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Die vorliegende Arbeit behandelt zunächst die traditionelle Einstellung des 
Hauptstroms des älteren indischen Buddhismus zum Thema Fleischverzehr. Hier 
sind Fleisch und Fisch sowohl den Ordinierten wie auch den Laien grundsätz-
lich erlaubt, und es besteht kaum Anlass für die Annahme, dass dies im ältesten 
Buddhismus anders war. Es treten jedoch im Kontext von Ethik (Nichtverletzen), 
Aszetik und gesellschaftlichen Konventionen Probleme auf, die zu Einschränkun-
gen und Dissensen geführt haben. Trotz mancher Ansatzpunkte in der älteren 
Tradition wird eine durch eigene Texte dokumentierte dezidiert (lacto-)vegeta-
ristische Bewegung aber erst um 400 n. Chr. innerhalb des indischen Mahāyāna-
Buddhismus fassbar. Die Darstellung und Interpretation der Gedanken, Argu-
mente und Motive dieser Bewegung steht im Zentrum der vorliegenden Arbeit, 
und die entscheidenden Abschnitte der einschlägigen Texte sind in Gestalt aus-
führlich annotierter Übersetzungen und kritischer Editionen beigefügt. 

Die Arbeit besteht aus drei Teilen. Der erste Teil umfasst eine eingehende Stu-
die zur Thematik Fleischverzehr und Vegetarismus im indischen Buddhismus bis 
ca. 500 n. Chr. sowie Übersetzungen der wichtigsten vegetaristischen Texte. Der 
zweite Teil enthält, in Gestalt von Endnoten, Belegmaterial sowie Begründungen 
und Erläuterungen zu dieser Studie und zu den Übersetzungen, der dritte Band 
kritische Editionen der in Teil 1 übersetzten Texte sowie ein Abkürzungs- und 
Literaturverzeichnis.
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Text I: Mahāparinirvāṇa-mahāsūtra                    
("Fleischverzehr-Abschnitt") 

Vorbemerkung 

1. Das vorliegende Textstück (Text I) enthält eine synoptische Edition 
von drei Versionen des "Fleischverzehr-Abschnittes" (s. St. § 192) des 
Mahāparinirvāṇa-mahāsūtra (MPM): 1. der zu Anfang des 9 Jh.s1 von Jina-
mitra, Jñānagarbha und Devacandra aus dem Sanskrit übersetzten tibeti-
schen Übersetzung (Tib); 2. der chinesischen Übersetzung von Fa-hsien 
und Buddhabhadra (Fa), sowie 3. der chinesischen Übersetzung von Dhar-
makṣema (Dha), beide ebenfalls auf der Basis von Sanskrit-Fassungen. 
Eingeschlossen ist auch der im Sūtra unmittelbar vorangehende Text-
abschnitt, da er den Anknüpfungspunkt für die Eingliederung des "Fleisch-
verzehr-Abschnittes" in das Sūtra enthält.2 Der erste Teil dieses Textab-
schnittes ist sogar in einem Sanskrit-Fragment überliefert. 

2. Für die nachstehende Edition des "Fleischverzehr-Abschnittes" des 
MPM wurden folgende Textzeugen und Editionen verwendet:  

Skt.: YUYAMA 1981: 18,8-13 u. 20,24–21,2; HABATA 2019: II.7.8 (Sf 13.8). 

Tib.:  

Tibetische Übersetzung aus dem Sanskrit (Tib): HABATA 2013: ## 
172–178, basierend auf P (mDo, tu 54b1–56b1), S (mDo, wa [Bd. 71] 
112a6–115a1), J, C, D, N, L, T u. F (s. HABATA 2013: 418). 

Nur in den erklärenden Anmerkungen (Endnoten) verwendet habe ich 
die tibetische Übersetzung von Dharmakṣemas chinesischer Über-
setzung (Dhat): 

P: mDo, ju 57b7–60a4 

S: Mya ngan ’das, ka [= Bd. 89] 84b5–87b5 

D: mDo, nya 57a1–59a4 

                                                      
1 HABATA 2013: v. 
2 Siehe Bd. 1, Texte (Übers.), Vorbem. § 1.1. 



8  Text I: Mahāparinirvāṇa-mahāsūtra (Edition: Vorbemerkung)  

Ta (= Tabo-Hss.): 170/27b2-8 (Textanfang bis B.1.b), 177/21a1–22b2 
(B.1.b bis Textende); 175/8a1–b7: B.6.d3 bis Textende.3 

Chin.:  

Fa-hsien (Fa): T 12.376: 868c11–869b17; Kr 16.361: 383c11–384c20; ZC 
(= J) 15.114: 35a11–36a20. 

Dharmakṣema (Dha): ‘nördliche’ Version: T 12.374: 386a2–c13; ZC 
(= Kr) 14.112: 36c14–38a4; FSh (s. unten: § 5); ‘südliche’ Version: 
T 12.375: 625c25–626c11; ZC 14.113: 494c13–496a4. 

3. Meine Wiedergabe des tibetischen Textes folgt (mit einer Ausnahme: 
s. B.1.1.a) im Wortlaut der ausgezeichneten kritischen Ausgabe von H. 
HABATA (s. oben § 2). Im kritischen Apparat am Ende der einzelnen Para-
graphen (A.1, etc.; zu meiner Einteilung des Textes s. § 6) verzeichne ich 
nur eine Auswahl mir inhaltlich oder grammatisch relevant erscheinender 
Varianten, die ich überwiegend dem kritischen Apparat von HABATAs 
Ausgabe entnommen habe. Für weitere Varianten darf ich den Leser auf 
eben diesen kritischen Apparat verweisen. Zusätzlich eingefügt habe ich 
jedoch Varianten aus zwei handschriftlichen Kanjurs:4 dem zur Them-
spangs-ma-Gruppe gehörigen Kanjur von Shey5 (Z, allerdings nur für 
Textteil B: mdo, wa 125b1–128a4) und dem weder zur Tshal-pa- noch zur 
Them-spangs-ma-Gruppe gehörigen handschriftlichen Kanjur von Dolpo6 
(Do: mDo, tsha 236b3–238b4). Nicht eigens vermerkt habe ich die in Do 
durchgängige Verwendung des ya-btags (myi, myed, rmyig) und des da-
drag in bka' stsald und gsold sowie die dort übliche Schreibung gi(s) statt 
gyi(s), desgleichen 'ang statt yang in Z. 

4.1. Im Falle der chinesischen Versionen folge ich (mit einer Ausnahme 
in B.3.1 [Fa]) dem Text von T, im Falle von Dha dem der "nördlichen 
Version" (T 12.374), und notiere die dort verzeichneten Varianten sowie 
abweichende Lesungen von ZC (und ggf. dort zusätzlich verzeichnete 
Varianten) jeweils am Ende der Paragraphen. Auch abweichende Lesun-
gen der "südlichen Version" sind dort verzeichnet. Während T bekanntlich 
den im 13. Jh. erstellten koreanischen Druck des chinesischen Tripiṭaka 

                                                      
3 Für den Zugang zu diesen Hss. möchte ich Paul Harrison und Helmut Eimer ganz 
herzlich danken. 
4 Die entsprechenden Dateien wurden mir dankenswerterweise von Helmut Tauscher 
zur Verfügung gestellt.  
5 Vgl. H. Tauscher in BrEncB I: 108b. 
6 Vgl. hierzu Tauscher (im Druck). 
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(Kr)7 zugrundelegt, ist ZC nach Möglichkeit eine Faksimile-Reproduktion 
des Chin(/Jin)-Kanons (金藏, 12. Jh.: J)8, und lediglich dort, wo dieser 
Kanon fehlt oder beschädigt ist, wird auf den koreanischen Druck 
zurückgegriffen. Dies trifft bei dem hier behandelten Textstück im Falle 
von Dha zu (u.zw. sowohl bei der "nördlichen" wie bei der "südlichen" 
Version).9 Im Falle von Fa hingegen ist in ZC der Chin-Druck (J) 
reproduziert.10 Abgesehen von den genannten Ausgaben habe ich für Dha 
zwei weitere Textzeugen durchverglichen: 1. die Faksimile-Ed. der in 
Stein gemeißelten Sūtras von Fang-shan (房山石經: FSh)11, doch ist der 
Text dort leider teilweise durch Beschädigung unlesbar; im Wortlaut 
entspricht er, soweit lesbar, in dem hier bearbeiteten Textstück im 
wesentlichen der "nördlichen" Version; 2. den handschriftlichen Kanon 
des Kongōji (金剛寺), Japan (Ko); die mir vorliegende Kopie des relevan-
ten Textstückes ist allerdings recht unscharf und mehrfach kaum lesbar, so 
daß meine Angaben nicht erschöpfend sind. Außerdem weicht die Schreib-
weise dieser Hs. häufig nicht unerheblich von der Standardform der 
Zeichen ab, ohne daß ich das hier hätte verzeichnen können. Auf eine 
Durchsicht noch weiterer Textzeugen glaube ich, angesichts des damit 
verbundenen unverhältnismäßigen Aufwandes im Rahmen dieser vor 
allem auf inhaltliche Fragen und Zusammenhänge ausgerichteten Arbeit 
verzichten zu dürfen.   

4.2. Die Angaben im kritischen Apparat beziehen sich im Falle von Dha 
wie gesagt in erster Linie auf die "nördliche Version" (Nö) und sind dann 
nicht eigens gekennzeichnet. Angaben zur "südlichen Version" sind stets 
durch (Voranstellung von) "Sü" markiert, also z.B. Sü(Kr), Sü(SL). Im 
übrigen folgen meine Sigla weitgehend ZACCHETTI 2005 (im folgenden: 
ZAC):  

ZC = Zhonghua Dazangjing (Chung-hua Ta-tsang-ching) 中華大藏經. In 
dem hier bearbeiteten Textstück berücksichtigt der Variantenapparat des 

                                                      
7 Vgl. hierzu ZACCHETTI 2005: 101f, im Rahmen einer ausführlichen Diskussion der 
verschiedenen Drucke des chinesischen Kanons und ihres Verhältnisses zueinander 
(ibid. 92–140). Zu T u. ZC ibid. 74–77. 
8 Vgl. ZACCHETTI 2005: 99f. 
9 ZC Bd. 14: 43c, Z. 3 (nördl. Version), u. Bd. 14: 501c, Z. 3 (südl. Version). 
10 ZC Bd. 15: 46a (Z. 3-5); die dort vermerkte Einschränkung betrifft den "Fleisch-
verzehr-Abschnitt" nicht. 
11 Vgl. ZACCHETTI 2005: 104–109; vgl. auch ibid. 140. Facsimile-Ed.: 房山石經, 30 
vols., Huaxia chubanshe, Beijing 2000.  



10  Text I: Mahāparinirvāṇa-mahāsūtra (Edition: Vorbemerkung)  

ZC im Falle von Fa (= J): S, Q, Y, M, Qing u. Kr, im Falle von Dha (= Kr): 
S, Q, Y, Nz2, M u. Qing. FSh ist in den Variantenapparat zur "südlichen 
Version" einbezogen worden, obgleich dies problematisch erscheint (vgl. 
etwa Anm. 3 zu A.2[2]). Der Variantenapparat von ZC ist im Vergleich zu 
dem von T bisweilen unvollständig (vgl. ZAC 75). Schreibvarianten 
werden in ZC offenbar überwiegend nicht verzeichnet, so daß die betref-
fende Schreibung nur für die jeweils faksimilierte Version gilt. In Fällen, 
wo ZC eine in T verzeichnete varia lectio nicht bestätigt, markiere ich die 
entsprechende Sigle mit hochgestelltem T (MT, SLT, etc.). 

F = Fuchou (福州)-Ausgabe(n), Sigle 宮 in T (ZAC 110f: # 3.2.2.3.1) 

Fsh = Fang-shan 房山石經 (s. § 5.1), 隋唐刻经 Bd. 1: 155,13[22]ff; Fsh 0 = 
Stelle in Fsh durch Beschädigung unlesbar 

J = Chin tsang (Jin zang) 金藏 (s. § 5.1)  

Ko = handschriftl. Kanon des Kongōji (金剛寺), Japan12 

Kr = koreanischer Kanon 高麗藏 (s. § 5.1)  

M = Ching-shan tsang (Jingshan zang) 徑山藏 (ZAC 117, # 3.2.2.3.5d); Sigle 
in T: 明, in ZC: 徑 

N = die Lesung der im Variantenapparat von T mit der Sigle 聖 markierten 
Handschrift(en) (vgl. ZAC 84f). Nur in MPM Fa und AṅgS. 

Nz2 = Yung-lo nan tsang (Yongle nan zang) 永楽南藏  (ZAC 116, 
# 3.2.2.3.5b); Sigle in ZC: 南 

Q = Ch’i-sha tsang (Qisha zang) 磧砂藏 (ZAC 115, # 3.2.2.3.3); Sigle in ZC: 
磧 

Qing = Lung tsang 龍藏 (ZAC 117, # 3.2.2.3.5 e); Sigle in ZC: 清 

S = Szu-hsi tsang (Sixi zang) 思溪藏, auch Tzŭ-fu tsang (Zifu zang) 資福藏 
(ZAC 112–115, # 3.2.2.3.2); Sigle in T: 宋, in ZC: 資 

SL = die Versionen der "Southern line" der Kanon-Überlieferung (s. ZAC 
127), d.h. F, S, Q, Y, Nz2, M u. Qing,13 im Unterschied zu "Northern line", 
zu der Fsh, J u. Kr zählen (s. ZAC 123–125) 

T = Taishō-Ausgabe; hochgestelltes T bedeutet, daß die betreffende(n) 
Lesung(en) nur in T verzeichnet sind, eine entsprechende Angabe in ZC 
aber fehlt. 

Y = P’u-ning tsang 普寧藏 (ZAC 116, # 3.2.2.3.4); Sigle in T: 元, in ZC: 普 

Ω = alle übrigen Versionen (außer den als abweichend vermerkten)  

                                                      
12 Eine Kopie des einschlägigen Textstückes aus dem MPM(Dha) verdanke ich dem 
International Institute for Buddhist Studies, Tokyo. 
13 F nur in T für Fa benutzt; Q, Nz2 u. Qing nur in ZC. 
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5. Mit der synoptischen Edition des Textstückes soll ein genauer Ver-
gleich des Textbestandes der verschiedenen Versionen sowie ihrer Über-
einstimmungen und Divergenzen erleichtert werden. Zu diesem Zweck ist 
der Text zunächst in seine syntaktischen bzw. gedanklichen Einheiten und 
Subeinheiten analysiert, darüber hinaus aber z.T. bis unterhalb der Satz-
ebene in Einzelelemente aufgegliedert worden. Die einzelnen Einheiten, 
Subeinheiten und Bauelemente wurden durch ein hierarchisches System 
von Ziffern und Buchstaben markiert. Nur so war es möglich, die Synopse 
auch dort (ohne Eingriff in die Textfolge einzelner Versionen) über-
sichtlich zu halten, wo die Versionen Textelemente in unterschiedlicher 
Reihenfolge anordnen. 

6. Meine Gliederung des Textes versucht, den Aufbau des Textstückes 
deutlich zu machen. Sie weicht daher von der pragmatisch orientierten 
Paragrapheneinteilung in HABATA 2013 ab. Im folgenden eine Konkor-
danz: 
 

HABATA 2013 meine Ed.  HABATA 2013 meine Ed. 

#172 A  # 176 B.9a u. B.9b 

# 173 B.1  # 177 B.9c 

# 174 B.2–5.1  # 178 B.10-12 

# 175 B.5.2–8    

 





 

 

Synoptische Edition 

 

Skt. Tib. Fa  Dha  

0. pṛcchāvaśā 
nāma 

ʼdri baʼi dbang zhes 
bya ba ni 

能隨問答者｡ [386a2]能1隨問
答者2｡ 

 

A.1. iha kaścit 

tathāgatam arhan-
taṁ samyaksaṁ-
buddhaṁ pari-
pṛcchet: 

ʼdi na la la zhig  

de bzhin gshegs pa dgra 
bcom pa yang dag par 
rdzogs paʼi sangs rgyas 
la zhu [S7] bar byed de |  

猶若有人 

來問如來｡ 

若有人來 

問佛｡ 

katham ahaṁ     

bhagavan  bcom ldan ʼdas   世尊｡ 

 ji ltar bgyis na1 bdag [P2] 

gis  
我當[868c12]云
何 

我當云[386a3]

何 

 su la yang ci yang2 ma 
stsal3 bar4  

 不捨錢財 

kīrttiṁ prāpnuyāṁ1 
loke dāyako 
viśruta iti, 

ʼjig rten du5 sbyin pa 
por6 grags paʼi gtam7 
snyan pa thob8 par 
ʼgyur lags | 

得大施之名
流聞天下 

而得名為大
施檀越 ｡ 

na ca dadyāṁ2 
kasmiṁścit ⟨|⟩  

 而不捨財｡   

 

1 Hs. °yāt*.  
2 Hs. °dyāt*. 

 

1 bgyis na : S bgyis nas : 
F bgyid na. 2 F om. ci yang.  
3 Do rtsal.  4 L T par (vgl. 
B.10.1.b!).  5 F om. du.  6 pa 
por : F pa'i bdag por.   
7 gtam : Do rtam.  8 thob :  F 
Do thos.  

 
 

1 能 Kr Fsh : 
云何能 SL : 迦
葉｡云何能 
Sü, Ko.  2 者 
Ω : om. Sü(SL). 
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A.2. ta⟨ṁ⟩ tathā-
gata-m-evaṁ 
vadet: 

de bzhin gshegs pas 
de [S 112b] la ʼdi1 skad 
ces bkaʼ2 stsal to ||  

佛告｡ [868c13] 

 

族姓子｡ 

佛言｡ 

[1] [1] [1] [1] 若[386a4]有
沙門婆羅門等 

{a} niḥsaṁgaṁ  {a} chags pa med pa 
la  

{a-b} 唯 1有清
素 
不畜童僕 
 
 

{a} 少欲知足  
不受不畜 不
淨[386a5]物者 

pravāraya dāsī-
dāsaparigraheṇa 

bran3 dang bran4 mo 
[P3] blang bar stobs 
shig |  

當施其人 奴
婢 1 僕使 ｡  

{b} atyanta-
brahmacāriṇaṁ 

{b} gtan du tshangs 
par spyod pa la 

修持梵行  {b} 修梵行者  

kumārīdānena bu moʼi5 sbyin pa 
gyis shig |  

而 2 [868c14] 樂
施彼 奴婢妻
妾｡ 

施與女 [386a6]

人 2 ｡ 

{c} amāṁsabhoji-
naṁ 

{c} sha mi za ba la  {c} 斷除肉味   

{c-d} 斷酒肉
者 māṁsabh⌞ojane-

na |⌟ 
sha zar chug shig6 | 而樂施以肉｡ 

{d} ... {d} chang mi [S2] 
ʼthung ba la7  

{d}避[868c15]酒
不飲 

 

施以 3 酒肉｡ 

 chang ʼthung du8 
chug shig9 |  

而樂勸 3以酒 ｡ 

{e} dus su za ba la  {e} 常習時食  {e} 不過中食 
dus ma yin par zas byin cig |  而施以非時｡  施過中食｡  

{f} me tog [P4] phreng ba10 
dang | rgyan mi thogs pa la  

{f} [868c16]離諸香華 
嚴 4 具器物 

{f} [386a7]不著花 4

香 

phye ma dang| spos dang | me 
tog dang | bdug11 pa rnams 
byin cig |  

悉以香花莊嚴之具 
而[868c17]施與之｡ 

施以 3 花 4 香｡  
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[2] {a} de [S3] dag gi dus shes 
par gyis la12 | mgron du bos 
shig dang | 

[2]{a} 如是等類 隨
其所施  皆悉歸已 
為大[868c18]施主｡ 

[2] 

{b} khyod kyis de ltar byas 
na13  

{b} 若如是者 {b} 如是施者 

ʼjig rten ʼdir sbyin bdag gi 
rgyal po [P5] yin no14 zhes 
grags pa chen por ʼgyur te |S  

便得大施名聞天下 ｡ 施名流布, (5 遍
[386a8]至他方｡ 

{c} bsod nams ʼphel bar ni15 
[S4] mi ʼgyur ro || || 

{c} 未曾損[868c19]己 
一毫之費｡ 

{c} 財寶之費 不失
毫釐｡5) 

 [3] 如是比說能隨問
答｡  

[3] 是則名為能隨
[386a9]問答｡  

 

1 ‟di : J P D N de.  2 Do om. bka‟.  
3 bran : Do dran pa.  4 bran mo : Do 
blon mo.  5 mo‟i : Do mo.  6 shig: N S 
cig.  7 F om. la.  8 F om. du.  9 shig : 
N S cig.  10 J P D N Do om. ba.  
11 bdug : Do gdug, L gdugs.  12 la : F 
shig.    13 F om khyod kyis de ltar 
bya na.  14 L T S om. no.  15 Do F om. 
ni. 

 

1 唯 Kr J : 惟 SLT.  2 而 
Kr J : 而眾人 SL N.   
3 而樂勸 Ω : 勸樂 J.  
4 嚴 Ω : 飾 N. 

 

1 Ko om. 婢.  2 女人 
Nö (Fsh 0) : 女色 Sü, 
Ko.  3 以 Nö, Fsh (c/d: 
0), Sü(Kr), Ko : 與 
Sü(SL). 4 花 Ω : 華 
Ko.  (5...5) = Nö, Fsh 
(毫 =豪)  :  聲(Ko 遍)
聞天下 未曾損己
(ZC 已)一毫之費 Sü, 
Ko.  

 
1bam po lnga pa2    

1 N L T S F add (vor bam): 'phags pa 
yongs su mya ngan las 'das pa theg 
pa (F om. theg pa) chen po'i mdo 
las.  2 Do om. lnga pa.  
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B.1. [1] de nas ʼod srung1 chen 
po dang rus gcig pas [S5] ʼdi skad 
ces gsol to || 

[1] 爾時 迦葉
[868c20]菩薩 白佛
言  ｡ 

[1] 爾時  迦葉菩
薩  白佛言 ｡ 

 如世尊說 世尊 
{a} sha mi ʼtshal [P6] ba la2 gzud 
pa3 ni ched cher bgyi ba lags na | 

  

{b} sha mi ʼtshal ba la4 sha5 
ʼtshal du stsal6 na |  

{b} 不食肉者而
以肉施, 

 
{b|c} 食肉之[386a10]

人 不應施肉 ｡ 
{c} nongs par mi ʼgyur lags 
sam | 

{c}[868c21]其食肉
者得無 1 大過 ｡ 

 {x} 豈不增長外

道邪見  ｡  
 

 {a} 是[868c22]故應
立不食肉法 ｡ 

{a} 何以故｡ 我見    
不食肉者  有大功
[386a11]德 ｡ 

[2] bkaʼ stsal pa |  [2] 佛告迦葉｡ [2] 佛讚1迦葉｡ 

[a] {α} rigs kyi bu [S6] legs so 
legs so ||  

[a] {α}善哉善哉 
善男[868c23]子｡ 

[a] {α}善哉善哉｡  

khyod kyis ngaʼi dgongs pa rig 
ste |  

善察佛意｡  汝今乃能善知我
[386a12]意 ｡ 

dam paʼi [P7] chos srung bas7 ni 
de ltar8 bya dgos9 so ||  

護法菩薩 法應如
是  ｡  

護法菩薩 應當如
是  ｡  

{β} rigs kyi bu da10 phyin chad10a 
ngaʼi nyan thos rnams sha za 
bar11 mi gnang ngo ||  

{β}善男子｡[868c24]

我從今日 制諸弟
子 不聽食肉｡  

{β} 善男子｡ 從今
日始[386a13]不聽聲
聞弟子食肉｡  

{γ} yul ʼkhor gyi bsod [S7] 
snyoms ni buʼi sha dang draʼo 
zhes bya12 na |S  

{γ} 設得餘食  常
[868c25]當應作食子
肉想,  

{γ} 若受檀越信施
之時, 應[386a14]觀是
食  如子肉想｡  

  [b] 迦葉菩薩 復白
佛言 ｡世尊 ｡ 

sha bzaʼ bar13 ngas ji ltar gnang | 云何弟子而聽食
肉  ｡  

[386a15]云何如來 不
聽食肉｡  
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  善男子｡  

[b]  [b] 諸佛[868c26]所
說  

 

sha za ba ni  其食肉者 夫食肉者 
[P8] byams pa chen po chad par 
ʼgyur ro 

斷大慈種｡  斷大[386a16]慈種｡  

zhes ngas14 bstan15 to ||   
 

1 srung : S  Do Z srungs.  2 Do om. la.   
3 HAB gzung ba  mit  J P L T S Z  :  D N 
Do gzud pa : F 'jud pa.  4 Z om. la.  5 F 
om. sha.  6 stsal : Do gsal.  7 srung bas : 
N S Z bsrung bas : F srung ba.  8 de 
ltar : F de de ltar.   9 dgos : Z dgongs.  
10 S om. da.  10a chad : J P C D Do cad.  
11 za bar : F zar.  12 bya : F byas.  13 bza' 
bar : Do bzar : F za ba.  14 Do om. ngas.  
15 bstan : Do stand.  

 

1  無 T : 无 J Kr 
(Schreibvar.).  

 

1  讚 Ω (Fsh 0) : 贊 
Sü(ST). 

 

B.2. [1] gsol pa |  [1] 迦葉菩薩  白
佛言｡ [868c27] 

[1] 迦葉又言｡ 

bcom ldan ʼdas ʼo na ji ltar1  云何世尊 如來 何故 

mu gsum [S 113a] yongs su dag paʼi 
sha bzaʼ2 bar gnang3 lags | 

聽食三種淨肉｡  先聽比丘 食三
[386a17]種淨肉 ｡ 

[2] bkaʼ stsal pa |  [2] 佛告迦葉｡  [2] 迦葉, 

mu gsum yongs su dag pa ʼdi ni | 此三種[868c28]肉 是三種淨肉 

[P 55a] ngas rim gyis4 bslab paʼi 
gzhi bsdam paʼi5 phyir deng ngas 
bor [S2] ro6 ||  

隨事漸制  
故作是說｡  

隨事漸制｡ 

 

1 F om. ltar.  2 F za.  3 L T S Z add. ba.  
4 rim gyis : T  F  S  Z rims kyis : L rims 
kyi : Do rims.  

5 Z om. gzhi bsdam pa‟i.  
6 bor ro : F bod do.  
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B.3. [1] gsol pa |  [1] 迦葉復問｡  [1] 迦葉[386a18]菩薩 
復白佛言 ｡ 

bcom ldan ʼdas  ci las1 dgongs te | 何因 1 佛言[868c29] 世尊｡何因 1 緣故  

 (2 離   

{a} don ched kyi mu dgu dang | {a} 九種受  

{b} sha rnam pa bcu  {b} 十種肉｡2)  {b} 十種不淨
[386a19] 

  {a}乃至九種清淨  

spang ba2 bka stsal lags |3  而復不聽｡ 

[2] bkaʼ stsal pa | [2] 佛告迦葉｡ [2] 佛告迦葉｡  

tshig [P2] bzhag pa de dag kyang  此亦漸制｡  亦是因[386a20]事漸
次而制 ｡ 

sha mi bzaʼ4 [S3] bar bsdam5 paʼi 
phyir bcad6 do || 

當[869a1]知則現不
食肉也｡  

當知即是現斷肉
義  2 ｡ 

 

1 las : Do la.  2 spang ba : F spangs par : 
Do spangs te. 3 Do om. bka‟ stsal lags |.  
4 bza‟ : F Do za.  5 bsdam : S F Z bsdams.  
6 bcad : Do gcad : F gcod.  

 

1 因 J Kr S N : 因不
受 Q Y M Qing.  
(2...2) 離九種受十種
肉 J : 有九種受 離
十種肉 Kr SL N. 

 

1 何因 Ω (Fsh 0) : 因
何 Nz2.  

2 義 Ω : 善義 
Ko. 

 

 

B.4. [1] gsol pa |  [1] 迦葉菩薩 又白
佛言 ｡ 

[1] 迦葉菩薩
[386a21]復白佛言 ｡ 

bcom ldan ʼdas ci las dgongs 
te | sha dang nya sha bzaʼ ba 
yang1 kha zas bzang por gsungs 
lags |  

云何[869a2]世尊 稱歎
魚肉 以為美食 ｡ 

云何如來  稱讚 1

魚肉 為美食耶 ｡  

[2] bkaʼ stsal pa |  [2] 佛告迦葉｡  [2][386a22]善男子 ｡  

[a] ngas ni sha dang nya sha2 
[S4] kha [P3] zas bzang por ma 
gsungs kyi |  

[a] 我不說[869a3]魚肉
以為美食 ｡  

[a] 我亦不說 魚
肉之屬 為美食
也 ｡  
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[b] ngas ni  [b] 我說 [b] 我說 
{α} bu ram shing dang |  
{β} ʼbras sā lu3 dang | ʼbru 
dang | 

{α} 甘蔗 
{β} 粳米 

{α} [386a23]甘蔗 
{β} 粳米 

  {δ1} 石蜜 

{γ} gro dang | nas dang |    sran 
sngeʼu4 dang | sran greʼu5 
rnams dang |  

 {γ} 一切穀麥 

{δ} mngar6 bag7 ka8 ra dang | 
li ka8 ra dang | sbrang [S5] rtsi 
dang |  

{δ} 石蜜 {δ2} 及黑石蜜 

 {χ} 及諸甘[869a4]果   

{ε} mar dang | ʼo ma dang | 
ʼbru [P4] mar rnams  

 {ε} 乳酪蘇 2 
[386a24]油  

kha zas bzang por gsungs so ||  以為美食｡  以為美食｡  

[c] ngas ni  [c] 如我稱歎  [c] 雖說 

lus g-yog9 paʼi phyir  gos sna 
tshogs kyang  

種種衣服 為莊嚴具 ｡ 應畜種種衣服 ,  

kha dog10 ngan par bsgyur bar 
byaʼo  

[869a5]又歎三種 壞色
之服 ｡ 

所應畜[386a25]者 
要是壞色 ｡ 

zhes bstan11 na |    

sha bzaʼ12 baʼi ro la [S6] chags 
pa13 lta ci smos | 

當知 魚肉 隨順貪欲 
腥[869a6]穢食耳 ｡  

何況貪著是魚肉
味 ｡ 

 

1 bza' ba yang : F za ba rnams.  2 Do 
add. dang. 3 sā lu : Do F sa lu. 4 sran 
nge‟u : Do sran bu.  5 gre‟u : Do 
khre‟u : J P dre'u.  6 mngar : D 
F dngar.    7 Do om. mngar bag.  8 ka: 
J P D N F Do kha.  9 g-yog : D S Z 
g-yogs : F dag.  10 kha dog : Do kha 
don.  11 bstan : Do stan. 12 bza‟ : S F Z 
za.  13 pa : Do par.  

 
 

1 讚 Ω : 贊 Sü(ST). 
2 蘇 Ω (Fsh 0) : 酥 
Sü(MT). 
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B.5. [1] gsol pa | [1] 迦葉菩薩白
佛言｡ 

[1] 迦葉復言｡  

de ltar1 na ni  若世尊制不食肉
[869a7]者, 

[386a26]如來若制不
食肉者, 

{a} baʼi2 [P5] bcud rnam3 lnga 
dang | 

{a} 彼五種乳  {a} 彼五種味 

  乳酪酪漿 生[386a27]

酥 1 熟酥 1 

{b} til dang | {b} 麻油  {b} 胡麻油等 

{c} ʼbru mar (F Do: bu ram) shing 
gi khu ba dang | 

  

{d} dung4 dang |   

{e} zab dar5 {e} 繒綿 {e} 及諸衣服 憍
奢耶衣  

 {d} 珂貝 {d} 珂 2 貝 

 {f} 皮革 {f} [386a28]皮革  

  {g} 金銀盂器 

la sogs pa yang6   如是等物 

khrims su bcaʼ baʼi rigs lags so ||  亦不應受｡  亦不應受 3｡  

[2] bkaʼ stsal pa |  [S7]  [2] [869a8]佛言｡ [2] 善男[386a29]子｡  

 異想  

gcer bu paʼi lta ba ma7 ʼdzin cig | 莫作外道尼揵子
見  ｡  

不應同彼尼乾 4 所
見  ｡  

 

1 ltar : J P D N Do lta.  2 F om. ba'i.  
3 rnam : F rnam pa.  4 dung : Do ngul.  
5 zab dar : Do dar zab.  6 la sogs pa 
yang  :  Do sna tshogs pa yang  :  F 
dang | gos pa ni.  7 Do om. ma.  

 

 

1 酥 Ω : 蘇 Fsh : 蘓 
Ko.  2 珂 Ω : 軻 Fsh. 
3
 受 Ω : 畜 ST. 4 乾 

Ω : 楗 Sü(ST) : 犍 
Sü(YT,MT). 
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B.6.  迦葉菩薩 白[869a9]

佛言｡ 
 

世尊 今當云何 ｡ 

 佛告迦葉｡ 善男

子  ｡ 
 

nga ni ʼdu shes gzhan [P6] gyis da1 
khyod la bslab paʼi gzhi bcaʼ bar 
bya ste |  

我[869a10]從今日 
制諸弟子 

如來所制 一切禁
戒 [386b1]各有異意 ｡  

{a} mu gsum gyi sha yang mi 
bzaʼ2 bar bsdams3 so || 

{a} 不聽食三種
淨肉 

{a} 異意故 聽食三
種淨肉｡ 

{b} don ched du4 ⌞ma??⌟ byas pa5 
khyod kyis rig pa de6 yang 
bsdams [S 113b] so || 

{b-c} 及離  

九[869a11]種受  

十種肉 

 

{c} sha7 rnam pa bcu la ma 
gtogs8 pa de yang spangs so || 

{c} 異想故 斷[386b2]

十種肉 ｡ 

  {d1} 異想故 一切

悉斷  

{d} [P7] shi baʼi sha yang spangs 
so || 

{d} 乃至自死 一
不得食 ｡ 

{d2} 及自死者 ｡ 

  {d3} 迦葉｡[386b3]我

從今日 制諸弟子 
不得復食一切肉也  ｡ 

 

1 da : P nga : F om.  2 bza‟ : Do bza : F 
za.  3 bsdams : Do sdams.  4 du : Do du 
du.  5 pa : F pa de.  6 rig pa de : F pha.  
7 F om. sha.  8  gtogs: Do rtogs.  
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B.7. 所以者何｡  迦[386 b4 ]葉｡  

[1] sha za ba ni  [1] [869a12]其食肉
者  

[1] 其食肉者  

ʼgro yang rung ʼdug kyang rung 
ste |  

若行住坐臥  若行若住若坐若臥  

srog chags thams cad  一切眾生  一切眾[386b5]生  

deʼi dri tshor nas des ʼjigs te |1  見皆怖畏 [869a13]

聞其殺 1 氣｡ 
聞其肉氣 悉生恐
怖  1 ｡ 

  [x] 譬如有人 近師

子已 [386b6]眾人見之 
聞師子臭 亦生恐怖 ｡ 

[2]  [2]  [2] [386b7]善男子｡  

dper [S2] na mis shing kun nam 
sgog skya2 zos na | 

如人食興蕖 2 及
蒜  ｡ 

如人噉 2 蒜  

  臭穢可惡  ｡ 

mi ʼo cog3 gi sems ma dad par4 
ʼgyur [P8] zhing | mi mthun par 
ʼgyur la5 |  

 餘人見之  
聞臭[386b8]捨去 ｡  

mi mang po ʼtshogs6 pa ʼam7 | 
skye bo mang pos gang8 baʼi 
nang du  

若入眾會  

 悉皆[869a14]憎 3 惡｡  

sems can de dag gis9 che ge mo [S3] 
zhig gis zos so zhes shes pa10  

  

  設遠見者 猶不欲視 
況當近之  ｡ 

[3]  [3] 其食肉者  [3] 諸食[386b9]肉者  

de bzhin du  亦復如是｡ 亦復如是｡ 

srog chags thams cad kyis  一切眾生 一切眾生  

sha za baʼi mi ngo11 shes [P 55b] te |    

de dag gis dri tshor nas  聞其殺 1 [869a15]氣 聞其肉氣  

ʼchi baʼi ʼjigs pas skrag par ʼgyur 
te |  

恐怖畏死｡  悉皆恐[386b10]怖 生
畏死想｡ 
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de rgyu zhing ʼgro ba na [S4]    

chu dang | skam sa dang | nam 
mkhaʼ la gnas paʼi skye bo rnams  

水陸空行有命之
類 

水陸空行有命之類 

skrag ste12 |  見皆馳走｡  悉捨之走｡  

bdag cag ʼdis gsad du13 ʼong 
ngo14 snyam nas | [P2]  

 [386b11]咸言 此人是
我等怨 3｡ 

ʼkhams15 pas16 kyang ʼchi bar 
ʼgyur ro ||   

  

 

1 ‟jigs te | : Do ‟jig rte.  2 skya : L kya : J 
P N pa.  3 mi ‟o cog : Do myi bo gcig.  
4 dad par : P dang bar.  5 ‟gyur la  :    
Do gyurd pa.  6 ‟tshogs : J P D N F Do 
tshogs.  7 F om. ‟am.  8 gang : F gang 
gda'.  9 gis : F gi.  10 zhes shes pa : Do 
zhes bya.  11 ngo : F om. : Do ngo.  12 ste : 
Do te.   13 gsad du : F bsad du : L bsad : 
T S  Z bsad de.  14 ‟ong ngo :  S Z ‟ongs.  
15 ‟khams : L Do khams.   16 pas : J P D N 
nas.  

 

1 殺 T : 煞 J Kr 
(Schreibvar.).  2 蕖 J 
Kr : 渠 SLT.  3 憎 
Ω : 增 N. 

 

1 
恐怖 Ω : 怖畏 Fsh.  

2 噉 Ω : 敢 Ko : 啖 
Sü(SLT).  3 怨 Ω : 冤 
Sü(ST). 

 

B.8. [1] rgyu de dag gis na  [1] [869a16]是故 [1] 是故 

byang chub [S5] sems dpaʼ  菩薩 菩薩  

sems dpaʼ chen po rnams    

sha mi zaʼo1 ||  未曾食肉｡  不習食肉｡  

[2] gdul bar bya baʼi dbang gis ni  [2] 為化眾生 [2] 為[386b12]度眾生 

sha za ba 2 lta bur 3 yang ston mod 
kyi |  

隨時現食｡  示現食肉｡ 雖現食
之   

 其[869a17]實不食｡  其實不食｡  

  善男[386b13]子｡ 如
是菩薩  

kha zas tha mal pa4 [P3] yang mi 
za na 

 清淨之食 猶尚不食 

sha lta ci smos |   況當食[386b14]肉｡  
 

1 za‟o : Do bza‟o.  2 ba : Do ba‟i.  3 bur : 
F bu.  4 pa : L la : Do par.  
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B.9a. rigs kyi bu  復次 善男子｡  善男子｡  

{0} nga ʼdas paʼi [S6] ʼog tu lo 
brgya phrag mang po ʼdas pa na |  

{0} 我般泥洹 1 後
久遠世[869a18]時 

{0} 我涅槃後 無
1 量百歲 

 當有比丘   

 雖為學道而自貢高  

rgyun du zhugs pa dang | lan cig 
phyir ʼong ba dang | phyir mi 
ʼong ba dang |1 dgra bcom pa 
rnams med par gyur2 la |  

言: 我是須 2 [869a19]

陀洹 斯陀含 阿那
含 阿羅漢 3｡  

四道聖人[386b15]悉
復涅槃 

dam [P4] paʼi chos gtan3 zhig paʼi 
tshe |  

於惡世中 正法滅後 於像法
中  

 {5?} 流離[869a20]貧乏 
困苦出家｡ 

 

dge [S7] slong   當有比丘 

{1} ʼdul ba dang ma mo ʼdzin4 
pa |  

 {1} 似 2 [386b16]像
持律 少讀誦經 ｡ 

{2} rtog pa5 sna tshogs can |  {2} 種種妄解,  
{1?} 名字比丘｡ 

 

  {4?} 貪嗜飲食  

{3} rang gi lus gso bar byed pa |6 {3}為利養[869a21]故 
恭敬白衣｡ 

{3}長養其身｡  

{4} sha sna tshogs gces par 
ʼdzin4 pa | 

  

{5} khams ʼkhrugs7 pa dang | 
bkres8 pa dang | skom pas [P5] gzir 
ba |  

  

  {6a}身所[386b17]被
服麁陋醜惡 ｡ 

{6} cha lugs9 [S 114a] ʼjigs ʼjigs ltar 
ʼdug pa|  

{6} 形狀憔悴 4 {6b}形容憔悴 3 
無 1 有威德 ｡  

{7} ba lang10 rdzi11 ʼdra ba |  {7} 如放牧者｡  {7} 放畜牛[386b18]羊 

  {7.1} 擔負薪草, 

  {7.2} 頭鬚 4 髮爪
5 悉皆長利  ｡ 

 {9} 身著袈裟[869a22] {9} 雖服袈[386b19]裟 
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{8} bya pa12 ʼdra ba |  {8} 如獵 5 師像｡ {8} 猶如獵師｡ 

{9} chos gos tshon13 can gyi 
rtags14 ʼchang ba15 | 

  

 {10a}悕望世利,  {10a} 細視徐行,  

{10} byi laʼi brtul zhugs16 spyod 
pa | 

{10b}  如猫 6 捕鼠 ｡  {10b} 如猫伺鼠 ｡  

{11} bdag ni dgra bcom pa yin 
no [S2] zhes khas ʼche17 [P6] ba18 |  

 {11} 常唱是言: 
[386b20]我得羅漢 ｡ 

{12} gnod pa mang pos nyen pa |  {12} 病瘦疥癩, {12} 多諸病苦, 

{13} rang gi gcin dang phyi sas 
lus gos pa | 

{13} 身[869a23]體不
淨, 

{13} 眠臥糞穢 ｡  

{14} thub19 pa bzhin du cha lugs 
bzang por20 ʼchos21 pa22 |  

{14} 而被牟尼賢
聖被服 ｡ 

{14} 外現賢善, 
內[386b21]懷貪嫉 6, 
如受瘂 7 法婆羅
門等｡ 

 {x} 形如餓鬼 貧窮
[869a24]寒悴｡ 

 

{15} 23dge sbyong ma yin par 
dge sbyong24 ltar ʼchos21 pa |  

{15} 非真沙門 為
沙門像 ｡  

{15} 實非沙門 
現沙[386b22]門像 ｡ 

{16} dam paʼi chos [S3] ltar bcos 
maʼi25 yi ge [P7] ʼchang ba dag  

 {16} 邪見熾盛 
誹謗正法 ｡ 

{Ø} ʼbyung bar ʼgyur te |26   
 

1 F om. phyir mi 'ong ba dang | (aberratio oculi).  
2 gyur : Do gyurd : F 'gyur.    3 gtan : Do rtan.   
4 ‟dzin : Do ‟dzind.  5 rtog pa : F Do rtogs pa : 
Z om.  6 pa | : Do pa‟o ||.    7 ‟khrugs : Do 
khrugs.    8 bkres : P skres : L T bskres.  
9 lugs : Do lug.  10 lang : S Do glang.  11 rdzi : 
Do ji.  12 pa (so deutlich S Z) : F om.  13 tshon : 
Do mtshon : F chos.  14 rtags : L Do rtag.  15 S 
Z om. ba.  16 zhugs : L shugs : Do zhugs pa? : 
F om.  17 ‟che : F phye.  18 ba : L T S Z la.  
19 thub  :  F thob.   20 por : Do pos.  21 ‟chos : 
Do bcos.   22 pa: F la.   23 Do add. dge slong 
ma yin par.    24 F om. ma yin par dge sbyong 
(aberratio oculi).  25 bcos ma‟i : L T gcos pa'i.  
26 te | : F ro ||  

 

1 般泥洹 J Kr 
N : 涅槃 SL.  
2 須 T : 氵  頁 J Kr 
(Schreibvar.).  
3 漢 J Kr : 漢道 
SL N.             
4 悴 T : 忰 J Kr 
(Schreibvar.).  
5 獵 T SL : 獦 J 
Kr (Schreibvar.).  
6 猫 Ω : 描 MT. 

 

1 無 Ω : 无 Fsh 
(9a{6b}) Ko.  2 似
Nö, Fsh, Ko : 貌 Sü.  
3 憔悴 Fsh, T(Nö, 
Sü), Ko : 顦 卆頁 ZC = 
Kr(Nö, Sü).       4 鬚 
Ω : 鬢 Sü(S Q).  
5 髮爪 Kr S Y, 
Sü(Kr) : 髮抓 Ko :  
髮扴(für 抓?) Fsh : 
爪髮 Q Nz2 M, 
Sü(SL).  6 嫉 Ω : 疾 
Sü(ST). 7 瘂 Ω : 啞 
Fsh, Ko. 
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B.9b.  於當來世正法壞
[869a25]時 

 

de dag gis   如是等人 

{a} {a} {a} 破壞 

ngas bcas paʼi ʼdul ba dang | cho 
ga dang | spyod yul dang ldan 
paʼi tshul dang |  

於我所制法律行
處 

如[383b23]來所制戒
律正行威儀  

rung ba ma yin pa la chags pa las1 
rnam par grol [S4] ba2 | thar3 paʼi  

 說解脫果 離 1 不淨
2 [386b24]法 

  及壞 

de kho na nyid kyi yi [P8] ge  經典正論 甚深祕密之教｡  

bshig4 nas  皆悉違反｡   

{b} ’dul ba dang | mdo sde so so 
nas ci dga’ mgur5 ’chos6 shing 

{b} [869a26]各各自
造經論戒律 

{b} 各自隨意反說
經律, 

{c} smra bar byed de |7 ’di8 ltar  {c} 言: {c} [386b25]而作是
言:  

bdag cag gi9 ʼdul ba las |  我戒律  

bcom ldan ʼdas kyis shaʼi bcud 
kyi10  [S5] sbyin pa ni rung ba yin 
no zhes gsungs [P 56a] so  

食肉清淨 是佛
[869a27]所說 ｡ 

如來皆聽我等食
肉  ｡ 

zhes zer zhing |    

{d} shā11 kya’i bu’i12 dge sbyong  
rnams 

{d} {d} 

bdag nyid kyis rang bzor byed 
cing  

自造頌論 自生此論 [386b26]言
是佛說, 

ʼgal bar smra13 ba dag 各相違反,  互共諍 3 訟, 

  皆稱沙門釋迦弟
[869a28]子 ｡ 

各自稱是沙門釋
子  ｡  

ʼbyung bar ʼgyur ro ||   
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1 F om. las.  2 F om. ba.  3 thar : Do 
thard.  4 bshig : Do bshigs : F shig.  
5 mgur : L T dgur : Do bgur.  6 ‟chos : 
Do chos.  7 de | : F Do do ||  8 ‟di : F de.  
9 bdag cag gi : S Z bdag cag gis : F bdag 
gi. 10 kyi : Do kyis.  11 shā : Do shag.   
12 bu‟i : Do bu : F om.  13 smra : Do 
{?b}?smra.  

 

 

1 離 Ω : 雜 S.  2 不淨 
Kr(Nö,Sü) Fsh S Y : 
清淨 Q Nz2 M Qing, 
Sü(SL), Ko.  3 

諍 Ω 
(Fsh 0) : 爭 Sü(ST). 

 

B.9c. [0] rigs kyi bu gzhan yang   [0] 復次 善男子｡ [0] 善[386b27]男子｡ 

 我說教法 爾時復有諸沙門等 
[1] {a} rung ba ma yin [S6] paʼi  [1] [1] 
ʼbras rjen pa dang |  {a} 受生穀米  {a} 貯聚生穀,  

sha dang nya sha len pa [P2] dang |  及食魚[869a29]肉,  受取魚[386b28]肉, 

{b} snams su1 sbyor ba dang|  {b} 自手作食,  {b} 手自作食｡  

則非清淨｡ 

[2]  [2] [2] 執持  

{a} ʼbru mar gyi snod dang |  {a} 習押 1 油業｡  {a} 油瓶  

 {x} 學諸技 2 [869b1]  

術 工巧木匠, 
 

{b} gdugs byed pa dang |   {b} 寶蓋  

{c} lham byed pa dang |2  {c} 皮革之師｡ {c} 革屣｡  

{d} rgyal po la sten3 pa dang |  {d} 往來國王｡  {d} 親近國[386b29]

王    大臣長者｡ 

{e} mo yig ʼchang ba dang | [S7]  {e} 觀星曆,  {e} 占相星宿,  

{f} sman paʼi dpyad4 la brtson pa 
dang |  

{f} 造[869b2]醫方｡  {f} 勤修醫道｡  

 {y} 學音聲論    
巧世文辭｡ 

 

[3]  [3] 畜 [3] 畜養  

{a} bran dang bran mo dang |  {a} 奴婢,  {a} 奴婢 

 聚 {b1} 錢財   
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{b} gser dang | dngul5 dang | [P3]  {b2} 金[869b3]銀 {b} [386c1]金銀  

  {c1} 琉 1 璃 車𤦲2 
馬瑙 3 頗梨 4  

  {d} 真珠  

{c} byi6 ru dang| dung dang|7 
man shel dang|  

{c} 珊瑚 珂貝玉
石  

{c2} 珊瑚 虎珀 璧
玉 [386c2] 珂貝 

{d} mu tig gi do shal dang |  {d} 真珠寶物｡   

{e} shing thog8 rnams   {e} 種種果 5 蓏｡  

len pa dang |   

 {x} 畜 3 養師子虎

豹[869b4]犭由 4 鼠猫

狸｡  

 

[4]  [4] {f} 居毒藥  [4]  
{a} rig9 pa dang | [S 114b]  {a} 持呪術｡  

  {x}(~g?)  學諸伎 6

藝  

{b} ri mo mkhan dang |  {b} 作畫師  {b} 畫師  

{c} gzugs mkhan dang |   {c} 泥作｡  

 {y} 造書牒｡  {y} 造書教[386c3]學 7, 

{d} skyed10 shing ʼdzugs pa 
dang |  

{d} [869b5]茂羅業  {d} 種植 8 根栽｡  

{e} gsang sngags dang |  {e} 起蠱道｡  {e} 蠱道呪幻 9, 

{f} sman dang |S   {f} 和合諸藥｡ 

{g} byis paʼi rtsed mo [P4] dang |    

 {z} 歌 (vgl. 5.a)  

{h} gar thabs kyi yan lag dang |  {h} 舞 5   

{i} mig11 ʼphrul dang |  {i} 幻惑   

{j} rengs par bya baʼi12 [S2]  {j} 捔 6 力｡   

sbyor ba dang |    

[5] {a} glu gar dang |  [5] (vgl. 4.z) [5] {a}作倡 10 伎
[386c4]樂｡  

{b} me tog phreng13 (ba)13a dang |    
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{c} so rtsi dang |  {c} 染齒   

{d} sman mar chen po bskol ba14 
dang |  

  

{e} spos dang15 byug pa ʼchang 
ba dang |  

{e} 香熏塗[869b6]

身｡  
{e} 香  

 {b}著花鬘 {b} 花 11  

{f} ʼgros ʼchos pa16 rnams [P5] 
slob pa dang |  

{f} 治形體｡ {f} 治身｡  

  {x} 樗蒱圍碁  
{g} sgeg17 paʼi sbyor ba   {g} 學諸工巧｡  

 {y} 及餘種種 

非法像類 

非法[869b7]器服｡  

 

la brtson [S3] pa dag    

[Ø.1] ʼbyung bar ʼgyur te |   

[Ø.2] de dag spangs pa la18 ni dge 
slong zhes nga zer ro || 

我說斯等 非清淨
法  ｡  

若有比丘 [386c5]能
離如是諸惡事者 ,  
當說是人 真我弟
子  ｡  

1 snams su (so auch Z  Do) : F smrams 
bu.  2 F om. lham byed pa dang |  3 sten : 
PF rten : N brten.   4 dpyad : L T S Z Do 
spyad.   5 dngul : Do rngul.  6 byi : 
N S F Z byu.  7  dung dang | : F om. : in 
Z nachgetragen. 8 thog : N L T Do tog.  
9 rig : S Z rigs.  10 skyed : J P D bskyed : 
N skye.    11 mig : Do dmyig.     12 bya 
ba'i : F byed pa'i : D L T S Z bya ba'i 
phyir.  13 phreng : L  T S Z  Do ‟phreng.  
13a ba : add. F  Do (u. HAB.).    14 bskol 
ba : LT bskol pa : F Do skol ba.  15 Z 
om. dang.  16 ‟gros ‟chos pa : L 'gros 
chos pa : F 'gro ba{'i}.      17 sgeg : Do 
sgyeg : T sgog. 18 F om. la.  

 

1 押 J Kr N : 壓 SLT.  
2 技 J Kr : 伎 FT ST  

N.  3 
畜 Kr : om. J 

SL N.    
4 犭由 J Kr : 

鼬 SL.  5 舞 T : 儛 J 
Kr.  6 捔 Ω : 角 N. 

 

1
琉 Ω : 瑠 Ko. 2 車𤦲 

Ω (Fsh 0) : 車渠 SüT : 
硨磲 (ohne 氵) Ko.  
3 瑙 Ω : ? Ko.  4 梨 
Ω : 利 Ko.  5  果 Nö, 
Sü(SLT) : 菓 Sü(Kr), 
Ko.  6 伎 Nö (Fsh 0), 
Ko : 技 Sü.  7 學 Ω : 
樂 Ko (danach 4{d}–
5{a} nachgetragen).  
8 植 Ω :  殖 Ko. 9 幻 
Kr S (Fsh 0), Sü, Ko : 
術 F Q Y Nz2 M Qing.  
10

 倡 Ω (ZC Sü liest 
偈) : 唱 Fsh F MT.  
11 花 Ω : 華 Fsh, Ko. 
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B.10. [1] gsol pa |  [1] 迦葉菩薩  白
佛言 ｡  

[1] 爾[386c6]時迦葉  
復白佛 1 言 ｡ 

bcom ldan ʼdas  
ʼo na ji ltar bgyi lags | 

[869b8]世尊｡  世尊｡  

 {c} 若有國土 多
食肉者,  

 

 {d} 一切乞食 皆
悉雜 1 [869b9]肉, 

 

{a} dge slong ngam | dge slong 
ma ʼam |  
dge bsnyen [P6] nam | dge [S4] 
bsnyen ma1 

{a} 諸 2 比丘比
丘尼 
優婆塞優婆夷 

{a} 諸比丘比丘尼 
 
優婆[386c7]塞優婆夷 

{b} gzhan gyis stsal2 pas ʼtsho ba 
rnams kyis 

 {b} 因他而活 

{c} yul gang ma brtags3 paʼi zas 
mod pa 

  

{d} der bsod snyoms4 sha dang 
ʼdres pa5  

 {d} 若乞食時 得
雜肉食, 

{e} ji ltar dag par bgyi6 lags |  {e} 云何於[869b10]

中 應清淨命｡ 
{e} 云[386c8]何得食 
應清淨法 ｡  

[2] bkaʼ stsal pa |  [2] 佛告迦葉｡  [2] 佛言迦葉｡  

rigs kyi bu  善男子 ｡   

[a]  [a] 若食雜肉,  [a]  
ci nas ʼdul [S5] ba [P7] dang mi ʼgal 
bar  

  

chus bkrus te  應[869b11]著水中｡ 當以水洗 

 食與肉別,  令[386c9]與肉別｡  

bzaʼ bar byaʼo 然後可食｡  然後乃食｡ 

 非越比尼 3｡  

zhes ngas bstan7 to ||   
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 [b/c]{α} 迦葉[869b12]

菩薩 復白佛言 ｡ 
 

若食與肉不可分者 
此當云[869b13]何 ｡  

 {β}佛告迦葉｡善
男子｡ 

 

  [c] 若其食器 為肉
所污, 

  但[386c10]使無 2 味, 
聽用無 2 罪 ｡ 

[b] yul de8 lta bu na zas dang 
skom shaʼi zas kyis9 shas cher 
ʼdres par snang ba10 

若常食肉國一切
食 皆[869b14]有肉
現 ,  

[b] 若見食中 
多有肉者, 

de lta bu ni spang bar byaʼo || 我聽却肉去汁 壞
其本味, 

則不[386c11]應受 ｡  

[c] snod gcig11 la gcig11 reg ste | 
[S6] kha zas dngos ma [P8] ʼdres pa  

  

de la ni nyes pa med do || 然後可食｡  

[d]{α} sha ʼam | nya sha ʼam | ri 
dags12 kyi sha ʼam | rmig pa13 
skam14 po ʼam | shaʼi15 bag gzhan 
gyis ʼbags16 pa rnams kyang  

[d]{α} [869b15]若
魚鹿 4 肉等自分
可知,  

[d]{α} 一切現肉 

  {χ} 悉不應食｡ 

{β}  
ltung byed du ʼgyur ro  

{β} 食者 
得罪｡  

{β} 食者 
得罪｡  

{γ} zhes nga [S7] zer ro ||    

1 F add. 'am.  2 stsal : Do brtsal.  
3 brtags : L brtag.  4 snyoms : Do nams.  
5 F om. pa.  6 bgyi : F bgyid.  7 bstan : 
Do stand. 8 de : Do ‟di. 9 kyis : L kyi : F 
om.  10 ‟dres par snang ba : L ‟dres pa.  
11 gcig : Do cig.  12 dwags : J P C D N S 
Z Do dags : F bdags.  13 rmig pa : Do 
rmyig pa : F smig ma.  14 skam : L T S Z 
rkam.  15 sha‟i : F sha; L shi.  16 ‟bags : 
Do ‟phags : T ‟gags.  

 

1
雜 J Kr N : 離 SL.  

2 諸 J Kr : om. SL.  
3 比尼 T : 比𡰱 J Kr 
(Schreibvar.) : 毘尼 
SL : 比丘 N.  4 鹿 
Ω : 鹿貝 FT. 

 

1 佛 Ω : 佛佛 Ko 
(Dittogr.).  2 無 Ω : 无 
Fsh, Ko.  
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B.11.  {b1} 我今日
[869b16]說:  

 

{a} sngar ni    

don gyi dmigs byung baʼi [P 56b] 
skabs su  

{a} 有因緣者  

bstan1 to ||  制不食肉｡   

 {b0} 無因緣者  

{b1} da2 ʼdir ni  {b1/c2} 因說大
般[869b17]泥洹 

{b1} 我今 

{b2} sha za ba las gnod par 
ʼgyur bar3 ngas bstan1 to ||4  

{b2} 亦復制令不
應食肉｡ 

{b2} 唱[386c12]是斷
肉之制｡ 

  {c3} 若廣說者,  
{x} 則 1 不可 2 盡 ｡ 

{c1} ʼdi ni    

{c2} nga5 yongs su mya ngan las 
ʼdaʼ baʼi tshe |  

(s. b1)  {c2} 涅槃時到 ｡ 

{c3} mang du bshad pa yin te |   {y} [386c13]是故略
說  ｡  

1 bstan : Do stand.  2 da : P nga; F de.  
3 bar : F ba  4 to || : P te ||; F te |;  
5 Mong. edüge = da (statt nga).  

 

 

1 則 Kr (aber 即 in 
T!) FSh, Sü, Ko : 即 
SL.  2 可 Ω : 訶 ST. 

   

Ø. [S 115a] ʼdi ni ʼdri baʼi dbang 
zhes byaʼo || 

是名能隨問答 ｡  是則名為能隨問
答  ｡ 



 

Text II : Aṅgulimālīyasūtra                                                 
("Verzicht auf Fleischverzehr") 

Vorbemerkung 

1. Das AṅgS ist leider im Skt.-Original wohl verloren und nur in 
Übersetzungen überliefert. Die chinesische Übersetzung wurde zwischen 
435 und 453 von Guṇabhadra,1 also demselben Meister, dem wir auch die 
älteste erhaltene chinesische Übersetzung des Laṅkāvatārasūtra verdanken 
(s. St. § 229.1), erstellt, die tibetische im 8. Jh. von dem indischen Meister 
Śākyaprabha, 2  dem tibetischen Lo-tsha-ba Dharmatāśīla sowie dem 
chinesischen3 Lo-tshā-ba Tong Ācārya und anderen (la sogs pa).4 In den 
Tabo-Fragmenten des AṅgS ist das speziell mit dem Thema Fleisch-
verzehr befaßte Textstück nicht enthalten.5 In welchem Umfang die Mit-
wirkung des chinesischen Ācārya tatsächlich die Beiziehung einer chinesi-
schen Vorlage impliziert,6 kann hier nicht geklärt werden. Falls eine 
solche mitbenutzt wurde, ist ihr Einfluß, zumindest wenn es sich um die 
obengenannte chinesische Übersetzung von Guṇabhadra gehandelt hat, in 
dem hier bearbeiteten Textstück kaum spürbar. Ganz im Gegenteil: die 
Differenzen sind beträchtlich, zum Teil kaum vereinbar. 

                                                      
1 Vgl. KANO 2000: 58 (# 2.2) u. 76f Anm. 6–7. 
2 In dem den Kolophon enthaltenden Tabo-Fragment (41/14 = kha 19a) wird zusätzlich 
Mañjuśrīgarbha genannt, während am Ende der Zusatz "und andere" (la sogs pa) fehlt. 
3 Im Tabo-Kolophon (wohl irrtümlich) als indischer paṇḍita (rgya gar gyi mkhan po) 
bezeichnet (vgl. RADICH 2015: 62 Anm. 127). 
4 Näheres in KANO 2000: 57f u. 75f Anm. 4–5. Zur Datierung s. ibid. Anm. 4a 
(Śākyaprabha), mit Verweis auf SEYFORT RUEGG 1985: 114 (wonach Śākyaprabha 
spätestens im 8. Jahrhundert gelebt hat) und ENOMOTO 1998: 394 Anm. 3; vgl. auch 
ENOMOTO 2000: 240 mit Anm. 5. 
5 Für eine Kopie der Tabo-Fragmente des AṅgS (mit jeweiliger Zuordung zu P) bin ich 
Helmut Eimer zu großem Dank verpflichtet. Das Textstück zwischen P 202b8 und 
207a6 hat in diesen Fragmenten keine Entsprechung. 
6 So nach dem Tabo-Kolophon: rgya gar dang | rgya'i dar ma dang gtugs te (o.E. in P S 
D) bsgyurd cing zhus te gtan la phab pa. RADICH 2015: 62 Anm. 127 interpretiert dies 
dahingehend, daß "the Tibetan translation was made on the basis of both a Sanskrit 
manuscript and, where the Sanskrit was lacking, a Chinese translation". 
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2. Wie im Falle des Fleischverzehr-Abschnittes aus dem Mahāparinir-
vāṇa-mahāsūtra (MPM) lege ich auch hier eine synoptische Edition der auf 
Sanskrit-Vorlagen basierenden Textzeugen vor. Hierfür wurden folgende 
Textzeugen verwendet: 

Tib.:7  
J (’Jang sa tham): mdo, tsha 219a–220a 

P (Peking): mDo-sna-tshogs, tsu 204b1–205a8  

D (Derge): mDo-sde, tsha 197a3–198a3  

L (Shel-dkar bKaʼ-ʼgyur: British Library OR 6724) Bd. 39 (mDo-sde, ta) 
239a3–240a6  

S (sTog): mDo-sde, ta (Bd. 60) 254a4–255b2 (= p. 507,4 – 510,2) 

Do (Dolpo): mDo, wa yang69a4–yang69ciga4  

Go (Gondhla): 25.4, 151a6-152a4 

Ng (rNam rgyal): mDo, sha 166b5–167b3 

X (Basgo): mDo Sa 193b2-194b6  

F (Phug-brag): mDo, za 182a2–183a7 

Chin. (Näheres s. Text I, Vorbemerkung § 4.1–2):  
T 2.120: 540c22–541a24  

ZC: Bd. 23: 78c16–79b8. Reproduziert der Angabe auf p. 84a3-5 zufolge in 
dem hier relevanten Textstück den Text von J (金). 

FSh: 辽金刻经 Bd. 12: 496b18–497a22. 

Kr: Bd. 24: 499c16–500b8. 

In der Edition des tibetischen Textes verzeichne ich im Apparat aus Platz-
gründen lediglich die abweichenden Lesungen, was impliziert, daß die 
übrigen Textzeugen der in den Text gesetzten Lesung folgen. Nur bei 
mehrere Silben umfassenden Einträgen wird, um Mißverständnisse zu ver-
meiden, das betreffende Textstück (ggf. in Klammern) im Apparat wieder-
holt. Mir besonders bemerkenswert erscheinende Varianten (zumal solche, 
die möglicherweise in den Text gehören) sind durch Fettdruck markiert.

                                                      
7 Helmut Tauscher möchte ich ganz herzlich dafür danken, daß er mir freundlicher-
weise die Versionen Do, Go, Ng und X für das hier bearbeitete Textstück verfügbar 
gemacht hat, und Burkhard Quessel für eine Datei mit dem Shel-dkar-Kanjur (L). In 
der Beurteilung der Stemmatik gehe ich von dem "provisional stemma B" in 
TAUSCHER/LAINÉ 2008: 356 aus, wonach (von den hier benutzten Textzeugen) P und D 
der Tshal-pa-Gruppe, L und S der Them-spangs-ma-Gruppe angehören (vgl. auch 
TAUSCHER in BrEncB I: 108), während Do, Go, Ng, X und F zu keiner dieser Gruppen 
gehören (vgl. ibid. 109; TAUSCHER 2007: 79–82; TAUSCHER /LAINÉ 2015: 470–479; zu 
F vgl. auch HABATA 2013: xvii).  



 

Synoptische Edition 

 

1. [1] ʼjam dpal gyis1 gsol2 pa | 文殊師利白佛言｡世
尊｡ 

ci3 de bzhin gshegs paʼi snying poʼi4 slad du | 

sangs rgyas rnams sha5 mi6 gsol lam7 |  
因如來藏故, 諸佛不
食[540c23]肉 1 耶｡ 

[2] bcom ldan ʼdas kyis [S254a5] bkaʼ stsal8 pa |  佛言｡ 

ʼjam dpal shin9 tu10 de bzhin te11 |  如是｡ 

1a. [1] {a} 一切眾生 

thog ma dang tha ma12 med13 paʼi14 [P 204b2] ʼkhor 
bar ʼkhor15 baʼi tshe rabs de ⌞dang de?⌟ dag16 la  

無始生死 生生[c24]輪
轉,  

sems can thams cad17  
mar ma gyur18 pa dang | sring mor ma gyur18 pa 
gang19 yang [S254a6] med13 do || 

 
無非父母兄弟姊妹｡ 

{b} khyir20 gyur18 pa yang phar gyur18 te |21    

[2] ʼtsho22 baʼi ʼjig rten23 ni24 bro mkhan bzhin 
no25 || 

猶如伎2兒 變易[c25]無
常｡ 

[3] de bas na bdag gi sha dang | gzhan [P 204b3] gyi 
sha yang26 sha27 gcig pa yin pas |  

自肉他肉 則是一肉｡ 

sangs rgyas rnams sha28 mi29 [S254a7] gsol lo || 是故諸佛 悉不食[c26]

肉｡  
1 Do gis.  2 Do Go Ng gsold.  3 Go ji.  4 F om. snying po'i.  
5 F shi.  6 Go Ng myi.  7 F gsod dam.  8 Do Go Ng stsald.  
9 Go Ng shind.  10 J P F du.  11 F du.  12 Go om. dang tha 
ma : Do om. ma.  13 Do Go Ng myed.  14 Do om. pa'i.  15 X F 
om. bar 'khor. 16 S bdag. 17 cad : Go la.  18 Do Go Ng gyurd.  
19 Go om. gang.   20 Go F khyim.  21 X L to ||   22 Go 'tsho'. 
23 rten : F pa.   24 Go no. 25 F to.   26 Ng F 'ang.  27 Do 
gzhan : F om. sha.  28 Go shar(/d)  29 Do Go Ng myi.    

 
1 J u. Kr schreiben durch-
gängig 𡧢 statt 肉.  2 伎 
Ω : 技 YT MT. 
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1b. gzhan yang30 ʼjam dpal  復次 文殊師利｡ 

{a} sems can thams cad kyi dbyings ni chos kyi 
dbyings te |31  

一切眾生界我界 即是
一[c27]界｡ 

{b} dbyings32 gcig tu gyur18 paʼi sha za bar ʼgyur 
bas33 |  

所食 3 之肉 即是一肉
｡ 

{c} sangs rgyas rnams34 [P 204b4] sha mi35 gsol lo || 是故諸佛 悉不食肉｡ 
30 Do om. gzhan yang.  31 F so || : Do om. te | : Go om. ni 
chos kyi dbyings. 32 Do om. dbyings.  33 Do gyurd pas : L S 
gyur pas.    34 Ng om. rnams.    35 Go Ng myi.  

3 食 Ω : 宅 Kr.  

 

2a. [1] [S 254b1] ʼjam dpal gyis1 gsol2 pa |  [c28]文殊師利白佛言｡ 
世尊｡ 

sbrang rtsi dang | dung dang | lham3 dang | dar 
gyi4 srin bu la5 sogs6 pa rang gi dbyings kyi7 sha 
ma8 lags sam |9 

珂貝蠟 1 蜜皮革繒綿
[c29]  非自界肉耶 ｡ 

[2] bcom ldan ʼdas kyis10 bkaʼ stsal11 pa | ʼjam 
dpal  

佛告文殊師利｡ 

{a} de [S 254b2] skad ma zer [P 204b5] cig |  勿作是語｡ 

sangs rgyas ni ʼjig rten pa thams cad kyi lus 
spangs pa yin12 te |  

如來[541a1]遠離一切世
間｡ 

sangs rgyas ni13 zang zing med14 pa yin na |  如來不食｡ 

chags paʼi rdzas ci15 la yang16 [L 239b] sten17 pa  若言習近世間物[541a2]

者,  

de ni gnas ma yin te |  無有是處 2｡ 

{b} zang zing [S 254b3] la sten18 pa ni thabs kyi chos 
nyid [D 197b] do ||   

若習近者, 是方便法｡ 

{c} ʼdi rdzas gcig19 [P 204b6] nas gcig20 tu ʼongs pa 
la bsnyen21 par byed de |22  

若物展轉[541a3]來者, 
則可習近｡ 

[F 182b] rdzas gang nas ʼbyung ba de dang der 
bsnyen23 par mi24 byaʼo ||  

若物所出處 2, 不可習
近｡ 

gsod paʼi25 lag ma yin par26 gcig nas [S 254b4] gcig 
tu ʼongs pa ni bsnyen du27 rung ngo || 

若展[541a4]轉來離殺 3

者手, 則可習近｡ 
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1 Do gis.  2 Go Ng  gsold.  3 Go ldam (Do l?am).  4 Do dar gi : 
Ng om. dar gyi.  5 Ng las.  6 Do Go Ng stsogs.  7 Do om. kyi.  
8 Do myi sha : F om. sha ma.  9 sam | (D L S) : J P Do Go Ng 
X F so ||.     10 Go X om. kyis.  11 Do Go Ng stsald.  12 Do om. 
pa yin.   13 F om. 'jig rten pa thams cad kyi lus spangs pa 
yin te | sangs rgyas ni.  14 Do Go Ng myed.   15 Go ji{g}?.  16 J 
P Do Ng X 'ang. : Go 'di?.  17 Do Go Ng stend. 18 sten (L S 
F) : P bsten : Go bstend : J D Ng X bsnyen : Do bsnyend.  
19 P S Go cig.  20 Ng cig : Go gnas (!).   21 Do bsnyend : Go F 
snyed.  22 L byedo ||.     23 Do Go bsnyend.  24 Do Go Ng myi.  
25 F gsol ba'i : Do gso{l}d pa'i.  26 Go bas. 27 Go bsnyend 
tu : X bsten du : Ng sten du. 

1 蠟 T : 臈 J : 虫葛 Kr FSh, 
ZC v.l. Q Nz2 M Qing 
(Schreibvar.).  2 處 T : 𩂜 
J Kr FSh (Schreibvar.).   
3 殺 T : 𤋣 J Kr FSh 
(Schreibvar.).  

  

2b. [1a] ʼjam dpal gyis1 gsol2 pa |3  文殊師利白佛言｡ 

tshong ʼdus4 [P 204b7] gcig5 na  [541a5]今此城中 

lham mkhan6 gyis7 ko ba las lham drubs te8 |  有一皮師 能作革屣｡ 

de bzhin gshegs pa dgra bcom pa yang dag par 
rdzogs [S 254b5] paʼi sangs rgyas la phul na |  

有人買施｡ 

gcig nas gcig tu mchis9 pa de bzhes10 sam | 是[541a6]展轉來佛當受
不｡ 

[1b] ʼjam dpal gyis1 gsol11 pa | [P 204b8]  復次世尊｡ 

gal12 te ma he rang13 chos bzhin du gum nas |  若自 1 死牛,  

ma he'i14 bdag po gdol15 pa las ko ba [S 254b6] 
blangs te16 | 

牛主[541a7]從旃陀羅取
皮,  

lham mkhan la17 stsal18 nas lham du19 drubs te20 |  持付皮師,使 2 作革屣,  

tshul khrims dang ldan21 pa la stsal22 na23 |  施持戒[541a8]人,  

de gcig24 nas gcig tu mchis25 pa lags sam |  此展轉來 可習近不｡ 

1 Do gis.  2 Do Ng gsold.  3 In Go statt dieser Zeile gcig nas 
gcig tu mchis pa de shes sam | 'jam dpal gyis gsold pa | gal 
te ma he rang chos bzhin du gum nas | (aus dem Folgenden 
verschleppt).   4 Go Ng dus.   5 Ng cig.   6  Go mkhas.  7 Do 
gis : X kyis : S gyi. 8 drubs te (J P D S Ng) : L brubs te : F 
drub ste : Go X drubs ste : Do grub ste.     9 S 'chis.  10 Go 
zhes.  11 Go Ng gsold.  12 Do gald.  13 P dang.  14 ma he'i 
(Go) : J P D L S Do Ng X F ma he.  15 Go gdold.  16 X ste.  
17 la Do X : J P D L S Go Ng F om.  18 stsal (P L S X) : Go 
stsald : J D F btsal : Do Ng gsal.  19 F om. du.  20 L brubs 
te : X drubs ste : Do grub ste.  21 Do lhan.  22 Go stsald : Do 
Ng gsal : F sbyin stsal.  23 Do Go nas.  24 Do cig.  25 mchis : 
Do ma mchis.   

1 自 Ω : 有 FSh.  2 師使
Ω : 師師 J. 
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[2] [P 205a1] bcom ldan ʼdas kyis bkaʼ stsal26 pa |  佛告文殊師利｡ 

ma he [S 254b7] chos bzhin du shi bar gyur la27 |  若自[541a9]死牛  

ma he'i28 bdag pos29 lham30 ʼdrub31 tu32 bcug nas  牛主持皮 用作革屣  

tshul khrims dang ldan pa la33 byin34 na35  施持戒人,  
blang bar36 bya ʼam |  為應受[541a10]不｡ 

ʼon te ma blangs na dge slong dang mthun37 
nam38 | 

若不受者, 是比丘法｡ 

[P 205a2] snying rje med39 pa yin [S 255a1] te |  若受者, 非悲｡ 

tshul khrims ral bar40 mi41 ʼgyur ba42 ma yin no || 然不破[541a11]戒｡[541a12]  

26  Do Go Ng stsald.  27 Do Ng gyurd la : Go gyurd pa   28 ma 
he'i (D) : J P L S Go Do Ng X F ma he.  29 Ng po.  30 Go 
slab.  31 'drub D S F : P drubs : Go Ng drub  :  L Do 'grub.  
32 tu (J D Go Ng) : P L S Do X F du.   33 L om. la. 34 Go 
byind : Do phyin.  35 Go nas.  36 Go blan par.  37 'thun P D 
L S X F.     38 Go X nas.  39 Do Go Ng myed.  40 Do ba : Go 
par. 41  Do Go Ng myi.  42 F bar.  

 

 

3. [1] ʼjam dpal gyis1 gsol2 pa |  文殊師利白佛言｡ 世
尊｡ 

rmo brko3 yang bgyir mi4 rung ngo5 ||  亦不得田 1⟨｡⟩ 

chu mi4 gtsang bas6 btsos7 paʼi zas kyang mi4 
blang ngo || [S 255a2]  

不淨水熟[541a13]食, 比
丘不應受｡ 

de lta8 lags na dge slong dag la9 de lta bu [P 205a3] 
gdaʼo || 

若如是者如是現｡ 

[2] bcom ldan ʼdas kyis bkaʼ stsal10 pa | 佛告文[541a14]殊師利｡ 

{a} de ni ʼjig rten gyi11 ʼdu shes zhes12 bya13 ste | 此名世間想｡ 

{b} gal te dge bsnyen14 yod15 na16 ni  若有優婆塞者,  

zas dang skom chu17 gtsang18 ma19 [S 255a3] dang20 
sbyor21 cig22 |  

以淨水[541a15]作食  

gang na23 dge bsnyen24 yod par25 rmo26 brko27 
mi4 byaʼo || 

而不得作田 2｡ 

{c} gang na dge [P 205a4] bsnyen28 med29 pa  若無優婆塞者,  

der [L 240a] sangs [F 183a] rgyas kyis30 kyang ji31 ltar 
bya |32 

諸佛其如[541a16]之何｡ 
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thang la yang srog chags yod |  
chuʼi nang na yang srog chags yod |33  

陸蟲 3 

水蟲 3, 
[S 255a4] nam mkhaʼ la yang srog chags yod do |34|  虛空亦蟲 3｡ 

gal te de ltar rnam par dag pa grub pa rnams la 
sdig [P 205a5] par mi4 ʼgyur ram35 |  

若如是者, 於淨宗(?)4 
[541a17]為惡｡ 

rnam par dag pa grub pa36 de37 dag ji ltar rgyu | 世間云何得修淨宗
(?)4｡ 

{d} de ni38 ʼjig rten na39 mi40 dri ba41 zhes [S 255a5] 
bya baʼi42 dri baʼo43 || 

此名非問論｡ 

1 Do gis.  2 Ng gsold.  3 Go brko‟ : Do Ng F rko : L brko ba.  
4 Do Go Ng myi.  5 Go ‟gyur ro.  6 F btsab pas.  7 P bcos : F 
rtsod.  8 S Do ltar.  9 Go om. la.  10 Do Go Ng stsald.  11 Do 
gi. 12 J D L Go P shes.  13 Ng bya ba.  14 Go X snyen.  15 F 
yin.  16 Do pa.  17 Do cu.  18 Do rtsang.  19 L S ba.  20 Go om. 
dang.  21 F sbyar.  22 S gcig : Go cing?.  

23 Go F ni.  24 Go 
bsnyend : X snyen.  25 Do pa. 26 F rmos : Go rom. 27 Do Go 
Ng X F rko. 28 X snyen.     29 Do Go Ng myed.  30 X kyi : Go 
om. kyis.  31 Ng ci.    32 F bya'o ||.  33 Ng yod do ||.  34 yod 
do || : Go yod |  35 ram : S ro ram (sic!).  36 Do om. grub pa. 
37 Go om. de.  38 P dag. 39 Do ? (undeutl. Nachtrag). 40 Do 
Ng myi : Go ma.  41 dri ba (L S Ng X) : J P D 'dri ba : 
Go ‟dri pa : Do 'dra ba'i : F drin pa.  42 Go ba ni.  43 (dri 
ba'o :) Go dri pa‟o : J P 'dri'o.  

1 e.c. (so auch OGAWA 

2001: 157,14 mit 
Anm. 8) : 用 Ω.  2 

田 SL 
N : 用 Kr J FSh.  3 蟲 T : 
虫 J Kr FSh 
(Schreibvar.).  4 宗 Kr (u. 
N?) : 𡧢/肉 J FSh SL (u. 
OGAWA 2001: 157,18f 
[mit Anm. 10]). 

 

 

4a. [1] ʼjam dpal gyis1 gsol2 pa | bcom ldan ʼdas [541a18]文殊師利白佛
言 ｡世尊｡ 

jig rten pa ʼang3 ring4 zhig tshun5 chad6 bdag nyid 
sha za ba [P 205a6] [D 198a] la mi7 gnas so ||  

世間久來亦自立不
[541a19]食肉｡ 

[2] bcom ldan ʼdas kyis8 bkaʼ stsal9 pa | [S 255a6] 佛告文殊師利｡ 

gang ʼjig rten pa la10 sangs rgyas kyi tshig dang 
mthun11 pa yod pa  

若世間有 1 隨順佛語
者,  

de yang12 thams cad du thams13 cad sangs rgyas 
kyi tshig tu14 rig par byaʼo || 

[541a20]當知皆是佛語｡ 
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1 Do Go gis.  2 Go Ng gsold.  3 'ang : P 'di.  4 F ri.  5 S tshud.  
6 Go F cad.  7 Do Go Ng myi.  8 Go kyi.  9 Do Go Ng stsald.  
10 L Do Ng X las.  11 mthun (Do Go) : J P D L S Ng X F 
'thun.  12 Do 'ang.  13 cad du thams : L cad tu thams : F om.  
14 Go tshigs su. 

1 有 Ω : 又 J. 

 

4b. ʼjam dpal  文殊師利白佛言｡世
尊｡ 

[1] {a} ʼjig rten pa [P 205a7] rnams kyang thar15 pa 
brjod de |16 

世間[541a21]亦說有解
脫 ｡ 

{b} [S 255a7] de dag la thar17 pa med18 kyi |  然彼解脫非解脫｡ 

{c} bcom ldan ʼdas kyi19 bstan20 pa la thar17 pa 
yod do || 

唯佛法是解[541a22]脫｡ 

[2] {a} de dag la yang21 rab tu ʼbyung22 ba yod 
de |23  

亦有出家｡ 

{b} de dag gi24 rab tu ʼbyung25 ba ma26 yin no ||27  而非出家｡ 
{c} bcom ldan ʼdas kyi bstan28 pa la [S 255b1] ni rab 
tu [P 205a8] ʼbyung29 ba yod do ||  

唯有佛法是出家｡ 

[3] {a} ʼjig rten pa la yang30 sha za ba ni bdag 
nyid za baʼo31 zhes brjod de |32  

世[541a23]尊｡ 世間亦說 
我不食肉｡ 

{b} de yang bdag nyid bdag nyid33 kyi sha la mi7 
za ste | 

彼等無我 亦無不食
[541a24]肉｡ 

{c} bcom ldan ʼdas kyi34 bstan35 pa la ni bdag 
nyid kyi36 sha za bar37 [S 255b2] nges so38 || 

唯世尊法中 有我決定
不食肉｡ 

15 Go Ng thard.  16 X S F brjod do || : Do rjod do ||.  17 Do Go 
Ng thard.  18 Do Go Ng myed.  19 Do L kyis.  20 Do Go bstand.  
21 L om. yang. 22 Do Go byung.  23 Do Go do ||. 24 de dag gi : 
X de dag la yang.  25 Do Ng X byung. 26 F om. ma. 27 yin 
no || : L yino ||  :  Go F yin gyi |.   28 Do Go Ng bstand.   29 Ng 
X byung.  30 Do ni.  31 Do za' ba'o : Go za'o.  32 Go do ||.  
33 bdag nyid bdag nyid (J P D L) : S Do Go Ng X bdag 
nyid : F om. za ba'o zhes brjod de | de yang bdag nyid bdag 
nyid (aberratio oculi).  34 X kyis.  35 Go bstand.  36 Do om. 
kyi.  37 Do bas.  38 L ngeso. 

 



 

Text III: Laṅkāvatārasūtra  (Kapitel 8) 

Vorbemerkung 

1. Der überlieferte Sanskrit-Text des 8. Kapitels des Laṅkāvatārasūtra1 
nimmt in der durchaus bewundernswerten Edition2 von B. NANJIO (1923, 
Nachdruck 1956; Sigle: Na) die Seiten 244–259 ein. Diese Ausgabe basiert 
(soweit das 8. Kapitel betroffen ist) auf 4 Handschriften3 und einem 
Vergleich mit der tibetischen Übersetzung aus dem Sanskrit (LaṅkSt: s. 
§ 6.2.5) und den drei chinesischen Übersetzungen (s. § 6.2.1-3). Die Text-
ausgabe von P.L. VAIDYA (Darbhanga 1963: 100–105; Sigle: Vai) legt 
NANJIOs Ausgabe zugrunde und unterscheidet sich von dieser lediglich 
durch das Weglassen des kritischen Apparates und gelegentliche still-
schweigende Textänderungen. Eine Anzahl weitergehender, allerdings 
nicht in allen Fällen akzeptabler Konjekturen findet sich bei YASUI (1963: 
13; 1976: 342f; Sigle: Ya), bei TOKIWA (1994 II: 121–131; Sigle: To; zu 
To2 s. § 6.2.1) und in der (auf VAIDYA basierenden) Ausgabe von Y.P 
DUBEY (2006: 116–122; Sigle: Du),4 während der Text in HUANG 2011 (p. 
496–521) mit dem von VAIDYA identisch ist. Inzwischen sind aber, vor 
allem durch das Nepal German Manuscript Preservation Project (NGMPP), 
zahlreiche weitere Hss. zugänglich geworden,5 die, jedenfalls für das 

                                                      
1 Eine umfassende bibliographische Übersicht über diesen Text betreffende Editionen, 
Übersetzungen und Studien bietet jetzt DELEANU 2018. 
2 Die Ausgabe von S.C. DAS and S.C. Acharya VIDYĀBHŪṢAṆA (Darjeeling 1900) 
reicht nur bis S. 144 der Ausgabe von NANJIO und enthält somit das 8. Kapitel nicht. 
3 A, C, K und T, meinen Siglen R1, Ca1, T2 und T1 entsprechend. 
4 Die Lesungen dieser Ausgaben sind in meinem kritischen Apparat nur verzeichnet, 
wenn sie von NANJIOs Text abweichen. 
5 Für die Möglichkeit, das nepalesische Handschriftenmaterial benutzen zu können, bin 
ich meinen Kollegen Albrecht Wezler und Klaus-Dieter Mathes zu allergrößtem Dank 
verpflichtet. Für große Hilfe bei der Verfügbarmachung der übrigen Hss. möchte ich 
vor allem Florin Deleanu, Toshio Horiuchi, Harunaga Isaacson, Kazuo Kano und 
Bhikṣuṇī Vinītā herzlich danken.  
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8. Kapitel, doch eine nicht unbeträchtliche Anzahl von Textverbes-
serungen erlauben und daher eine Neuedition notwendig machen.6  

2.1. Das Handschriftenmaterial, das mir bekannt und zugänglich war und 
auf das sich die hier vorgelegte Edition stützt, ist in der nachstehenden 
Liste aufgeführt. Es handelt sich um 17 Hss. aus Nepal, die im Rahmen 
des Nepal German Manuscript Preservation Project (NGMPP) verfilmt 
und im Rahmen des Nepal German Manuscript Cataloguing Project 
(NGMCP) katalogisiert worden sind (N1–N17). Hinzu kommen sechs Hss. 
aus den Beständen der Tokyo University Library (T1–T6), eine Hs. aus 
der Library of Ryukoku University, Kyoto (Ry), eine Hs. aus dem Besitz 
der Royal Asiatic Society, London (R1 = Hodgson Skt Ms. no. 5), 
zwei  Hss. der University Library, Cambridge (Ca1 = Add. 915  u. Ca2 = 
Add. 1607), sowie eine von Lokesh CHANDRA in Facsimile edierte Hs. aus 
Nepal (Lc). 7  Für den Abschnitt D.4.1–2 des Textes sowie für den 
Schlußsatz von B.Ø und den Versteil (ab E.4) ist auch das Zitat im Śikṣā-
samuccaya (ŚikṣB 135,5-7 u. 132,1–134,6) unter Hinzuziehung der 
Handschrift (Cambridge University Library ms. Add 1478,8 fol. 67b3f 
[D.4.1–2] u. 67a5–b19 [Verse]) (Śikṣms) verglichen worden. Den Verstext 
enthält ferner eine Hs. aus dem Potala, die von Bhikṣuṇī Vinītā10 
beschrieben und ediert worden ist (Po). Ein Teil der Verse findet sich 
schließlich auch in einer weiteren wohl aus Tibet stammenden Hs (CTRC 
Box 118, sheet 5, fol. 15a2-b2: Ti), offenbar im Rahmen einer Auswahl 
von Passagen aus dem LaṅkS. 

2.2. In der folgenden Tabelle verzeichne ich die Hss. nach Gruppen ent-
sprechend ihrer derzeitigen Lokalisierung unter Angabe meiner Sigle, der 

                                                      
6 Für das 6. Kapitel (Kṣaṇika-parivarta) leistet dies TAKASAKI 1981, für die erste Hälfte 
des 1. Kapitels (allerdings ohne die nepalesischen Hss. mit Ausnahme von NG1 = N12) 
OKUMURA 2014. Kritische Editionen weiterer Kapitel sind in Arbeit (Kapitel 2: Toshio 
HORIUCHI; Kapitel 10: Shanshan JIA).  
7 Siehe Fn. 14. 
8 Näheres zu dieser Hs. s. BENDALL 1883/1992: 106–109. Die einschlägigen Folios 
sind mir als Facsimiles verfügbar, wofür ich Jens Braarvig und Paul Harrison herzlich 
danke. 
9 Die Verse 10–13 sind am unteren und oberen Rand von fol. 67a nachgetragen, die 
Verse 16–24 am unteren und oberen Rand von fol. 67b sowie am unteren und oberen 
Rand von fol. 68a. 
10 VINĪTĀ 2010,Vol. I.1: 4–10. Für eine Kopie dieser Hs. möchte ich Bhikṣuṇī Vinītā 
(Ven. Dr. Vinita TSENG) meinen herzlichen Dank aussprechen. 
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von J. TAKASAKI (1981) (Tak) und B. NANJIO (Na) verwendeten Siglen, 
der Signaturen der jeweiligen Bibliotheken bzw. der Reel no. des NGMPP 
sowie der weiter unten (§ 2.4) vorgenommenen Gruppenzuordnung: 
 
Sigle  Tak. Na Reel no. Gruppe Kap. 8: fol. Bemerkungen11 

N1   E 625/14 {C} 157a1–166a1 N(epal) S(aṁvat) 
955 (1834) [JIA] 

N2   B 88/2  152b1-162a3 NS 950 (1830) [JIA]  

N3   A 1(0)12/8 {A} 152b4-161a5 N3 < N16; NS 966 
(~1846) 

N4   A 1(0)12/10 {B} 143a4-151b2 NS 819 (1698) [JIA] 

N5   A 1(0)12/9 {D} 92b2-98a4 NS 972 (~1852) 

N6 N12  (E 3/3 +) E4/1 {C} 141b2-149b4 Devanāgarī-Hs.  

N6bis   E 1308/4    

N7 N16  D 16/2  111b2-118a1  

N7bis   E 1725/5–
1726/1 

   

N8   D 58/6 {B} 132a5-140a2  

N9 N13  D 73/8  41b12-44a7 58½ Fol.s à 12 Zeilen 

N10 N14  D 52/5 {F} 88b1-93b3  

N1112   E446/15-447/1  115b4-121b6 NS 941 (~1821) 

N12 N17  C 13/7 {E} 108a4-113b6 NS 873 (~1754) 

N13   D 55/3 {F} 99a6-105a2 NS 996 (~1876) 

N14   E 1200/8 {B} 94b2-100a1 NS 818 (~1698) 

N15   E 712/4 {F} 92b1-97b7 NS 981 (~1861) 

N16   H 45/6 {A} 90b1-96a6 ?13  

                                                      
11 Die Angaben zur Datierung der nepalesischen Hss. folgen, soweit nichts anderes 
vermerkt ist, den Angaben im Katalog des NGMCP (s. Fn. 17), bzw. den mir freund-
licherweise von der Verfasserin übermittelten Datierungen in der kurz vor dem 
Abschluß stehenden Dissertation von Frau Shanshan JIA (dies gilt auch für die übrigen 
Hss.). Wenn sich in dem genannten Katalog (und das impliziert: auch in der Hs. selbst) 
kein Datierungsvermerk findet, lasse ich die Spalte leer. Mir selbst stehen (außer Lc) 
nur zehn der nepalesischen Hss. als vollständige Datei zur Verfügung, die übrigen 
sieben nur in Gestalt von Fotokopien des 8. Kapitels. 
12 Die Hs. Reel No. E 406/2 ist, wenn bei der Kennzeichnung der mir vorliegenden 
Kopie des 8. Kapitels kein Irrtum unterlaufen ist, eine Dublette von N11. 
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N17   A 917/6 {E} 117a5-124a2  

Lc14    {E} 114a5-120a3 NS 972 (~1852) 

 
Sigle Tak  Na Matsunami Cat. Gruppe Kap. 8: fol. Bemerkungen 

T1 T1 T. no. 333  66b4-70b3 12. Jh.(?)15 

T2 T2 K. no. 331 {E} 119a6-126a6 NS 857 (~1737) 
T3 T3  no. 328 {F} 152b2-162a5  
T4 T4  no. 329  99a2-105a2  
T5 T5  no. 330  124a3-131a2  
T6 T6  no. 332 {B} 120a1-127a3  

Ry16     109a3-115a3 von zweiter Hand (Rypc) 
korrigierte Hs. (Ryac), 
NS 767 (1646) [JIA] 

 
Sigle Tak Na Signatur Gruppe Kap. 8: fol. Bemerkungen 

R1 R10 A. Hodgson Skt. 
ms. no. 5 

{D} 115a2-121a5  

Ca1 C8 C. Add. 915 {D} 110b7-117b6 NS 916 (1795) [JIA] 
Ca2 C9  Add. 1607 {F} 154a5-163b5 NS 902 (1781) [JIA] 
 

Sigle Tak Na  Signatur Gruppe Kap. 8: fol. Bemerkungen 

Po      nur Versteil, ed. 
Bhikṣuṇī Vinītā 2010 

Ti   CTRC Box 
118, sheet 5 

  nur Teile des Vers-
teils 

 

                                                                                                                          
13 Nachträglicher Eintrag am unteren Rand des letzten Folios: NS 754 (~1634). Im 
Kolophon der Hs. selbst (fol. 131v) aber eine im Katalog (s. Fn. 17) als 1732 gedeutete 
Datierung (so auch JIA), andererseits aber (s. ibid.) zu Anfang des Kolophons die Fest-
stellung, daß die Hs. während der Regierungzeit des Königs Śrī-jayasiddhi-narasiṁha 
(1619–1653) geschrieben worden sei. 
14 Laṅkāvatārasūtra: Sanskrit Manuscripts from Nepal, reproduced by Lokesh CHANDRA 
from the Collection of Prof. Raghuvira (=Śatapiṭaka Series, CCXXXIV), New Delhi: 
Sharada Rani – International Academy of Indian Culture 1977. 
15 Vgl. Sh. JIA in BrEncB I: 138b.  
16 Laṅkāvatārasūtra-Hs. der Ryūkoku University Library (Kyoto); s. INOKUCHI Taijun 
井ノ口泰淳 (ed.): Sanskrit Manuscripts of the Buddhist Sutras from Nepal (= Facsimile 
Series of Rare Texts in the Library of Ryukoku University, IX), Kyoto: Hōzōkan 1990: 
251–326 [nach A. YUYAMA in ARIRIAB 8/2005: 18].  
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Zu den Siglen Du, Na, To, To2, Vai und Ya s.o. (§ 1). Eine entsprechend der 
Paragrapheneinteilung meiner Edition gegliederte Konkordanz der benutz-
ten Sanskrit-Hss. findet der Leser weiter unten in Appendix II. 

2.3. Für eine eingehendere formale Beschreibung der Hss. aus Nepal 
fehlen mir leider die hierfür erforderlichen umfassenden paläographischen 
und kodikologischen Erfahrungen, so daß ich mich damit bescheiden muß, 
für die nepalesischen Hss. auf die Angaben im Rahmen des NGMCP17 und 
(teilweise) in TAKASAKI 1981: 2 zu verweisen, für die (mittlerweile online 
zugänglichen) Hss. aus Tokyo sowie für die aus London (s.a. COWELL 

/EGGELING 1876: 6f [Nr. 5]) und Cambridge (s.a. BENDALL 1883/1992: 
20–22 u 136) auf TAKASAKI 1981: 1f, für die Ryūkoko-Hs. auf INOKUCHI 
1990 (s. Fn. 16), für die Potala-Hs. auf VINĪTĀ 2010: xv–xix. 

2.4. Auch das Verhältnis der Hss. zueinander kann im Rahmen dieser 
Arbeit nicht erschöpfend untersucht werden. Es können hier lediglich 
einige vorläufige Beobachtungen mitgeteilt werden. Hierzu gehört, daß 
sich, zumindest in dem hier bearbeiteten Textstück, einzelne Hss. aufgrund 
gemeinsamer Sonderlücken, Sonderfehler und Sonderlesungen zwecks 
Vereinfachung des Variantenapparates zu Hss.-Gruppen zusammenfassen 
lassen, wobei der Grad der Übereinstimmung innerhalb dieser Gruppen 
allerdings erheblich variieren kann, worauf im einzelnen weiter unten 
einzugehen sein wird. Zunächst seien lediglich die von mir angesetzten 
Hss.-Gruppen aufgelistet:  

{A}: N16 N3 

{B}: N4 N8 N14 T6 
{b}: N4 N8 N14 

{C}: N1 N6 

{D}: Ca1 N5 R1 
{d}: Ca1 N5 

{E}: T2 N12 N17 Lc  
{e}: T2 N12 N17  

{F}: T3 N10 N13 N15 Ca2 
{f}: T3 N10 N13  

                                                      
17 Zugänglich online unter  
 https://catalogue.ngmcp.uni-hamburg.de 
 http://ngmcp.fdm.uni-hamburg.de/mediawiki/index.php/Main_Page 

https://catalogue.ngmcp.uni-hamburg.de/
http://ngmcp.fdm.uni-hamburg.de/mediawiki/index.php/Main_Page
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2.5. Die Reihenfolge, in der ich diese Hss.-Gruppen angeordnet habe, ist 

nicht absichtslos; denn grob gesagt erscheint mir, aus primär pragmati-
schen Erwägungen, eine Einteilung der Hss. in drei Abteilungen oder 
Kategorien sinnvoll. Unter Kat. I subsumiere ich die Palmblatt-Hs. T118 
und die Hss. der Gruppen {A} und {B}. Diese drei sind zwar einerseits 
durch eine beträchtliche Anzahl individueller Sonderlesungen, Sonder-
fehler und Sonderlücken voneinander abgehoben,19 und einige auffällige 
Fehler in Hss. der Gruppe {B} und vor allem in {A} finden sich zugleich 
auch in Hss. von Kat. II (u. Ry);20 andererseits haben T1, {A} und {B} 
aber an einer Reihe von markanten Stellen als einzige einen — soweit 
erkennbar auch von der tibetischen Übersetzung (LaṅkSt) gestützten — 
ursprünglicheren Wortlaut bewahrt als die übrigen Hss.-Gruppen.21 Das 
schließt allerdings nicht aus, daß es auch Stellen gibt, wo die Lesungen 
mehrerer oder gar aller Hss. der Kat. I eindeutig verderbt sind und der 
korrekte Wortlaut in anderen Hss. bewahrt ist, insbesondere in den Hss. 

                                                      
18 Zur Bedeutung dieser Hs. vgl. HORIUCHI 2015. 
19 Näheres hierzu in Appendix I, §§ 1.1, 1.2 u. 1.3. 
20 Vgl. z.B. B.5 (Tfn.+ 166 u. 171): N8 N14 T6 aber auch {C} {D} u. Rypc °duṣṭaṜ(/n) 
u. āryabhojano statt juṣṭa(Ṝ) bzw. āryajano(/ā) in T1 {A} N4 (u. Ryac); B.14.3a 
(Tfn. 400): {A} aber auch {C} {D} Rypc bhagavatāṜ (Ryac bhagavantaḥ) statt des 
korrekten gatavatāṜ in T1 {B}; D.1 (Tfn. 494): asamkalpitaṜ nāma saṜkalpita(Ṝ) nāma 
(Dittogr.) in {A} sowie in {C} {D} Rypc etc.; D.2.3 (Tfn. 527): {A} aber auch {C} {D} 
Rypc pravitavyam statt pratisevitavyam (so T1 N4; N8 N14: prativitavyam); D.4.1 
(Tfn. 559): {A} {B} aber auch {C} {d} Rypc °p(/y)adavinyāsapada° statt T1 
Ryac °padavinyāsa°; D.5.3 (Tfn. 603): {A} aber auch {C} {D} Ry dharm(m)akāmā statt 
des korrekten dharmakāyā in T1 {B}; E.2a (Tfn. 633): {B} aber auch {C} Rypc 
etc. °duṣṭa° statt des korrekten °juṣṭa° in T1 ({A}: °jaṣṭa°).  

+
 Tfn. verweist auf die betreffende Fn. der Textedition. 

21 Vgl. z.B. B.6.1 (Tfn. 177) cecchataḥ (T1 °ntaḥ) gegenüber cecch(r)utaḥ in {C} {D} 
etc.; B.8 (Tfn. 228–229) °prasthāny amanu° gegenüber °prasthānāṜ(/m) manu° in {C} 
{D} Ry; B.13.1 (Tfn. 308): in T1 {A} {B} fehlt evam; B.14.1 (Tfn. 355) °bhojanāhāraḥ 
({A} °rāḥ) (|) ati° gegenüber {C} {D} Ry °bhojanāhārāti°; B.14.3c (Tfn. 424) °piś(/s)i-
tāś(/s)anarākṣasādi° gegenüber {C} {D} Ry °piś(/s)itāś(/s)anāḥ rākṣasādi°; D.5.4 
(Tfn. 608) bhavabhavo° (so auch Ryac) gegenüber {C} {D} Rypc bhavo°; E.16b 
(Tfn. 739) Nirv(v)āṇe ({A} °ṇā°) (‟)ṅgulimālake gegenüber Nirm(m)āṇāṅgulimalike in 
{C} {D} Ry; E.23c (Tfn. 782) °vṛka° gegenüber °mṛga° in {C} {D} Ry. – Vgl. auch 
weniger markante Lesungen wie A.2 (Tfn. 17) deśayema (N4 °yama) gegenüber 
deśayāma in {C} {D} Ry; A.2 (Tfn.31) bhūmyor (T1 N4 T6; {A} °myo, N14 °myār) 
gegenüber {C} {D} °bhūmer; A.3 (Tfn. 36) durākhyāta° gegenüber {C} {D} Ry durā-
khyāna°; B.14.3b (Tfn. 411) °grāmake gegenüber {C} {D} Ry °grāme. – Vgl. auch die 
Belege zu Hs. N4 in App. I, Fn. 20 u. 21.  
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der Gruppen {C} und {D},22 die auch sonst noch relativ oft eine gewisse 
Nähe zu den (bzw. einem Teil der) Hss. der Kat. I aufweisen und die ich 
deshalb als Kat. II zusammenfasse.23 Die übrigen, für die Konstitution des 
mutmaßlich ursprünglichen Textes meist weniger hilfreichen Hss.(gruppen) 
habe ich der Kat. III zugeordnet. Eine Sonderstellung nimmt jedoch die Hs. 
Ry ein, nicht zuletzt auch deshalb, weil sie (anders als die übrigen Hss.) 
zahlreiche nachträgliche Korrekturen enthält24 und insofern zwei verschie-
dene Stufen bzw. Stränge der Textentwicklung repräsentiert. Vielfach 
eigene Wege geht auch die partielle Hs. Po, welche nur den Versteil (ab 
E.4) enthält. Für eine eingehendere Untersuchung des Verhältnisses der 
Hss. bzw. Hss.-Gruppen zueinander verweise ich auf Appendix I. 

3. Vorausgesetzt, daß die im vorigen skizzierte und in Appendix I näher 
ausgeführte und begründete Beurteilung der Hss. und ihres Verhältnisses 
zueinander im wesentlichen das Richtige trifft und die Verhältnisse im 
8. Kapitel des Textes repräsentativ für die übrigen Textteile sind, ergäbe 
sich, daß für eine kritische Edition des Gesamttextes, die eine nach 
Möglichkeit von nachträglichen Verderbnissen befreite Gestalt des Textes 
anvisiert, die Hss. der Kat. III (außer vielleicht N9) kaum von Bedeutung 
sind (es sei denn als Hilfe für die Beurteilung übermalter Stellen in der Hs. 
Ry). Von den übrigen Hss. sind N3, N6 sowie R1 und auch N5 deutlich 
sekundär. Als Grundlage einer kritischen Edition dürften somit in erster 
Linie die Hss. T1, N16, N1 und Ca1, die Hss. der Gruppe {B} (N4 N8 N14 
T6) und natürlich die Hs. Ry in Frage kommen. 

4. Bei der Erstellung der vorliegenden Edition des 8. Kapitels konnte 
dieser Befund allerdings noch nicht vorausgesetzt werden, sondern ergab 
sich erst im späteren Verlauf der Arbeit. Es sind daher alle Hss. verglichen 
und in den kritischen Apparat einbezogen worden. Was die Reihenfolge 
der dort aufgeführten Lesarten betrifft, so lasse ich sie mit der für optimal 

                                                      
22 Z.B. B.1.2 (Tfn. 91) °āśrayasya ({C} {D} Rypc etc.) gegenüber {A} °āśayasya, T1 
N8 N14 T6 Ryac °āśraya° u. N4 °āśra°; B.4.3 (Tfn. 157) rākṣasasyeva ({C}) gegenüber 
rākṣasasyaiva (T1 {B}) u. rākṣasyaiva ({A}) sowie (Tfn. 159) apasarpayanti ({C} Rypc) 
gegenüber upasarp(/ṣ)ayanti (T6 N8 N14), uparṣayanti (N4), upasarmyayanti (T1) u. 
apiparṣayanti ({A}); B.6.2 (Tfn. 196) jantūn ({D} [u. Ry?] gegenüber {A} jantun, T1 
jantuṜ u. {B} janun/ja/om.; B.14.3c (Tfn. 423) °dvīpi° ({C} Ry, etc.) gegenüber °dvīpa° 
({A} {B}) u. °dīpa° (T1); D.5.2 (Tfn. 596) kuta eva ({C} {D} Ry, etc.) gegenüber kuta 
evaṜ (T1 {A} {B}).  
23 Siehe Appendix I § 2. 
24 Siehe Appendix I § 3. 
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erachteten Lesart (ggf. auch mit einer von mir oder schon von NANJIO 
vorgeschlagenen Emendation) beginnen und führe die weiteren Lesungen 
nach Möglichkeit in der Reihenfolge ihrer größeren oder geringeren Nähe 
zu der ausgewählten Lesung an. Bei der Auflistung der jeweils eine 
bestimmte Lesung bezeugenden Hss. gilt folgende Reihung:  

(Na) T1 {A} {B} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F},  

wobei natürlich an die Stelle von {A} etc. die jeweils dieser Gruppe 
zugeordneten Hss. treten können, wenn sie unterschiedliche Lesungen 
enthalten. 

5.1. Angesichts der großen Zahl der Hss. und der zahlreichen Abwei-
chungen im Großen wie im Kleinen wurde bald deutlich, daß eine 
erschöpfende Angabe aller Lesevarianten den kritischen Apparat in einem 
gänzlich impraktikablen Ausmaß anschwellen lassen würde. Ich habe mich 
daher entschieden, rein orthographische Varianten (wie etwa die Verwen-
dung von Klassennasalen statt des Anusvāra und umgekehrt) und Inter-
punktionszeichen nur in Ausnahmefällen aufzuführen bzw. lediglich durch 
Alternativschreibungen (z.B. māṜ(/n)saṜ(/m)) anzudeuten. Im Falle zumal 
der sehr fehlerhaften Hss. N2 und Lc habe ich auf die Aufzeichnung mini-
maler Fehlschreibungen wie der Auslassung eines Anusvāra oder r-Super-
skripts verzichtet, wenn alle übrigen Hss. die korrekte Lesung bieten. Um 
den Apparat zu entlasten, wird ferner in Fällen, wo nur eine einzige Hs. 
oder nur ein kleiner Teil der Hss. abweicht, die große Mehrzahl hingegen 
eine einheitliche Lesung bietet, für letztere Hss. das Zeichen Ω im Sinne 
von "alle Hss. außer den eigens angeführten" verwendet. 

5.2. Da die Hss., zumindest die mir vorliegenden Fotos bzw. Kopien, 
nicht in allen Fällen klar lesbar sind, habe ich dort, wo ich Probleme habe, 
der Sigle ein (oder auch zwei) hochgestellte Fragezeichen beigefügt, ggf. 
auch in einer nachgestellten Klammer angedeutet, wo das Problem liegt. 
Unklarheiten können auch darin begründet sein, daß in manchen Hss. 
manche Zeichen einander sehr ähnlich sind (etwa ta und bha, oder die 
Vokalzeichen für u und ū) oder Markierungen (insbesondere die von e und 
o statt a und ā) undeutlich ausfallen. Ein Unterschied zwischen v und b 
wird in den Hss. nicht gemacht; sie schreiben stets v. Ich setze im Text 
(und ggf. auch im Variantenapparat) stillschweigend das jeweils Passende 
ein. Desgleichen schreibe ich im Text bodhisattva, mahāsattva u. sattva etc., 
obgleich die Hss. durchgängig °satva haben. 
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5.3. Im Variantenapparat bezeichne ich mit ñc1 eine Schreibung des 

Akṣara ñc(a), die dem Akṣara śc(a) sehr ähnlich sieht, während ñc2 
unverwechselbar ist. Statt der üblichen Schreibung des langen ā wird 
dieses, zumal wo es nachgetragen ist, gelegentlich durch einen rechts ober-
halb des Konsonantenzeichens angebrachten Kringel markiert, wofür ich 
dann ggf. ā2 einsetze. Endkonsonanten (mit Virāma) werden im Varianten-
apparat (nicht aber im Text) grundsätzlich als solche markiert (kˎ tˎ nˎ mˎ). 
Die Darstellung eines auslautenden m durch das Zeichen °̖ umschreibe ich 
mit mˎ2. Unmarkierte Konsonanten am Ende eines Eintrags sind in der 
Orginalschrift anfängliches oder mittleres Element eines Akṣara, d.h. es 
folgt ihnen entweder ein Vokal (a, i, u, etc.) oder ein weiterer Konsonant, 
auch in Fällen, wo ich in der Umschrift die Wortgrenze durch eine Leer-
stelle andeute. Auf eine Markierung dieses Sachverhaltes durch Zufügung 
des Zeichens =  (wie in SHT) habe ich verzichtet. Einträge, die nicht voll-
ständige Wörter, sondern nur Teile von solchen (bzw. von Komposita) 
sind, werden durch voran- und/oder nachgestelltes ˚ als solche gekenn-
zeichnet. Bei der Wiedergabe der Lesungen der Hss. bedeutet {} bzw. ⌞⌟, 
daß die darin eingeklammerten Akṣaras in der betreffenden Hs. 
nachträglich getilgt bzw. zugefügt worden sind (sei es vom Schreiber 
selbst oder von zweiter Hand). 

5.4. Kursivdruck in der Textedition soll andeuten, daß die Lesung 
unsicher (oder jedenfalls nicht die einzig mögliche) ist. Beachtenswerte 
Alternativlesungen sind im Apparat gegebenenfalls durch Fettdruck her-
vorgehoben. 

5.5. Die Gliederung des Textes in Abschnitte und Unterabschnitte 
stammt von mir und hat keine Basis in den Hss. Zur Begründung meiner 
Gliederung sei auf die Analyse des Aufbaus des Textes in St. § 231 
verwiesen. 

6.1. Während die Skt.-Hss. überwiegend relativ späten Ursprungs sind 
und selbst die Palmblatt-Hs. T1, wenn sie aus dem 12. Jh. stammt, schon 
eine Textgeschichte von mindestens 600–700 Jahren voraussetzt, führen 
uns die tibetischen und vor allem die chinesischen Übersetzungen des 
Textes deutlich weiter zurück. 

6.1.1. Von den drei überlieferten chinesischen Übersetzungen (s. St. 
§ 229) ist die späteste (die von Śikṣānanda: LaṅkSŚi) zwischen 700 u. 704 
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entstanden,25 die mittlere (von Bodhiruci: LaṅkSBo) im Jahre 513 und die 
älteste (von Guṇabhadra: LaṅkSGu) im Jahre 443. 

6.1.2. In tibetischer Übersetzung ist der Text im Kanjur in zwei 
Versionen überliefert.  

[a] Eine von diesen (P Nr. 776: Gut) ist eine Wiedergabe der chinesi-
schen Übersetzung von Guṇabhadra, angefertigt von ʼGos Chos-grub.26 Da 
nach Auskunft des Kolophons König Ral pa can (815–838) 27  der 
Auftraggeber gewesen sein soll28 und diese Version schon im Lhan-kar-
ma-Katalog aufgeführt wird,29 dürfte sie im frühen 9. Jh. entstanden sein.  

[b] Der zweiten Version (Lang kar gshegs pa‟i mdo: P Nr. 775, LaṅkSt)
30 

liegt demgegenüber (und ganz offensichtlich auch im Falle des hier 
bearbeiteten Textstückes) im wesentlichen der gleiche Sanskrittext 
zugrunde, wie er uns (von späteren Korruptelen einmal abgesehen) in der 
Sanskrit-Handschriftentradition überkommen ist.31 Daran ändert auch die 
Tatsache nichts, daß einige Kanjurs zwei Fassungen dieser Version ent-
halten, da diese nur in Einzelheiten divergieren, die, soweit ich sehe, 
zumindest zum allergrößten Teil als Verderbnisse oder nachträgliche 

                                                      
25 Näheres zu dieser Übersetzung: JIA in BrEncB I: 139a.  
26 Vgl. hierzu TAKASAKI 1978: 460–467 (= 2014: 526–535).  
27 H. TAUSCHER in BrEncB I: 106a.  
28 SUZUKI 1930: 13; TAUSCHER (im Druck): *7. 
29 Vgl. LALOU 1953: 321 (Nr. 252); HERRMANN-PFANDT 2008: 136 (Nr. 252); s.a. 
TAUSCHER (im Druck): *8 Anm. *25.  
30 Eine englische Übersetzung des gegen den Fleischverzehr gerichteten Kapitels 
dieser Version ist enthalten in: Shabkar, Food of Bodhisattvas. Buddhist Teachings on 
Abstaining from Meat. Translated by the Padmakara Translation Group, Boston & 
London: Shambhala 2004: 47–59.  
31 Die Angabe im Kolophon von D (ca 191b7) u. S1 (Bd. 62 [da] 344a1f),1 der Text sei 
von Chos-grub aus dem Chinesischen übersetzt worden (...'Gos Chos grub kyis rgya‟i 
dpe las bsgyur te gtan la phab pa‟o), fehlt in P (ngu 208b2), S2 (ra 355a6) und einer 
ganzen Anzahl weiteren Ausgaben2 und dürfte auf einer Überlieferungsstörung 
beruhen (s. auch TAKASAKI 2009: 360f; anders und m.E. wenig überzeugend KIM 2002: 
32). Von einem Einfluß der chinesischen Versionen ist zumindest im 8. Kapitel nichts 
zu spüren. Ob und, wenn ja, in welcher Funktion Chos-grub dennoch an dem Über-
setzungsvorgang beteiligt gewesen sein könnte, muß ich dahingestellt sein lassen. 
TAUSCHER [im Druck: *7f] zieht die Möglichkeit in Betracht, daß Chos-grub als 
Revisor tätig gewesen sein könnte.  

1 TAUSCHER (im Druck): *7 führt drei weitere Textzeugen auf, die diese Angabe 
enthalten, während sie in den übrigen 16 von ihm konsultierten Ausgaben fehlt. 
2 Siehe Subanm. 1. 
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Änderungsversuche erklärbar sind und jedenfalls keine nennenswert 
abweichende Sanskrit-Vorlage erkennen lassen. Inwieweit diese auf dem 
Sanskrit basierende Version mit der zweiten im lHan-dkar-ma-Katalog ge-
nannten und ebenfalls aus dem Sanskrit übertragenen Laṅkāvatāra-Über-
setzung (Lang kar gshegs pa)32 identisch ist, muß offenbleiben. Ein in Dun-
huang unter dem gleichen Titel erhaltener Text unterscheidet sich jedoch 
(auch im Falle des dort erhaltenen Teils des hier bearbeiteten Textstückes) 
nur unwesentlich von der Kanjur-Version.33 Anzumerken ist noch, daß 
schon im 8., vielleicht sogar bereits im 7. Jh. eine tibetische Übersetzung 
des Laṅkāvatārasūtra (aus dem Sanskrit) existiert zu haben scheint und die 
überlieferte Version möglicherweise lediglich eine überarbeitete Fassung 
dieser alten Übersetzung ist.34  

[c] Die tibetische Übersetzung35 der LaṅkS-Zitate im Śikṣāsamuccaya (s. 
oben § 2.1) ist im Falle des Schlußsatzes von B.Ø identisch mit LaṅkSt und 
stimmt auch im Falle der zitierten Verse (E.4–6 u. 9–24) weitgehend 
wörtlich mit LaṅkSt überein. Von den recht seltenen Abweichungen 
machen einige den Eindruck von Korrekturen,36 z.T. im Sinne später 
etablierter Übersetzungsäquivalente.37 Ähnlich zu beurteilen ist auch die 
Wiedergabe von D.4.1–2, wo in Śikṣt das unpassende de‟i phyir für tataḥ 
(D.4.2) durch de nas ersetzt ist und am Satzende in sha ni ma bkag (mod kyi) 
die sinnwidrige Negation (ma) fehlt (wie in Do Ng He!), ferner ni durch 
yang (Skt. api!) ersetzt ist.38 In D(erge) ist zudem (nach de nas) noch tha na 
eingefügt worden, was antaśaḥ (so ŚikṣB=ms statt LaṅkS daśa) entspricht, 
doch ist bcu = daśa auch hier beibehalten worden. Insgesamt ist die 
Wiedergabe der Laṅkāvatāra-Zitate in Śikṣt offenkundig HARRISONs (2018: 

                                                      
32 Vgl. LALOU 1953: 321 (Nr. 84); HERRMANN-PFANDT 2008: 47 (Nr. 84); s.a. 
TAUSCHER (im Druck)): *8 Anm. *25.  
33 Näheres hierzu Sh. JIA in BrEncB I: 139b. 
34 TAUSCHER (im Druck): *8. 
35 B.Ø [letzter Satz] (P ki 88b1; D khi 75b3), E.4–6 u. 9–24 (P ki 88b2–89a6; D khi 75b3–
76a6) u. D.4.1–2 (P ki 89b3f; D khi 76b3f).  
36 E.5c de bzhin du statt de bzhin te; E.16d rnam par spangs = Skt. vivarjitam statt rnam 
par smad = *vigarhitam; E.23b ‟gyur bas statt bya bas. 
37 E.9d u. 11c: ngu ‟bod (byed) statt ‟o dod ‟bod für Skt. raurava (vgl. MVySak 4923); 
E.15a mkha‟ ‟gro statt phra men für ḍākinī (vgl. sGra sbyor bam po gnyis pa [ed. Mie 
ISHIKAWA, The Toyo Bunko 1990], Nr. 332). 
38 Śikṣt (P ki 89b4; D khi 76b3f) rang shi ba statt LaṅkSt rang bzhin gyis shi ba für Skt. 
prakṛtimṛtāni ist wohl eher als Überlieferungsstörung zu bewerten. 
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229) Kategorie B zuzuordnen. 

6.2. Das hier bearbeitete Textstück (Kapitel 8 im Sanskrit-Text) findet 
sich in den genannten chinesischen und tibetischen Übersetzungen sowie 
darauf basierenden alten und modernen Übersetzungen an folgenden 
Stellen:  

1. LaṅkSGu: T 16.670: 513b22–514b25; ZC 17.168: 616c4–617c16 (das 8. 
Kapitel der überlieferten Sanskrit-Version fungiert hier als letzter Teil 
von Kapitel 4); 

französ. Übersetzung: P. DEMIÉVILLE in BENVENISTE 1940: 186–192;  

engl. Übers.: RED PINE 2012: 262–267;  

japanische Übers.: TAKASAKI /HORIUCHI 2015: 298–304. 

Eine sogdische Übers. von LaṅkSGu ist enthalten in einem sogdischen Text 
gegen den Genuß von Fleisch und Alkohol (BENVENISTE 1940) und 
findet sich dort mit franz. Übers. auf S. 29–43. 

Versuch einer Rekonstruktion der Sanskrit-Vorlage von LaṅkSGu 513b22–
514b25 in TOKIWA 2003a: 354–369, überarbeitet in TOKIWA 2018: 136–
140 (Sigle To2);  

engl. Übers. auf der Basis des rekonstruierten Textes in TOKIWA 2003b: 
451–461, jap. Übers. auf der Grundlage der überarbeiteten Rekonstruk-
tion in TOKIWA 2018: 215–219 (rl). 

2. LaṅkSBo: "Kapitel 16: Über die Zurückweisung des Fleischverzehrs" 
(遮食肉品第十六): T 16.671: 561a20–564c10; ZC 16.169: 699c8–
704b10; 

engl. Übers. in TSUN 2012. 

3. LaṅkSŚi: "Kapitel 8: Über das Aufgeben des Fleischverzehrs" (斷食肉
品第八): T 16.672: 622c28–624c18; ZC 16.672: 789c10–792a15; 

französ. Übers.: CARRÉ 2006: 255–265. 

4. LaṅkSGt P ngu 310b8–313a8 (D ca 282b3–284b8). 

5. LaṅkSt (hier als letzter Teil von Kapitel 6 bzw. 7):39  
P = Peking (Suzuki Research Foundation): mdo, ngu 167a3–172b6  
D = Derge: mdo, ca 152b3–158a2  
S1 = sTog: mdo, da (Bd. 62 Nr. 96) 281a1–289a6. 

                                                      
39 Im folgenden gebe ich nur die hier verwendeten Textzeugen an, die, so hoffe ich, die 
verschiedenen Stränge der Überlieferung hinreichend repräsentieren. Für die Zurverfü-
gungstellung der entsprechenden Stücke aus Do, He, Ng, F1, F2 und Br sei wiederum 
Herrn Prof. Helmut Tauscher ganz herzlich gedankt.. 
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S2 = sTog: mdo, ra (Bd. 76 Nr. 245) 298a1–305b7 
Do = Dolpo: mdo, tsha 141a1–146b1 
He = Hemis: mdo, la 207a2–213b1 
Ng = rNam rgyal: mdo, tsa 244a9–249b7 
F1 = Phug brag (F 86): mdo, ca 151a2–158b7 
F2 = Phug brag (F 87): mdo, ca 140b2–148a240 
L1 = Shel-dkar (London): mdo, da: 248b2–255b4 
L2 = Shel-dkar (London): mdo, ra 306a6–314b2 
Br = Dunhuang-Hs. PT 608 (British Library), fol. 60a1–61a3; enthält 
nur den Schluß des hier bearbeiteten Textteils, beginnend mit E.2b (= 
Vers 8.2b). 

Eine entsprechend der Paragrapheneinteilung meiner Edition gegliederte 
Konkordanz der tibetischen Textzeugen (ohne Śikṣt) findet sich in Ap-
pendix III. Die den einzelnen Paragraphen entsprechenden Stellen in den 
chinesischen Versionen (Gu [u. Gut], Bo und Śi) hingegen habe ich in der 
Übersetzung jeweils vor den betreffenden Paragraphen vermerkt. 

6.3. Für die Edition des überlieferten Sanskrit-Textes ist angesichts ihrer 
engen Anlehnung an den Originaltext vor allem die tibetische Übersetzung 
aus dem Sanskrit wichtig, da sie, soweit das Tibetische den Sanskritwort-
laut widerzuspiegeln imstande ist, in Zweifelsfällen eine durchweg zuver-
lässige Stütze für die Wahl der besseren Lesart darstellt. Für die chinesi-

schen Übersetzungen gilt dies in sehr viel beschränkterem Maße. Obwohl 
Śikṣānandas und Bodhirucis Übersetzungen im wesentlichen41 der gleiche 
Text zugrundezuliegen scheint wie den überkommenen Skt.-Hss., sind ihre 
Wiedergaben erheblich freier (s. St. § 229.2) und daher für die Konsti-
tution des Sanskritwortlauts kaum von Nutzen. Anders liegen die Dinge 
bei Guṇabhadra, der sich im allgemeinen enger an die indische Vorlage 
hält, vor allem in der Prosa, so daß seine Lesungen im Einzelfall bei der 

                                                      
40 Die Paginierung dieser im gleichen Band wie F1 enthaltenen Version beginnt wieder 
mit 1 (Hinweis H. Tauscher). 
41 Ob der deutlich kürzere Text in D.2 bei Śikṣānanda darauf zurückzuführen ist, daß 
(einige) seine(r) Manuskripte hier knappere Formulierungen enthielten, muß ich 
dahingestellt sein lassen. Für eine Unterscheidung zwischen einer indischen "ten-
volume version" und einer indischen "seven-volume version" als unterschiedlichen 
Vorlagen der Übersetzung von Bodhiruci und der von Śikṣānanda (KIM 2002: 34–36) 
sehe ich jedenfalls keinen schlüssigen Anhaltspunkt. Beide Übersetzungen enthalten ja 
explizit alle zehn Kapitel (品) des überlieferten Skt.-Textes. Die unterschiedliche 
Anzahl von "Bänden" (卷) betrifft nur die chinesische Übersetzung als solche, und die 
Divergenzen im Detail dürften m.E. überwiegend auf das Konto der Übersetzer gehen.  
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Textkonstitution durchaus hilfreich sein können. Im Falle der Prosa des 8. 
Kapitels basiert seine Wiedergabe jedoch offenkundig auf einem erheblich 
kürzeren Original (s. St. § 229.1). Selbst wenn man, wie ich glaube, davon 
ausgehen darf, daß sich Guṇabhadra auch hier enger an seine Vorlage hält 
als dies bei Bodhiruci und auch Śikṣānanda der Fall ist, erscheint es mir 
doch reichlich gewagt, diese Vorlage als ganze im Original rekonstruieren 
zu wollen, wie es TOKIWA (2003a, 2018) versucht hat. Zu meinem eigenen 
Versuch, die von Guṇabhadras Wiedergabe gestützten Textelemente zu-
mindest in meiner Übersetzung kenntlich zu machen, s. Teil 1, Texte 
(Übers.), Vorbemerkung § 3.4.1. 



   

Kritische Edition 

A.1. atha khalu Mahāmatir1 bodhisattvo2 mahāsattvo2 (3...Bhagavantaṁ 
gāthābhiḥ4 paripṛcchya5 punar apy adhyeṣate6 sma |  

A.2. deśayatu me Bhagavāṁs 7  tathāgato ʼrhan samyaksaṁbuddho 
māṁsabhakṣaṇe8 guṇadoṣaṁ9⌞,⌟ yenāhaṁ cānye10 ca bodhisattvā mahā-
sattvā...3) anāgatapratyutpanne 11  kāle 12  sattvānāṁ 13  kravyādasattvagati-
vāsanāvāsitānāṁ14  māṁsabhojanagṛddhāṇāṁ15  rasatṛṣṇāprahāṇāya16  dha-
rmaṁ deśayema17, yathā18 ca te kravyādabhojinaḥ19 sattvā vinodya20 rasa-

                                                      
1 °matir Na T1 {A} {B} {C} {D} N12 N15 : °mati Ry T2 N17 Lc N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 
2 °sattvo Na : °satvo Ω [so durchgängig: s. Vorbem. § 5.2]  
(3...3)

 Bhagavantaṁ .... bodhisat(t)vā mahāsat(t)vā (A.2) : om. N6, aber am oberen Rand 
von ungeschickter Hand (z.T. fehlerhaft, z.B. sama statt sma) nachgetragen  

4 °bhiḥ Na Ω : °bhi {B} N10 N13 
5 paripṛcchya Na Ω : paripṛcchā N9 : paripṛccha {A} :: pṛcchya N1 : pṛcche? N6(pc) 
6 °dhyeṣate Na Ω : °dhyeṣyate N16 : °ṣyadhyete (sic!) N4 : °dhyete N14 
7 °vāṁs Na {A} {b} {C} : °vāns T1 : °vān T6 Ry {e} N2 N11 N7 T4 T5 {F} : °vānˎ 

N9 :: °vaṁs {D} : °van Lc 
8 °bhakṣaṇe Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} : °bhakṣaṇa° {e} N2 N9 

N11 : °bhaṇa° Lc 
9 °doṣaṁ Na Ω : °doṣa T1 {A} Lc N11  
10 °haṁ cā° Na T1 {A} {B} R1 Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N10 N15 

Ca2 : °haṁ || cā° N13 : °hañ cā° N1 (ñca1) Ca1 (ñca2) : °haś ? cā° N6(pc): °ha cā° 
Lc :: °haṁ yenāhañcā° N5 [Dittogr.] 

11 °nne Ω : °nna° Na {B} : °t ne Ryac?  
12 kāle Na Ω : °kāla N8? T5? : °kāli T1 N4 : kāni Ryac? :: om. {D} 
13 °nāṁ Na {A} {B} {C} {D} {E} N2 N9 N11 N7 T4 : °nāṅ Ry⁺ T5 {F} : °nā T1 

⁺ Aber zugleich auch anusvāra-artiger Punkt über nā. 
14 kravyāda° Na Ω : kavyāda° Ca2 : kranmāda° N14 : kamāda° N4 ● °sat(t)va° Na 

Ω : °sarvva° Ryac? ● °gati° Na Ω : Tib [P ngu 167a4] la sogs pa = °ādi° ● °vāsanā Na 
Ω : °sanā° Lc ● °tānāṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} : °tānām Ry {E} N2 N11 N7 T4 
{F} : °tānā T5 :: °nām N9  

15 māṁ(/n)sabhojana° Ω : mātsabhojana° N7 : māṁsabhājana° N14 : sabhojana T6 : 
māṁsabhoja° Na ● gṛddhānāṁ Ω Vai Du : °gṛddhānā Lc N9 :: °gṛdhrāṇāṁ Na 
{C} : °gṛddhrāṇāṁ {D} (N5: °gṛ{ha}ddhrā...)    

16 rasa° Na Ω : casa° R1 
17 °yema T1 {A} N8 N14 T6 : °yāma Na {C} {D} Ry(pc) N7 : °yama N4 {E} 

N9 : °yamˎ N11 : °yata {F} : °yati Ryac T4 : °ti T5 : om. N2 
18 yathā Na Ω : yā?thā N4 : yātha N8 N14 
19 kravyāda° Na Ω : kravyāda⌞kravyāda⌟ N16 : kravyādakravyāda° N3 : kravyāha° N14 
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tṛṣṇāṁ21 dharmarasāhārakāṅkṣayā22  sarvasattvaikaputrakapremānugatāḥ23 
parasparaṁ24 mahāmaitrīṁ25 pratilabheran26, tāṜ ca27 pratilabhya bodhi-
sattvabhūmiṣu kṛtayogyāḥ28 kṣipram anuttarāṁ29 samyaksaṁbodhim abhi-
saṁbudhyeran, 30  śrāvakapratyekabuddhabhūmyor 31  vā viśrāmyānutta-
rāṁ32 tāthāgatīṁ33 bhūmim34 upasarpayeyuḥ35 | 

                                                                                                                          
20 vinodya T1 {A} {B} {C} {D} {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 N15 (so auch TUCCI 1923-

25: 574) : vino(/ā)dya Ry : vinādya Na (Fn.: “virāgya? Tib”, aber bsal te stützt vinodya) 
{f} Ca2 : virāgya Vai Du : vināśya To  

21 tṛṣṇāṁ(/n) Na Ω : tṛṣṇā {B} 
22 °rasāhā° Na Ω : °rasā° Ca2 ●  °rakāṅkṣayā Na : °rakāṁkṣayā T1 {A} {B} : °raṁ-

kāṁkṣayā {C} : °ra{ṅ}kākṣayā Ry : °raṁkākṣayā T5 : °rakakṣayā {E} N2 N9 N11 
N7 : °rakṣayā {d} T4 : °rasāhārakṣayā R1 [Dittogr.] : °radhimakṣayā {F} [Fehl-
einordnung einer Randkorrektur in Ry (s. Fn. 30)!] 

23 °nuga° Na Ω : °ṇuga° {B} 
24 ° raṁ Na T1 {A} {B} {C} N2 : °ram {D} Ry {E} N11 N7 T4 T5 {f} N15 : °raḥm 

Ca2 : °ra N9 
25 mahā° Na Ω : o.E. in Tib u. Gu ● °maitrīṁ Na {A} {b} {C} : °maitrīm {D} : °maitrīn 

Ry {E} (T2 °t/n?) N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 : °maitrīt N15 : °maitrī T6 : °metrī T1  
26 °labheranˎ Na T1 {B} {C} {D} N9 N11 T4 : °rabheranˎ Ry {E} N2 N7 T5 

{F}: °labhya⌞ranˎ⌟ḥ N16 (Nachtrag v. 2. Hd.) : °labhyaranaḥ N3 
27 tāṁ ca pratilabhya e.c. (vgl. Übers. En. 2855) : pratilabhya tā ca T1 :: pratilabhya 

{B} :: pratilabhya sarv(v)a° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 (°latpa°?) T5 
{F} : ⌞pratilabhyaḥ⌟ (2. Hd.) sarvva° N16 : pratilabhyaḥ sarva° N3 

28 °yogyāḥ Na T1 {A}{C} : °yogyā {B} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
29 ° rāṁ Na Ω : °rāyāṁ {F}  
30 °bodhim abhi° Na Ω (Rypc °b{u}o{dhyā}⌞dhim a⌟bhi°) : °budhyābhi° Ryac : °budhim 

abhi° {f} N15 : °buddhim abhi° Ca2 : °budhyim abhi° T5 ● °budhyeranˎ Na T1 {C} 
{D} Ry T2 Lc N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N15 : °budhyerana N12 N10 
N13 : °budhyaranˎ N8 N14 T6 : °budhyerenˎ N17 : °dhyerana Ca2 [Ausfall von °bu° 
bei Zeilenwechsel] : °buddheranˎ {A} N4? 

31 °bhūmyor T1 N4 T6 To2 : °bhūmyo {A} : °bhūmyār N14 : °bhūmyā Na : °bhūmyām 
To (e.c.) : °bhūmaur Ryac Lc N11 N7 T4 T5 {F} : °bhūmer {C} {D}: °bhūmair 
(od. °bhūmer?)⁺ Rypc : °bhūmair {e} N2 N9 : °bhū N8 (om. °myor) 

⁺ Deutliche Tilgungsmarkierung am Fuße des ā-Zeichens (d.h. au > ai [od. gar au > 
e??], und vielleicht(??) auch eine am Fuße des Zusatzzeichens für o > au bzw. e > ai. 

32 vā viśrāmyānu° T1 {A} N4 N14 T6 : v(v)ā viśrămyānu° Na {C} {D} Ry {E} N2 N7 
T4 T5 {F} : vā viśrāmyănu° N11 :: °myānu° N8 (om. vā viśrā) :: vā niyamyānu° N9  

33 tāthāgatīṁ(/m) Na N1 (°t{i}īṁ) N6 {d} Rypc N7 : tāthāgatī T1 : tāthāgatiṁ T4 : 
tăthāgatīṁ(/m) N4 N8 T6 R1 T2 N17 : tăthāgatī {A} N14 N12 Lc N2 N9 : tăthāga-
tāṁ {F} : tăthāgata° N11 :: samyaksaṁbodhiṜ Ryac : samyaksaṁbodhitāthāgatīṁ T5 

34 bhūmim Na Ω : bhūmīm N11 :: om. Ryac 
35 upasarp(p)ayeyuḥ(/r) Na {C} {D} Rypc T2 N12 N7 T3 N15 Ca2 : upasaryy(/pp)a-

yeyuḥ N16 : upasaryyayeyuḥ N3 (eindeutig) : upasarpayeyu T4 : upasarp(p)ayeya 
N17 N2 N9 N11 : usarppayeyur T5 : upasapaye Lc : upasarpeyur N14 T6 : upasarye-
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A.3. durākhyātadharmair36 api tāvad Bhagavann anyatīrthikair37 lokāya-

tadṛṣṭyabhiniviṣṭaiḥ38 sadasatpakṣocchedaśāśvatavādibhir39 māṁsaṁ nivā-
ryate40 (41...bhakṣyamāṇaṁ42 svayaṁ ca na43 ...41) bhakṣyate44, prāg eva kṛ-
paikarase45 samyaksaṁbuddhapraṇīte46 lokanātha47 tava śāsane48 māṁsaṁ 
svayaṁ ca49 [Na245] bhakṣyate50 bhakṣyamāṇaṁ51 ca na52 nivāryate53 |  

                                                                                                                          
yur N8 : upayeyur N10 N13 : (°m) a[67a1]r??payeyuḥ T1 : aryayeyu N4 :: Ryac XXXr 
(ca. 3 getilgte  unleserliche Akṣaras) 

36 durākhyāta° Na T1 N16 (dū°?) N3 {B} : durākhyāna° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 {F} ● °dharm(m)air Na Ω : °dhamair N4 T6 : °dharm(m)er N12 N11 T5 : 
dhammer Lc 

37 anyatīrthikair Na N16 (°tīthikair?) N8 N14 {d} : anyatīrthikaiḥ T1 : anyatīrthikai N3 
N4 T6 R1 :: anyatīrthyakaiḥ {C} N9 N7 N13 N15 :: anyatīthyakaiḥ T5 : 
anyatīthyekaiḥ Ry T4 T3 N10 Ca2 : anyatīthyaikaiḥ T2 : anyatīrthyaikaiḥ N12 : 
anyatīthyaikeḥ N17 N2 : anyatīthekeḥ? N11 :: atīthyekaiḥ Lc 

38 °dṛṣṭyabhini° Na T1 T6 N1 {D} Ry T2 N17 Lc N2 N9 N11 N7 T4 : °dṛṣṭyābhini° N6 
N12 T5 T3 N15 Ca2 : dṛṣṭyābhi° (°ni° fehlt!) N10 N13 : dṛṣṭv⁺abhini° 
N8 : °dṛṣṭv⁺i?bhini° N4 : °dṛṣṭvābhini° {A} : °dṛṣṭabhini° N14  

⁺ Alternativschreibung von ṣṭy (vgl. Fn. 295) oder dadurch induzierte Verlesung?  
39 °pakṣocche° Na Ω : °pacche° R1 ● °śāśva° Na T6 {C} {D} {E} N2 N9 N11 

N15 : °śāsva° {A} : °sāśva° {b} : °sāsva° T1 : °śvāśva° Ry N7 T4 T5 {f} Ca2 
●  °dibhir Na Ω : °bhìdìr N2 : °dibhi N15 Ca2 

40 nivāry(y)ate Na T1 N4 N8 T6 {C} : nivāryate || {D} : nivāyyate Lc : nirv(v)āyate T2 
N2 : nirv(v)āry(y)ate {A} N14 N12 N17 N9 N11 N7 T4? {F} : nivvāryate Ry T5 

(41...41) bhakṣyamāṇaṁ svayaṁ ca na: om. N4  
42 °kṣya° Na {A} N14 {C} {D} : °kṣa° T1 N8 T6 Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
43 na Na Ω : bha N2 
44 bhakṣyate Ω Vai Du : kṣya2bha1te Ca1 : bhakṣate Na N8 
45 °rase Na Ω : °rasai T1 {D}  (Ca1 sai2ra1) 
46 °buddha°Ω To : °buddhaṁ? N11 : °buddhe Na 
47 °nātha Na Ω : °nāthanātha R1 
48 śāsane Na Ω : śāsana R1 : sāsane T1 
49 °yaṁ(/ñ) ca Na Ω : °ya ca Lc : °yaṁ na {D} 
50 bhakṣyate {B} Vai Du : bhakṣyan(/ṁ)te {A} {C} {D} Ry {E} (N12 °ṁ|te) N2 N9 

N11 N7 T4 T5? {F} : bhakṣante Na :: om. T1 
51 bhakṣya° Na Ω : bhakṣa° T1 : om. Lc 
52 °māṇaṁ ca na Na : °māṇañ ca na {b} Ryac : māṇa ca na T1 : °māṇaṁ ca T6 (om. 

na) :: °māṇe ca na {A} {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 {f} Ca2 : °māṇe ca ñca 
na T5 [< Rypc + Ryac] : māṇe ca N15 (om. na) 

53 nivāry(y)a°  Na T1 N16 N4 N8 T6 N1 {D} Rypc (ni⌞vā⌟ryy{ā}°; zwischenzeilige 
Korrektur rechts oberhalb von ni verschmiert (/gelöscht?)) {e} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : 
nivāyya° Lc : nirvāryya° N3 N11 : nirvārya° N14 N6! : niryyā° Ryac 
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A.4. tat 54  sādhu Bhagavān 55  sarvalokānukampakaḥ sarvasattvaika-

putrakasamadarśī 56  mahākāruṇiko 57  ⌞ʼ⌟nukampām 58  upādāya māṁsa-
bhakṣaṇe59 guṇadoṣān60 deśayatu me?61 yathāhaṁ cānye62 ca63 bodhisattvās 
tathatvāya64 sattvebhyo65 dharmaṁ deśayema66 | 

A.5. Bhagavān āha | tena hi Mahāmate śṛṇu sādhu ca suṣṭhu ca67 
manasikuru, bhāṣiṣye ⌞ʼ⌟haṁ te | sādhu Bhagavann68 iti Mahāmatir bodhi-
sattvo mahāsattvo Bhagavataḥ pratyaśrauṣīt69 ||70  

  

                                                      
54 tat(/tˎ) Na Ω : om. Ryac 
55

 °vān Na Ω : °vanˎ {C} {D} 
56 °putraka° Na Ω : °putrakaḥ N11 : °putra° {D} 
57 °kāru° Na Ω : °kăru° 
58 ʼnukampām Na : nukampām Ω (auch N13) : °nuko nukampām T3 N10 Ca2 : 

{nuko}nukampām N15  
59 °bhakṣaṇe Na {B} {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °Ṝ?bhakṣaṇe 

{A} :: °bhakṣaṇa° T1 Ryac :: °bhakṣa N11 
60 guṇadoṣān Na {A} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : guṇadoṣānˎ {C} : 

guṇadoṣāṁ T1 :: doṣāṁ {b} : doṣān Ryac : doṣā T6; vgl. auch Tib nongs pa = *doṣān, 
o.E. für guṇa° 

61 deśayatu T1 Ryac {E} (Lc: dre°) N2 N9 N11 (vgl. auch Tib: me o.E.) :: deśayatu me 
Na {C} {D} N7 T5 {F} : deśayatu ma {B} : deśayatu ma/e? Rypc T4 : deśayantu me {A} 

62 °haṁ cā° Na T1 {B} {C} R1 N7 : °hañ cā° {d} Ry {E} N2 N9 N11 T4 T5 T3 N13 
N15 Ca2 : °haṁñ cā° N10 : ha cā° {A} 

63 ca Na Ω : na T4 
64 °sat(t)vās tathatvāya Na Ω : °satvā mahāsatvās tathatvāya {A} : °tvāstarthantās 

tathatvāya N12 : °satvāya R1 : °satvo ya tathatvāya Lc  
65 sat(t)vebhyo Na (°ttve°) T1 {B} {C} (vgl. Tib [P ngu 167b2] sems can rnams la): 

tvebhyo {A} (om. sa°!) :: sarv(v)ebhyo {D} T2 N11 N7 N13 N15 : sa(r)v(v)abhyo Ry 
N12 N17 Lc N9 T4 T5 T3? N10? Ca2 : sarva? N2 (om. bhyo) 

66 °yema Na T1 {B} {D} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °yetuma Lc : °yamaḥ 
{A} : °ye {C}  

67 suṣṭ(h)u ca Na Ω : om. {C}  
68 °vann Na T1 N4 N14 T6 {C} {D} Rypc N7 T4 {F} : °vaṁn N8 :: °vānn {A} Ryac {E} 

N2 N9 N11 T5 
69 °śrau° Na T1 {A} {B} : °śro° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
70 °ṣītˎ || Na : °ṣīd Ω : °ṣītˎN13 
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B.0. Bhagavāṁs tasyaitad avocat | aparimitair Mahāmate71 kāraṇair72 

māṁsaṁ sarvam73 abhakṣyaṁ kṛpātmano74 bodhisattvasya ⌞|⌟ tebhyas tu 
pradeśamātraṁ75 pravakṣyāmi76 | 

B.1.1. iha Mahāmate ʼnena77 dīrgheṇādhvanā78 saṁsaratāṁ prāṇināṁ79 
nāsty asau80  kaścit sattvaḥ sulabharūpo81  yo82  na mātābhūt83  pitā84  vā 
bhrātā85 vā bhaginī vā86 putro vā87 duhitā vā88, anyatarānyataro89 vā  
svajanabandhur bandhubhūto90 vā 〈|〉  

                                                      
71 °tair (m)Mahāmate Na Ω : ° tai⌞r Mahāmate⌟ Rypc : tai Mahāmate N9 N11 {f} 

Ca2: °tai mMahāmate {A} :: °tai Ryac 
72 kāra°  Na T1 {A} {C} {D} Rypc {F} : kāru° {B} Ryac {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 

●  °ṇair Ω : °ṇai {A} N8 Ryac? Lc T5 {f} Ca2  
73 (m)māṁ(/n)saṁ sarv(v)am Na Ω : (m)mānsa sarv(v)am Lc R1 N2 N10 N13 : 

māṜsaṜ savvam T5 : mātsaṁ rvvam (sic!) N14  
74 °ṁ kṛpātmano Na Ω : °ṅ kṛpātmano Ry T5 {F} : °rkṛpātmano T4 : °ṁ kṛpātmanā 

N14 : °Ṝ kṛtpāmano Lc :: °ṁ pātmano N9 
75 tebhyas tu pra° Ω Ya : tes tu pra° T6 : tebhyas tūpa° Na 
76 pravakṣyāmi T1 {A} : pravakṣāmi {B} :: vakṣyāmi Na {C} {D} {E} N2 N9 N11 : 

vakṣāmi Ry N7 T4 T5 {F}  
77 °te (ʼ)nena Ω : °te anena Na : °te tena {A} N4 N8 : °tena T1  
78 dīrgheṇādhvanā Na T1 N8 N14 T6 {C} T3 N15 Ca2 : dīrghaṇādhvanā N10 N13 : 

dīrgheṇādhanā N4 : dīrgheṇāthanā {A} :: dīrghyeṇādhvanā N5 (°ṇāʼ°) Ca1 (°ṇāʼ°) R1 
(rghye/a) Ry(pc?) (od. rgh{y}e??)⁺ {E} N9 N7 T4 : dīrghyaṇādhvanā Ryac? T5 N2 : 
dīrghyeṇādhva N11.        ⁺ Tilgungsmarkierung am Fuße des y?? 

79 °nāṁ Na Ω : °nā {A} Lc 
80 asau Na Ω : amau N10 N13 
81 °sulabharūpo Na T1 N15pc? (ra mit Korrekturmarke   ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ → la?) :: surabharūpo {A} 

(N3 °ruṣā) {B} (N4 °pau) {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N15ac Ca2 
(°pā?): surarūpo(/pā) N10 N13  

82 yo Na Ω : yā T6 
83 mātābhūt Na T1 {A} {C} : mātābhūtˎ Rypc T2 N17 N9 {F} : mātābhūta N12 N2 

N11 : mātābhū {B} : mānatābhūta Lc : mātāpy abhūtˎ T4 : mātā{bhā}pābhtˎ T5 :: 
mātrātˎ N7 : mātā {D} :: rūpobhūtˎ Ryac [zu rūpo s. Fn. 81] 

84 pitā Na Ω : mitā N4 
85 bhrātā Na Ω [bhrā u. trā in manchen Hss. kaum unterscheidbar] : trā N7 
86 bhaginī vā Na Ω : bhagi|nī vā N10 : bhap?i vā Lc : om. T4 
87 putro vā Na Ω :: om. N9 
88 duhitā vā Na Ω (T4: °vā2 tā1) : duhitā Ca2 : duhi vā N13 : duti vā N10 
89 anyatarānyataro {C} {D} Ry N7 T5 [nachträgl. o → au?] Vai Du : anyatarānyatarau 

T1 : °nyatarānyataro Na : anyarānyattaro {A} : anyonyataro T4 :: anyataro{B} {E} 
N2 N9 N11 : anyatarā {F}  

90 °ndhur baṁdhubhū° Ca2 : °ṁdhur bandhubhū° {b} {C} : °ṁdhur baṁdhubhū° N2? 
{D} : °ṁdhur badhubhū° Ry {E} N9 N7 T4 T5 {f} N15 : °ṁdhubaṁdhubhū° 
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B.1.2. tasyānyajanmaparivṛttāśrayasya 91  mṛgapaśupakṣiyonyantar-

bhūtasya92 (93...bandhor94 bandhubhūtasya95...93) vā sarvabhūtātmabhūtatām 
upagantukāmena 96  sarvajantuprāṇibhūtasaṁbhūtaṁ 97  māṁsaṁ 98  katham 
iva bhakṣyaṁ 99  syād buddhadharmakāmena 100  bodhisattvena 101  mahā-
sattvena ⌞|⌟  

B.1.3. rakṣāṁsy api102 Mahāmate tathāgatānām imāṁ dharmasudharma-
tām103 upaśrutyāpagatarakṣobhāvāḥ104 kṛpālavo105 bhavanti māṁ[Na246]sa-
bhakṣaṇavinivṛttāḥ,106 kimuta dharmakāmā107 janāḥ108 |  

                                                                                                                          
T6 : °ndhubadhubhū° N11 : °ndhubandhūbhū° Na :: °ndhubhū° T1 N16 : °ṁdhubhū° N3 

91 °janma° Na T1 N16 N4 N8 {C} {D} N11 N15 :: °jatma° N3 N14 T6 Ry {E} N2 N9 
N7 T4 T5 {f} Ca2  ●   °vṛttā° Na {A} {b} {C} {d} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 
T5 : °vṛtā° T1 T6 R1 Ryac : °vṛtya° {F} (T3 °vṛtya? (/ttā?) °; N15 ty⌞ā2⌟) : ● °śrayasya 
Na {C} {D} Rypc {E} N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °śayasya {A} N2 :: °śraya° T1 N8 
N14 T6 Ryac : śra°N4 

92 °paśu° Na Ω :: om. Lc N9 ● °antar° Na {A} {B} {C} {D} Ry(pc)? {e} N2 N9 N7 {F} : °anta° 
Lc N11 : °attar° T1 :: °akar° Ryac?  T4?  T5 ● °bhūtasya Na Ω : °bhūtasya tasya N15 

(93...93)
 T6 om. bandhor bandhubhūtasya [aberratio oculi] 

94 ban(/ṁ)dhor Na T1 {b} {C} {D} Ry {e} N2 N9 N7 T4 T3 N15 Ca2 : ban(/ṁ)dho 
{A} : badhor T5 N10 : badho N11 N13 :: om. Lc 

95 ban(/ṁ)dhu° T1 {A} N4 (n?dhu) {C}{D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T5 {F} Vai : 
bandhur° N8 N14 : bandhū° Na Du :: ba° T4 

96 °bhūtātma° Na Ω :: om. N11 ● °bhūtatām upagaṁtu° T1: °bhūtatām upāgantu° {A} 
(ebenfalls möglich; vgl. aber B.13.3.b) :: °bhūtām upāgantu° {E} N2 N9 N11 N7 
{F}: °bhūtāṁm upāgantu° Ry T4 T5 : °bhūtām upāsaṁtu° {B} : °bhūtānupāgaṁ(/n)tu° 
{C} {D} To Vai Du : °bhūtānūpāgantu° Na 

97 °bhūtasaṁ(/m)bhūtaṁ(/m) Na {A} N4 N8 {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} : °bhūta-
saṁbhūta° T1 : °bhūtasaṁta N14 : °bhū2saṁ1taṁ T6 :: °bhūtam T2 N17 Lc N2 N9 
N11 : °bhūtarm N12  

98 māṁ(/n)saṁ Na T1 {A} T6 {C} {D} {e} N2 N9 N11 N7 T4 : māṁsaṅ Ry T5 {f} 
N15 : māṁsa N8 Lc Ca2 : māsa N4 N14 

99 bhakṣyaṁ Na Ω : bhakṣya N4 Lc N2 
100 buddhadharm(m)akāmena Na Ω Tib (P ngu 167b8: sangs rgyas kyi chos la ’dod pa) : 

buddhadharmakāyena N2 :: om. T1  
101 bodhisatvena Na Ω : om. N8 
102 rakṣāṁsyapi N4 : rakṣaṁsyapi T1 : rakṣasyāpi N8 N14 T6 Ryac :: rākṣasyāpi {C} : 

rākṣasāpi Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  ::  rākṣasā api {A} :: rākṣasasyāpi Na 
{D}. [Siehe Übers. En. 2893.]  

103 dharm(m)asudharm(m)a° Na Ω : dharma° T6  
104 °tām upaśru° Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc N7 T4 {F} : °tāsupaśru° {E} N2 N9 

N11 : °tāsupasu° Ryac : °tāsupaśu° T5 ● °tyāpagatarakṣo° {A} N8 N14 T6 Ry(pc?) 
(°tyā(/o?)pag??a...) N7 T4 (°tyā/o?) T5 N15? (vgl.. Tib [P ngu 168a2] srin poʼi rang 
bzhin dang bral nas; vgl. auch Ya u. To) : °tyāpagatarakṣā° T1 : °tya|(|)pagatarakṣo° {f} 
Ca2 [°tya| < °tyā°] : °tyāpagarakṣo° N4 :: °tyopagatarakṣo° N2 N9 N11 : °tyopa-
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B.1.4. evaṁ tāvan109 Mahāmate teṣu teṣu110 jātiparivarteṣu sarvasattva-

svajanabandhubhāvasaṁjñayā 111  sarvasattvaikaputrakasaṁjñābhāvanā-
rthaṁ112 māṁsaṁ113 sarvam abhakṣyaṁ114 kṛpātmano bodhisattvasya ⌞||⌟115  

  

                                                                                                                          
gatarakṣa° Na : °tya upagatarakṣa° Vai Du : °bhyopagatarakṣo° {C} {D} {E} [bhyo u. 
tyo sehr ähnlich, außer in N6] 

105 °lavo Na Ω : °lavā Vai Du  
106 °bhakṣaṇa° Na Ω (N14 °⌞bha⌟kṣaṇa°) : °bhakṣa° Ryac 
107 dharm(m)a° Na Ω : dhamma° Lc : dhama° N2 ● °kāmā Na Ω : kārmā N4  
108 janāḥ Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} :: jarāḥ {E} N2 N9 : jarā N11  
109 evaṁ tāvan Na : evan tāvan {C} {D} Ca2 : evaṁ tāvat T1 {A} N7 : evaṁ tāvatˎ 

{B} : evan tāvat Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} N15 
110 °te teṣu teṣu Na N16 N1 {d} Ry  T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} : °te {tathāgatānām i}⁺ 

teṣu teṣu R1 : °te teṣu tepu N3 : °te teṣu te N17 N2 N11: teṣu teṣu T1 N4 N8 : °te teṣu 
T6 N6 Lc : teṣu N14.      ⁺ Vgl. B.1.3 (...) Mahāmate tathāgatānām imāṁ (...). 

111 sarvasattva° e.c. :: sarvasattvāḥ Na : sarv(v)asatvāḥ T1 N16 {B} {C} {D} Ry {E} 
N2 N9 N7 T4 T5 {F} : sarvasatvāḥ | N3 : sarvvaṁ sarvvasatvāḥ N11 : sarva-
sattvānāṁ Du ● °ban(/ṁ)dhu° Na Ω :: °b(/v)atva° Ryac : °bandha° T5 [Fehllesung der 
Korrektur ndhu in Rypc ?] ● °saṁjñayā Ω (vgl. Tib [P ngu 168a3] ʼdu shes 
kyis) : °saṁjñāyā N14 : °saṁjñā Na (mit Anm. "saṁjñayā or saṁjñāsarva°?") : -°saṁ-
jñāḥ Vai : °saṁjñānāṁ Du  

112 °putraka° Na Ω : °putra° T4 Ca2 ●  saṁjñā° Na Ω : °saṁjña° N8 ●  °bhāvanā° Na 
Ω : °bhāvā° R1 

113 °rthaṁ māṁ(/n)saṁ Na T1 N4 T6 {C} {D} Rypc N7? T4 T5? (°rthaṜ?? māṜ??saṁ) 
{F} : °rtha māṁ(/n)saṁ {A} N8 N14 {e} N9 N11 : °rtha māṁsa N2 : °rtha māsa 
Lc : °th(/dh)armmaṁsaṁ Ryac 

114 sarv(v)am abhakṣyaṁ(/m) Na T1 {A} {C} {d} {E} N9 N7 T4 : sarvvam abhakṣyaṅ 
Ry T5 {f} N15 : sarvvam akṣyaṅ Ca2 [om. °bha°] : sarvam abhakṣya R1 : sarvva-
sabhakṣyaṁ N2 : sarvvaṁ sabhakṣyaṁ N11 : sarv(v)am abhakṣaṁ N8 N14 T6 : 
sarvvabhakṣaṁ N4  

115 °sya || a° [siehe B.2, Anfang] e.c. mit Ya [vgl. Tib, s. Fn. 116] :: °syā° Na Ω 
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B.2. abhakṣyamāṁsavyabhicārād116 api Mahāmate117 māṁsaṁ118 sarvam 

abhakṣyaṁ119 cāritravato bodhisattvasya | śvakharoṣṭrāśvabalīvardamānu-
ṣamāṁsādīni120 hi Mahāmate121 (122 ...lokasyābhakṣyāṇi123 māṁsāni⌞,⌟ tāni 
ca Mahāmate124 vīthyantareṣv125 aurabhrikā126 bhakṣyāṇīti127 kṛtvā mūlya-
hetor128 vikrīyante129 yatas⌞,⌟ tato ʼpi Mahāmate...122) (130...māṁsam abha-
kṣyaṁ131 bodhisattvasya ||  

                                                      
116 °kṣyamāṁsavya° e.c. (vgl. Tib [S2 ra 299a7] sha bzar mi rung ba dang ’khrul pa'i 

phyir = abhakṣyamāṁsavyabhicārāt) :: °kṣyamānsaṁ vya° T1 : °kṣyamāṁsaṁ vya° 
N9 : °kṣyamāsaṁ vya T5 :: °kṣyaṁ māṁsavya° N4 : °kṣyaṁ māsavya ° R1 
Lc :: °kṣyaṁ(/m) māṁ(/n)saṁ vya° {A} N8 N14 T6 {C} {d} N7 Ya : °kṣyaṁ māṁ-
sam | vya° Na  : °kṣya{r??}m māsaṁ vya° Rypc (Ryac °...ṁ nva°) : °kṣyam māsaṁ vya° 
N11 T4 : °kṣyaṁ mmāsaṁ vya° N13 : °kṣyar(m)māsaṁ vya° {e} N2 T3 N10 Ca2 
[rmmā < mmāṁ] : °kṣyaṁ {r}mmāsaṁ vya° N15 ● °cārād Na Ω : °cāvād Ryac? N7 T4 
T5 {F} 

117 Mahāmate Na Ω :: mate Ryac 
118 māṁ(/n)saṁ Na Ω : mānsa Lc : māsaṁ Ca2 :: māṁ N13  
119 sarv(v)am abhakṣyaṁ Na T1 {A} N8 N14 {C} : sarv(v)am abhakṣyañ R1 Rypc (3 

Punkte über °bhakṣya°) {F} : sarvam abhakṣyaṁñ {d} : rvam abhakṣyaṁ T6 (om. 
sa°) : sarvvabhakṣyaṁ N4 (om. °m a°) :: bhakṣyañ Ryac {E} N2 N9 N11 T4 T5 : 
bhakṣyaṁ N7 

120 śva° Na N8 T6 {C} {D} Rypc N7 T5 {F} (N10 śca°?) : sva° T1 {A} N4 N14 :: s° 
Ryac {E} N2 N9 N11 : sśva° T4 ● °ṣṭrāśv(/c?)a°Na {C} {D} Ry {E} N9 N11 N7 T4 
T5 {F} (T3 śca!) : °ṣṭrāsva° T1 {A} {B} : °ṣṭraśva° N2 ● °mānuṣa° Na Ω : °mānuṣā° 
N11 N10 N13 :: om. N9 ● °māṁsādīni Na N4 N8 T6 : °mānsādīni T1 {A} {C} {D} 
Ry {E} (T2 nso) N2 N9 T4 T5 : °māṁsādini N14 : °mātsādīni N7 : mātsādī 
N11 : °mānmādīni N15 : °mātmādīni {f} Ca2 

121 Mahāmate Na Ω :: mate Ryac 
(122...122)

 lokasya … tato ʼpi Mahāmate: om. Lc [aberratio oculi]  
123 °kṣyāṇi Na Ω: °kṣāṇi N8 
124 Mahāmate Na Ω : Mahāmata R1 :: mate N2 : Mahāma N11 
125 vīthyantareṣv Na (e.c.; vgl. Tib [P ngu 168a5] srang gi dbus dag tu u. Śi 623b3: 衢路

(市肆)) :: tīrthyantareṣṭ T1 N4 (ṣṭa und ṣva recht ähnlich) : tīrthyantareXṣṭ⁺ N8 N14 
T6 : tīrthyantareḥ|ṣṭ N11 : tīrthyantarai(|)ṣṭ {A} {C} {d} Ry {E} N9 T4 T5 {F} : 
tirthyantaraiṣṭ R1 : tītyantarai|ṣṭ N2 :: tīrthyanta N7  

⁺ X = Akṣara i (T6) bzw. Akṣara i + ī-Vokal (N8 N14) 
126 aurabhri° Na T1 N16 {B} (N14 bhri ≈ tri) : aurabhr(/tr)i N3 N1 {D} {e} N2 N9 

N11? (ora°?) Ry T4 T5 T3 N10pc N15 Ca2 : eindeutig auratri° N6 [Devanāgarī!] : 
aurati° N13 :: ratri° N7  

127 bhakṣyāṇīti° Na T1 {A} {D} Ry {e} N2 N9 N11 T4 T5 T3 N15 Ca2 : bhakṣyāṇi iti 
{C} : bhakṣāṇīti° {B} : bhakṣyāmīti N7 :: kṣyāṇīti N10 N13  

128 °hetor Na N4 N14 T6 {C} {D} Ry T2 N17 N9 N7 T4 T5 {F} : °heto T1 {A} N8 
N12 N2 N11 

129 °krīyante Na : °krīyante | T1 {A} {B} : °krīyate |(|) {C} {d} Ry {e} N2 N9 N7 T4 
T5 {F} : °krīyate N11 : °kīyate || R1 [< *°krīṇate? Siehe aber auch Übers. En. 2907]  
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B.3. śukraśoṇitasaṁbhavād132 api Mahāmate śucikāmatām133 upādāya 

bodhisattvasya134 māṁsam135 abhakṣyam ⌞|⌟ 

B.4.1. udvejanakaratvād 136  api Mahāmate...130) bhūtānāṁ maitrīm 137 
icchato138 yogino māṁsaṁ sarvam abhakṣyaṁ bodhisattvasya |  

B.4.2. tadyathāpi Mahāmate ḍombacaṇḍālakaivartādīñ 139  chva-
piśitāśinaḥ 140  sattvān dūrata 141  eva dṛṣṭvā 142  śvānaḥ 143  prabhaṣanti 
bhayena144 maraṇaprāptāś caike145 bhavanti: asmān146 api mārayiṣyantīti147,  

                                                                                                                          
(130...130) māṁsaṁ … udvejanakaratvād api Mahāmate (B.4.1): om. N11 [aberratio oculi] 
131 °sam abhakṣyaṁ(/m) Na T1 {A} N4 T6 {C} {D} : °sam abhakṣya N14 : °sam abha-

kṣam Ry N7 T4? T5 {F} :: °sabhakṣyaṁ N8 : °sabhakṣam {E} N2 : °saṁ bhakṣyam N9 
132 śukraśoṇita° Na {A} {B} {C} {D} Rypc N7 N9? (ś?o) T4 T5 T3pc Ca2 (kra aus kla 

verbessert?): śukraṇoṇita° {E} (Lc śo/ṇo?) N2 : śukrasoṇita° T1 : śukraśonita T3ac 
N10 N13 : śuklaśoṇita N15 : stakraśoṇita° Ryac 

133 °kāmatām Na Ω : °kāmatom N4 : °kāmam T1 
134 bodhisat(t)vasya Na Ω :: om. Ryac 
135 māṁsam Na {B} {C} N7: mānsam T1 {A} {D} Ry {E} N2 N9 T4 T5 N15 : 

mātsam T3 Ca2: mātmam= N10 N13 
136 udvejana° Na Ω : udve{ka}jana° Ry : udvedajana° N9 
137 °tānāṁ(/m) mai° Na Ω : °tānā mai° R1 : °tānā mau° Lc : °tāmmai° N2  
138 °trīm iccha° Na Ω : °trīccha° R1 
139 ḍomba° Na Ω : tromba° N7 {F} ● °caṇḍāla° Ω : °caṇḍālaṁ N4 : °caṇḍāra° 

T6 : °cāṇḍāla° Na {D} ● °kaivartā° Na : °kaivarttā° {B} N1 (kai/ke?) N6 {D} Ry (r 
und ā p.c.?) {E} N2 N9 N11 : °kaivartta° N7 T4 T5 : °kainarttā° T1 : °kauvarttā° 
{A}: °kaivarttī° {F} (Ca2 °rttī/ā?)  

140 °dīñ chva° e.c. (s.a. To2) : °dīcchva° T1 {A} N4 : °dīcchra° N8 : °dīcchya° 
N14 : °dīccha° Na (mit Anm. "iccha for iṣṭa?") T6 N1 {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 
T5 {F} : °dīcha° N6 : °ccha° R1 :: °dīnˎ Vai Du ● °piśitāśinaḥ Na {A} {C} {D} Rypc 
N7 {F} : °pisitāsinaḥ {B} : °piśitāninaḥ T1 : °piśinaḥ Ryac : °śitāpiśinaḥ⁺ {E} N2 
N11 T4 : °sitāpiśinaḥ N9 : °śitāśinaḥ⁺⁺ T5  

⁺ Offenbar < (X <) Rypc mit falscher Einordnung der Korr. śitā am unteren Rand von 
Ry.   ⁺⁺ Markierung von pi in Ry als Tilgung mißinterpretiert? 

141 dū(/u)rata Na Ω : dūrata dūrata N4 : dūra T1. 
142 dṛṣṭvā Na Ω : dṛṣṭā N11 T5? T3? 
143 śvānaḥ Na Ω (auch Rypc: Korrekturmarke   ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über svā) : svānaḥ Ryac : śvanaḥ T4 N10 N13 
144 °bhaṣanti bhayena T1 {A} N14 {C} {D} Rypc T2 N17 Lc N2 N9 N7 T4 

{F} : °bhaṣanti bhaṣanti bhayena N12 : °bhāṣanti bhayena N11 : °bhayanti bhayena 
Na N8 T6 : °bhayana N4 : °bhamvanti bhayena Ryac T5 

145 °prāptāś caike Na Ω : °ṁ prāptāś caike N15 : °prāptā caike N11 :: °prāptaś cai T1 
146 °vanti | asmān T1 (vgl. Tib [P ngu 168a8] bdag cag) Vai Du : °vanty asmān 

Na : °vanti | asyān {A} : °vanti (|) āsyān N4 N14 (°syā /smā°?) : °van(/ṁ)ti (|) anyān T6 
{C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 (nyā/tyā?) {F} : °vaṁti ānyān N8  

147 māra° Na Ω : māna° T1  
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B.4.3. evam eva Mahāmate ʼnye148 ʼpi khabhūjalasaṁniśritāḥ149 santi150 

sūkṣmajantavo151 ye māṁsāśino152 dṛṣṭvā153 dūrād eva paṭunā154 ghrāṇenā-
ghrāya155 [Na247] gandhaṁ156 rākṣasasyeva157 mānuṣā158 drutam apasarpa-
yanti159 maraṇasaṁdehāś caike bhavanti |  

B.4.4. tasmād api 160  ca 161  Mahāmate udvejanakaratvān 162  maitrī-
vihāriṇo163 yogino164 māṁsam abhakṣyaṁ165 bodhisattvasya ⌞||⌟ 

  

                                                      
148 °te ʼnye Na : °te nye {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 : °te anye {A} Vai Du : °te 

nyo T1 : °te nya {F} : nye T5 (om. °te!) :: °te cānye {B}  
149 kha° Na Ω : śva° N4? N8 : om. Ryac ● °bhū° Na Ω : °bhūtā° Ryac ● °saṁniśri° 

Na : °sanniśri° T1 {A} N4 N8 T6 {D} Du : °sanniśṛ° {C} : °sannisṛ° Ry {E} N2 N9 
N11 N7 T4 T5 {F} : °saniśri° N14 

150 °tāḥ santi T1 {B} Rypc {E} N2 N9 N11 {F} : °tāḥ saṁti {C} : °tā santi N7 : tā 
santiḥ T4 : °tāḥ sanni {A} :: °tāḥ {D} Ryac T5 To : °tān Na : °tāti° Ya 

151 sūkṣmaja° Na T1 {A} {D} N9 : śū(/u)kṣmaja° {C} (°kṣpa°?) Ry {E} N2 N11 N7 T4 
T5 {F} :: sūkṣmā ja° {B} 

152 ye māṁsāśi° Na {d} : ye mānsāśi° {C} N9 : ye māṁ(/n)sāsi° T1 {A} T6 Ry {E} N2 
N11 N7 T4 T5 {F} : ya māṁ(/n)sāsi° N8 R1 : yeṣāṁsāsi° N14 : ya?ṣāṁśāsi° N4 

153 dṛṣṭvā T1 (s. Übers. En.2918) :: darśanād Na {B} {C} {D} : darśanātˎ Rypc N7 
(°t  ˎ ||) N9 T4 T5 {F} : darśanāta {E} N2 N11 : darśanā {A} :: om. Ryac  

154 paṭunā Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc? N11 N7 {F} : paṭṭunā Ryac {E} N9 T5 :: 
ṭṭunā N2 

155 ghrāṇenāghrāya Na Ω : ghrāṇenāya T4 : ghrāya Ryac 
156 gandhaṁ Na T1 {A} N14 {d} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {f} : gaṁdhaṁ {C} : 

gandha N4 N8 T6 N11 R1 N15 Ca2 
157 °sasyeva Na {C} : °sasyaiva T1 {B} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 T4 {F} : °sasyaira 

N7 : °sasyauva Ryac : °sasoca T5 (o/au?): °syaiva {A} 
158 °nuṣā Na Ω : °nuṣādˎ Du  
159 °m apasarpaya° {C} Rypc N7 T5 (vgl. Tib [P ngu 168b1] ʼbyol ba) : °pamasarṣaya° 

{F} :: °m apasarpa° Vai Du :: °m upasarpaya° Na T6 {d} Ryac? T4 : °m upasarmyaya° 
(kaum °rppa°) T1: °m upasarṣaya° N8 N14 {e} N2 N11 : °m upasarṣaya⌜nti maraṇa 
sarṣaya⌝° N9 [ ⌜...⌝ Dittogr.] : °m upasaṣaya° Lc : °m uparṣaya° N4 : °m urpayaya° 
R1 :: °m apiparṣaya° {A}  

160 api Na Ω : asmā Ryac 
161 ca Na Ω :: om. N15  
162 Tib [P ngu 168b1] dngang bar 'gyur bas entspricht eher *udvejanīyatvāt.  
163 °tvān maitrī° T1 : °tvāt maitrī° {A} N4 N8 T6 (vgl. Tib, Gu, Bo u. Śi: mahā° o. 

E.) : °tvāt matrī° N14 :: °tvān mahāmaitrī° Na {C} {d} Ry N9 N11 T4 T5 {F} : °tvāt 
mahāmaitrī° {E} N2 N7 : °tvān(n/t?) ma[116b1]mahāmaitrī° R1 

164 yogino Na Ω : yoginā N4 : yoginaḥ | {A} 
165 māṁ(/n)sam abhakṣyaṁ(/m) Na Ω : māṁsam abhakṣam N7 :: mānsabhakṣyaṁ N2 
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B.5. anāryajanajuṣṭa-durgandha-m-akīrtikaratvād 166  api Mahāmate 167 

āryajanavivarjitatvāc 168  ca māṁsam abhakṣyaṁ 169  bodhisattvasya | ṛṣi-
bhojanāhāro170 hi Mahāmate āryajano171 na172 māṁsarudhirāhāra173 ity ato 
ʼpi174 bodhisattvasya māṁsam abhakṣyam175 || 

B.6.1. bahujanacittānurakṣaṇatayāpi176 apavādaparihāraṁ cecchataḥ177 
śāsanasya 178  Mahāmate māṁsam abhakṣyaṁ 179  kṛpātmano 180  bodhi-
sattvasya |  

B.6.2.  tadyathā181  Mahāmate  bhavanti  loke  śāsanāpavādavaktāraḥ182: 

  

                                                      
166 °juṣṭa° T1 :: °juṣṭaṁ Na {A} N4 :: °duṣṭaṁ N8 N14 T6 {C} {d} : °duṣṭan Ry {E} 

N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} :: om. R1 ● °ndha-m-a° [statt °gandham a°: s. Übers. 
En. 2931] :: °ndhama° Na Ω :°ndhamˎ | a° Vai Du : °ndhasa° N9 :: °ndhāma° N2 

167 Mahāmate Na Ω : Mahāmata R1 : Mahāma T5 : mate N6 
168 āry(y)a° Na Ω : ayya° T5 ● °jana° Na Ω : °jana° Ry (n/m?) : °jama° {F} 

● °vivarj(j)ita° Na {A} N8 N14 T6 {D} Ry(pc?) {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} : °vivajata° 
Ryac? : °vivajita° T5 : °virjjita° T1 : °vivarji° {C} : °rjita° N4 ● °tvāc Na Ω (auch 
N16) :: °tvā N3 

169 °m abha° Na Ω (N3: °bha2ma1) :: °ṁ bha° T1 : °m bha° Ryac 
170 °hāro Na Ω (auch N8 N14 T6) : °karo N4  
171 āryajano Na {A} N4 Ryac (vgl. Tib [P ngu 168b3] ʼphags paʼi skye bo) : ār?yajano 

T3: āyajano N10 N13 N15 Ca2 : āryajanā T1 :: āry(y)abhojano N8 N14 T6 {C} {d} 
Rypc N7 T4 T5 : ārya{maha}bhojano R1 : ābhojano {E} N2 N9 N11  

172 na Na Ω :: om. T1 
173 māṁ(/n)sarudhirā° Na Ω :: mānsā° T1  
174 ato (ʼ)pi Na Ω⁺ : anopi Ryac? N7 T4 : alopi {F} : asopi T5 

⁺ n-ähnliches t in N1; unübliches, an l u. s erinnerndes t (< n?) in Ry(pc?) 
175 māṁ(/n)sam abha° Na T1 (m⌞ā⌟nsa°) {A} {b} {C} {D} Ry N7 T4 T5 (Ṝ?) {F} : 

māsam abha° T6 :: masi bha° {E} N2? N9 : mapi bha° N11 
176 °cittānura° Na Ω : °cintānura° N4 N14? T6 : °cintānula° N8 ● °kṣaṇatayā° Na 

Ω : °kṣāṇatayā° R1 : °kṣaṇayā° Ryac T5 ● °pi Ω [Interpunktion signalisierend?] Vai 
Du : °py Na  

177 °cchataḥ Na {A} {B} (vgl. Tib [P ngu 168b4] ʼdod paʼi) : °cchantaḥ T1 :: °cchXtaḥ 
Ry(pc?) [ X entfernt an subskribiertes doppeltes u oder ru erinnernd] : °cchutaḥ {E} N2 
N9 N11 T4 T5 : °cchrutaḥ(|/||) {C} {D} N7 {F}  

178 śāsa° Na {B} {C} {D} : sāsa° T1 {A} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
179 °m abha° Na T1 {A} N4 N14 T6 {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} :: bha° (om. °m a°!) 

N8! {E} N2 N9 N11 
180 °pātmano Na Ω : °pātamanā T1 : °tātmano N2 
181 tadyathā Na Ω : tayathā T5 
182 śāsa° Na T1 {A} {B} {C} {D} : sāsa° Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} ● °pavāda° 

Na Ω : °pada° N3 ● °vaktāraḥ Na Ω : °vaktāra N2 : °vakāraḥ N12 
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 «kiṁvat (od. kiṁ svit ?)183 teṣāṁ184 śrāmaṇyaṁ185 kuto vā186  brāhma-
ṇyaṁ 187 ⌞,⌟ yatra 188  nāmaite pūrvarṣibhojanāny 189  apāsya kravyādā 190 
ivāmiṣāhārāḥ 191  paripūrṇakukṣayaḥ 192  khabhūmijalasaṁniśritān 193  sū-
kṣmāṁs 194  trāsayanto 195  jantūn 196  samuttrāsayanta 197  imaṁ 198  lokaṁ 
samantataḥ paryaṭanti ;199 hatam200 eṣāṁ śrāmaṇyaṁ201, dhvastam202 eṣāṁ 

                                                      
183 kiṁvat (/kiṁ svit) e.c. : kiñcat T1 : kiṁ ca {A} {B} :: kiṁścit (śc ≈ ñc1) Ry {e} N2 

N7 T4 T5 {f} Ca2 : kiścit (śc ≈ ñc1) N1 Lc : kiścit (eindeutig) N6 : kiñcit (ñc2) {D} : 
kiṁcit Na N9 N11 N15:  

184 teṣāṁ Na Ω : taṣā R1 
185 śrāma° Na T1 {A} {B} {C} {D} N2 N11 N7 : srāma° [sra ≈ mra] Ry (ma/pa?) {E} 

N9 T4 {F} : srāpa° T5  
186 °ṇyaṁ kuto vā Na T1 :: °ṇyaṁ kṛto vā {C} {D} (R1 °ṇya kṛ°) {E} N2 N9 N11 N7 

T4 : °ṇyaṅ kṛto vā Ry T5 {F} :: °ṇyaṁ kuto N4 °ṇyaṁ kṛto N8 T6 : °ṇeṅ kṛto 
N14 :: °nya (sic!) {A} [Textausfall] 

187 brāhmaṇyaṁ Na T1 N8 N14 T6 {C} {D} Ry T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} : 
vāhmaṇyaṁ N4 :: om. {A} [Textausfall] :: brāhmaṇyam kṛto vā brāhmaṇyaṁ N17 N2 
N11 [Dittogr.] : brāhmaṇyam kṛto vā brāṇyaṁ Lc [Dittogr. u. Ausfall von hma] 

188 yatra Ω : yan Na 
189 pūrvarṣi° Na : pūrv(v)a-ṛṣi° T1 {A} {B} N1 (ṛ/mṛ?) N6 Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 

T5 T3 N13 (ṛ/mṛ?) Ca2 Ya : pūrvaṁ ṛṣi° N10 N15 : pūvaṛṣi° {D} 
190 °dā Na Ω : °ḍā T1 {B} : °da {A}  
191 °rāḥ Na Ω, aber Tib [P ngu 168b5] sha'i zas kyis lto gang zhing dürfte eine m.E. den 

Vorzug verdienende Lesung °ra° (Instr.-Tatp.; weniger wahrscheinlich: °raiḥ) voraussetzen. 
192 °ku° Na Ω : °kva° {A}  
193 °bhūmi° Na Ω : °bhū° N2 ● °saṁniśritān Na : °sanniśritān {D}: °sanniśritāṁ T1 {B} 

{C} : °saṁniśritā {A} : °sannisṛtāṁ Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °sannisṛtā 
Lc : saṁniśritāti° Ya (e.c.?) 

194 sūkṣmāṁs Na {C} {D} Ry (ā/a?) T4 {F} : sūkṣmaṁs T1 {B} T5 : sūkṣmās 
{A} : °sūkṣyaṁs N7 : sūkṣma N11 : sūkṣmī {E} N2 N9 : sūkṣmān Ya (e.c.?) 

195 trāsayan(/ṁ)to Na {A} {C} {D} {E} N9 N11 : trāsaṁyaṁto N2 : trāsayaṁbho {b} : 
trāsayan(/ṁ)no Ry N7 T5 {F} : trāsayayanto T1 : trāsayaṁ T4 : trā2[122a1]yaṁto T6 : 
om. Ya [in Tib (P ngu 168b6: skrag par byed pa rnams) ist entweder trāsayanto oder 
das folgende samuttrāsayanta o.E.] 

196 jantūn Na {D} Ry(pc?) (jantūn?) : jantun {A} : jantuṁ T1 : jantu {C} {E} N2 N9 
N11 N7 T4 T5 : janta {F} : janu?n N4 :: ja N8 :: om. N14 T6 

197 samuttrāsa° Na {C} {d} N7? R1 : samutrāsa° {A} N4 Ry (s{u}?) T2 N17 Lc N2 N9 
N11 T4 T5 : samu{drā}trāsa° T1 : sumutrāsa° {F} : mutrāsa° N12 : utrāsa° N14 T6 : 
trāsa° N8 ● °yanta Na Ω : °yantaḥ {d} : °yantaḥ || R1 : °yante {A} 

198 imaṁ Na Ω : imāṁ T1 : ima Lc : ime N3 
199 paryaṭanti (|) N14 T6 Rypc : paryaṭānti N4 : paryyaṭā(ṁ)ti {A} : paryantanti N8 :: 

paparyaṭanti | T1 :: paryaṭanˎ ni° {C} : pary(y)aṭanni° Na {D} Ryac {e} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 : paryyaṭaṁni° Lc :: paryatanbhi T3 N15 Ca2 : paryatambhi N10 N13 : 
paryaṭanti (|) ni° Ya Vai Du (e.c.?) 
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brāhmaṇyaṁ⌞,⌟203 nāsty eṣāṁ204 dharmo205 na vinaya» ity anekaprakā-
raṁ206 pratihatacetasaḥ207 śāsanam208 evāpavadanti209 |  

B.6.3. tasmād bahujanacittānurakṣa[Na248]ṇa⟨ta⟩yāpi210 apavādaparihāraṁ 
cecchataḥ 211  śāsanasya Mahāmate māṁsaṁ 212  sarvam abhakṣyaṁ 213 
kṛpātmano bodhisattvasya ⟨||⟩  

                                                                                                                          
200 hatam Na T1 {A} N14 T6 {C} {D} Rypc N7 T4 T5 N10 N13 N15 :  haṁtam T3? 

Ca2 : hatām N8 : hatyam N4 : habham Ryac {E} N9 N11 : ham N2 
201 śrā° Na T1 {A} {B} {C} {D} N11 : srā° Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} 
202 °ṇyaṁ dhvastam Na {A} : °ṇyaṁ | dhvastam T1 : °ṇyaṁ ṣastam eṣaṁ brāhmaṇyaṁ 

ṣastam N4 [Dittogr.] : °ṇyaṁ stam N8 N14 T6 :: °ṇyerthastam {C} {d} Ry(pc?) 
(ṇyertha°?, Ryac ṇyarXya°??) {E} N2 N9 N11 N7 T5 (r?tha) : °ṇyedhye?rthasta{X}m 
R1 :: °rthastam T4 N15 : °rthamtam T3 Ca2? : °rthantam N10 N13  

203 °ṇyaṁ Na {A} {B} {C} : °ṇyan T1 N5 R1 Rypc? N7 : °ṇyen Ryac? {E} N2 N9 N11 
T4 T5 N10 N13 N15 Ca2 : °ṇy{e}n Ca1 T3? 

204  eṣāṁ  Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc? [Tilgungsmarke am ai-Bogen?] : aiṣāṁ(/n) 
Ryac? {e} Lc? N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 : ain N15 

205 dharm(m)o Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry (dharmo {na vinaya} [getilgte u. 
geschwärzte Dittographie des Folgenden]) T4 :: dharm(m)e {E} N2 N11 : dharma N9? : 
dhamā T5 : dhame N7 {F} (T3 e/a??) 

206 °ty anekaprakā° Na T1 N4 N14 {C} {d} N12 N17? T2 N2 N9 N11 T5 : °ty 
enekaprakā° {A} N8 R1 Rypc? Lc N7 T4 {F} : °ty anekā° T6 [Ausfall 
von °kapra°] :: °ty ekaprakā° Ryac? ● °raṁ T1 {A} {B} {C} Ry {e} N2 N9 T4 : °ra° 
Na {D} Lc N11 N7 T5 {F}  

207 pratihataceta° Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc N11 N7 T4 T5 {F} : pratihatace° {e} 
N2 N9 : prahātaceta° Ryac : pratihace° Lc 

208 śāsa° Na Ω : sāsa° {B} : śrāsa° T4 
209 °vāpavada° Na {C} Ca1 Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 {F} : °vāpravada° T1 

{B} : °vāyavada° {A} : °vāpavāda° N5 : °vapavada° N9 : °vāpava° R1 
210 bahu° Na Ω (va°) : va?jrahu° N6 ● °jana° Na Ω : °ja {e} N2 N9 : °ja⌞na⌟° Lc 

●° °kṣaṇatayā° e.c. mit Na [s. B.6.1; Tib (P ngu 168b3 u. 7) an beiden Stellen rjes su 
bsrung baʼi phyir] : °kṣaṇayā° T1 : °kṣayā° {A} N8 N14 T6 {C} Ry {E} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 {F} : °kṣayo N4 : °ktayā° {d} : °ktoyā° R1 ● °pi Ω [s. Absatz 1] : °p/yi 
N16 : °yi N3 : °py Na 

211 °raṁ ce° Na T1 {A} {B} {C} {D} : °rañce° Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
●  °cchataḥ Na {A} {C} {D} Lc T4 : °cchataḥ | |? Rypc {e} N2 N9 : °taḥ || N11 
(om. °ccha°) : °cchata N7 {F} : °cchatāḥ {B} Ryac T5 :: °cchayāḥ T1 

212 māṁsaṁ Na {D} Rypc N7 T4 T3 N15 Ca2 : mānsaṁ {C} {E} N2 N9 N11 : māṁsa 
{B} N10 N13 : mānsa T1 {A} : sāṁsaṁ Ryac T5 

213 °m abhakṣyaṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} N9 : °m abhakṣaṁ {E} N2 N11 T4 : °m 
akṣàṁbhà N7 : °m abhakṣaṅ Ry (kṣa{X}ṅ) {F} : sabhakṣaṅ T5  
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B.7.1. mṛtaśavadurgandhipratikūlasāmānyād 214  api Mahāmate māṁ-

sam215 abhakṣyaṁ bodhisattvasya |  

B.7.2.  mṛtasyāpi hi Mahāmate manuṣyasya216 māṁse217 dahyamāne218 
tadanyaprāṇimāṁse219 ca na220 kaścid gandhaviśeṣaḥ | samam221 ubhaya-
māṁsayor dahyamānayor222 daurgandhyam223 ⌞|⌟ 

B.7.3. ato ʼpi Mahāmate224 śucikāmasya225 yoginaḥ sarvaṁ226 māṁsam 
abhakṣyaṁ bodhisattvasya || 

B.8. śmaśānikānāṁ227 ca Mahāmate ʼraṇyavanaprasthāny228 amanuṣyā-
vacarāṇi229 prāntāni śayanāsanāny230 adhyāvasatāṁ231 yogināṁ yogācārā-

                                                      
214 °śava° Na Ω :: °sarv(v)a° T1 Ryac T5 : °śavasarva° T4 :: °vasa {B} ● °rg(g)andhi° 

T1 {A} {B} ::°rg(g)an(/ṁ)dha° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
215 māṁsam Na {b} {d} : mānsam Ω : mātm?am T4 : sam T6 [māṁ° ausgefallen!] 
216 manuṣyasya Na Ω : om. T6 
217 māṁ(/n)se Na T1 {B} {C} {d} :: māṁ(/n)sa {A} R1 Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 

N10 N13 Ca2 : māṁsaṁ T3 N15 : nāṜ??sa T5  
218 dahyamāne Na Ω : dahyamānai T5 : dahṛmānai (oder °hva°?) {A} 
219 °prāṇi° Na Ω : °prāṇinā [< °ṇāṁ ?] T1 
220 ca na Na Ω :: na ca T1 :: ca (om. na!) {B}  
221 samam Na T6 N5 R1 Ry {E} N9 N11 N7 T4 T5 {F} : sa⌞ma⌟m Ca1 : sam T1 {A} 

N4! : saman N8 N14 {C} N2 
222 °r d(d)ahyamānayor Na {A} {C} {d} Ry(pc?) T4 T3 N10 N15 Ca2 : °r dahyamānayo 

R1 Ryac? {e} N2 N9 N11 N7 T5 N13 : dahyamānayo Lc : °r dahyamānasoḥ T1 :: om. {B}  
223 daurgandhyam Na {D} Ry(pc?) N9 N7 T4 {F} : daugandhyam N4 {E} N2 N11 T5 

(°ṁndhyam) : daugandhyaṁ samam N14 : daugandhyasamam N8 : daurgandhyaṁ 
sam T6 :: daugandha?m N16 : daugadhem N3 :: dorgandhyam {C} Ryac? :: durgan-
dham T1 

224 Mahāmate Na Ω : mate N11  
225  śuci° Na Ω (Rypc: Korrekturmarke  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über s) : sci° Ryac ● °kāmasya Na 

Ω : °kām/y?asya T1 : °kāyasya {D} 
226 sarv(v)aṁ(/n) Na T1 N8 T6 {C} {d} Ry T2 N2 N11 N7 T4 T3? N10? (°rvvaṜ?) Ca2 : 

sarv(v)a° {A} N4 N14 R1 Lc (savva) N12 N17 N9 T5 N13 N15  
227 śmaśā° Na Ω : sm(/ss)aśā° Ryac : śmasā° N4 N8 T6 : śāsā° N14 
228 °te (ʼ)raṇya° T1 N4 N8 T6 {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °te araṇya° 

Na :: °te raṇye {A} : °te raṇe N14 ● °prasthāny Na T1 {A} {B} (T6: ⌞pra⌟sthā-
{na}?ny) :: °prasthānāṁ {C} : °prasthānām {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  

229 amanuṣyā° Na {A} {B} (vgl. Tib mi ma yin pa (rgyu ba); s. Übers. En. 2967[4.1]) : 
amanu° T1 :: manuṣyā° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} ● °rāṇi Na 
Ω : °lāṇi N17 Lc N2 N11 

230 śayanāsanā° (T5 °...sanā |?) Na Ω : śayanāśanā° T1 {A} : śayanā° {B} : śayanāsa° R1 
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ṇāṁ 232  maitrīvihāriṇāṁ 233  vidyādharāṇāṁ vidyā⟨ḥ/Ṝ?⟩ 234  sādhayitu-
kāmānāṁ 235  vidyāsādhanamokṣavighnakaratvān 236  mahāyānasaṁprasthi-
tānāṁ 237  kulaputrāṇāṁ 238  kuladuhitṝṇāṁ 239  ca 240  sarvayogasādhanā-
ntarāyakaram 241  ity api samanupaśyatāṜ 242  Mahāmate svaparātmahita-
kāmasya243 māṁsaṁ244 sarvam abhakṣyaṁ245 bodhisattvasya || 

B.9. rūpālambanavijñānapratyayāsvādajanakatvād246 api sarvabhūtātma-
bhūtasya 247  kṛpātmanaḥ 248  sarvaṁ 249  māṁsam abhakṣyaṁ 250  bodhi-
sattvasya ⟨|⟩ 

                                                                                                                          
231 °ny adhyāvasatāṁ Na T1 {B} {C} {D} Rypc {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N15 

Ca2 : °ny adhyāvaśatāṁ N16 : °ny adhyānavaśatāṁ N3 : °ny adhyăvasatā Lc : °ny 
adhyavasaṁtāṁ N10 N13? :: °ni dhyānagatānāṁ Ryac 

232 °rāṇāṁ(/m) Na T1 {A} {B} {C} {D} N9: °rānāṁ(/m) Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 {F}  
233 maitrī° Na Ω :: om. {A} ● °vihāriṇāṁ(/m) Na N8 N14 T6 {C} {D} Ry T2 N17 Lc 

N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °vihāliṇām N12 : °vihārāṇāṁ T1 :: om. {A} N4 
[aberratio oculi] 

234 vidyā(°) Na Ω : vidyāṁ Vai Du  
235 °tu° Na Ω : °tuṁ {B} {F} ● °kāmānāṁ Na T1 N16 {C} {D} Ry (°nāṜ?) {e} N2 N9 

N11 N7 T4 {F} : °kāmānā N3 Lc : °kāmātā T5 : °kāmāṁ {B}  
236 °mokṣa° Na Ω : °sākṣa° N11 : °mokṣavidyāsādhanamokṣa° N4 [Dittogr.] ● °vighna° 

Na Ω : om. Ryac 
237 °tvān mahāyā° Na {A} {C} {D} Ry (°tvān/m ma°...) N7 T4 : °tvāt mahāyā° T1 N8 

N14 T6 : °tvāt mayā° N4 : °tvārmahāyā° N9 : °tvārmmahāyā° {E} N2 N11 : tvām 
mahāyā° T5 {F} 

238 °putrāṇāṁ Na Ω : °putrāṇā {A} R1 Lc : °puṇā N2 
239 °duhi° Na Ω : °du° N16 ● °tṝ° Na Ω : °tṛ° N3 N6 : °trī° {B} 
240 °ṇāṁ ca Na T1 N8 T6 N9 : °ṇāñca2 {A} N4 N14 N1 {d} Ry {e} N2 N11 N7 T4 T5 

{F} : °ṇā ca R1 : °ṇātra N6 : °ṇā Lc  
241 °yakaram Na Ω : °yam T1 
242 ity api samanu° Na Ω : ity anu° {B} ● °śyatāṁ Na T1 {B} {C} {D} N2 : °syatāṁ 

{A} : °śyatām Ry T2 N17 Lc N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °śyatārm N12. [Lies °śyato?? 
Siehe aber Übers. En. 2964] 

243 °parātmahita° Na Ω : °parānmahita° {b} R1 : °parātmamahita° T1  
244 māṁ(/n)saṁ Na {C} {d} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : māṁ(/n)sa T1 {A} {B} 

Lc : sāṁnsa R1 
245 °kṣyaṁ Na Ω : °kṣya Lc : °kṣyamvā(/o?) {A} [< Dittogr. des nachfolgenden vo° (=bo°)?] 
246 °lam(/ṁ)bana° Na T1 {B} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °lasvana° N16? 

N3 : tvaṁvana° N11 ● °janaka° Na Ω :°janāka° N8 : °janakṛ?° N15 :: °naka° Ryac T5 
247 °ātma° Na Ω : °ātmi° {A} 
248 bhūtasya kṛpātma° Na Ω : bhūtasya kṛpātˎma° {C} :: om. N9 
249 sarv(v)aṁ(/m)  Na T1 {C} {D} Ry T2 N12 T4 :: sarv(v)a° {A} {B} N17 Lc N2 N9 N11 N7 T5 {F} 
250 abhakṣyaṁ(/m) Na T1 {A} {B} {C} {D} Lc N11 N15 : abhakṣaṁ(/m) Ry {e} N2 

N9 N7 T4 T5 {f} Ca2 
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B.10. devatā251 api cainaṁ252 parivarjayantīti253 kṛtvā254 Mahāmate kṛpā-
tmanaḥ255 sarvaṁ256 māṁsam257 abhakṣyaṁ258 [Na249] bodhisattvasya259 | 260 

B.11. 261  mukhaṁ 262  cāsya 263  paramadurgandhi 264  ihaiva tāvaj 265  jan-
mani 266  yata 267  ity api kṛtvā Mahāmate 268  kṛpātmanaḥ 269  sarvaṁ 270 
māṁsam abhakṣyaṁ271 bodhisattvasya |272 
  

                                                      
251 °vatā Na Ω : vatāvatā Lc  
252 cainaṁ Na Ω (so wohl auch Ca1; T5 caiXainaṁ; Xai getilgt?) : cenaṁ N5 R1 : 

caitaṁ Ya 
253 °ntīti Na Ω : °ntiti N14 T6 N2 N11 : °nt{i}īti N10 
254 kṛtvā Na Ω : kṛpā N4 
255 kṛpā° Na Ω : mahā° {D} 
256 sarv(v)aṁ(/m) Na N16 {C} {d} Ry N12? T2? N7 T4 N10 N13 Ca2 :: sarv(v)a° T1 

N3?? {B} R1 N17 Lc N2 N9 N11 T5 T3 N15  
257 māṁ(/n)sam Na Ω : māsam T6 R1 Lc : māṁsaṁ[126b3]sam T5 
258 abhakṣyaṁ(/m) Na T1 {A} {B} {C}2 {d} Ry {e} N2 N9 N7 T4 {F} (N15 °Ṝ?): 

abhakṣya Lc :: abhakṣaṁ N61 N11 : akṣyaṁ R1 
259 N4 wiederholt vor dem Daṇḍa den Anfang von B.10 mit Tilgungsmarkierung: {devatā 

api cainaṁ pariva}.  
260 N1 u. N6 wiederholen den gesamten B.10.  
261 Ca2 om. B.11. Auch in N13 ist B.11 ausgefallen; nur das (mit dem letzten Akṣara von 

B.10 identische) letzte Akṣara des Absatzes ist am Beginn der folgenden Zeile erhalten: 
[101b1]sya. In N6 ist der gesamte B.11 von zweiter Hand am oberen Rand nachgetragen. 

262 mu°Na Ω : su° {A} 
263 °khaṁ cāsya Na {A}{B} N7 T4 : °khañc2āsya T1 {D} Ry {E} N2 N9 T5 T3 N10 

N15 : °khañc1āsya N1 : °kaścāsya N6 : °khañc2ăsya N11  
264 °rgandhi Na Ω : rgaṁdhi Lc :°rggandhi N16 : °rgandha N5 
265 °vaj Na {A} N8 N14 T6 {C} {D} Ry T2 N17 N2 N11 N7 T4 T5 T3 N10 

N15 : °vatˎ T1 : °var(j) N12 Lc N9 : °vatāva N4 [Dittogr.] 
266 janma° Na T1 {A}{b} {C} {D} N9 N11 : jatma° T6 Ry {E} N2 N7 T4 T5 T3 N10 

N15 ●  °ni Na Ω : °nini N4 : °ni{ni} Ry 
267 yata Ω : om. Na 
268 kṛtvā mahāmate Na {A}{B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 T3 N10 N15 : kṛtmahāmate 

T1 :: om. {E} N2 N9 N11. 
269 kṛpātma° Na Ω : kṛtvātma° {B} : kṛtvā° Ryac T5 
270 sarv(v)aṁ(/m) Na N16 N8 {C} {D} Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 N10 N15 :: sarv(v)a° 

T1 N3 N4 N14 T6 N9 T3 
271 °m abha°Na Ω : °Ṝ?m abha° N14 T2 :: °ṁ bha° N4 
272 In N3 Dittographie des gesamten B.11.  
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B.12.1. duḥkhaṁ273 svapiti274 duḥkhaṁ275 prativibudhyate,276 pāpakāṁś 

ca277 romaharṣaṇān278 svapnān279 paśyati280 |  

B.12.2. śūnyāgārasthitasya281 caikākino282 rahogatasya283 viharato ʼsyā-
manuṣyā284 ojohārā ojo285 haranti286 | uttrasyaty287 api kadācit saṁtrasyaty 
api288 saṁtrāsam289 akasmāc290 cāpadyate291 | 

                                                      
273 duḥ° Na Ω : du° Lc T4  
274 khaṁ svapiti Na {A}{C} {D} Rypc (khaṁ{miti}⌞svapiti⌟) N7 T4 T3 N10 N15 Ca2 : 

khaṁ supiti {B} : °kha svapiti N13 °khaṁ svapini T1 :: °khaṁ? miti Ryac [°mi° < °pi° 
u. Ausfall von sva°?] : °khaṁ mi svapiti {E} N2 N11 :: °khaṁ T5 : °kha N9 [Textlücke] 

275 duḥkha° Na Ω :: om. N9 [Textlücke] 
276 °ṁ prativi° T1 {A} T6 : ṁ prati° Na {b} {C} {D} N7 : °m prati° Ry {E} N2 N11 

T4 T5 {F} : spati° N9 
277 °kāṁś ca Na T1 {B} {C} : °kāś ca N16? N3 {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
278 °ṇān Na {C} {D} Rypc N7 T4 {F} : °ṇāṁ T1 {A} : °ṇāt Ryac T5? : °ṇăṁ {B} : °ṇā 

{E} N2 N9 N11 
279 svapnān Na {D} : svapnānˎ {C} : svapnāṁ {A}{B} : svapnām Ry {E} N2 N9 N11 

N7 T4 T5 {F} : svapnā T1  
280 paśyati {A}{B} {C} {D} Ry T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} : paśyanti Na T1 : pati N17 

Lc N2 N11 
281 °gāra° Na Ω : °tāra N3 ● °tasya Na Ω : °tasy{ai}? T6 
282 caikākino Na Ω : caikākinaḥ T1 : raikākino N3 : caikākinā N12 
283 rahogata° Na Ω : hòràgata° N1 : rahota° N10 N13  
284 °sya viharato ʼsyā° Na {d} {F} : °sya viharatosyā° T1 {A} {B} {C} Rypc (⌞sya 

viharato⌟syā) T4 T5 : °sva viharatosyā° N7 : °sya viharatāsyā° R1 (°tā ’syā°) {E} 
(°tā/to?) N2 N9 N11 (°tā/to?) :: syā° Ryac ● °manu° Na Ω : °mānu° {D} 

285 °ṣyā ojohārā ojo e.c. (s. Übers En. 2979; s.a. To2) : °ṣyā ojohāro T1+ : °ṣyā ojo {B} 
N1 {d} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °ṣyo o?jo R1 : °ṣyā ujo {A} Ryac : °ṣyā 
ṿajo (sic!) N6 : °ṣyās tejo Na  

⁺ Vgl. auch T1 fol. 70b6c u. 71a3c; NANJIOs Apparat fälschlich ḍaṇḍāhāro. 
286 haranti Na Ω : hāranti {B}  
287 utrasyaty {A}{B} Ryac? ⁺ Lc T5 N15 Ca2 :: uttrasyanty Na {C} : uttrasyaṁty {D} : 

utrasyanty T1 : °utrasyaṁty Ry(pc?) {e} N2 N9 N11 N7 T4 : utrasya{nti}ty T3 : 
utrasyantaty N10 N13     

⁺ Form des Anusvāra in °syaṁ° untypisch für Ryac 
288 saṁ(/n)trasyaty api {b} {D} Ryac? ⁺ T4? T5 {F} :: saṁtrasyate pi N16 (°syate pi) 

N3 :: santrasyanty api Na (saṁ°) T1 : santrasyaṁty api N1 N6 (sattra°) Ry(pc?) {E} 
N2 N9 N11 N7 :: om. T6 [aberratio oculi]   

⁺ Form des Anusvāra °syaṁ° untypisch für Ryac 
289 saṁtrā° Na Ω : santrā° T1 : satrā° N10 N13 
290 °sam akasmāc Na Ω : °sa̐⌞m a⌟kasmāc T3 : °saṁm akasmāc Ca2 : °sam akasmā 

T2 : °sam ekasmāc N8 T6 : °saṁm ekasmāc N4 : sanekasmāc N14  
291 cāpadyate T1 {A} Ryac {E} N2 N9 N11 T5 : cāpapadyate {b} : ca papadyate T6 :: 

cotpadyate {C} {D} (R1 co/āt°) Rypc N7 T4 (cotˎ°) {F} :: cāpadyante Na  
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B.12.3. āhāre292  ca mātrāṁ na jānāti, nāpy293  aśitapītakhāditāsvādi-
tasya 294  samyagrasapariṇāmapuṣṭyādi 295  samāsādayati 296 , krimijantu-
pracurakuṣṭhanidānakoṣṭhaś297 ca298 bhavati vyādhibahulaḥ299 |  

B.12.4. na ca pratikūlasaṁjñāṁ300 pratilabhate301 || 

  

                                                      
292 āhāre Na Ω : āhāra N9  
293 nāpy Na Ω : napy T1 : nārpy (oder nāry?y) Ryac? (nār??py) N7 T4 {F}  
294 aśita° Na Ω : asita° T1 {B} {D} : aṇita° T4⁺ ● °pīta° Na T1 {A} N8 N14 T6 {C} {D} 

Ry N7 T5  {f} N15pc Ca2 : °pita° N4 : om. {E} N2 N9 N11 N15ac ● °khāditāsvādi° Ω 
Ya : °khāṭhi?{kā}tāsvādi° N12 : °khāditākhādi° Na : °khādi° R1 ● °tasya Na Ω : ta 
Ryac 

⁺ Vgl. Ry, wo ṇ und ś recht ähnlich sind. 
295 °pariṇāma° Na Ω : °pariṇāme N13 : °parimāṇa° Ryac ● °puṣṭyādi Na T1 T6 {C} 

{D} : °puṣṭvādi⁺ {A} {b} Ry {E} N2 N9 N7 T4? (pu/ṣu?) T5? : °ṣuṣṭvādi° 
{F} : °puṣṭādi N11 : °puṣṭyādīm To (e.c.) 

⁺ Alternativschreibung von °ṣṭyā° oder dadurch induziert? Vgl. Fn. 38. 
296 samāsādayati Na {A}{C} {D} (N5 saṜ?mā°) Ry N7 T4 T5 {F} : samāṁsādayati T1 : 

samāsādayadi N4 : samāsvādayadi N8 N14 T6 : samādayati {E} N2 N9 N11 
297 krimi° Na {D} : kṛmi° Ω ● °pracura° Na Ω : °pracara {A} ● °kuṣṭha° e.c. (mit 

Na) : °kuṣṭa° Ω ● °nidāna° Na Ω : °nihāna° N11 : °ni[101b1]nidāna° T4 ● °koṣṭha° Na 
T1 {B} {C} Ca1? Ry N7 T4 {f} : °koṣṭa° {A} N5 R1 {E} N2 N9 N11 T5 N15 Ca2 

298 °ś ca Na Ω : sva {B} 
299 °laḥ Ω (N12 uneindeutig) : °laṁ Na T1 : °naḥ N7  
300 prati° Na Ω : pti° Ryac? {F} ● °klasaṁjñāṁ Na {C} {D} Ry(pc?) [Anusvāra nach-

träglich hinzugefügt?] T4 T5 T3 N15 Ca2 : °kūlaṁ saṁjñā T1 N16 : °klasaṁjñā N3 
{B} N17 N2 N9 N11 N7 N10 N13 : °krasaṁjñā T2 N12 Lc  

301 °labhate Na Ω : °laṁbhate N4 : °labhaṁte N14 T6 : °labhante N8 
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B.13.1. putramāṁsabhaiṣajyavad302 āhāraṁ deśayaṁś cāhaṁ303 Mahā-

mate katham304 ivānāryajanasevitam305 (306 ...āryajanavivarjitam307 aneka-
doṣāvaham 308  anekaguṇavivarjitam anṛṣibhojanam 309  apraṇītam 310 
akalpyaṁ311 māṁsarudhirāhāraṁ312 śiṣyebhyo313 ʼnujñāsyāmi314 || 

B.13.2. anujñātavāṁs tv315 ahaṁ Mahāmate sarvāryajanasevitam 316 ...306) 
anāryajanavivarjitam anekaguṇāvāhakam 317  anekadoṣavivarjitaṁ 318 

                                                      
302 °māṁ(/n)sa° Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry {e} N2 N9 N11 T4 T5 : °māsa° Lc : 

m(/y)āṁsa Ry : yāṁsa° N7 {F} ● °jyavad Na Ω : °jyasuvad N9 :: °jyopamavad T1 
303 °yaṁś cāhaṁ Na T1 {A} {C} {D} Rypc {e} N2 N9 N7 T5 {F} : °yaṁś cahaṁ 

T4 : °yaś cāhaṁ {B} : °yaś cāha Lc : °yaṁ cāhaṁ N11 :: °yāṁ Ryac (od. yā? [falls 
Anusvāra nachträglich hinzugefügt])  

304 katham Na Ω : kartham N11 
305 °vānā° Ω :°va anā° Vai Du : °vāmā° {F} :: °va nā° Na  ●  Ca2 om. °janasevi° [s.a. Fn. 

307] 
(306...306)

 °āryajanavivarjitam ... sarvāryajanasevitaṁ (B.13.2): om. N15!  
307  °tam ārya° Na Ω (auch Rypc: Tilgungsmarke am Fuße des sa) : °tasārya° 

Ryac : °tasāryya° T5 : om. Ca2 [s.a. Fn. 305] ● °janaviva° Na Ω : °janaseviva° N2 
● °rj(j)itam Na Ω (auch N3) : °rjita{m āryyajanavivarjita}m N16  

308 aneka° T1 {A} N8 N14 T6 : akenaka° N4 :: evam aneka°Na {C} {D} Ry (eva{ka}m 
aneka°) {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 (evam o.E. in Tib) ● °doṣā° Na Ω : °doṣāṁ° 
T1 ● °vaha° Na {A}{B} {C} {D} Rypc? : °vahu° (/°bahu°) T1 Ryac? {E} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 {f} Ca2  

309 °tam anṛṣi° Na {A} N8 N14 T6 {C} {D} Rypc {E} N2 N11 N7 T5 {f} Ca2 : °tam 
atṛṣi° T1 N4 : °tama ṛṣi° Ryac : °tatam anṛṣi° N9  

310 °bhojanam apra° T1 {B} [vgl. Tib (P ngu 169b2) zas mi bsod pa] : °bhojanapra° Na 
{A} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 

311 akalpyaṁ Na Ω : akalpya° {b} Lc : akalpāṁ N11 [< akalpyaṁ] : alpyam T6 
312 māṁsa° Na T1 {d} : mānsa° {A} {C} N12 N17 Lc R1 Ry N2 N9 N11 N7 T4 {f} 

Ca2 : mātsa° {B} T2? T5 ● °rāhā° Na T1 {A} {B} (T6: °r⌞ā⌟[123a1]hā°) : °ram āhā° [od. 
als °ra-m-āhā° zu deuten?] {C} {D} Ry N7 T4 T5 {f} Ca2 : °rahā° {E} N2 N9 N11 
● °raṁ Na T1 {A} {B} {C} : °rāṁ {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T5 : °rā T4 {f} Ca2  

313 śiṣyebhyo Na Ω (Rypc si⌞ṣye⌟bhyo mit Korrekturmarke  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über si [→ śi]) : siṣyebhyo 
T4 : śiṣyabhyo T3 N10 Ca2 : śiṣābhyo N13 : siṣṭebhyo T5 : sibhyo Ryac  

314 °nujñāsyāmi Ω To : °nujñāsyāmi anujñāsyāmi [Dittogr.] N8 : °nujñāpyāmi Na 
Vai : °nujñāpayāmi Du : °nusyāmi N2 

315 °vāṁs tv T1 {A} N4 N8 T6 : °vās tv N14 :: °vān(/nˎ) punar Na {C} {D} Ry {E} N2 
N9 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2  

316 °āry(y)aja° Na Ω : °āyaja° N8 N9 : °āyaṁja° N2 :: °āja° T1 
317 °ṇāvā° {A} : °ṇavā° Na Ω  
318 °varj(j)itaṁ Na {A} N8 N14 T6 {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} : °varjitaṁ | T1 

N4 : °vajitaṁ R1 :: °varj(j)ita° {E} N2 N9 N11 
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sarvapūrvarṣi[Na250]praṇītaṜ praṇītabhojanaṁ 319  śāliyavagodhūmamudga-
māṣamasūrādi320   sarpistailamadhuphāṇitaguḍakhaṇḍamatsyaṇḍikādiṣu321 
samupapadyamānaṁ322 bhojanaṁ323 kalpyam324 iti kṛtvā | 

B.13.3a. na ca Mahāmate325 ʼnāgate326 ʼdhvany ekeṣāṁ327 mohapuruṣā-
ṇāṁ 328  vividhavinayavikalpavādināṁ 329  kravyādakulavāsanāvāsitānāṁ 330 
rasatṛṣṇādhyavasitānām331 idaṁ332 praṇītabhojanaṁ333 pratibhāsyate334 | 

                                                      
319 sarvapūrvarṣi° Na : sarvapūrv(v)a-ṛṣi° T1 {B} :: sarvarṣi° {D} : sarv(v)a-ṛṣi° 

{A}{C} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} : sarvvamaṣi° T5 :: Tib (P ngu 169b3) sngon 
gi drang srong = *pūrvarṣi° (vgl. auch Bo 562c28 過去 ... 聖人, Śi 623c15 過去諸佛 
und LaṅkSN 247,11f [B.6.2]) ● °praṇītaṁ praṇītabhojanaṁ {A} N4 : °praṇitaṁ 
praṇītabhojanaṁ T6 : °praṇītapraṇītabhojanaṁ N14 :: °praṇītabhojanaṁ N8 Lc (auch 
Tib ... drang srong gi (kha) zas bsod pa setzt wohl ein solches Kompos. vor-
aus) : °praṇītaṁ bhojanaṁ Na {C} {D} Ry N12 N17 (...janaṜ?) T2 N9 N11 N7 T4 T5 
{F} : °praṇītam bhojana T1 : °praṇītaṁ bhojaṁ N2  

320 śāli° {A} N4 : śāla° T1 :: yaduta śāli° Na N8 N14 T6 {C} {D} Ry {e} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 {F} : jaduta śāli° Lc ● °godhma° Na Ω : °gopma° {A} [p < 
dh?] : °go?dhū° N8 N14 ● °mudga° Na T1 (dga/ṅga?) T6 : °muṅga (vgl. BHSD s.v.) 
{A} : °muṁga° {C} {D} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : muga Lc : °muṅgala° 
{b} ● °māṣa° Na T1 {A} {B} {C} {D} : °māsa° Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} 
Ca2 : °māṁsa° N15 ● °masū(/u)rā° Na Ω : mamurā° {d} : mamarā° R1 :°mayurā° 
N4 : °matpurā° N8 : °surā° Ca2 ● °ādi : Na liest °ādi° (Kompos.) [s. Übers. En.  3004]. 

321 sarp(p)is° Na {b} {C} {d} : sapis° R1 : sarp(p)i° T1 {A} T6 Ry {E} N2 N9 N11 N7 
T4 T5 {F} ● °taila° Na Ω : °tailaṁ N15 ● °madhu° Na Ω : °mapu° {A} [pu < 
dhu?] : °madha° {E} N2 N9 ● °phāṇita° Na {A} (phā/hā°?) {C} {D} Ry {E} N2 N9 
N7 T4 T5 {F} : phaṇita {B} : °phāṇika° N11 : °ph?alita° T1 ● °matsyaṇḍi° Ω Vai 
Du: °matspaṇḍi° Na : °matsaṇḍi° T1 N14 ●  °diṣu Na T1 {A} N4! {C} {d} Ry {E} N2 
N9 N11 N7 T4 T5 {F}: °dipu R1 :: °di N8 N14 T6 (vgl. Tib: la sogs pa'i zas rnams 
= °ādi ... bhojanaṁ: s. Übers. En.  3004[II.1.a]) 

322 samupapadya° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : samupadya° T1 {A} 
N8 : samupadye° N4 N14 T6 ● °mānaṁ Na Ω : °māna N17 Lc N2 N11  

323 bhojanaṁ Na Ω : bhoru Ryac : bhojanaṁ ru T5 : om. R1  
324 kalpyam Na Ω : kalpakam T1 : kalpam {A} : kalpām [< kalpyam?] N11  
325 Mahāmate Na Ω (auch N3) : Mahāte N16 
326 (’)nāgate Na Ω : om. R1 
327 °ny ekeṣāṁ Na {d} Ry(pc) (°ny e(<a?)keṣāṁ{ṇāṁ}) {E} N2 N9 N11 N7 {F} (T3 

Ca2 nye/a?) T4 (vgl. Tib kha cig) : °ni ekeṣāṁ {B} : °ni ekaiṣaṁ {A}: °ny akeṣāṁ 
T5 :: °ny anekeṣāṁ {C} :: °ny eke R1 :: °ni eteṣāṁ T1  

328 °ruṣāṇāṁ Na T1 {A}{C} {D} Ry T2 N12 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N10 N15 
Ca2 : °raṣāṇāṁ N17 : °raṣāṇā Lc : °raṣāṁṇāṁ N2 :: °ruṇāṁ N13 :: °ruṣāṁ {B}  

329 °yavika° Na Ω : °yaka° N10 N13 ● °lpavādi° Na {A} {b} {C} : °lpp(/py)avādi° T6 
{D} {E} N2 N9 N11 N7 (T11: °lpā°) Ry T4 T5 {F} :: °lpādi° T1  

330 kravyāda° Na Ω : kravyāḍa° N11 ● °kula° Na T1 {A}{C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 
N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : °kuś ?a° Ryac : °kuśala° {B} : °kulavādakula° N10 N13 
● °vāsanāvāsitānāṁ {A} Ya To (vgl. Tib [S1 ra 301b3] ... kyi bag chags kyis bsgos pa 
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B.13.3b. pratibhāsyate tu 335  Mahāmate pūrvajinakṛtādhikārāṇām 336 

avaropitakuśalamūlānāṁ 337  śraddhānām 338  avakalpanā-( 339 bahulānāṁ 340 
śākyakulakulīnānāṁ 341  kulaputrāṇāṁ kuladuhitṝṇāṁ 342  kāyajīvitabhogā-
nadhyavasitānām arasagṛddhānām 343  alolupānāṁ 344  kṛpālūnāṁ 345  sarva-

                                                                                                                          
u. BHSD 479a s.v. vāsitā) : °vāsanāvăsita (sic!) T1 : °vāsanāṁvāsitānāṁ N4 
N14 : °vāsitānāṁ N8⁺ Lc (°tānā) N2 (°tāṁnāṁ) : °vāsanāṁ T6 [Ausfall v. °nā(ṁ)-
vāsitā°] :: °vāsitāvāsitānāṁ Na {C} {D} Ry {e} N9 N11 N7 T4 T5 {F}  

⁺ Nachtrag von vāsanā in der Vorlage hier falsch eingeordnet? s. Fn. 337! 
331 rasatṛṣṇādhyavasitānāṁ : om. Ryac ● °dhyava° T1 {B} : °pyava° {A} : °vyava° Na 

{C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
332 idaṁ Na Ω : idra? R1 
333 °ṇītabho° T1 {A} {B} Lc : °ṇītaṁ bho° Na {C} {D} Ry T2 N17 N2 N9 N11 N7 T4 

T5 {F} : °ṇītaṁ ṇītaṁ bho° N12  
334 pratibhāsyate T1 Ry {E} N9 N11 N7 T4 T5 {F} (vgl. Tib [P ngu 169b6] ʼdzin te; s. 

auch BHSD s.v. pratibhāṣyate) : pratibhāṣyate Na {A}{B} {C} {D} : prabhāsyate N2 
335 pratibhāsyate tu e.c. (vgl. Tib ’dzin pa, wie in B.13.3[a]) : pratibhāṣyate tu N4 :: tu⁺ 

{A} Ryac  :: na tu Na (natu) N8 N14 T6 {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 
{F} :: pratibhātu te T1.       ⁺ pratibhās(/ṣ)yate durch Haplogr. ausgefallen! 

336 °jina° Na Ω : °jana° {A} 
337 °ṇām ava°Na Ω : °nāṁm ava° T1 N3 T6 T4 Ca2 : °ṇāṁ sava° Ryac T5 ● °kuśala° Na 

Ω : °kula° N11 ● °mū(/u)lānāṁ Na Ω : °mrānā Lc :: mūlavāsanāṁ N8 [vgl. Fn. 330!]  
338 śra° [vgl. BHSD s.v. śraddha] Na {B} : śrā° T1 {A}{C} {D} N10 N13 Vai Du : śār° 

{E} N9 N11 N7 T4 : sār° Ryac : śā° N2 : śrār°Rypc (s mit Korrekturmarke    ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ → ś) T5 
T3 N15 Ca2 

(339 ... 339)
 bahulānāṁ .... sarvabhū° om. N9. 

340  avakalpanābahulānāṁ e.c. : avakalpanāṁbahulānāṁ° T1 {B} T5 (°lā?nā) : 
avakalpānāṁ bahulānāṁ N16pc N3 {C} {d} Rypc {e} (N17: Ṝ? ) N2 N11 T4 {F} : 
avakalpānā bahulānāṁ Lc : avakalānāṁ bahulānāṁ N7 : avikalpānāṁ bahulānāṁ+ 
Na : avakalpanānāṁ Ryac : avakalpānāṁ N16ac R1 N9 [s. Fn. 339] 

+ Vgl. Tib (S2 ra 301b4 u. F1 ca 154b5) rnam par rtog pa mi mang ba = *avikalpanā-
bahulānām?. Die Mehrzahl der Textzeugen (P ngu 169b6; D ca 155a3; S1 da 284b7; Do 
tsha 143b2; Ng tsa 246b8f; He la 210a2) liest jedoch rnam par rtog pa mi mngaʼ ba [F2 
144a1f: ’da’ba], was *avikalpānām entspräche, aber vielleicht doch eher als Textver-
derbnis  zu werten ist.  

341 °kulakulīnānāṁ Na {C} {D} Ry {e} N2 N11 N7 T4 T5 {F} : kulalīnānā Lc : °kula-
kulīnāṁ {B} : °kulīnānāṁ {A} : °kulīnāṁ T1 [zu Tib s. Übers. En. 3015]  

342 kuladuhitṝṇāṁ Na T1 {A} N1 {D} : kuladuhitṛṇāṁ N6 {e} N2 N11 : kuladuhitṛṇā 
Lc : kuladuhitrīṇāṁ Ry N7 T5 {F} : kuladuhitriṇāṁ T4 :: om. {B} 

343 °rasa° Na T1 {C} Rypc {E} N2 N11 : °rasaṁ° {A} : °ra° N4 :: om. N8 N14 T6 {D} 
Ryac N7 T4 T5 {F} ● °gṛddhānām T1 {A} {B} : °gṛddhānāṁ Ry {e} N2 N11 N7 T4 
T5 {F} : °gṛddhānā Lc :: °gṛdhrāṇām Na : °gṛdhrāṇāṁ {C} : °gṛddhrāṇāṁm {D} 

344 alo° Na Ω : vāsaśca lo° Ryac ● °lu(/ū)pānāṁ Na (°lū°) Ω : °lpānā Lc N15 : °lupā-
năṁ T1 :: °rupānāṁ N11  

345 kṛpālnāṁ Na (°lū°) Ω : kṛpālnā Lc : kṛpāluṇāṁ T5 :: kṛpānāṁ N10 N13 : om. N11  
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bhū339)tātmabhūtatām 346  upagantukāmānāṁ sarvasattvaikaputrakapriya-
darśināṁ347 bodhisattvānāṁ348 mahāsattvānām iti vadāmi349 || 

B.14.1. bhūtapūrvaṁ Mahāmate ʼtīte350 ⌞ʼ⌟dhvani351 rājābhūt Siṁha-
saudāso352 nāma |353 sa māṁsabhojanāhāro354 ʼtiprasaṅgena355 sevamāno356 
[Na251] rasatṛṣṇādhyavasānaparamatayā357 māṜsāni mānuṣyāṇy358 api bhakṣi-
tavān359 | tannidānaṁ360 ca mitrāmātyajñātibandhuvargeṇāpi361 parityaktaḥ 

                                                      
346 °bhūtatām Na Ω : °bhūtatom N11 : °bhūtām N10 N13 ● °tukā° Na Ω : °tuṁkā° N2 
347 sarv(v)asat(t)vaika° Na (°sattvai°) T1 {A} {B} {C} {D} Rypc N9 N7 T4 T5 :: 

satvasatvaika° {E} N2 N11 : satvasarvika° Ryac : sarvvasatvairvika° {F} ● °putraka° 
Na Ω : °putraka[114b3]putraka° N7 : °putra° N9 : putrakavat N8 : putrakava N14 : 
putravat T6 ● °priyadarśināṁ° Na Ω : °piyadarśināṁ° N12 : °priyadārśīnāṁ° N2 N11 : 
priyadarśinăṁ Ca2 : °piyadarśanānāṁ° T1  

348 bodhisat(t)vānām(/ṁ) Na (°ttvā°) Ω :: om. {C}  
349 vadāmi Na Ω : om. R1 
350 °te 'tīte T1 {B} R1 : °tetīte {A} {C} : °te atīte Na {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7  T4 T5 {F}  
351 ʼdhvani Na : dhvani Ω :: veti Ryac  
352 °saudā° Na Ω : °sodā° {F}  
353 °so nāma | Na : °so nāmā {C} [°mā < ma | ?]: °so nāmaḥ {E} N2 N9 N11 N15pc? [ḥ > 

Visargazeichen als Interpunktionszeichen?] : °so nāma T1 {A} : °sodāmaḥ Ca1 R1 Ry 
N7 T4 T5 {f} N15ac? Ca2 :: °maḥ N5 :: °soma N4 :: °so N8 N14 T6 

354 sa(°) Ω : sa Na (vgl. Tib de) : om. N8 N14 T6 Ryac [s. Übers. En. 3024] ● 
(°)māṁ(/n)sabhojanāhā° Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc T2 N17 N2 N9 N11 N7 T4 
T5 N10 N13 Ca2 : mātsabhojanāhā° Lc? N12 : māṁsa{bhakṣaṇā}bhojanāhā° 
N15 :: °māṁsāhā° Ryac : °māṁsa⌞bhojanā⌟hā° T3  

355 °ro ’ti° e.c. : °raḥ | ati° T1 : °raḥ ati° {B} (zu Tib s. Übers. En. 3024 [4]) : °rāḥ ati° 
{A} :: °rāti° Na {C} {D} Ry {E} N9 N7 T4 T5 {F} : °rāt(t)ri° N11 : °rīti° N2 
● °prasaṅgena Na : °prasaṁgena T1 {A} N4 {e} N2 N9 N11 T4 T3 N15 Ca2 : °pra-
sagena Lc : °saṁgena [om. pra°] N10 N13 :: °prasaṁgena ca⁺ N8 T6 {C} {D} 
N7 : °prasaṁgena va N14 : °prasaṁgeti ca Ryac : °prasaṁge{ti}⌞na⌟ ca (od. {ca}?) 
Rypc : prasaṁgetina ca T5.      ⁺ Siehe Übers. En. 3024 [3]. 

356 sevamāno N16 (°mā/mo?) N3 : sevamānā T1 : vamāno (sic!) N4 :: pratisevamāno 
Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : pratisyevamāno N8 N14 T6 

357 °dhyavasāna° Na N16 (dhya ähnelt pya) {B} : °pyavasāna° N3 : °dhyavasāyana° 
T1 : °vyavasāna° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} ● °parama° Na 
Ω : °prarama° N4 : °param(/n)a° Rypc :°parana° T5 : °para° N11 :: om. Ryac 

358 māṁ(/n)sāni mānuṣyāṇy Na {D} : māṁ(/n)sāni mānuṣyāny {C} Rypc {e} N2 N9 
N11 N7 T4 T5 : mānsāni mānuṣyāt?y Ryac : māṁsāni mănuṣyāṇy {B} : mānsāni 
mānuṣyăny {F} : mānsāni ṣyāny Lc : nāṁsā{mā}ni mănuṣyāṇy N16 : nāṁsāni 
mănuṣyāṇy N3 :: m(/s?)ānuṣamānsām T1  

359 °kṣita° Na Ω : °kt?ita° Ryac 
360 °vānˎ |(|) tan° Na {C} {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T5 {F} : °vānˎstan° (sic!) T1 

T6 : °vān | stan° (sic!) {A} N4 N8 : °vān̖ || stan° N14 
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prāg eva paurajānapadaiḥ362

⌞,⌟ svarājyaviṣayaparityāgāc363 ca mahad364 
vyasanam āsāditavān365 māṁsahetoḥ ||366 

B.14.2. Indreṇāpi ca367 Mahāmate devādhipatyaṁ368 prāptena369 bhū-
tvā370 pūrvajanma(371...māṁsādavāsanādoṣāc372 chyenarūpam373 āsthāya374 
kapotaveṣarūpadhārī375 Viśvakarmā376 samabhidruto ʼbhūt⌞,⌟ tulāyāṁ377  
  

                                                                                                                          
361 °varg(g)eṇāpi Na {B} {C} {D} Rypc {e} N2 N9 T5 {f} Ca2 : °varg(g)enāpi {A} 

N15 : vargo??ṇāpi Lc : °varggeṇapi N7 T4 : °varggeṇa Ryac : °vargeṇāmapi 
N11 : °vargānyapi T1 

362 paura° Na Ω (vgl. Tib [P ngu 170a2] grong khyer pa) :: pauruṣa° T1 ● jāna° Na {C} 
{d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : jana° T1 {A} {B} R1 [dies viell. doch die 
ursprüngl. Lesung: vgl. DP II: 203b s.v. janapada] ● °daiḥ Na Ω : °dai {b}  

363 °tyāgāc Na Ω : °tyāgoc N7 : °tyāc T1 
364 mahad Na Ω : mahata {A} :: mad T1  
365 °nam āsādi° Na Ω : °namāṁsādi° {A} N15 : °nasāsādi° N2 ● °vān Na {A} : °vānˎ T1 

N9 : °vānˎ |(|) {B} {C} {D} Ry {E} N2 N11 N7 T5 {F} : °vatˎ | T4 
366 °toḥ || Na : °toḥ | T1 {A} : °toḥ Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N10 N15 Ca2 : °tor 

{B} {D} : °to {C} N13 :: o.E. in Tib 
367 ca Na Ω : na ca N11 
368 devādhipatyaṁ Na N8 T6 {D} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : devādhipatya° 

{C} Lc : devādhipratyaṁ N14 : devārthipratya° N4 : devāpipatya° N16pc N3 : 
vāpipatya° N16ac :: bodhipatya°T1  

369 prāptena Na Ω : praptena T4 
370 bhūtvā T1 {A} N8 N14 T6 {C} Rypc {E} N2 N9 N11 : bhūtva N4 : pūrvvā 

RyacT4  : pbhūtvā N7 (ū) T5 {f} Ca2 : pū⌞rvaṁ⌟ bhūtvā N15 : pūrvābhūtvā Na {D} 
(dazu TUCCI 1923-25: 574: "togliere pūrvābhūtvā"; so auch Vai Du) 

(371...371)
 māṁsāda°... cākasmād : mānsamardd N11 (Textausfall von °āda° bis °cākas°) 

372 °janma° Na {b} {C} {D} N9 N11 N15pc : °janama° T1 : °jatma° {A} T6 Ry {E} 
N2 N7 T4 T5 {f} N15ac Ca2 : om. Tib [wo pūrva(ṁ) mit prāptena bhūtvā konstruiert 
ist: sngon ... thob par gyur nas; s. Übers. En. 3028]  

373 °doṣāc chyena° Na : °doṣātˎ(|) śyena° {C} {D} Rypc {E} N9 T4 {F} : doṣāta śyena° 
N2 : °doṣātˎ | syena° N8 N14 T6 : °doṣātˎ syaina° N4 Ryac N7 : doṣāta syaina° 
T5 : °doṣātˎ syainya° {A}: °doṣāna syena° T1 

374 °sthāya Na Ω : °sthāna {C}  
375 kapota° Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc T5 : kapeta° N7 T4 : kapeti° Ryac : kape° {E} 

N2 N9 {F} ● °veṣarūpa° Na {C} {D} Ry {E} N2? N7 T4 T5 {F} : °vesarūpa° T1 
N9 :: °*rūpaveṣa° (vgl. Tib [P ngu 170a3] gzugs dang cha byad) : °rūpavesa° 
T6 : °rvava° [°vava < °veṣa?] N8 N14 : °rūpa° {A} : °r° N4  

376 Viśva° Na {A} {B} {C} {D} : Visva° T1 Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F}  
377 tulāyāṁ Na : T1 {b} N1? N2 : tlāyāṁ Ry {E} N9 N7 T4 T5 {F} : tulāyā T6 : 

turāyāṁ {A} : bhulāyāṁ N6 ; bhūlāyāṁ {D}  
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cātmānam āropita378 āsīt,379 rājā cākasmād380...371) ana-parādhī381 bhūtānu-
kampakaḥ382 Śibī383 duḥkhena384 mahatā lambhitaḥ385 | tad evam aneka-
janmābhyastam 386  api 387  Mahāmate devendrabhūtasya 388  Śakrasyāpi 389 
sataḥ390 svaparadoṣāvaham391 abhūt⌞,⌟

392 prāg eva tadanyeṣām393 || 

B.14.3a. anyeṣāṁ ca 394  Mahāmate 395  narendrabhūtānāṁ satām 396 

                                                      
378 °tmānam āro° Na {A} {B} {C} Rypc {D} {E} N2 N9 T4 T5 {F} : °tmānavoro° 

N7 : °nmānaṁ samāro° T1 : °tmāro° Ryac 
379 °pita āsīd {C} Ry {E} N2 N9 T4 T5 {F} : °pita āsīt ̖| Na : °pita āsīt ̖ || {D} : °pita āśīta 

(< āsīt ̖) T1 : °pita āsād N7 : °pitasād N8 T6 : °pitasmād N14 :: °pitavānˎ | {A} : °pitavā N4 
380 rājā cākasmād (ana°) T1 {A} N4 :: rājā akasmād (ana°) N8 N14 T6 :: rājākasmād 

(ana°) {C} Ry T2 N17 Lc N2 N7 T4 T5 {F} : rākasmād (ana°) N12 N9 : mardd 
(ana°)° N11 (nach Lücke: < °mā2d

?) :: kasmād rājā (ʼnapa°) {D} : yasmād rājā(napa°) 
Na (e.c.?) : yasmād rājā (anapa°) Vai Du  

381 °dhī Ω : °ṣī N3 : °dhī° Na To : °dhi° Vai Du  
382 °tānukam(/ṁ)pa° Na Ω : °tānakampa° Lc : °tānuṁpa° N8 : °tākampa° T1 
383 śibī Na {A} {C} : sibī T1 {B} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : sikhī Ryac  
384 duḥkhena Na T1 {A} {B} {C} {D} {E} N2 N9 N11 N13 : duḥkhyena Ry N7 T4 

T5 T3 N10 N15 Ca2 
385 mahatā Na Ω : matā N17 Lc N2 N11  ●   °lambhitaḥ Na N16pc N3 Ry(pc?) {E} N2 

N9 N11 N7 T4 {F} : °laṁbhitaḥ {C} {D} (°tas) : °laXtaḥ N16ac (X durch Tilgung 
unleserlich) :: °lambitaḥ Ryac?? T5 : °lambita T1 : °laṁbita {B}  

386 °janmā° Na T1 {b} {C} {D} N9 N11 N13 : °jatmā° {A} T6 Ry {E} N2 N7 T5 T3 
N10 N15? (t/n?) Ca2 : °latmā° T4 ● °bhya° T1? {A} N4 N14 T6 {d} Ry T2 N17 N9 
N11 T4 T3 Ca2 (so auch TUCCI 1923-25: 574, desgl. Vai u. Du) : °bhya/tya° N8 N1 N12 
Lc T5 N10 N15 : °tya° Na N6 R1 N2 N7 N13 

387 °stam api Na T1 {A} {B} {C} Rypc : °sv?ay(/p?)asi Ryac : °stamasi {D} : °stapasi {E} 
N9 N11 : °svam api T5 : °svamami T4 : °svapasi N13 N15 Ca2 : °svayasi N7 T3 
N10 °ntapasi N2  

388 devendra° Na Ω : dendra° T1 : deva° T4 
389 śa° Ω : śu°?? Ry  
390 sataḥ Na Ω : {ta}śataḥ Ry, mit Korrekturmarke   ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über śa [→ sa]) : śataḥ T1 T5  
391 °para° Na Ω :: °p(/y)a° Ryac : °ra° N10 N13 : °2na1ya° N7 ● °vaham T1 {A} {B} {C} 

{D} Ry N7 T4 T5 {F} : °caham {E} N2 N9 N11 : °vahanam Na 
392 °bhūt Na {B} {D} : °bhūtˎ T1 {C} : °bhūta {E} N2 N9 N11 N7? Ry T4 T5 {F} : °bhūn {A} 
393 tadanyeṣām(/ṁ) Na Ω : tadanyaṣāṜ T5 : tanyeṣāṁ N2 : tad°⁺ N4 Lc Ca2  

⁺ Haplographie des doppelten anyeṣāṁ (s. Anfang von B.14.3.a). 
394 °ṣāṁ ca Na T6 N6 {d} Ry(ac)⁺ {e} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °ṣāñca T1 {A} {b} N1 

R1 : °ṣā ca Lc : °ṣāṁñ ca N11.  ⁺ Unter ca in Ry(pc) ein unleserlicher Korrektureintrag(?). 
395 Mahāmate Na Ω : MahāMahāmate Ryac 
396 satā° Na N8 N4 T6 {C} {D} Ry T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} : śatā° T1 {A} :: 

satānāṁsatā° [Dittogr. v. °tānāṁ sa°] N14 N17 Lc N11 : satānāsatānāṁsatām [erneute 
Dittogr.] N2 
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atyaśvenāpahṛtānām397 aṭavyāṁ398 paryaṭamānānāṁ399 siṁhyā saha mai-
thunaṁ gatavatāṁ400  jīvitabhayād apatyāni cotpāditavantaḥ siṁhasaṁ-
vāsānvayāt 401  Ka[Na252]lmāṣapādaprabhṛtayo 402  nṛpaputrāḥ 403  pū( 404 ...rva-
janmamāṁsādadoṣavāsanatayā 405  manuṣyendrabhūtā api santo māṁsā-
dā406 abhūvan407 | 

B.14.3b. ihaiva ca408 Mahāmate janmani409 saptakuṭīrake410 ʼpi grāmake411 

  

                                                      
397 °m atyaśvenā° e.c. (s. Übers. En. 3043): °m anyaśvenā° N14 {C} {e} N2 N9 N11 

T5 : °m anyasvena?° Ryac⁺ : °m anyaśvanā° Lc : °m anyaśvetā° T1 N8 (śve/śce) : °m 
anyaścatā N4 : °m anyaśyenā° T6 :: °m a{nya}{sve}⌞śvenā⌟° Rypc [Korrektur2] :: °m 
aśvenā° Na {A} {D} N7 T4?? : °nāśvenā° {F}.     

⁺ na? in Rypc zu ma übermalt: s. Fn. 398: ⌞...tānā⌟m a°; siehe aber auch die Korrektur1 nā 
am unteren Rand. 

398  °pahṛtānām a° Na T1 N4 N14 T6 {C} {D} Rypc2 + pc1 (°⌞pahṛtānā⌟m a°) 
T4 : °hṛtānām a° N8 : °pahṛtān/m?ā° N16 : °pahṛtānā° N3 : °pahṛtāmā° T3 N10 
Ca2 : °pahṛtomā° N13 N15 : °dhahṛ?tānām a° N7 : °dhahṛtāsām a° T5 : °dhahṛtāmā° 
{E} N2 N9 (°mya°?) N11 :: om. Ryac ● °vyāṁ Na Ω : °vyaṁ T6 

399 °mānānāṁ Na Ω : °mānatāṁ T1 
400 siṁhyā saha maithunaṁ gatavatāṁ Na : siṁhā saha maithunaṁ gatavatāṁ {B} : 

siṁha maithuna gatavatāṁ T1 : siṁha sahasa maithuna bhagavantaḥ Ryac : siṁ-
hyāsaṁkya maithunaṁ bhagavatāṁ {A} {C} (hy??ā) {D} Rypc {e} N9 T4 T3 N15 
Ca2 : sihyāsaṁkya maithunaṁ bhagavatāṁ N2 : siṁhyāsakya maithunaṁ bhagavatāṁ 
N11 N10 N13 : siṁhyāsakya maithunaṁ bhagavatā Lc : siṁhyāsaṜ?kya maithunaṁ 
bhagavatāṁ siṁha sahasa maithuna bhagavantaḥ T5 [= Rypc + Ryac] : om. N7 

401 °saṁvā° Na Ω : °savā° N4 Lc ● °nvayāt Na {A} N8 N14 : °tvayāt T1 N4 : °nvayān 
T6 : °nvayā {d} Rypc? N7 T4 : °tvayā R1 Ryac {E} N2 N9 N11 T5 {F} : °nvayāḥ {C}  

402 kalmā° Na Ω : °kalp(/y)ā° {B} : kulmā° T5 ● °pāda° Ω To Vai Du : °pada° Na :: om. 
{B} Ryac ● °bhṛtayo Na Ω (N4 eher °tṛtayo) : °bhṛyo T3 N10 Ca2 : °bhṛtayo N15  

403 nṛpa° Na Ω : nṛ° N8 N14 T6 : tṛ° N4 ●  °putrāḥ Ω Ya Vai Du : °putrā Na Lc   
(404...404)

 °rvajanma°... °sevanān mā° (C.2) : om. N11 
405 °janma° Na T1 {b} {C} {D} Rypc1? N9 T5 N13 N15 : °jatma° {A} T6 Ryac Rypc2? 

{E} N2 N7 T4 T3 N10 Ca2 ● doṣa° Na Ω : doṣāda° {A} ● °vāsanatayā Na {C} {D} Ry 
{E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °vāsanayā T1 (°y⌞ā⌟) {A} {B} (N14 °vā⌞sana⌟yā)  

406 māṁ(/n)sādā Na Ω : mānsā T1 N16ac Ryac T5 
407 abhūvanˎ Na Ω :: avanˎ N14 :: abhūtˎ T1  
408 ca Na Ω (vgl. Tib [P ngu 170a6] tshe ’di nyid la ʼang) :: om. T1  
409 janmani Na T1 N4 N8 {C} {D} T5 N13 N15 Ca2 : jatmani {A} T6 Ry (nma > tma 

od. tma > nma?) T2 N17 Lc N2 N9 N7 T4 T3 N10 : janmati N14 : jatma N12  
410 sapta° Na Ω : pta° N12 ● °ṭī° Na Ω : °tī° N8 ● °rake Na Ω : °raka N9 : °kare T1  
411 grāmake T1 {A} {B} : grāme Na {C} {D} Ry {E} N9 N7 T4 (°me) T5 {F} : grāma 

N2  
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pracuramāṁsalaulyād 412  atiprasaṅgena 413  niṣevamāṇā 414  mānuṣa-
māṁsādā415 ghorā ḍākā vā416 ḍākinyaś ca417 saṁjāyante418 | 

B.14.3c. jātiparivarte419 ca Mahāmate420 tayaiva421 māṁsarasādhyava-
sānatayā 422  siṁhavyāghradvīpivṛkatarakṣumārjārajambkolūkādipracura-
māṁsādayoniṣu 423  pracuratarapiśitāśanarākṣasādighoratarayoniṣu 424  vini-
pātyante425, yatra vinipātitānāṁ426 duḥkhena427 mānuṣayonir428 api samā-
sādyate,429 prāg eva430 nirvṛtiḥ ⌞||⌟431  

                                                      
412 °laulyād Na {A} N8 N14 T6 {C} {D} : °lolyād N4 Ry {E} N2 N9 N7 T5 

{F} : °lolyad T4 : °lotyād T1  
413 ati° Na {A} {C} {D} Rypc {E} N9 N7 T4 : api° N2 : abhi° T1 [< ati°] :: iti Ryac T5 

{F} :: avi° {B} ● °ṅ(ṁ/)gena Na Ω : °gena Lc : °gana° Ryac  
414 ni° Na Ω : vi° N7 T4 ● °va° Na T1 {A} {B} : °vya° {C} Ca1? (°v{y}a??°) R1 Ry {E} 

N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °ṣṭa N5 [< Ca1?] ● °ṇā {A} {B} Du : °nā Na R1 : °nāḥ 
{d} : °nāḥ |(|) {C} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F}: °no T1  

415 mānuṣa° Na T1 {A} {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : mānuṣā Ryac : 
mānuṣya° {B}  

416 °rā ḍākā vā Na T1 N8 N14(°kā/o) T6 R1 : °rāḥ ḍākā vā {C} {d} Rypc2 : °rā ḍāko vā 
{A} :: °rāḥ tā??vā??ḥ Ryac : °rāḥ ḍ(/tr)?āk??ā⌞vā⌟ḥ Rypc1 (ḍā u. trā sehr ähnlich! vā über 
ḥ zugefügt) : °rāḥ ḍākā vāḥ N7 T5 : °rāḥ trāvāḥ vā {E} N2 N9 : °rāḥ trākā T4 : °rāḥ 
ḍ(/tr)āvāḥ T3 N13: °rāḥ trāvāḥ N10 N15 Ca2 [trā < ḍā]:: °rā jāṭakā vā N4 

417 ḍāki° Na Ω : ḍāni° R1 ● °ś ca Na Ω : °sva Ryac  
418 °yante Na T1 {C} {D} {F} : yaṁte {A} Ry T4 T5? (Ṝ??) : °yate {B} {E} N2 N9 N7  
419 °rte Na : °rtte T1 {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 N10? Ca2 : °rtta(/e?) T3 : °rtta {A} 

N15 : °tte {E} N2 N9 N13  
420 mahā° Na Ω : mahāmahā° Ca2 
421 tayaiva T1 {B} : bhayaiva {A} : tathaiva Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F}  
422  °sādhyavasānatayā Na T1 {B} {C} {D} Ry(pc?) T4 : °sādhyavasānayā N16 

(dhya⌞va⌟sā) N3 : °sāpyavasānatayā⁺ Ryac? (pya oder yya?) {E} N2 (°yā2ta1) N9 
{F} : °sāpyavasāpyavasānatayā N7 [Dittogr. v. pyavasā] : °sāvasānatayā T5  

⁺ pya < dhya; pya u. yya teilweise kaum unterscheidbar. 
423 siṁha° Na Ω : siha Lc : śiṁha° T1 ● °dvīpi° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 

{F} : °dvīpa° {A} {B} : °dīpa° T1 ● °tarakṣu° Na Ω : °tarakṣa° N7 {F} : °rakṣ?u N2 
● °mārjāra° Na T1 {A} {C} {D} Ry N9 T4 T5 : °mārjāla° {B} : °mājāra° {E} N2 N7 
{f} Ca2? : °mākṣāra° N15 [ kṣ < jj (< rjj)?] ●  °jam(/ṁ)buko° Na Ω : jaṁbujaṁbuko° 
Ca2 ● °dipracu° Na Ω : °dipradipraca° N2 ● °māṁ(/n)sāda° Na Ω : mānsā2[158a3]da° 
T3 : mānsādi° T1  

424 °tara° Na Ω : °tama° N14 ● °piśitāśa° Na {A} {C} : °piśitāsa° T1 {D} : °pisitāsa° 
{B} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} ● °narākṣa° T1 {A} {B} Ya : °nā rākṣa° Na : °nāḥ 
rākṣa° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} ● °ghoratara° Na T1 N16 (⌞gho⌟ra) N3 
N1 {D} Ry {E} N9 N7 T4 T5 {F} : °ghauratara° N6 : ghorata° N2 : °ghora° {B}  

425 vini° Na Ω : ni° Ryac  
426 vini° Na Ω : vivi° N10 N13 ● °pātitā° T1 (°t

ā
°) N14 T6 : °yātitā° {A} : °pāti{tā}nā° 

N8 : °pātinā° N4 :: °patitā° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F}  
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B.Ø. ity 432  evamādayo Mahāmate māṁs⟨ād?⟩adoṣāḥ 433  prāg eva 

niṣevamāṇānāṁ 434  samupajāyante 435 , viparyayāc ca 436  bhūyāṁso 437 
guṇāḥ |438 na ca Mahāmate bālapṛthagjanā etāṁś439 cānyāṁś ca440 guṇa-
doṣān 441  avabudhyante 442  | evamādiguṇadoṣadarśanān 443  Mahāmate 444 
māṁsaṁ sarvam445 abhakṣyaṁ446 kṛpātmano447 bodhisattvasyeti vadāmi || 

                                                                                                                          
427 duḥkhena Na Ω : duḥkhana N4 : duḥkhama N14  
428 mānuṣa° T1 N4 N14 T6 : mānuṣe N8 Ryac? (a od. e?) : mānuṣya° Na {C} {D} N7 

T4 Ca2 : manuṣya° Du : mānuṣye {A} Rypc? (a od. e?) {E} N2 N9 T5 {f} N15 
429 °sādyate T1 {A} : °sādyante N4 N14 : °sāsādyate Ryac [od. schon hier {sā}sā°?] : °pa-

sādyate N7 T5 : °padyate Na {C} {D} Rypc {E} N2 N9 T4 {F} : °padyante N8 T6 
430 prāg eva Na Ω : prāgevā Ryac : prāpyag?eva T1  
431 nirvṛtiḥ || Na (e.c.?; vgl. Tib [P ngu 170b1] mya ngan las ’das pa |) :: nirvṛttir {A} {D} 

N9 N7 : nirvṛrtti Ryac : nirvṛrttir Rypc {e} N2 : nirvṛrttin {C} T4 T5 : nirvṛrttiv T3 
N15 Ca2 : nivṛrttiv N10 N13 :: nivṛttir T1 {b} Lc : vinivṛttir T6 

432 ity e° Na Ω : ityˎ e° T5 : ity a° {F} : ihe° N12 :: e° Ryac : itye e° (sic!) N7  
433 māṁsāda° Na (vgl. Tib sha za baʼi [D S2 S1 : paʼi P; vgl. B.14.2 u. 3]; Gu Śi 食肉者, 

Bo 食肉之人) :: māṁ(/n)sa° Ω  
434 °ṣeva° Na Ω : seva° {B} : °ṣe⌞va⌟° Ryac! ● °māṇānāṁ T1 {b} {C} Du : °mānānāṁ 

T6 To Vai : °mānāṁ Na {A} Ry {e} N2 N9 N7 {F} : °mānā Lc : °mānān 
{D} : °mānāṁn T4 T5 

435 samupajāyan(/ṁ)te Na T1 N16 {C} {D} Rypc {E} N2 N9 T4 T5 {F} : samupajāyate 
N3 : skamupajānante N7 : samupayāyante N14 : samupayante N8: samupāyante T6 :: 
samu N4 :: jāyante Ryac 

436 vipary(y)ayāc ca Na Ω : viparyyāc ca Ryac : viparyy{ā}yāc ca Rypc : viparyyāyāc ca 
T5 : niparyyayāc ca N3  

437 °yāṁ(/n)so Na Ω : °yonso N3 : °yātso N4? N8 N14 : °yāso Lc  
438 guṇāḥ | Na {C} : guṇāḥ {d} Ry {E} N2 N9 N7 T4 {F} : guṇā T1 {A} R1 : guṇa 

{b} : gu T6  
439 °tāṁś cā° Na {A} {C} {D} Ry {e} N9 N7 T4 T5 {F} : °tāṁś ca° {B} : °tāś cā° T1 Lc N2  
440 °nyāṁś ca Na T1 {C} {D} : °nyāṁḥ ca {f} Ca2 [ḥca < śca] : °nyāṁ{ḥ}? ca 

N15 : °nyāṁ ca Rypc {e} N2 N9 N7 T4 : °nyā ca Lc T5 : °nyāś ca {A} {b} : °bhyāṁ 
Ryac : om. T6 [aberratio oculi] 

441 guṇa° Na Ω : svaguṇa° T1 (sva° o.E. in Tib; < Dittogr. v. śca?)  
442 °n ava°  Na T1 {A} N4 N8 {C} {D} Ryac  :  °ṇava° N14!  :  °n anava° Rypc {e} N2 

N9 N7 T4 T5 {f} Ca2  :  °n ana° Lc  :  °{na}n⌞ā?⌟va° N15  :  °n a° T6 
443 °doṣa° Na Ω : °doṣā° Ryac ● °nān Na Ω : °nāt N4 T6 : °nāṁ T1  
444 Mahāma° Na Ω : Mahāma[128a4]hāma° T5  
445 °māṁ(/n)saṁ sarv(v)a° Na Ω: mātsaṁ sarvva° N7 : mānsa sarvva° Lc {F}: nsa 

sarva° N2 :  māṁsa° T6 
446 °m abhakṣyaṁ Na T1 {A} N8 N14 T6 {C} {D} : °m abhakṣaṁ Rypc N7 T4 T5 

{F} :: bhakṣyaṁ N4 : bhakṣaṁ Ryac {E} N2 N9  
447 kṛpātma° Na Ω : kṛpānma° {E} : kṛpāṁma° N2  
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C.1.  yadi ca  Mahāmate  māṁsaṁ  na kathaṁcana448  kecana449  bhakṣa-
yeyur450 na451 tannidānaṁ452 ⟨prāṇino?⟩453 ghāty?eran454 | mūlyahetor455 hi 
Mahāmate 456  prāyaḥ 457  [Na253] prāṇino niraparādhino 458  vadhyante 459 
svalpās tadanyahetoḥ460 | 

C.2. kaṣṭā 461  Mahāmate 462  rasatṛṣṇā yām 463  atiṣevanān 464  mā...404)ṁ-
sāni465 mānuṣyāṇy466 api mānuṣair467 bhakṣyante468 | kiṁ punar itaramṛga-
paśupakṣiprāṇisaṁbhūtamāṁsāni469 | 

                                                      
448 kathaṁ cana Na T6 R1  :  kathañcana {b} {d}  :  kathaṁ na ca {A} Rypc? (c/va?) {E} 

N2 N9 {F}  :  kathaṁcana ca {C}  :  kathañcana ca T5  :  kathañcana n??a Ryac : 
kathaṁ canava N7 : kañcana ca T4 :: om. T1  

449 kecana Na (ke cana) {A} {B} {C} {D} Rypc (°na/ne?) N7 : kecano Ryac (°no?) T5 
{F} : kecane {E} N2 N9 :: kenacana T1 . kenana T4 

450 °kṣa° Na T1 {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °kṣya° {A}{B} 
451 °yur na Na {D} : °yur nna° {C} Ry {E} N2 N9 N7 T5 (°yur nna |) : °yur nna ti 

{F} : °yuḥ | na T1 : °yu na {A} : °ṣu na {B} 
452 tannidānaṁ Na Ω :: tannidāna T1 
453 Ergänzt mit Tib (srog chags rnams kyang gsod [S2(302b6)S1 F2 Do etc. : bsod P 

170b3] par mi ʼgyur; vgl. Na p. 252 Anm. 17); ebenso Du; vgl. auch Bo 殺害眾生.  
454 ghātye° {A} N8 N14 : ghon??ye° N4 :: ghāte° Na T1 T6! {C} {D} Ry {E} N2 N9 

N7 T4 T5 {f} Ca2 : ghā° N15 (om. °te°)  [s. Übers. En. 3064] 
455 mūlya° Na T1 {A} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : mūsya° N10 

N13 : mūla° N8 N14 T6 : yula° N4 ● °hetor Na Ω : °heto T1 {B} 
456 Mahā° Na Ω : Mahāmahā° R1 
457 prāyaḥ Na Ω : prāyaḥ | Lc :: cchi prāyaḥ {A}  
458 nirapa° Na Ω : nirāpa ° N16 : niropa° N3 : nirapā N2 : virapa° T5 : rapa° Ryac : ni° 

T6 ● °dhino Na T1 {A} {B} {C} {D} : °dhīno Ry {E} N9 N7 T4 T5 {F} : °dhī N2  
459 vadhyante Na Ω : ʼvadhyante | T1 :: v(/b)udhyante {A} 
460 °lpās tadanya° T1 N4 : °lpā adanya° {A} {C} : °lpās tradanya° Ryac : Rypc 

unklar⁺ : °lpā tradanya° T4 : °lpāpyadanya° {F}⁺⁺ : °lpāḍādanya° {e} N2 
N9? : °lpāḍy?adanya° N7 : °lpāḍādane° Lc :: °lpād anya° Na {D} T5⁺⁺⁺ : °lpād 
an(/m)?ya° N8 N14 : °lpād apy a° T6‡  

⁺ Tilgungsmarkierung und unleserlicher Zusatz [ḍā??, oder sta??] über stra u. 
Korrektur od. Zusatz Xya?? am unteren Rand unterhalb von nya.   ⁺⁺ Korrektur am 
unteren Rand in Rypc als pya gelesen und auf das getilgte sta bezogen?    ⁺⁺⁺ Ausfall 
bzw. Auslassung des Akṣara sta (/a) bzw. tra.    ‡ pya < mya? 

461 kaṣṭā Ω : kaṣṭa- N2 : kṛṣṭā Lc : kaṣṭaṁ Na  
462 mahā° Na Ω :: om. T1  
463 Na liest °tṛṣṇāyām. Vgl. aber Tib [P ngu 170b4] ro la sred pa ni … yin te | de la 

[Demonstr. statt Relat.; s. Übers. En. 3070]  
464 ati° Na (vgl. Tib shin tu = ati°) :: abhi° Ω ● °ṣe° T1 {A} {B} : °se° Na {C} {D} Ry 

{E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} ● °vanān e.c. [s. Übers. En. 3070] :: °vatātˎ {A} 
{B} :: °vatāṁ Na T1 {C} {D} Ry {e} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °vatā Lc 
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C.3. prāyo 470  Mahāmate māṁsarasatṛṣṇārtair 471  idaṁ tathā tathā 472 

jālayantram 473  āviddhaṁ 474  mohapuruṣair 475  yac chākunikaurabhrika-
kaivartādayaḥ 476  khecarabhūcarajalacarān 477  anaparādhinaḥ prāṇino 478 
ʼnekaprakāraṁ479 mūlyahetor480 viśasanti481 | 

                                                                                                                          
465 māṁsāni Na N4 N14 T6 : māsāni N8 : mānsāni T1 {A} {C} {D} Ry {e} N2 N9 T4 

{F} : mānsānī Lc : mātsāni N11 N7 (tsāni [nach Lücke]) T5 
466 °ṣyāny T1 : °ṣāṇy {A} {B} R1 : °ṣāny Na {C} {d} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} 

[< °ṣyāny?] : °ṣāty Ryac 
467 °ṣair Na T6 {C} {d} Ry {E} N2 N7 T4 T5 {F} : °ṣai {A} {b} N9 N11 R1 :: °ṣyai T1 
468 °kṣya° Na Ω : °kṣ?a° N2 
469 itara° Na {A} {C} Ca1 R1 Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} :: ita° T1 {B} N5 N11 

● °paśupakṣi° T1 {A} T6 (vgl. auch Tib [P ngu 170b4] phyugs dang bya) : °pasupakṣi° 
{b} :: °pakṣipaśu° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} :: °pakṣi° Na 

470 prāyo Na Ω, aber ohne Entspr. in Tib u. Ch. 
471 māṁ(/n)sarasa° Na Ω : °mānsarasaṁ N11 : mānsara° Lc : māṁsa° T6 :: saṁsāra° 

Ryac ● °rtair Na : °rttair T1 {D} Ry N7 T4 {F} : °ttair {A} {E} N2 N9 N11 
T5 : °ntair {B} : °rtter {C}  

472 °daṁ tathā tathā Na {A} {C} {d} Ry T2 N17 N9 N11 N7 T4 {F} : °daṁ tathā tatā 
R1 : °dathā tathā Lc : °daṁ tathā{ga}tathā T1 :: °daṁ tathā {B} N12 N2 

473 °yantram Na T1 {B} {C} {D} Ry N7 T4 {F} : °yaṁtram {A} :: yatintram {E} N2 
N9 N11 

474 āviddhaṁ Na T1 [aber ddha u. dva recht ähnlich] : āviddha {B} {C} {D} N9 T4 
N15 Ca2 : āvidva {A} Ry N17 Lc N2 N7 T5 {f}? : ovidva N12 (dva?) T2 N11  

475 moha° Na Ω : mohā T5 : yo moha° N3 ● °ruṣair Na Ω : °ruṣai T6 : °ruṣe Lc ● 
mohapuruṣair ohne Entspr. in Tib, Bo u. Śi; vgl. aber Gu 愚癡 ... 眾生. 

476 chākuni° Na T1 {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 N10 N13 N15 :: chākauni° 
T6 : chākaunti° {b} : chākrani° {A} : chākuli° Ryac T5 T3 Ca2 ● °kau° Na °T1 {A} 
{B} {C} : °ko° {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} (T3 ko/kau?) ● °rabhrika°T1 
{B} N1 {E} N2 N9 N11 T4 (bhri/tri?) To : °ratrika° N6 [tri < N1 bhri] : °rabhraka° 
Na Ca1 (°raX{tra}bhraka°) N5 R1 Ryac T5 : °rabhri?ka° oder °raṜbhraka° 
Rypc : °raṁbhraka° {F} : °ranibhrika° {A} : °rabhrama° N7 ● °kai° Na Ω : om. N2 
● °vart(t)āda° Na Ω : °varttā{ya}da° T1 : °va[128b1]da° T5 

477 khecara° Na Ω : khacara ° N4 T6 : kheya ° N3  ● °bhūcara° om. Ca2 ● °carān Na 
Ω : °carā N11 :: °calān N17 Lc : °calāṁ N2 

478 anaparādhinaḥ prāṇino T1 {A} {B} : prāṇino Ryac : prāṇino (ʼ)naparādhino Na {C} 
{D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  

479 ʼneka° Na : neka°T1 {A} {B} : naika° {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T5 {F} 
(N15 naikaṁ?) : naiva° T4 ● °kāraṁ Na Ω : °kāra {E} N2 N11 :°raṁ T6 : °kālaṁ N4 

480 mūlya° Na T1 {A} {B} {C} {D} T4 T5 : t(/m)ūlya° Ry : tūlya° N7 : tulya° N11 : 
bhūlya° {E} N2 N9 {F} ● °hetor Na T1 {B} {C} {D} Ry(pc?) {E} N2 N9 N11 N7 T4 
{F} : °heto {A} Ryac? ● mūlyahetor ohne Entspr. in Tib. 

481 vi° Na Ω : vvi° {E} {F} :: pi Ryac? ● °śasanti Na T1 N8 N14 : °śasanni N4 : °sasanti 
N16 {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 : °śanti T6 : °sayanti Ryac? : °sanyanti 
T5 : °sasayanti {F} : °saranti N3 
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C.4.  na  caiṣāṁ482  Mahāmate  kiṇīkṛtarūkṣacetasāṁ483  rākṣasānām iva 

gataghṛṇānāṁ484 kadācid485 api prāṇiṣu486 prāṇisaṁjñayā487 ghātayatāṁ488 
bhakṣayatāṁ489 ca490 ghṛṇotpadyate491 || 

D.1. na ca Mahāmate akṛtakam492 akāritam493 asaṁkalpitaṁ nāma494 
māṁsaṁ kalpyam asti495, yad upādāyānujānīyāṁ496 śrāvakebhyaḥ.|497 

D.2.1.   bhaviṣyanti tu498 Mahāmate ʼnāgate499 ʼdhvani mamaiva500 śāsa- 
  

                                                      
482 caiṣāṁ(/m) Na Ω : caiṣārm N12 : ceṣāṁ {A}  
483 kiṇī°T1 {A} {B} [s.a. BHSD s.v. kiṇīkṛta] : kinī° N9 N7 : kiṁkinī° {C} Ryac : 

kiṁ{ki}nī od. kiṁk{i}nī° Rypc : kiṁnī° {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} : kiṁkanī° Na (p. 
253 Anm. 14: "kiṁkarī ?") {D} T5 : kiṅkaṇī° Du ● °cetasāṁ Na Ω : °cetasā {E} N2 N9 
N11 : catasāṁ R1 : °vecasāṁ {B} (N4 °saṁ?)  

484 gata° Na T1 {A} T6 {C} {D} T5 : gate {E} (T2 °ta/te°?) N2 N9 N11 : g(/t)??ata° T4 : 
tata° N7 : ga(/rā)ta° Ry T5 : rāta° N4 T3 N15 Ca2 : vāta° N8 N14 : rā° N10 N13  

485 °ṇānāṁ ka° Na Ω : °ṇānā kaṁ° Lc : °nāṁ ka° N11 
486 prāṇiṣu Na Ω : om. N10 N13 
487 prāṇi° Na Ω : om. N2 ● °saṁjñayā Na {A} {C} {D} Rypc? (ā-Markierung nach jña 

getilgt?) : °saṁjñiyā T1 : °saṁjñayāṁ N8 N14 : °saṁjñāṁ T6 : °saṁjñāyā N4 
(°yā{tāṁ}) Ry(ac) {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : sajñāyā N10 N13 

488 °taya° Na Ω : °tayā° N2  
489 °tāṁ bhakṣayatāṁ(/ñ) Na T1 {B} {C} {D} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 : °tā 

bhaṁkṣayatā Lc : °tāṁ{bhatāṁ} N16 : °tāṁ N3 {F} [om. bhakṣayatām] 
490 ca Ω :: om. Ryac :: na Na  
491 °ṇotpa° Na T1 {A} {B} {C} {D} : °ṇaup?a° Ryac : °ṇautpa° Rypc {E} N2 N9 

N11 N7 T4 T5 {F} 
492 akṛ° Ω (T3 {a}?kṛ°) Vai Du : ’kṛ° Na T6 R1  
493 °kam akāri° Na N3 N4 {C} {D} Rypc N7 {F} : °kaṜ?m akāri° N16 : °karmakāri° N8 

N14 T6 N2 N9 T4 T5 : °karmmakāri° T1 Ryac T2 N17 Lc N11 : °karmmakāli° N12 
494 °m asaṁkalpitaṁ nāma Na T1 {B} Ryac Ca2 :: °m asaṁkalpitaṁ nāma saṁkalpitaṁ 

nāma {A} {C} {d} Rypc {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} N15 : °m asaṁkalpitaṁ nāma 
saṁkalpita nāma R1 : °m asakalpita nāma sakalpita nāma Lc  

495 māṁ(/n)saṁ kalpyam asti Na T1 {A} {b} : māṁsa kalpyasti T6 : mānsa kalp(/y?)am 
asti {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 (astir) N7 T4 T5 : mātma kalpam asti {F}  

496 upādāyā° Na Ω (T3 upāyā2dā1) : upādāya° N2 : upādā° {B} ● °nīyāṁ Ω : °nīyā 
{A} : °tīyāṁ T1 :: °nīyaṁ Na 

497 °bhyaḥ (|) Na T1 {A} {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °bhyo {B} {C} R1 
498 °nti tu {A} : °n(/ṁ)tu {B} : °nti ca T1 : °nti punar Ryac T5 : °nti tu punar Na {C} 

{D} Rypc {E} N2 N9 N11 : °nti tu nar N7 T4 {F} (N15: °nti tu {nar}?) 
499 °teʼnāgate Na {A} N8 T6 R1 : °tenāgate N4 N14 : °te anāgate {C} {d} Ry {E} N2 

N9 N11 N7 T4 T5 {F} Vai Du :: °te T1 [aberratio oculi] 
500 mamaiva Na Ω : mamamaiva T6 : mamava T5 : mamai N10 N13 
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ne 501  pravrajitvā 502  śākyaputrīyatvaṁ 503  pratijānānāḥ 504  kāṣāyadhvaja-
dhāriṇo 505  mohapuruṣā 506  mithyāvitarkopahatacetaso 507  vividhavinaya-
vikalpavādinaḥ508 satkāyadṛṣṭipuṣṭā509 rasatṛṣṇādhyavasitās510 tāṁs tān511 
māṁ[Na254]sabhakṣaṇahetvābhāsān 512  granthayiṣyanti 513  | mama cābhūtā-
bhyākhyānaṁ514 dātavyaṁ515 maṁsyante516 |  
  

                                                      
501 śāsane Na {A} {B} {D} N9 : śāśane° {C} Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 {F} :: sāsane 

Mahāmate T1 
502 °vrajitvā Na T1 {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : °vrajya {A} : °vajya {B} 
503 śākyapu° Na Ω : śāpu° N3 : śā{pu}kyapu° T5 : ● °trīyatvaṁ Na Ω : °triyataṁ 

T4 : °trīyastvaṁ N11  
504 pratijānānāḥ Na Ω : prajānānāṁ N11 :: pratijānamānāḥ T1 
505 °dhvaja° Na T1 {B} {C} : °dhvaji° {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} : °dhveja° {A}  
506 °ruṣā Na T1 {A} {b} R1 : °ruṣa T6 : °ruṣāḥ {C} {d} Ry {E} N2  N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
507 °rkopa° Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} : °kepi°⁺ {E} N2 N9 N11 

● °cetaso Na Ω : °cetasā N8 N14 T6 : °so N2     
⁺ < °rkopa° durch Verlesung des r-Superskripts als oberer Teil eines i. 

508 °vādi° Na Ω : °vāsanādi° Ryac 
509 °puṣṭā T1 {A} {B} (vgl. Tib [P ngu 171a1] rgyas pa) : °puṣṭāḥ {C} Rypc? N7 T5 

{F} : °yuṣṭāḥ (|) Ryac? {E} N2 N9 N11 T4? :: °yuktā Na : °yuktāḥ || {D} 
510 rasa° Na Ω : ra° T6 ● °dhya° Na T1 N16 [dhya leicht mit vye zu verwechseln!] N3 {B} 

{C} {D} Rypc? ⁺ T4 T5 : °pya od. yya Ryac? [vgl. Fn. 422] : °pye° N7 {F}⁺⁺  :  °vye° 
{E} N2 N9 N11 (°vye?°) ● °tās Na Ω : °nās {b} : °nāṁs T6 : °tāṁs T1  

⁺ dhya hier atypisch (aus pya verbessert?).   ⁺⁺ Rypc als °pye° gelesen? 
511 tāṁs tān e.c. : tāṁs tāṁ N16 N8 N14 T6 : tāṁs tām T1 : tās tāṁ N4 : tāṁ tāṁ Na {D} 

Ry T2 N17 Lc N2 N9 T4 T5 {F} : tāṁ tā N12 : tā tāṁ N11 : tī tāṁ {C} : tī? tā N7 : 
tāṜ? N3 

512 °hetvābhāsān e.c. (°āṁ statt °ān: BHSG # 8.90) : °hetvābhāsāṁ Na {A} {D} Rypc {e} 
N2 N9 N11 T4 T5 (vgl. Tib [P ngu 171a1; S1 ra 303a6f] gtan tshigs su snang ba) : 
hetvābhāsā Lc : hetvābhāṣāṁ T1 {B}  ::  °hetūn N1 (tū ≈ bhū) : °hebhūn N6 : °hetū 
Ryac : he N7 {f} Ca2 : he⌞tuṁ⌟ N15 

513 grantha° Na T1 {C} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : graṁtha° N4 : grattha° 
{D} : gratha° {A} N8 N14 T6 

514 mama cā° Na Ω (vgl. Tib [P ngu 171a1] nga la yang) : mama Lc :: samavāya° T1 
● °bhūtābhyā° Na Ryac : (°)bhūtāvyā° {A} {B} {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 
T5 {F} : °bhūtānyā° T1 ● °naṁ(/n) Na Ω : °ṁnaṁ N12 : °na Lc : °ṇaṁ N4 N14 

515 °tavyaṁ(/m) Na Ω : °tavyaṁ?m N17 : °tavyarm N12 :: °tavyaṁ[149a1]tavyaṁ N4  
516 maṁsyante e.c. : mansyante Na T1 {C} {D} : matsyante N9 : matsyaṁte N3 : 

masyante N8 T6 Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 {F} : masyaṁte N16 : sasyante N4 N14 
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D.2.2. tattadarthotpattinidānaṁ517 kalpayitvā vakṣyanti518 | iyam arthot-

pattir 519  asmin nidāne Bhagavatā māṁsabhojanam anujñāta( 520 ...
ṁ 521 

kalpyam522  iti | praṇītabhojaneṣu523 coktaṁ svayaṁ ca524 kila525 tathā-
gatena paribhuktam iti |  

D.2.3. na ca Mahāmate kutracit526 sūtre pratisevitavyam527 ity anuj-
ñātaṁ528 praṇītabhojane

...520)ṣu vā deśitaṁ529 kalpyam530 iti || 

  

                                                      
517 tattadartho° (bzw. tat tad artho° mit Tib [P ngu 171a1f; S2 ra 303a7] don byung baʼi 

gleng gzhi de dang de dag) Na N8 N14 : tattamartho° N4 : tattamārtho° T1 : 
tantadartho° {C} {D} : tanta⌞da⌟rth⌞o⌟?° Rypc : tanta⌞da⌟rthā° Ryac (°da° = Nachtrag 
der ersten Hand!!)  : tantadarthā° N7 N9? T4 T5 {F} : tantadathā° {E} N2 N11 : 
tattr?amathau° N16 (thau < rtho) : tan?tramathyai° N3 [thyai < thau] : tadartho° T6 
● °tpatti° Na Ω : °satti N14 ● °nidānaṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 
{F} : °nidāna {E} N2 N9 N11 

518 vakṣyanti Na Ω (vgl. Tib smra) : bhakṣy?anti T1  
519 artho° Na Ω : athau° N3 (thau < rtho) ● °tpatti° Na Ω : °tpa{yitvā}tti° N4 : °santi° N7 
(520...520)

 °ṁ kalpyam iti ... bhojane° (D.2.3) : om. N12 
521 °taṁ Na T1 {A} {B} : °ta {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
522 kalpyam Na Ω : kalpām N11 
523 praṇīta° Na Ω : praṇītaṁ N11 
524 °yaṁ ca Na {A} {C} Rypc T2 N17 R1 N2 N9 N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : °yañca T1 {B} 

{d} N11 (°yaṜ?ñca) : °ya ca Lc N10 N13 :: °yaṁ Ryac  
525 kila Na Ω : kitta Ryac  
526 kutracit Na Ω : kutacit Ryac? T3 N10 N15 Ca2 : kutacin N13 
527 pratisevitavya° Na T1 N4 : prativiśevitavya° T6 : pratiṣedhakrā° Ryac : pra{tiṣedha-

krā}⌞vitavya°⌟ Rypc (Tilgung von ti unsicher) : prativitavya° N8 N14 : pravitavya° {A} 
{C} {D} T2 N17 Lc N2 N9 N11 T4 T5 {F} : pra° N7 :: (māṁsaṁ) pratisevitavya° Du  

528 °taṁ Na Ω : °ta Lc : °naṁ N4  
529 deśitaṁ Na Ω : °deśita Lc : detitaṁ Ryac? T5 (Ṝ?) {F} 
530 kalpyam Na T1 {A} N8 N14 T6 : °kalp(/y??)am N4 {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 

T4 T5 {F}  
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D.3.1. yadi tu Mahāmate ʼnujñātukāmatā531 me syāt532 kalpyaṁ533 vā me 

śrāvakāṇāṁ 534  pratisevituṁ 535  syān nāhaṁ 536  maitrīvihāriṇāṁ 537  yogi-
nāṁ 538  yogācārāṇāṁ 539  śmaśānikānāṁ 540  mahāyānasaṁprasthitānāṁ 541 
kulaputrāṇāṁ542 kuladuhitṝṇāṁ ca sarva(543sattvaikaputrakasaṁjñābhāva-
nārthaṁ544 sarvamāṁsabhakṣaṇapratiṣedhaṁ545 kuryāṁ546 ⟨|⟩  
  

                                                      
531 ʼnu° T1 {A} T6 R1 : anu° Na {C} {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} :: na {b} 

● °jñātu° Na Ω :: °jñāta° T1 
532 me syāt Na T1 {A} : me syātˎ |(|) {C} Rypc {E} (N12 syāta |) N2 N9 N11 N7 T4 T5 

{F} :: me tansyātˎ | Ryac :: syātˎ || (ohne me!) {D}:: mithyā N4 :: om. N8 N14 T6 
533 kalpya° Na Ω : kalp(/y?)a° {B} N11 Ca2 
534 °vakāṇāṁ(/m) Na Ω : °vakānāṁ {A} : °vakānā | T5 : °vaṇām Ryac 
535 pratisevituṁ Na Ω : pratisavituṁ° R1 :: pra Ryac  
536 syān nāhaṁ Na Ω : syā nāha N2 N11 : syān nāmp(/y)ahaṁ N3 :: syāhaṁ N4+  

+ Die Negation fehlt auch in einem Teil der tib. Überlieferung (P D S L F), findet sich aber in 
den westtib. Textzeugen (Do Ng He). 

537 maitrī° Na T1 {A} {B} {C} : maitrā°⁺ Ryac N7 : maitra° {D} Rypc (°tr{ā}°) {E} 
N2 N9 N11 T4 T5 {F} ● T1 add. āraṇyakānāṁ (vgl.D.3.2!) : om. Na Ω; auch in Tib 
o.E.!  

⁺ Vgl. BHSD 439b! 
538 yogināṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} : yogiṇāṁ Ry N7 T4 : yogiṇī T5 {F} :: om. {E} 

N2 N9 N11 
539 yogācārāṇāṁ Na Ω :: om. {A} N4; auch in Tib o.E.! 
540 śmaśā° Na {A} {C} {D} Rypc N9 N7 T4 {F} : smaśā° T1 {E} N2 N11 : śmasā° T5 : 

smāśā° Ryac Du : śmāsā° N8 N14 T6 : śmaṁsā° N4 
541 °hāyāna° Na Ω : °hāna° {A} ● °nāṁ Na Ω : °nāṁ prasthitānāṁ T4 [Dittogr.] 
542 T6 om. kulaputrāṇāṁ 
(543...543)

 °sattvaika°... sarva°: om. N9 ; in N2 Dittographie eben dieses Textstückes  
544 putraka° Na Ω : °putra° {E} N21 N11 ● °rthaṁ Na N16? {B} {C} {D} T2? Ry N7 T4 

T5? {f} N15 : °rtha T1 N3 N12 N17 Lc N21,2 N11 Ca2 
545 sarv(v)a° Na T1 {A} {B} N21,2 N17 Lc N11 : sarv(v)aṁ {C}{D} (N5: Ṝ?) R1 Ry 

T2 N12 N7 T4 T5 {F} ● bhakṣaṇa° Na T1 {b} Lc : °bhakṣaṇaṁ {A}{C} {D} Ry {e} 
N2 N11 N7 T4 T5 {F} : °kṣaṇa° T6 ● °ṣe° Na Ω : °ṣye° T5 

546 kury(y)āṁ Na {C} Ry {e} N22 N11 N7 T4 T5 T3 N15 : kury(y)ā N4 Lc N21 N10 
N13 Ca2 :: kury(y)āt T1 {A} N8 N14 T6 :: prakuryāṁ {d} : prakuryāṅ R1 
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D.3.2. kṛtavāṁś cāsmi547 Mahāmate dharmakāmānāṁ548 kulaputrāṇāṁ ku-

laduhitṝṇāṁ549 ca sarva543)yānasaṁprasthitānāṁ śmaśānikānāṁ550 maitrīvi-
hāriṇām551 āraṇyakānāṁ552 yogināṁ553 yogācārāṇāṁ554 sarvayogasādhanā-
ya sarvasattvaikaputrakasaṁjñābhāvanārthaṁ sarvamāṁsapratiṣedham555 || 

D.4.1 [Na255]tatra tatra 556  deśanāpāṭhe śikṣāpadānām 557  ānupūrvīban-
dhaṁ558 niḥśreṇīpadavinyāsayogena559 trikoṭiṁ560 baddhvā561 navoddiśya-
kṛtāni562 pratiṣiddhāni563 |  

                                                      
547 kṛtavāṁś cā°{A} N8 N14 T6 {C} {D} Rypc T2 N17 N2 T4 T5 {F} : kṛtavāṁś ca a° 

Du : kṛtavāṁś ca | a° Na : kṛtavāś cā° N4 Lc N11 N7 : kṛtamvāś cā° Ryac : kṛtarvoścā° 
N12 : kṛtavāṁstrā° T1 ● °smi Lc⁺ [vgl. Tib  ngas ni ... yang byas so (o.E. für asmin); 
s.a. D.5.5] :: °smiṁ T1 T6 : °smin Na Ω.      ⁺ Wohl eher zufällige Wiederherstellung der 
mutmaßlich ursprünglichen Lesung durch sekundären Ausfall von °n/ṁ... 

548 °kāmānāṁ Na T1 {A} {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F}: °kānāṁ {e} N2 N11 : °kānā 
Lc : °kāṇāṁ {B}  

549 kula° Na Ω : dula° T5 ● °duhi° Na Ω (auch Lc!) :: °hi° {e} 
550 śmaśānikānāṁ Na Ω : śmasānikānāṁ N8 N14 T6 : śmāsānikānāṁ N4 Du :: om. Ryac  
551 maitrī° Na Ω : maitri° T5 ● °riṇām Na Ω : °riṇāṁm N8 : °rīṇām Lc 
552 āraṇyakānāṁ Na Ω : āraṇyakānā Lc : āraṇyakāṇāṁ N4 N8 T6 : āraṇāṁ N14  
553 yogināṁ Na {A} {C} {D} N9 N11 N7 : yogiṇāṁ Ry {E} (Lc °ṇā) N2 T4 T5 {F} :: 

om. T1 {B}+     + yogināṁ auch in Tib o.E.; nur Do (tsha 144b8f) hat  rnal ’byor pa 
spyod! pa! [145a1] rnal ’byord la spyod pa rnams (Dittogr.?).  

554 yogācārāṇāṁ Na Ω : yogācālāṇāṁ Lc N2  
555 °māṁ(/n)sa° Na Ω : °mānsaṁ {C} ● °dhamˎ Na T5 : °dhaṁ T1 {A} N8 T6 : °dha• 

N14 : °dhaṁˎN4 : °dhanˎ {C} Ry {E} N2 N7 T4 T3 N10 N15 Ca2 : °dhan 
N9 : °dhana N11 : °dhena {D} : °dhayanˎ N13 

556 tatra tatra Na T1 {b} Śikṣ (vgl. Tib [P ngu 171a6] de dang de (F2 add. dag) la) :: tatra 
{A} T6 {C} {D} Ry {e} N2 N11 N7 T4 T5 {F} : trata Lc : titra N9 

557 śikṣā° Na T1 {A} N8 N14 T6 {C} {D} Rypc (  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über si = Korr. zu śi) N9 N7 T4 T5 
{F} Śikṣ : sikṣā° Ryac {E} N2 N11 : śiṣā° N4  

558 °padānām ānu° {A} {C} Rypc N7 {F} (Ca2 °...ṁm ānu°) : °padānāmyanu° {E} 
(mya < mā?) N2 N9 N11 : °padānām anu° Na Śikṣms : °pradānānu° T1 : °pradāṇām 
ānu° T6 : °pradāṇāsānu° {b} : °padānu° {D} Ryac T4 T5 ● °pūrv(v)ī° Na Ω 
Śikṣms : °pūrvi° T4 : pūrvīṁ ŚikṣB ● °bandhaṁ Na : °bandhan T1 ŚikṣB=ms : °bandha° 
{B} {C} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} [T3 wohl kaum als ndhaṁ zu 
lesen] : °baṁdha° {D} : °b/vatvaṁ {A} 

559 niḥśreṇī° Na {A} {B} : niḥsreṇī° T1 Ry {E} (N12 s?re) N2 N9 N11 N7 T4 (s?re) T5 
{F} : niśreṇī° {C} {D} ŚikṣB=ms ● °padavinyāsa° Na T1 Ryac : °padavinyāpa° 
{F} : °padāvinyāsa° Śikṣms : °padavinyāsapada° {B} {C} {d} Rypc {e} N2 N9 N11 
T4 T5 : °yadavinyāsapada° {A} Lc? : °padavinyāsarpa° N7 : °padavinyāsapada-
vinyāsapada° R1 ● °yogena Na Ω Śikṣ : °yogana Ryac? : °yogeṇa N17 Lc N2 N11 

560 °ṭiṁ(/m) Na Ω Śikṣ : °ṭi {B}  
561 bad(d)hvā Na Ω Śikṣ :: varṣā N4  
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D.4.2. tato daśa564 prakṛtimṛtāny api565 māṁsāni566 pratiṣiddhāni567 |  

D.4.3. iha tu568 sūtre sarveṇa569 sarvaṁ570 sarvathā571 sarvaṁ572 nirupā-
yena573 sarvaṁ574 pratiṣiddham575,  

D.4.4. yato ʼhaṁ 576  Mahāmate māṁsabhojanaṁ 577  na kasyacid 
anujñātavān nānujānāmi nānujñāsyāmi 578  | akalpyaṁ 579  Mahāmate 
pravrajitānāṁ580 māṁsabhojanam iti vadāmi | 

                                                                                                                          
562 navoddiśya° {A} N8  :  nuvoddiśya° N4  :  na coddiśya° T1 (v/c?o) N14 T6 {C} {D} 

Rypc ( ˜˜ über sya = Korr. zu śya) N7 T5 : na coddisya° Ryac {E} N2 N9 N11 T4 : na 
codviśya° {F} :: na taduddiśya° Na :: tatra uddiśya ŚikṣB=ms :: *tam uddiśya (ohne 
Negation) Tib+ rnam (Ng He add. pa) gsum bcas nas deʼi ched du byas pa (P S2 F1 pa’i) 
rnams kyang (F2 om.) bkag (F2 bka’) ste |     

+ P ngu 171a7; D ca 156b2; S2 ra 303b7; S1 da 287a3f; F1 ca 156b7; F2 ca 146a3; Do 
tsha 145a2; Ng tsa 248a7f; He la 211b6.  

563 °ṣi° Na {D} ŚikṣB=ms : °si° T1 {A} {B} {C} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
564 daśa Ω : daśa° Na : ʼntaśaḥ ŚikṣB=ms  
565 api Na T1 {A} N4 (als avi verlesbar!) N8 N14 T6 {D} Ryac? {E} N2 N9 N11 N15pc 

Śikṣ : avi {C} Rypc? N7 T4 T5 {f} N15ac Ca2 
566 māṁsāni Na {A} {B} : mānsāni Ω ; mātsāni N11 N7 : om. Śikṣ 
567 pratiṣi° Na {C} {D} Rypc (  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über si = Korr. zu ṣi) ŚikṣB=ms : pratisi° T1 {A} {B} 

Ryac {E} N2 N9 N11 N7 T5 N13 N15 Ca2 Śikṣ : pratiśi° T4 T3 N10. Zu Tib s. Übers. 
En.  3129[4].  

568 tu Na Ω : ntu {A} : tra N15 : om. Ca2 
569 °rv(v)e° Na T1 {A} N4 N8 T6 {C} {D} N9 N11 T4 T5 {F} : °rvve/a° N14 

Ry : °rv(v)a° {E} N2 N7  
570 sarv(v)aṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} N9 N7 T5 {f} N15 : sarvvaṜ? Ry : sarv(v)a {e} 

N2 N11 T4 : sarvvaṁ sarvvaṁ Ca2 :: om. Lc 
571 sarv(v)athā Na Ω :: sa(r?)tvathā Ryac : sartvathā T4 : satvarthā T5 : satvā {F} (T3 

satvāṜ?) : om. T6 
572 sarv(v)aṁ Na T1 {A} {b} {C} : sarvan R1 : sarv(v)a {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 

T4 T5 {F} : om. T6 
573 °pāyena Na T1 {C} {D} Ryac : °poyena T6 : °pāyanu T5⁺ : °pāyeṇa {b} : °p(/dh)ā-

yena N16 : °dhāyena N3 Rypc? {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} 
⁺ u durch Fehldeutung des in Rypc unterhalb von na nachgetragenen da (s. Fn. 581)? 

574 sarv(v)aṁ Na T1 {A} N8 T6 {C} : sarv(v)a N4 N14 {D} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4  
T5 {F} : savva Lc :: sarva nirudhāyena sarva N2 [Dittogr.] 

575 °ṣi° Na {C}: °si° T1 {A} {B} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
576 ʼhaṁ Na : haṁ(/m) Ω : haṁm Ca2 : han T4 : ha Lc : Xṁ N4 (X = ya mit Unterlänge 

wie ha) : yaṁ N8 N14 T6 
577 °janaṁ Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc {e} N2 N9 N11 N7 T5 {F} : °jana Lc :: °ja Ryac T4 
578 °nujñāsyā° Na Ω : °nusyā° N16 : °nusā° N3 
579 °lpyaṁ(/m) Na T1 {A} N8 T6 N1 {D} Ry {e} N2 N9 N7 T4 {F} : °lpya Lc : °lpā?m 

N11 : °lpaṁ N4 (p/y) N6 T5 (p/y) : °lpī? N14 (< °lpyaṁ?) 
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D.5. 1. yad api581 ca Mahāmate mamābhyākhyānaṁ582  dātavyaṁ583 

maṁsyante584 tathāgatenāpi585 paribhuktam iti, tad apy eṣāṁ586 Mahāmate 
mohapuruṣāṇāṁ 587  svakarmadoṣāvaraṇāvṛtānāṁ 588  dīrgharātram 589  an-
arthāyāhitāya590 saṁvartakaṁ591 bhaviṣyati |  

D.5.2. na hi Mahāmate āryaśrāvakāḥ592 prākṛtam593 apy āhāram594 āha-
ranti595, kuta eva596 māṁsarudhirāhāram akalpyam597 | dharmāhārā598 hi 

                                                                                                                          
580 °vraji° Na Ω : °var(j?)ji° N7 : °vaji° R1 
581 yad api Na Ω : yad ami N3: yadāpi N4 : yād api T4 : yapi Ryac  
582 mamābhyākhyānaṁ(/n) Na T1 {A} N8 N14 T6 N1? (bhyā ≈ tyā) {D} Rypc? (m?a° < 

sa°?, sieht ya° ähnlich) : mamātyākhyānaṁ N6 : manobhyākhyānaṁ N4 : 
yamābhyā(/tyā?)khyānaṁ N7 : samābhyā(/t?yā)khyānaṁ T4 {F} : samākhyānaṁ Ryac? 
(s??a°) T5 : samābhyākhyāṁ {E} N2 N11: sabhyākhyā N9 

583 °vyaṁ Na {A} {B} {C} : °vyam T1 {D} Ry N7 T4 T5 {F} (N15 °vyaṁm) : °ṣvam 
T2 N17 Lc N2 N9 : °ṣvarm N12 : °ṣva N11 

584 maṁsya° {A} N8 N14 T6 Vai Du : mansya° Na T1 {C} {d} {E} N2 N9 : matsya° 
R1 Ry N11 N7 T4 T5 {F} : sasya° N4 

585 °nāpi Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc (n⌞ā2⌟⌞pi⌟) N7 T4 : °nā {E} N2 N9 N11 : °nă 
Ryac (oder n⌞ā2⌟?) T5 : °năpi {F}. 

586 °d apy eṣāṁ T1 {A} {B} Ryac (vgl. Tib [P ngu 172b1] de yang ... de dag 
la) :: °d anyeṣāṁ Na {C} {D} Rypc {E} (Lc °ṣā) N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  

587 °ṇāṁ Na Ω : °ṇā Lc N9 
588 °karm(m)a° Na Ω : °kama° N14 ● °raṇāvṛtā° Na Ω : °raṇāṁvṛtā° T1 : °raṇāvṛttā° {B} 
589 dīrgha° Na Ω :: na dīrgha° N4 [s. hierzu auch Fn. 590!] 
590 °tram anarthāyāhi° Na N8 {C} {D} Rypc (°m? ana°) {e} N2 N9 N7 T3(pc?) N10 N13 

Ca2 (vgl. Tib [P ngu 172b1] don med pa dang| gnod pa dang | mi bde ba [+ *asukhā-
ya?]) : °tra anarthāyāhi° T6 : °tram anathāyāhi° Lc : °trasanarthāyāhi° T4 T3ac? 
N15 : °trasatar?thāyāhi° Ryac : °trasanathāyāhi° T5 :: °tram anarthāya hi° N16 : °tram 
anarthāya di° N3 :: °tram arthāyāhitāya N14 :: °tram arthāya hi° T1 N4 [beachte 
Fn.589!] N11 

591 °rtakaṁ Na : °rttakaṁ T1 {A} {B} N1 {D} Ry N7 T4 T5 {F} : °ttakaṁ N6 : °rttaka 
{E} N2 N9 N11? 

592 °kāḥ Na T1 {A} {b} : °kaḥ T6 : °kā {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
593 prākṛta° Na T1 {B} {C} {D} Ryac {e} N9 N11 T5 : pākṛta° Lc : prāvṛta° N2 :: 

prākṛtya° {A} Rypc N7 T4 {F} 
594 °m apy āhāram {B} {C} {D} Ry T2 N17 Lc N2 N9 N7 T4 T5 {F} (vgl. Tib [P ngu 

172b2] kha zas tha mal paʼang) : °m avyāhāram N11 : °m apy āhā N12 : °m apyohām 
{A} :: °manuṣyāhāram Na T1 

595 āharanti Na T1 {C} {D} Ry T2 N17 Lc N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : oharanti {B} : 
āranti {A} : ranti N12 [Ausfall von °ram āha°: s. auch Fn. 594] 

596 eva Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : evaṁ T1 {A} {B} 
597 akalpyam | Na : akalpyaṁ Ω : akalpya Lc : akalpāṁ N11 T5 
598 dharm(m)āhārā Na T1 {A} {C} {D} Ry {E} N2 T4 T5 {F} : dharm(m)ăhārā N9 

N11 : dharmmāhāră N7 
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Mahāmate mama 599  śrāvakāḥ 600  pratyekabuddhā 601  bodhisattvāś ca 
nāmiṣāhārāḥ prāg eva tathāgatāḥ |602  

D.5.3. dharmakāyā603 hi Mahāmate tathāgatā604 dharmāhārasthitayaḥ605, 
nāmiṣakāyā606 na sarvāmiṣāhārasthitayaḥ607,  

D.5.4. vāntasarvabhavabhavopakaraṇatṛṣṇaiṣaṇāvāsanāḥ 608  sarvakleśa-
doṣavāsanāpagatāḥ 609 suvimuktacittaprajñāḥ 610  sarva[Na256]jñāḥ 611  sarva-
darśinaḥ sarvasattvaikaputrakasamadarśino612 mahākāruṇikāḥ613 |  

  

                                                      
599 mama Na Ω : ma {f} Ca2 [< falsch bezogene Tilgungsmarke in Ry?] : ma⌞ma?⌟ N15 : me N7 
600 śrāvakāḥ Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : śrāvaka° T1 {A} {B} 
601 °buddhā Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : °buddha° T1 {A} {B} N11? 
602 tāḥ | Na : tāḥ T1 Ry T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} : °tā {A} {B} {C} N5 R1 : °tāḥ dha-

tāḥ N17 N2 [Dittogr., s. Anfang von D.5.3: dha°] : °tā⌞dhatā⌟ḥ Lc : °tăḥ dhatāḥ N11  
603 dharm(m)a° Na Ω : dharm(m)ā° {A} dhamma° T5 ● °kāyā Na T1 {B} (vgl. Tib [P 

ngu 172b3] chos kyi sku) : °kāmā {A} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
604 °tā Na T1 {A} {B} {C} {D} Lc : °tāḥ Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
605 °rasthi° Na Ω : °raḥ sthi° T1  
606 °ṣakāyā Na {A} {B} {D} : °ṣakāyāḥ {C} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {f} 

Ca2 : °khakāyāḥ (mit Markierung über kha) N15 : °ṣayā T1 
607 sarv(v)ā° Na Ω : savā° N11 : satvā° Ryac T5 
608 vānta° Na Ω : vā⌞n?⌟ta° N4 : vāttā° Ryac ●  °sarv(v)a° Na Ω : satva° Ryac 

●  °bhavabhavo° T1 N16 (°vo{ka}°, aber {ka} u. rechter Teil von vo geschwärzt) {B} 
Ryac (vgl. Tib [P ngu 172b4] srid pa dang | srid pa'i yo byad) : °bhavabhave° 
N3 : °bhavo° Na {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} ●  °pakaraṇa° Na Ω 
(N3: p/m; T4: °pakaraṇa°) : °paraṇa° {b} : °paṇa° T6 ●  °tṛṣṇaiṣaṇā° Na T1 
{A} : °tṛṣṇeṣaṇā° N8 N14 T6 : °tṛṣṇeṇā° N4 : °tṛṣṇauṣaṇā° {C} {d} Ry (ṇā2 ; Ryac 
ṇa?) {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F}: °tṛṣṇoṣanā° R1 : tṛṣṇāṁṣaṇā° T5 ●  °vāsanāḥ Na 
Ω : °vāsaṇāḥ N14 : °vāsanā {A} T4 

609 °kleśa°Na Ω : °kleṣa° N8 N14 T6 ●  °doṣa° Na Ω : om. Ryac ●  °nāpagatāḥ Na 
Ω : °nāgatāḥ N9 : °nāpagaḥ N7 

610 suvimu° Na Ω : suvimumu° N2 : suvimuvimu° {E} ●  °prajñāḥ Na Ω : °prajñā {A} 
N7 T5 

611 sarv(v)ajñāḥ Na Ω (ḥ in T5 nachgetragen) : om. N3 Ryac Lc 
612 °sama° Na Ω : °sata° Ryac?? (ma < ta??) T4 ●  °no Na Ω : °na T1 : om. Lc 
613 mahākāru° Na Ω : mahākăru° T6 : mahāmatekāru° Lc ●  °kāḥ Na T1 {A} {B} {C} 

{D} Ry N7 T4 T5 {F} : °kā {E} N2 N9 N11 
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D.5.5. so ʼhaṁ614 Mahāmate sarvasattvaikaputrakasaṁjñī615 san katham616 

iva svaputramāṁsam617 anujñāsyāmi (618 ...paribhoktuṁ śrāvakebhyaḥ⟨,⟩ 
kuta eva svayaṁ...618) paribhoktum |619 anujñātavān asmi620 śrāvakebhyaḥ 
svayaṁ vā paribhuktavān621 iti Mahāmate622 nedaṁ sthānaṁ623 vidyate || 

E. tatredam ucyate ||624 

1. madyaṁ625 māṁsaṁ626 palaṇḍuṜ627 ca628 na bhakṣyaṜ peyam eva vā629 | 

                                                      
614 ʼhaṁ Na : haṁ(/m) Ω : harm N12 
615 °jñī Na {A} {B} {d} {E} N2 N9 N11 N7 T4 {F} : °jñī?/jñāṜ? Rypc : °jñāṁ 

{C} : °jñā T1 R1 : jjī Ryac?? T5 
616 san katham N14 T6 {C} {D} Rypc T2 N12 T4 T5 {f} Ya Vai Du : saṁ katham Na T1 

(Na App.: "saṁ = sanˎ") : sat katham {A} N4 N8 N17 Lc N2 N9 N11 N15 Ca2 : 
satka(≈kṣu)tham Ryac : san kakṣutham N7 

617 °māṁ(/n)sam Na Ω : mānsām T5  
618 paribhoktuṁ śrāvakebhyaḥ kuta eva svayaṁ Na Ω : om. {A} {B} 
619 °bhoktumˎ | Na : °bhoktuṁ Ω : °bhoktum T1 T6 : °bhoktuṁm {b} : °bhokta T5 (= 

Ryac??) 
620 °jñātavān asmi {C} {D} Rypc? (°...vātasmi + na unterhalb von smi) Lc N9 N7 Vai 

Du : °jñātavātasmi Ryac T4 T5 T3 N15 Ca2 : °jñātavānˎ smi {e} N2 : °jñātavān asminˎ 
T1 : °jñātavān asmiṁ {B} : °jñātavān asmiñ Na : °jñātavātasminˎ N3 : °jñāta-
vātasmiṁ N10? N13 : °jñātavānˎ sminˎ? N16 : °tavānˎ smiṁ N11 (om. °jñā°) 

621 °bhukta° Na Ω : °bhuktu° N11 : °bhu(/tu)° T6 
622 Mahāmate Na T1 {B} :: om. {A} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
623 sthānaṁ(/m) Na Ω : sthādaṁ T6 : sthāna {A} Lc 
624 [1.] Die Verse 1–3 (zur Problematik von 3cd s. Übers. En. 3160[3]) stehen in Gu am 

Anfang des 8. Kapitels, in Śi am Ende der einleitenden Rede des Bodhisattva 
Mahāmati (d.h. sie wären in der von Śi repräsentierten Version zwischen A.3 und A.4, in 
NANJIOs Text auf S. 245,5 nach deśayema einzufügen). [2.] Hs. Ti enthält nur die Verse 5, 
7–8, 10–11, 16, 20 u. 21c–22b. In Hs. Po fehlen die Verse 6 u. 15. [3.] Im Śikṣā-
samuccaya werden die Verse 4–6 und 9– 24 zitiert, wobei allerdings die Verse 10–13 u. 
16–24 in der Hs. nachgetragen sind und in der chinesischen Übersetzung (T 32.1636: 
100b28–c6) fehlen (s. a. Vorbem. § 2.1). 

625 madyaṁ Na T1 N16 {C} {d} Ry {e} N2 N9 N7 T4 T5 : madya° Po N3 {B} Lc N11 R1 {F}  
626 māṁ(/n)saṁ Na T1 N8 N14 T6 {C} {D} Ry {E} N9 N7 T4 T5 {F} : mānsam {A} : 

māṁ(/n)sa Po N4 N2 N11 
627 pală° T1 {A} Ca1?? [s. Fn. 628] Ryac (vgl. Pāli palaṇḍu(ka) und ĀpDhS I.(5.)15.26 

palăṇḍu) :: palā° Na Po N8 N14 {C} N5 R1 Rypc? (ā2) N17 Lc N2 N9 N11 N7 T4 T5 
{F} : palo° T2 N12 : valā° N4 : parā° T6  

628 °ṇḍuṁ ca N16 (vgl. Tib [s. Übers. En. 3152[2.1]] dang und Gu 及與; Negation bzw. 
Fragepartikel erst im nächsten Pāda) : °ṇḍuñca (ñca2) T1 Po : °ṇḍu ca N3 : °rṇḍuñca(2) 
N8 :°rṇṇañca(2) N14 : °rṇṇaṁñca(2) N4 : °ṁṇḍu ca T6 :: °ṇḍuṁ na Na : °ṁḍuṁ na 
N9 : °ṇḍun na {C} : °ṇḍūn na Ca1 (ṇḍū2l{ā}1n n{i}) N5 R1 : °ṇḍu na Ry(ac?) T2 N17 
Lc N7 T5 : °ṇḍa na N12 N2 N11 {F}: ṇḍu ne T4 :: in Ry(pc?) rechts von ṇḍu eine 
Markierung und über dem Akṣara ein unleserlicher (getilgter?) Eintrag (ñca???)  
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 bodhisattvair mahāsattvair630 bhāṣasva631 jinapuṅgava632 || 

2.  anāryajuṣṭa⟨Ṝ?⟩ durgandham633 akīrtikaram634 eva ca | 
 kravyādabhojanaṁ635 māṁsaṁ636 brūhy abhakṣyaṁ637 mahāmune638 || 

                                                                                                                          
629 na bhakṣyaṁ peyam eva vā e.c. (vgl. Tib [s. Übers. En. 3152[2.1]] bzaʼ zhing btung 

bar mi bgyi ba; vgl. auch Gu 飲食為云何 [Fragepartikel statt Negation: *bhakṣyaṁ 
peyaṁ kathaṁ nu vai o.ä.?]) : na bhakṣam (sic!) peyam eva vā N4 : na bhakṣyayeyam 
eva vā {A} :: na bhakṣayemmahāvaro N8 : na bhakṣaya/er mmahāvaro N14 :: na 
bhakṣyāmī mahāmune T1:: na bhakṣyaṁ madadāyakaṁ Po :: bhakṣayeyaṁ 
mahāmate {C} {D} {e} N2 N9 N11 N7 T4 N10 N13 N15? (kṣa/u?) : bhakṣayeya 
mahāmate Lc : bhakṣuyeyaṁ mahāmate Ry T3 Ca2 : kṣuyeyaṜ mahāmate T5 : 
bhakṣayaṁ mahāmate T6 :: bhakṣayeyaṁ mahāmune Na : bhakṣaṇīyaṁ mahāmune Du  

630 bodhisat(t)vair m(m)ahāsat(t)vair Na {b} {C} {D} : bodhisatvair m(m)ahāsatvaiḥ 
T1 T6 Ry T2 N17 N2 N9 N7 T4 T5 {f} N15 : bodhisatvai mmahāsatvaiḥ Ca2 : 
bodhisatver mmahāsatvaiḥ N12 : bodhisatvai mahāsatvaiḥ Lc N11 : bodhisatvai 
mahāsatvai {A} :: om. Po (freigelassenes Zeilenstück)  

631 bhāṣasva {A} {B} N11 : bhāsasva Ryac {E} N2 N9 : bhāṣaiḥsva T1 :: bhāṣadbhir 
Na {D} : bhāsadbhir {C} ; bhāsadbhi Rypc N7 T4 {F} : bhāsasvadbhi T5 :: om. Po 
(freigelassenes Zeilenstück)  

632 jina° Na Ω : om. Po (freigelassenes Zeilenstück) ●  °puṅgava e.c. : °puṅgavaḥ Po N16 
N11 : °puṁgavaḥ {B} Ryac?? {E} N2 N9 : °puṅ?galaḥ N3 :: °puṅgavaiḥ Na T1 
N15 : °puṁgavaiḥ {D} Ry+ [s. aber auch Fn. 633] N7 T4 T5 {f} Ca2 : °puṁgalaiḥ 
{C} :: Gu "(von den Bodhisattvas,) die nach dem Weg/Erwachen eines Buddha (Śi: nach 
dem höchsten Erwachen 無上覺) streben" (志求佛道者).       

+ Ob die Vokalmarkierung ai schon in Ryac vorhanden war oder erst in Rypc zugefügt 
wurde, ist nicht erkennbar. 

633 anārya° Na T1 Po {B} {C} {D} T5 : anāryya° {A} {E} N9 N11 : arnārya° N2 : °r 
anāryya° N10 N13 : °r anāryyaṁ⁺ Rypc (oder °ryya{ṁ}??) N7 T3 N15 Ca2 (°Ṝ??) : 
anāy(/d??)yaṁ Ryac?? : °r anādyaṁ T4 ● °juṣṭaṁ To : °juṣṭa(°) Na T1 Po {D} Ryac T5 
{F} (vgl. Tib bsnyen) [s. Übers. En. 3153] : °jaṣṭa° {A} :: °duṣṭa° {B} {C} Rypc {e} 
N2 N9 N11 N7 T4 :: om. Lc [aberratio oculi] ●  (°)durg(g)andham Na {A} {b} N6 {d} 
N9 N11 N7 T4 T3 N15 Ca2 : °durgga{ma}ndham Po : °durgaṁdham Ry T5 : °dur-
gandhaṁ N1 : °dugandham N10 N13 : °durgaṜndha T6 : °durgadham {E} 
N2 : °rgandham R1 :: °duṣṭandham T1       

⁺ Rypc °vaiḥ anā° mit ra über a° ist wohl als °vai{ḥ}r anā° zu interpretieren. 
634 akīrtikaram Na :akīrttikaram Ω : ahārttikara Po 
635 kravyāda° Na Ω : kravyāḍa° T6 
636 māṁsaṁ Na N8 N14 T6 : mānsaṁ T1 Po N16 {C} {D} Ry {E} N9 N11 N7 T4 T5 

(Ṝ?) T3 N15 Ca2 : māṁsa N4 : mānsa N3 N2 N10 N13  
637 brūhy abha° Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc? ⁺ {F} (vgl. Tib [s. Übers. En. 3158] bzar 

mi rung bar ... gsungs) :: brūhi bha° Ryac {E} N2 N9 N11 T5 (vgl. Gu: 云何而可食) : 
brūhyi bha° N7 T4 [vgl. Rypc!] :: brahma bha° Po ● °kṣyaṁ Na {A} {B} : °kṣya 
T1 : °kṣaṁ Po :: °ktaṁ {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  

⁺ i durch Kreuzchen darunter getilgt, und h → hya ? Vgl. hya in vs. 8b = fol. 114b1. 
638 mahā° Na Ω : ma[148b1]mahā° N6 ● °mune Na T1 {A} {B} {C} {D} N9 N15 : °mu-

ṇe Ry {E} N2 N11 N7 T4 T5 {f} Ca2 :: °mate Po 
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3.  bhakṣyamāṇe639 ca640 ye doṣā641 abhakṣye642 ca643 guṇāś ca644 ye | 
 mahāmate nibodha645 tvaṁ ye doṣā646 māṁsabhakṣaṇe || 

4.  svājanyād647 vyabhicārāc648 ca śukraśoṇitasaṁbhavāt,649 | 
 udvejanīyaṁ650 bhūtānāṁ yogī651 māṁsaṁ652 vivarjayet653 || 

5.  māṁsāni ca palaṇḍuṜ?654 ca655 madyāni656 vividhāni657 ca | 
 gṛñjanaṁ658 laśunaṁ659 caiva660 yogī661 nityaṁ662 vivarjayet || 

                                                      
639 °kṣyamāṇe Na {B} {C} {D} N9 N7 N15pc? ( ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über ne als Korrekturmarkie-

rung?) : °kṣyamāne T1 Ry (°ne/a?) {E} N2 N11 T4 T5 T3? N10 N13 N15ac 
Ca2 : °kṣamāṇe Po : °kṣamāne {A} 

640 ca Na Ω : tu Po 
641 doṣā Na T1 Po {A} {b} {C} R1 : doṣāḥ T6 {d} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
642 °kṣye Na T1 {B} {C} {D} (R1 °kṣye/a?) Ry N7 T4 T5 {F} : °kṣya {E} N2 N9 

N11 :: °kṣe Po {A} 
643 ca Ω : tu Na Po {D}  
644 guṇāś ca Na T1 Po {A} N8 N14 T6 : guś ca N4 :: guṇās tu {C} {D} Ry {E} N2 N9 

N11 N7 T4 T5 {F}  
645 °mate nibodha Na Ω : °ma{tibo | dha}te nibodha N4 :: °mate nirvedha Po 
646 ye doṣā Na Ω : ye do N12 
647 svājanyād Na Po {A} {B} N1 {D} Ry {E} N2 N7 T4 T5 {f} Ca2 Śikṣ : svājanmād 

N6 N11 : svājanād N9 : svăjanyād N15 :: svăjātyā T1  
648 vyabhi° Na Ω Śikṣ : vyati° R1 : nyabhi° T1 ● °cārāc ca Na Ω Śikṣ : °cārārc ca 

Lc : °cālāc ca N8 N14 T6 : °cāsac ca N4 (sa < rā?) :: °cārāt Po (om. ca; tˎ in dieser Hs. 
stets wie ta, d.h. ohne Virāma) 

649 śukra° Na Ω : śukla° Ca2 ●  °śoṇita° Na Ω Śikṣ : °soṇita° T1 : °śonita° {C} ● °vātˎ 
Na Ω Śikṣ :: °vāḥ T1 

650 udve° Na Ω Śikṣ [dve und ddhe in manchen Hss. schwer unterscheidbar] : uddhe° {C} 
(eindeutig) ● °nīyaṁ Na Ω Śikṣ : °nīya T1 [=°yã (Pathyā statt ma-Vipulā)??] 
Lc : °niyaṁ T6 

651 yogī Na Ω Śikṣ : yogi T6 
652 māṁsaṁ Na : māṁsam Śikṣ : mānsaṁ Po {C} {d} Ry {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 

{F} : māṁsa {B} : mānsa T1 {A} R1 Lc 
653 vivarj(j)a° Na Ω Śikṣ :: na bhakṣa° Po 
654 pala° T1 Ryac N7 (vgl. E.1a) : palā° Na Ω Śikṣ : palā° (ā2) Rypc T5 : parā° N3  
655 °ṇḍuṁ ca Ti T6 : °ṇḍuñca (ñca2) T1 Po {A} : °ṇḍañca N8 N14 (ñca2) : °nañca N4 

(ñca2) :: °ṇḍuśca N1 (śca ähnelt ñca1) N6 Ry N9 N7 T4 T3 N10 Ca2 : °ṇḍaśca {E} (Lc 
Ṝ??śca) N2 N11 T5 N13 N15? : °ṇḍūṁśca Na {D} Śikṣ(B=ms)  

656 madyāni Na Ω Śikṣ : sadyāni Ryac 
657 vi° Na Ω Śikṣ : ścī° {C}  
658 gṛñ(/ṁ)ja° Na Ω Śikṣ : gṛja° {F} (N13: g/m?ṛ°) : gṛ° N4 
659 °naṁ laśu° Na Po Ti {A} N8 N14 T6 {C} {d} Rypc {E} N9 N11 T4 T5 (Ṝ??) {F} 

[ śu in einigen dieser Hss. ṇḍa sehr ähnlich oder durch ṇḍa ersetzt, z.B. in Ca2] 
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6.663 mrakṣaṇaṁ664 varjayet tailaṁ665 śalyavi[?]ddheṣu666 na667 svapet | 
 [Na257]chidrācchidreṣu668 sattvānāṁ mañcasthānāṁ669 mahad670 bhayam || 

7.671 āhārāj jāyate672 darpaḥ673 saṁkalpo darpasaṁbhavaḥ674 | 

  

                                                                                                                          
ŚikṣB : °naṁ lasu° T1 Śikṣms : °naṁ lastra° Ryac : °na laśu° R1 : °naṁ lalaśu° 
N7 : °nalataśu° N4 :: om. N2 [aberratio oculi] 

660 naṁ cai° Na T1 Po Ti {B} {C} R1 Ry {e} N2 N9 N7 T4 T5 (Ṝ?) {F} (N10 
Ṝ?) : °nañ cai° {d} (ñc2) Śikṣ :: °naś cai° {A} : °na cai° Lc N11 ●  caiva Na Ω Śikṣ :: 
*caivaṁ Tib (P ngu 172a1f: ... dang ... de bzhin te; Śikṣt P ki 88b3 = D khi 75b4: 
dang ... de bzhin du) 

661 yogī Na T1 Po Ti {B} {C} {D} Ry? (°gī/gāṜ?) T4 T5 Śikṣ : yogi {A} :: yogāṁ 
[<°gī] {e} N9 N11 N7 {f} N15 : yogā Lc N2 Ca2? 

662 nityaṁ Na Ω : nityam Śikṣ : nitya Lc :: nītyaṁ {A} 
663 Vers 6 fehlt in Po. 
664 mra° Na Ω : pra° T4 T5? 
665 °rj(j)ayet tai° Na T1 {A} {B} {C} {D} N9 Śikṣ : °rj(j)ayen tai° Ry (ai mit 

zusätzlicher Markierung) {E} N2? (≈ °ye kai°) N11 N15? : °rj(j)ayen te° T4 T5 {f} 
Ca2 : °jjayen ta° N7 ● °laṁ Na Ω Śikṣ : °la N4 Lc  

666 śalyaviddheṣu⁺ Na Ω Śikṣ  : śalyaciddheṣu N3 :: *śayyāviddheṣu (e.c.) To ⁺⁺ 
⁺ lya u. lpa in manchen Hss. kaum unterscheidbar. 
⁺⁺ Zu Tib, Ch und der Parallele Laṅk X.330a s. Übers. En. 3173.  

667 na Na Ω Śikṣ : ṇa Ryac : ra T5 
668 chidrācchidreṣu Na Śikṣms (ŚikṣB Du: chidrāchi°) : cchidrācchidreṣu {A} {B} N1 {d} 

Rypc {e} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} : cchidracchidreṣu Ryac : chidrāchidreṣu N6 : 
chidāc?chidreṣu Lc? : kṣidrākṣidreṣu R1 :: nidrānidreṣu T1 

669 mañcasthānāṁ e.c. (vgl. Tib khri la rten ʼchaʼi sems can rnams: s. Übers. En. 3176) : 
paṁcasthānāṁ Ryac T5 : pañcasthānaṁ T1 (ñca2) N1 (ñca1) N11 (ñca2) : 
paṁcasthānaṁ(/m) N8 N14 T6 N6 {D} Rypc {e} N2 N9 N7 T4 {F} :  pañcasthāna 
(ñca2) N16pc N3 Lc : paṁcasthāna N4 : paṁścasthāna N16ac : yac ca sthānaṁ Na 
ŚikṣB=ms :: 於中 Gu Śi (*yatra(-sthānāṁ)??) 

670 mahad bha° Na Ω : mahād bha°T1 : mahambha {A} : mahābha° Śikṣ  
671 Die Verse 7-8 fehlen in Śikṣ. 
672 °hārāj jā° Na Ω : °hārā jā° T1 N6 Ryac? N11 T5: °dārāj jā° Lc? 
673 darp(p)aḥ Na Ω (vgl. Tib [P ngu 172a2] dregs pa) : dalpaḥ T5 :: om. Ryac [aberratio 

oculi] :: sarppa T1  
674 saṁkalpo darp(p)a° Na Ti {A} N4 N14 T6 {C} {D} Rypc T2 N17 N2 N7 T4 T5 

{F} : sakalpo darp(p)a° N8 Lc N11 : saṁkalpo drappa° T1 : saṁkalpā darppa° N12 :: 
darppa° Ryac [aberratio oculi, s. Fn. 673] :: saṁkarppa° N9 (om. °lpo da°):: drappātˎ 
saṁkalpa° Po ● °saṁ(/m)bha° Na Ω : sabha° N10 N13 Lc : °bha° N14  
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 saṁkalpajanito675 rāgas676 tasmād api na bhakṣayet677 || 

8.  saṁkalpāj jāyate678 rāgaś679 cittaṁ680 rāgeṇa681 muhyate682 | 
 mūḍhasya683 saṅgatir bhavati684 jāyate vai na685 mucyate686 || 

9.  lābhārthaṁ687 ghātyate688 sattvo689 māṁsārthaṁ690 dīyate dhanam | 
 ubhau tau pāpakarmāṇau691 pacyete692 rauravādiṣu693 || 

                                                      
675 °lpaja° Na Ω : °lpasa° Ryac : °lpo ja° {A} ● °nito Na T1 Ti {A} N8 T6 {C} {D} Ry 

(to/ā?) {E} N2 N9 N11 N7 T4 : °nitā Po N14? T5 {F} : °nīto N4 
676 rāgas Na Po {A} {b} R1 : rāgaḥ T1 Ti T6 {d} Ry {E} N9 N7 T4 T5 {f} N15 : rāga 

N2 N11 :: rogas {C} : rogaḥ Ca2 
677 na bhakṣayetˎ Na Po Ti {A} {B} {C} {D} N9 N7 T4 T5 N13 N15 Ca2 : na bha-

kṣyayetˎ T1 : na bhakṣeyatˎ T2 N17 Lc N2 : na bhakṣe?yata N12 : na bhakṣeyetˎRy⁺ 
N11 T3 N10 

⁺ °yetˎ am Zeilenende offenbar nachträglich von anderer Hand zugefügt, davor Auslas-
sungszeichen und Nachtrag von °na bhakṣe unterhalb der Zeile. 

678 °lpāj jā° Na Po Ti {A} {B} {C} {D} Ry {e} N2 T4 (jjā) {F} : °lpā jā° T1 Lc N9 
N11 N7 T5  

679 rāgaś Na Po Ti (°ś/s?) {A} {C} : rāgaḥ T1 {D} {E} N2 N9 N7 T4 T5 : rāga {B} 
N11 : rā(/o?)gaḥ Ry T3 : rogaḥ N10 N13 N15 Ca2 

680 cittaṁ Na Ω (T5 aṜ??): citta {A} Ca2 
681 rāgeṇa Na Po Ti {B} {D} N17 Lc N11 : rāgena T1 {A} {C} Ry T2 N12 N 9 N7 T4 

T5 {F} : rāṇa N2 
682 muhyate Na Ω :: śukṣati Po 
683 mūḍhasya Na Ω : mūhasya {B} [ū/u meist schwer zu unterscheiden] 
684 saṅgatir bhava° Na : saṁgatir bhava°⁺ Po Ti {B} {C} {D} Rypc {E} N2 N9 N11 T4 

T5 {F} : saṁgati bhava° {A} N7 : saṁtir bhava° Ryac :: sarga bhava° T1 
⁺ Das Metrum ist korrekt, wenn bhavati als bhoti gelesen wird. 

685 vai na T1 Ti {A} {b} : naiva T6 :: na ca Na Po {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
686 mucyate Na Ω (vgl. Tib [P ngu 172a4] ’grol bar ... ’gyur ro) :: budhyate Po {B}  
687 lābhā° Na Ω Śikṣ : lālā° N7 ● °rthaṁ Na Ω Śikṣ : °rtha T1 N12 Lc 
688 ghātyate T1 {A} {B} :: hanyate Na Po {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} Śikṣ  
689 sat(t)vo Na T1 Po {A} {E} {C} {D} Ry N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N10? : satvā {B} 

N13? N15? Ca2 :: prāṇī Śikṣ  
690 māṁ(/n)sārthaṁ Na Po {A} N4 N14 T6 {d} Rypc T2 N17 N2 N9 N11 N7 {F} (N10 

māṁnsā°) :: māṁ(/n)sārthan {C} R1 Śikṣ : mātsārthaṁ T4 : mānsārtha T1 N12 : 
mānsātha Lc : māsārthaṁ N8 :: mānsābhi Ryac T5 

691 pāpa° Na Ω Śikṣ (mit atypischem p in °pa°) : papā° N14 : yādya° N8 : cayā° N4 
● °karm(m)ā° Na Ω Śikṣ :°kammā° Lc :: °karmmă° Po ● °ṇau Na Ω Śikṣ : °ṇo T1 N12 
Lc N2 N11 

692 pacye° Na T1 Śikṣ (in der Hs. e nachgetragen?) : pacya° Po {A}{B} {C} {D} Rypc 
{E} N2 N9 N11 N7 {F} (N13 cya/e?) : tp(/ty)acya° Ryac : np(/ny)acya° T4 T5 :: Ch. 
墮 (*patsyete?) 

693 rauravā° Na Ω Śikṣ : rauravāravā° N2  
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10. yo ’tikramya muner694 vākyaṁ695 māṁsaṁ696 bhakṣeta697 durmatiḥ698 | 
 lokadvayavināśārthaṁ699 dīkṣitaḥ700 śākyaśāsane701 || 

11. te yānti702 paramaṁ703 ghoraṁ704 narakaṁ pāpakarmiṇaḥ705 | 
 rauravādiṣu raudreṣu706 pacyante707 māṁsakhādakāḥ708 || 

12. trikoṭiśuddhaṜ māṁsaṁ709 vai710 akalpitam711 ayācitam712 |  

                                                      
694 mune(°) Na T1 Po Ti {A} {B} {C} {D} Śikṣ : muṇe(°) Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
695 °r v(v)ākyaṁ Na Ω Śikṣ (aber N9 eher vakyiṁ als °rvākyaṁ) : vākyaṁ {B} : 

vācyaṁ T1 
696 māṁ(/n)saṁ Na T1 Ti N4 N14 T6 {C} {D} Ry {e} N2 N9 N7 T4 T5 {F} Śikṣ : 

māṁ(/n)sa Po {A} N8 Lc N11 
697 bhakṣeta T1 Śikṣ : bhakṣyeta Ti N16 : bhakṣyata N3 : bhakṣate [unmetr.!] {b} : 

bhakṣata T6 :: bhakṣyati {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : 
bhakṣati Na N10 N13 :: bhakṣayetˎ Po [unmetr.!] 

698 °rm(m)atiḥ (vgl. Tib [P ngu 172a4] bsam pa ngan pa) Na T1 Po Ti {A} N1 
Śikṣ :: °rg(g)atiḥ {B} N6 {D} Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 (°tiṜ?ḥ) T3? N10 N15 
Ca2 : °rgati Ryac N13 

699 loka° Na Ω Śikṣ : lo° N2 (Zeilenende) ● °dvaya° Na Ω Śikṣ : °dvayaṁ Po 
● °vināśārthaṁ Na Po Ti (ś/s?) {A} N8 (vi|nā°) {C} {d} :  °vināśārthan Śikṣ : °vinā-
śāthaṁ R1 : °vināsārthaṁ T1 N4 N14 T6 Ry N7 T4 {F} : °vināsārtha T2 N17 N2 N9 
N11 T5 : °vināsātha N12 Lc 

700 dīkṣitaḥ Na Po {C} Śikṣ : dīkṣitā Ti {A} {b} {D} Ry {E} N2 N9 N7 T4 T5 {F} : 
dikṣitā T6 : dīrkṣitāṁ N11 : dīkṣatā T1 

701 śākya° Na Ω Śikṣ :: so ʼtra Po ● °śāsane Na Ω Śikṣ : °śāsano T6 
702 te yānti Na Ω Śikṣ (vgl. Tib [P ngu 172a5] de dag ʼdong) : te yāṁti {D} : te jāti Po :: 

teṣāṁ taṁ T1 (NANJIOs Apparat: "tesāṁ te T."). 
703 paramaṁ Na Ω Śikṣpc :: narakaṁ Ryac, Śikṣ ac :: om. {F}  
704 ghoraṁ Na T1 Po Ti {A} {B} {e} {C} {D} Ry N2 N9 N11 N7 T4 T5 Śikṣ : ghora Lc :: om. {F} 
705 pāpa° Na Ω : pāpaṁ Ca2 ● °karm(m)iṇaḥ Na T1 Ti {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 

{F} :: °karm(m)iṇāḥ {E} N2 : °karmiṇā N9 :: °karm(m)aṇaḥ Po {A} : °karmmāṇāḥ 
N11 :: °kāriṇaḥ Śikṣ  

706 °diṣu raudreṣu Na Ω : °di raudreṣu T6 :: °diṣu jāyante Śikṣ (nach ŚikṣB v.l. für 
pacyante, in der Hs. aber statt raudreṣu vor pacyante) 

707 pacyante Na Ω Śikṣ (pa im Foto beschädigt) :: pacyate {B}  
708 °khāda° Na Ω Śikṣ : °ṣāda° T4 (mit waagerechtem Strich [= Korrekturzeichen?]  über dem ṣ) 
709 tri° Na T1 Po {B} {C} Śikṣ : tṛ° (z.T ≈ bhṛ°) {A} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 

T5 {F} ●  °ddhaṁ mā° Po {B} {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 {f} Ca2 Śikṣ [ma-
Vipulā] : °rddhaṁ mā° {A} :: °ddhamā° Na T1 T5 N15 ●  māṁ(/n)saṁ Na T1 {A} N4 
N14 T6 {C} {D} (R1 nsa/tma?) Ry? (nsaṜ) T4 N15 : m āṁsam Śikṣ : māsaṁ N8 : 
māsan Po : mānsa {E} N2 N9 N11 N7 T5 {f} Ca2 

710 vai Na Ω Śikṣ : cai N9 :: tu Po 
711 aka° Na Ω Śikṣ : ka° {F}  
712 °lpitam ayā° Na Ω Śikṣ : °lpitaṁm ayā Po :: °lpitayā° N14  ●   °citamˎ Na : °citaṁ 
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 acoditaṁ ca713 naivāsti714 tasmān māṁsaṁ715 na716 (717bhakṣayet || 

13. māṁsaṁ na bhakṣayed717) yogī mayā buddhaiś ca garhitam718 |  
 (719anyonyabhakṣaṇāḥ720 sattvāḥ721 kravyādakulasaṁbhavāḥ722 || 

14. durgandhaḥ723 kutsanīyaś ca724 unmattaś725 cāpi jāyate | 
 [Na258]caṇḍālapukkasakule726 ḍombeṣu727 ca728 punaḥ729 punaḥ ||719) 

                                                                                                                          
T1 Po {A} {B} {C} {D} Rypc N11 N7 T4 Śikṣ : °cita T5 :: °cittaṁ Ryac {E} N2 N9 
(°ciṜttaṁ) Ca2 : °citattaṁ⁺ T3 N10 N13 : °cittataṁ N15 

⁺  < Rypc, Korrektur als Ergänzung mißverstanden? 
713 aco° Na Ω Śikṣ : Xco° Ry ●  °taṁ ca Na T1 {B} N6 R1 :°tañca Po N1 {d} Ry {E} 

N2 N9 N11 N7 T4 T5? {f} Ca2 Śikṣms? (ñca2, undeutlich) : °taṁñca N15 :: °taśca {A}  
714 naivāsti Na Ω ŚikṣB :: vai nāsti Po Śikṣms  
715 tasmān māṁsaṁ Na {b} {D} Śikṣ : tasmāt māṁsaṁ T6 : tasmān mānsaṁ Rypc {e} 

N11 T4 T5 {F} : tasmān mānsan N7 : tasmān mānsa Po {A} Lc : tasmāt mānsaṁ {C} 
N2 N9 : tasmānsaṁ Ryac :: tasmānma (sic!) T1  

716 na Na Ω Śikṣ :: om. Po 
717 bhakṣayetˎ || māṁ(/n)saṁ(/n) na bhakṣayed Na T1 {A} {B} (N4: māṁsa) {C} {D} 

N7 : bhakṣaye⌞n mānsaṁ na bhakṣaye⌟d Rypc : bhakṣayen mānsaṁ na bhakṣayed T4 
T5 : bhakṣayetˎ || mānsa na bhaXXXXd Po : bhakṣyayetˎ || māṁsaṁ na bhakṣyayed 
Śikṣ :: bhakṣayed [Textausfall durch aberratio oculi] Ryac {E} N2 {f} Ca2 : bhakṣayetˎ 
N9 N15 : bhakṣaye N11  

718 garhi° Na Ω Śikṣ :: deśi° Po ● °tamˎ(/ṁ) Na Ω Śikṣ : °ta Lc :: °tāḥ T1 (vgl. Śi 食者我
訶責; s. Fn. zur Übers.) 

719 13c–14d: om. N10 N13 
720 anyonya° Na Ω Śikṣ : aṁnyonya° N14 : anyonyaḥ T6 : {trikoṭiśuddhaṁmya} 

anyonya° Po :: anyo° Ryac ● °kṣaṇāḥ Na T1 {A} {C} Śikṣ : °kṣaṇātˎ Po : °kṣanāḥ 
N7 : °kṣaṇaḥ {B} : °kṣyamānāX Ryac (X = tˎ??) : °kṣyanāḥ {D} Rypc? (°ḥ?? ver-
schmiert; als °tu deutbar?) {E} N2 N9 N11: °kṣyamātu T5 : °kṣyanātu T3 N15 
Ca2 : °kṣya{nā}nā T4  

721 sat(t)vāḥ Na Ω Śikṣ : satvā Po R1 
722 kravyāda° Na Ω Śikṣ : kravāḍa° T6 ● °kulasam(/ṁ)° Na Ω Śikṣ (T5 °saṜ??) : °kulasa° 

Lc :: °kusaṁ° N2 : °lasaṁ° R1 :: °kuśalaṁ° {C}  
723 °ndhaḥ T1 {A} {B} Śikṣ Du : °ndha° Po :: °ndhi° Na {C} {D} Ry {e} N2 N9 N11 

N7 T4 T5 T3 N15 Ca2 : °ndhiḥ Vai : °dhi° Lc  
724 kutsa° Na Ω ŚikṣB (in Śikṣms t beschädigt) : kunsa {A} ● °yaś ca Na Ω Śikṣ : °yāś ca 

{D} :: °yañ ca T1 
725 unmatta° Na Ω Śikṣms : utmatta° N12 ŚikṣB : utsatta° Ryac T5 T3 N15 Ca2 : unsatta° N11 
726 ca° Na Ω Śikṣ :: cā° T1 Po : ci° N3 ● °pukkasakule Na T1 {B} Śikṣ : °pukkasakula° 

Po : °putkaśaṁkule {A} : °puṣkaśakule {C} : yuktasakule {D} Ry {E} N9 N11 N7 
T5 T3 N15 Ca2 : °yuktasakula° N2 : yusakule T4 

727 ḍombeṣu Na T1 {A} {B} {C} {D} Śikṣ : ḍombekṣ?u Po : ḍo?ṁvep?u Ry (p/ṣ??) T5 
(ḍoṜ??vapu) : troṁvepu N7 : trāṁveṣu T4 T3 N15 : trāveṣu Ca2 : tr(/ḍ?)āṁvepu {E} 
N9 : trāvapu N11 : putrāṁvepu N2 ⁺  

⁺ In den Hss. b = v, ferner ḍ und tr oft schwer unterscheidbar. 
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15.730 ḍākinījātiyonyāṜ ca731 māṁsāde732 jāyate733 kule734 | 
 rakṣomārjārayonau735 ca jāyate ’sau narādhamaḥ736 || 

16. Hastikakṣ⟨y?⟩e737 Mahāmeghe738 Nirvāṇe ʼṅgulimāla?ke739 | 
 Laṅkāvatārasūtre740 ca mayā māṁsaṁ741 vivarjitam742 || 

17. buddhaiś ca bodhisattvaiś743 ca744 śrāvakaiś ca vigarhitam745 | 
                                                                                                                          

728 ca Na Ω Śikṣ :: om. T1 N12 
729 punaḥ punaḥ Na Ω Śikṣ :: naḥ punaḥ N12 N7 
730 Vers 15 fehlt in Po. 
731 °yonyāṁ ca e.c. : °yonyāś ca Na Ω [°śca < ñca1?] :: °yonyāṁś ca {A} :: °yonau ca 

Śikṣ To 
732 māṁ(/n)sāde Na T1 {A} {B} Śikṣ Ryac? {F} (vgl. Tib [P ngu 172a7f] sha za’i rigs 

su) :: mānsādo {C} {D} Rypc? {E} N2 N9 N11 T4 T5 : sāṁsādo N7 
733 jāyate Na Ω Śikṣ : jāyata N14 
734 kule Na Ω Śikṣ : kale N15  
735 rakṣo° {A} {C} {D} : rakṣā/o?? Ry(pc?) : rakṣā° {E} N2 N9 N7 ? N11 : rakṣasāra 

Ryac? : rakṣa° T4 T5 {F} : rākṣo° {B} :: ṛkṣa° ŚikṣB (= ms., aber ṛ° und rā° recht 
ähnlich) :: rākṣase T1 : rākṣasī° Na ● °mārj(j)āra° Na Ω Śikṣ; Ca2 eher °mājja-
ri°) : °māra° Ryac T5 ● °yonau Na Ω Śikṣ : °nau T6 ●  Du ändert Pāda a zu mārjāra-
rākṣasīyonau (ohne ca) 

736 narādhamaḥ T1 {A} {C} {D} Rypc N9 T5 Śikṣ (°ma (iti)) : naro ʼdhamaḥ Na T4 
(ro/rā?) : narādharm(m)aḥ Ryac? (°dharm?maḥ) {E} N2 N11 : narāmaḥ⁺ N7 : 
narābhirmmaḥ⁺⁺ {F} (N13 °bhimmaḥ) : nasadhamaḥ N8 N14 : nasaddhamaḥ T6 : 
nasadharmanaḥ N4 [sa < rā] 

⁺ Wohl < Fehlinterpretation von Rypc ⁺⁺ Wohl ebenfalls < Fehlinterpretation von Rypc 
737 Hasti° Na Ω Śikṣ : Kasti° Ryac ● °kakṣe Ω (so auch Po; TSENG 2010 [I,1: 8]: °kākṣa°) 

Rypc Śikṣms : °kakṣye Na ŚikṣB (em.; vgl. MVy 1399 [Ish 1404]) : °kakṣo Ryac 
(od. °kṣā?) T5 : °kacche {D}.  

738 °meghe Na Ω Śikṣ : {ghore}meghe T1 :: °megha° {A} N4 T6 T5 N15 
739 nirv(v)āṇe ʼṅgu° Po N8 Śikṣms (vgl. auch Tib [P ngu 172a8] Mya ngan ʼdas dang 

Sor (’)phreng) : nirv(v)āṇeṅgu° T1 Ti N4 N14 T6 :: nirvāṇāṅgu° Na ŚikṣB : 
nirvvāṇaṁgu° N16? N3 :: nirm(m)āṇāṅ(/ṁ)gu° N1 N6? {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 
T4 T5 {F} :: nirvāṇe ohne Entspr. in Gu [vgl. Studie § 22.2–4] ● °māla° T1 Po Ti {A} 
{B} Śikṣms : °māli° Na {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} ŚikṣB (em.) [Siehe 
Übers. En. 3221] 

740 °tāra° Na T1 Po Ti {A} {B} {C} {D} N9 N11 N7 N13 Śikṣ : °tāla° Ry {E} N2 T5 
T3 N10 N15 Ca2 : °la° T4 ● °tre Na Ω Śikṣ : °trai T2 

741 māṁ(/n)saṁ(/m) Na Ω Śikṣ : mānsa T1 Lc : mānsāṁ Ryac T5 (Ṝ??) 
742 °varj(j)i° Na Ω :: °garhi° (vgl. Tib [P ngu 172a8] rnam par smad) Po Śikṣ (aber Śikṣt 

P ki 89a1 rnam par spangs = vivarjitam) 
743 bodhi° Na Ω Śikṣ : boddhi° Po 
744 °ś ca Na Ω Śikṣ : om. N11  
745 °garhi° (vgl. Tib [P ngu 172b1] smad pa, Gu 所呵責) Na Ω Śikṣ : °gahi° N4 :: °varji° 

T1 ● °tamˎ Na : taṁ Ω Śikṣ : °tamˎ(mˎ2) T1 Ry :: °taḥ N7 T5 N15 : °ta {f} Ca2 
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 khādate746 yadi nairlajjyād747 unmatto748 jāyate749 sadā || 

18.750 brāhmaṇeṣu ca jāyeta751 athavā752 yogināṁ753 kule | 
 prajñāvān754 dhanavāṁś caiva755 māṁsādyānāṁ756 vivarjanāt757 || 

19. dṛṣṭaśrutaviśaṅkābhiḥ758 sarvamāṁsaṁ759 vivarjayet760 | 

                                                      
746 khādate Na Ω Śikṣ : khādyate Po : khāda N4 
747 nairlajjyād Na : nairlajyād {b} nairlajyātˎ T6 : nailarjyād (sic!) T1 : nailajyād {A}: 

nairlajjād R1 Ry N7 T4 T5 : nairllajjād {d} : nailajjād {F} : nairlajjăd T2 N12 N9 : 
nailajjăd N17 N11 : nelajjăd Lc : nailarjăd N2 : nirlajjād {C} :: nirlajja ŚikṣB (ms. 
Doppelvokalisierung i + e, statt ai?; zu nirlajja(ḥ) vgl. Tib [P ngu 172b1] ngo mi tsha 
bar (modal, nicht kausal)) :: naiva Po 

748 unmatto Na T1 {A} {b} {C} {D} N9 Śikṣ : utmatto T6 :: unmanto Ry T2 N17 Lc 
N2 N7 T4 T5 : unyanto N12 :: unmato N11 :: urmmatto N15: ummanto T3 N10 : 
ur??mmanto Ca2 : urmmanto N13 :: dāvyeṣu Po 

749 jāyate Na Ω Śikṣ : yāyate Lc 
750 Dieser Vers steht in allen chin. Versionen am Ende des Kapitels! 
751 ca jāyeta Na N16 N1 {D} Rypc {E} N2 N9 N7 T4 {f} N15  °ye?te) : ca jāyate T1 

N11 : ca yejāte {B} : ca jāyete N3 N6 Ca2 :: ca jāyante ŚikṣB=ms :: jāyeta Ryac T5 : 
jāyate Po 

752 athavā Na Ω : ʼthavā (sic!) Po Śikṣ : tmathavā Ryac 
753 °gināṁ Na Ω Śikṣ : °gīnāṁ N11 : °gīnā Po Lc 
754 prajñāvān(/ṁ) Na Ω Śikṣ : prajñăvān N4 : prajñāvā T1  
755 dhanavāṁś caiva Na {A} {C} {D} ŚikṣB (≠ ms) : dhanavāṁ caiva T1 {B} : 

dhanavāñ caiva N9 (ñc2) : dhanavāṁ ⌞ccaiva⌟ Rypc : dhanavāc caiva {E} N2 N11 : 
dhanavāṁstāpi Ryac : dh/v?āṜ??ścāpi Śikṣms [< *dhanavāṁś cāpi] : dhana-
vāṁccaivapi⁺ T4 {F} (N15 °vā2pi): dhanavāccaivapi T5 : dhanavāṜrccā{va}pi⁺⁺ 
N7  :: balavāṁś caiva Po  

⁺ Wohl < Rypc, da Tilgungsmarkierung in Rypc nur über stā. 
⁺⁺ Ebenfalls wohl < Rypc, mit Lesefehler u. nachträglicher Athetierung von va. 

756 māṁ(/n)sādyānāṁ (vgl. Tib [P ngu 172b1] sha la sogs pa) Na {A} {B} {C} {D} Ry 
T2 N17 N2 N9 N11 N7 T5 {F} ŚikṣB (ms. māṁsānma?dyān) : mānsādyānāmˎ2 N12 : 
mānsādyānā Lc : māṁsādānāṁ Du :: mānsaśvādi° T1 :: mānsamānsamadyānāṁ Po 

757 °vivarj(j)anātˎ Na Ω ŚikṣB : vivarjinātˎ N4 : vivarjayanˎ Śikṣms : vi{rjayetˎ}var-
janātˎ Po 

758 dṛṣṭa° Na Ω (N4 °ṣṭha?) Śikṣ : dṛṣṭaḥ Po {A} ● °śruta° Na Ω :: sarva° Po ● °viśaṅkā° 
Na : °viśaṁkā° T1 {C} {D} Śikṣ : °visaṅkā° {A}: °visaṁkā° Ry {e} N2 N9 N11 N7 
T4 T5 {F} : °visakā° Lc : °viśankā° T6 : °viṁśatkā° N4 N8 : °viṁśankā° 
N14 :: °śaṅkā° Po ● °bhiḥ Na Ω⁺ ŚikṣB (≠ ms) :: °yā Ryac : °yāḥ N7 T5 {F}⁺⁺ :: °jaṁ? 
Śikṣms  

⁺ In Rypc Nachtrag von bhi unterhalb von Ryac yā, sowie (deutlich nachträglicher) 
Zusatz von ḥ.  
⁺⁺ In {F} Korrektur von yā zu bhi am unteren Rand von Ry falsch zugeordnet: s. 
Fn. 736. 

759 °rv(v)amāṁ(/n)saṁ(/m) Na Ω Śikṣ : °rvamānsa T1 Po : °rvaṁ māṁsaṁ Vai Du  
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 tārkikā761 nāvabudhyante762, kravyādakulasaṁbhavāḥ763 || 

20. yathaiva764 rāgo mokṣasya antarāyakaro (765...bhavet | 
 tathaiva766 māṁsamadyādyā antarāyakarā?767 ...765) bhavet768 || 

21. vakṣyante 'nāgate769 kāle māṁsādā mohavādinaḥ | 
 kalpikaṁ770 niravadyaṁ ca771 māṁsaṁ772 buddhānuvarṇitam773 || 

  

                                                                                                                          
760 °varj(j)ayetˎ Na T1 {A} {B} {C} {D} Rypc N9 N7 Śikṣ : °vajayetˎ {E} N2 : °vaja-

yetˎḥ T4 : °vajayetā N11 :: °varjjitaḥ Ry ac T5 {F} :: °garhitaṁ Po (vgl. Tib [P ngu 
172b2] rnam par smad, aber F2 [ca 147b5] liest rnam par spang!) 

761 tārk(k)ikā Na T1 Po {A} {b} {C} {D} N9 Śikṣ : tārkikāḥ Ry T4 T5 {F}: tākiṁkāḥ 
T2 N12 : tākiṁkāʼ N11 [Avagraha statt Visarga?]) : tākikāḥ N17 Lc N2 N7 : tārki T6 

762 nāva° Na Po {A} {B} {C} {D} Ry N7 T4 T5 {F} Śikṣ : nāna° N9 N11 : nānu° {E} 
N2 : nānta° T1  

763 kravyāda° Na Ω Śikṣ : kravyāḍa° T6  N15 : kravyāta° Po ● °vāḥ Na T1 Po {A} {B} 
{C} {D} Śikṣ : °vā Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 

764 yathaiva Na Ω : yathaiṣa Śikṣ(B=ms)  
(765...765) Ca2 om. bhavet ... karā. 
766 tathaiva Na Ω Śikṣ : tathaita N8 : tathaira Po 
767 °madyādyā an(/ṁ)tarāyakarā Ti N4 {C} Rypc N7 T4 T3 N10 (°nta|rā°) N13 

(°nta||rā°) N15 Du : °mādyādyā an(/ṁ)tarāyakarā {D} :: °madyā antarāyakarā Po Ryac 
T5 : °madyā antarāyakalā(/o?) Lc :: °madyādyā antarāyakaro Na T1 N16pc N8 N14 
T6 : °madyāyā antarāyakaro N3 :: °madyā antarāyakaro N16ac T2 N12 N17 (°rā/oya°) 
N2 N9 N11 :: °madyādi{ḥ}r antarāyakaro Śikṣms : °madyādi antarāyakaraṁ ŚikṣB (e.c.) 

768 bhavetˎ Na Ω Śikṣ : bhave {C} :: ʼbhūvan Po⁺ :: sarvveṣu(!) Ryac T5 :: ime Du (e.c.) 
⁺ Offenbar Versuch einer Anpassung an plur. Subjekt, allerdings unmetrisch, es sei 
denn man liest ʼbhūvan irregulär als ’bhŭvan. 

769 vakṣyante ʼnā° {A}: vakṣyantenā° T1 {B} :: vakṣyan(/ṁ)ty anā° Na {C} {D} 
Śikṣms : vakṣan(/ṁ)ty anā° Rypc {E} N2 N9 N11 N7 T4 (ve°?) T5 {f} N15 ŚikṣB (≠ 
ms) : yakṣanty anā° Ca2 : cakṣu?bhya?nā° Ryac :: rakṣaṇānā° Po ● °gate Na Ω 
Śikṣ : °gare N11 :: °gata° {A} 

770 °lpikaṁ Na Po {C} {D} Ry {e} N2 N9 N7 T4 T5 {F} ŚikṣB (≠ ms) : °lpika 
Lc :: °lpitaṁ Ti N16? N3 {B} N11 Śikṣms : °lpita T1 

771 dyaṁ(/ñ) ca Na Ω Śikṣ (ms: ñca2) : °dyacaṁ Lc : °dyaṁ v?a Ry? N7 T4 T5 
772 māṁ(/n)saṁ Na Ω Śikṣ : māsaṁ N8 : mānsa N11 
773  °varṇitamˎ Na : varṇ(ṇ)itaṁ Ω Śikṣ : °varṇṇita {A} N12 : °varṇṇitatˎ 

{B} :: °mantritaṁ Po 
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22. bhaiṣajyavad āhāraṁ774 putramāṁsopamaṁ775 punaḥ | 
 [Na259]mātrayā776 pratikūlaṁ ca777 yogī piṇḍaṁ778 samācaret779 || 

23. maitrīvihāriṇāṁ780 nityaṁ sarvathā garhitaṁ781 mayā | 
 siṁhavyāghravṛkādyaiś782 ca saha ekatra783 saṁvaset784 || 

24. tasmān na bhakṣayen785 māṁsam786 udvejanakaraṁ787 nṛṇām | 

                                                      
774 bhaiṣajyavad āhāraṁ Po Ti {A}{b} {C} {D} Rypc T2 N17 Lc N2 N9 N11 N7 T4 

T3 N15 Ca2 : bhaiṣajyavad āhāra N12 : bhaiṣajyad āhāraṁ N10 N13 : bhaiṣajyavahā-
raṁ T5 :: bhaiṣajyavad āhāraṁ ca T6 :: bhaiṣajyameṣāhāraṁ Ryac [< °mevā°?] :: 
bhaiṣajyaṁ mānsam āhāraṁ T1 : bhaiṣajyaṁ māṁsam āhāraṁ Na [s. Übers. En. 
3246] :: bhaiṣajyam ivāhāraṁ Śikṣms (ŚikṣB liest bhe° und emendiert m.c. zu iva āhā°). 
Tib (P ngu 172b4: zas la sman dang ’dra ba dang || bu yi sha ...), Gu (514b16: 食如服
藥想), Bo (564c1: 淨食如藥想) und Śikṣ (624c11: 淨食尚如藥) bestätigen eine 
Vergleichspartikel, nicht māṁsaṁ (T1). Die Siebensilbigkeit des Pāda ließe sich 
vielleicht durch Annahme einer zugrundeliegenden Anaptyxe bhaiṣajjiya° (vgl. OBERLIES 
2001: § 21, bes. paṇḍicciya, soracciya) erklären.  

775 putra° Na Ω Śikṣ : pu° N15ac ● °māṁ(/n)so° Na Ω Śikṣ : °māso° {E} N9 : °māmo° 
N2 : māṁsā° N10 N13 ● °pamaṁ Na Ω Śikṣ : °pamam {A} : om. N4 

776 mātrayā Na Ω Śikṣ : mātrāya Po (kaum mātraye [TSENG 2010 (I,1: 9)]) : mātr{ā}?yā 
N16 : mātra | yā N4⁺ : mātrāyā N11 

⁺ In N4 wird putramāṁso (s. Fn. 775]) punar mātra | (sic!, mit Daṇḍa!) offenbar der 
metrischen Struktur zum Trotz als Pāda b gefaßt. 

777 °laṁ(/ñ) ca Na Ω Śikṣ : °la ca Lc : °la N4  
778 °gī pi° Na Ω Śikṣ : °gi pi° Po {F} : °gīni sa ca pi° N4⁺ 

⁺ Pādas c–d hier: yā pratikūla yogīni ˎ sa ca piṇḍaṁ samācaret || 
779 °ṇḍaṁ samāca° Na Ω Śikṣ : °ṇḍa samāca° Po R1 Lc °ṇḍaṁ samoce° T3 :: °ṇḍamoca° 

T1 (NANJIOs Apparat fälschlich: "piṇḍa samo T.") 
780 °ṇāṁ(/n) (vgl. Tib [P ngu 172b4f]  byams pas gnas pa la) Na T1 Po {A} {B} :: °ṇā 

{C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} Śikṣ  
781 °thā garhitaṁ(/m) Na Ω (vgl. Tib [P ngu 172b5] rnam pa [D S1 Do F1 F2 : par P S2 Ng 

He] kun tu smad) : °thā gahitam {A} T5 :: °tāthāgataṁ T1. 
782 siṁha° Na Ω Śikṣ : siha° Lc Ca2 : hiṁha° N16 ● °vṛkā° Na T1 {A} {B} Śikṣms (vgl. 

Tib wa, Bo Śi 狼 "Wolf") :: °mṛgā° Po {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} 
ŚikṣB ● °dyai° Na Ω Śikṣ :: °dyā° N16pc N3 : °ryyā° N16ac 

783 saha e° Na T1 {C} {D} Ry {E} N2 N9 N11 N7 T4 T5 {F} Śikṣ :: sahajai° Po :: 
sārddha(ṁ)m e°⁺ {A} N4 N8 T6 : sārddhāma° N14 ● °katra Na Ω Śikṣ : °katu {A} 

⁺ Neuerung zwecks Hiat-Beseitigung? 
784 saṁvasetˎ e.c. : savasetˎ T1 :: saṁbhavetˎ Na Ω : sambhavetˎ Śikṣ : sabhavetˎ Lc :: 

madyam etat Po 
785 °yen Na Po {b} {C} {D} Ry N7 T4 T5 Ca2 Śikṣ : °yet T1 {A} T6 {E} N2 N9 

N15 : °yan {f} : °yat N11  
786 māṁ(/n)sa° Na T1 Po N16 {b} Śikṣ {C} N2 : mātsa° N3 : māsa° T6 :: mānsā° {D} 

Ry {E} N9 N11 N7 T4 T5 {F}  
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 mokṣadharmaviruddhatvād 788 āryāṇām789 eṣa vai dhvajaḥ790 ||  

F. ārya-Laṅkāvatārāt 791  sarvabuddhapravacanahṛdayād 792  Amāṁsa-
bhakṣaṇaparivarto793 ʼṣṭamaḥ794 || 

  

                                                                                                                          
787 °m udveja° Na Ω (u/ū, dve/ddhe) : °ṁ udveja° T1 T6 Śikṣ : °m uveja° N3 :: °ṁ tu 

tatra Po ● °nakaraṁ Na {A} N4 N14 T6 {C} {d} N9 : °nakaran T1 R1 : °nakara 
N8 :: °nakaraṇaṁ Ry {E} N11 N7 T4 T5 {F} : °nakaraṇa N2 :: °janakaṁ ŚikṣB 
(Śikṣms. °Xnakaṁ) :: narakaṁ Po 

788 °viru° Na Ω Śikṣms :: °niru° T1 N9 ŚikṣB 
789 °d āry(y)āṇā(ṁ)m Na Ω Śikṣ : ° tˎ āryāṇām T6 : °d āryoṇām {b} : °pāry(/p)ā??ṇām 

Ryac : °m āryāṇām N9 
790 dhvajaḥ || Na T1 Po {A} {B} {D} Rypc? (°jaṁ|| → °ja{ṁ}ḥ|?) N13 N15 Śikṣ :: dhva-

jaṁ || {C} Ryac? {E} N2 N9 N11 N7 : dhvajaṁḥ || T3 N10 Ca2 : dhvaja || T4 : dhva || T5  
791 ārya° T1 : āryyasaddharmma° {A} :: iti Na N4 N14 {D} N11 : iti śrī° T6 {C} N17 

Lc N2 :: om. N8 Ry T2 N12 N9 N7 T4 T5 {F} ● °tārāt Na T1 {A} N4 N8 {D} : °tārān 
N9 N13 : °tārot {C} :: °tālān N14 Ry {E} N2 N11 N7 T4 T3 N10 N15 Ca2 : °talān(/t) 
T5 :: °tāre T6 Du  

792 °hṛda° Na Ω : °dada° N14 : °hṛdahṛda° T1 
793 °yād amāṁ(/n)sa° (vgl. Tib [P ngu 172b6] sha mi za ba’i le’u) T1 {b} {C} Ca1 R1 

N7 T5 : °yāmāṁsa° T6 (Akṣara da ausgefallen? Oder °yā° > °ye ’°?) : °yod amānsa° 
N5 Ry? {E} N9 N11 T4 {f} N15 : °yomānsa° Ca2 (Akṣara da ausgefallen) : °yodayod 
amānsa° N2 :: °yān māṁsa° Na : °yāt mānsa° {A} :: °ye māṁsa° Du  

794 °varto ʼṣṭamaḥ Na : °vartto ʼṣṭamaḥ {b} Ca1? N5 R1 : °varttoṣṭamaḥ {C} : °vartta aṣṭa-
maḥ T1 : °varttaḥ aṣṭamaḥ N7 N15 : °varttaḥ astamaḥ Ry T2 T4 T5 {f} Ca2 : °varttaḥ 
astama N12 : °varttaraṣṭamaḥ {A} :: °vartto nāmāṣṭamaḥ T6 ::°varttaḥ aṣṭamodhyā-
yaḥ Lc : °varttaḥ astamodhyāyaḥ N17 N2 : °vartta aṣṭamodhyāyaḥ N11 :: °varttaḥ N9 





 

Appendix I: Versuch einer Gruppierung der Sanskrit-
Handschriften 

1. Unter Kategorie I subsumiere ich die Hs. T1 sowie die Hss. der 
Gruppen {A} und {B}. 

1.1. Die wohl älteste Hs., und m.W. die einzige Palmblatt-Handschrift, 
T1, ist eben deshalb von besonderem Wert, und sie bietet in der Tat an 
nicht wenigen Stellen als einzige Hs.1 oder zusammen mit wenigen 
anderen2 die vermutlich authentische Lesung oder eine bedenkenswerte 
oder zumindest interessante Alternativlesung.3 Man muß sich aber der 
Tatsache bewußt sein, daß selbst diese Hs., auch wenn ihre mutmaß-
liche Datierung ins 12. Jh. zutrifft, von der Redaktion des Sanskrit-
Textes in der Form, wie sie im Prinzip schon Bodhiruci und Śikṣānanda 
vorgelegen haben muß, immer noch durch mehr als ein halbes Jahr-
tausend getrennt ist. Es nimmt daher kaum wunder, daß auch die Hs. T1 
trotz ihrer formal sorgfältigen Abfassung schon eine ganze Reihe von 
Fehllesungen4 und gelegentlich auch kleinere Lücken5 aufweist. Dabei 

                                                      
1 Vgl. B.1.1 (s. Tfn. 81) sulabharūpo (statt surabharūpo in {A} etc.; B.4.2 (Tfn. 146) 
asmān (statt asyān u. anyān in den übrigen Hss.); B.5 (Tfn. 166) °juṣṭa° (neben A N4 
juṣṭaṜ und gegen verderbtes duṣṭaṜ in N8 etc.); vgl. auch E.23d (Tfn. 784) saṜvaset 
(statt saṜbhavet).  
2 Vgl. B.6.2 (Tfn. 202) dhvastam (mit {A}); B.13.1 (Tfn. 310) bhojanam apraṇītam 
(mit {B} gegen {A} {C} etc.); B.14.2 (Tfn. 380) rājā cākasmād (mit {A} u. N4); 
B.14.3 (Tfn. 400) gatavatāṜ (mit {B} gegen  {A} {C} etc.).  
3 Z.B. B.4.3 (Tfn. 153) dṛṣṭvā gegenüber darśanād; B.13.1 °bhaiṣajyopamavad 
(< bhaiṣajyopamaṜ ☓ bhaiṣajyavad?) statt °bhaiṣajyavad (Tfn. 302); B.13.3b (Tfn. 
347) °priyadarśanānāṜ statt priyadarśināṜ; B.14.1 (Tfn. 358) mānuṣamāṜsām statt 
māṜsāni mānuṣyāṇy; D.5.2 (Tfn. 594) prākṛtamanuṣyāhāram statt prākṛtam apy 
āhāram; E.1b (Tfn. 629): na bhakṣyāmī mahāmune statt des vermutlich ursprüng-
lichen na bhakṣyaṜ peyam eva vā; E.17b (Tfn. 745) vivarjitam statt °vigarhitam; 
E.22a (Tfn. 774) bhaiṣajyaṜ mānsam statt bhaiṣajyavad.  
4 Neben minimalen Fehlschreibungen wie etwa °doṣa statt °doṣaṜ (A.2: Tfn. 9) oder 
kāli statt kāle (A.2: Tfn. 12) auch durchaus gravierendere Fehler, etwa B.4.3 
(Tfn. 157) rākṣasasyaiva statt des (nur von {C} gebotenen) korrekten rākṣasasyeva; 
B.5 (Tfn. 169) māṜsaṜ bhakṣyaṜ statt māṜsam abhakṣyaṜ; B.13.3a (Tfn. 327) 
etesāṜ statt ekeṣāṜ u. (Tfn. 330) °vāsanāvăsita statt vāsanāvāsitānāṜ; B.13.3b (Tfn. 
335) pratibhātu te statt pratibhāsyate tu (vgl. Hs. N4!); B.14.1 (Tfn. 361) °vargāny 
api statt °vargeṇāpi; B.14.2 (Tfn. 368) b(/v)odhipatya° statt devādhipatyaṜ; B.14.3a 
(Tfn. 406 u. 407) mānsā (so auch N16ac u. Ryac) abhūt statt māṜsādā abhūvan; 
B.14.3c (Tfn. 423) °dīpa° statt °dvīpi° u. °mānsādi° statt °māṜsāda°; D.2.2 (Tfn. 514) 
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handelt es sich vielfach um Sonderfehler, die T1 als direkte Vorlage 
irgendeiner der übrigen Hss. ausschließen und auch einen signifikanten 
indirekten Einfluß kaum plausibel erscheinen lassen. 

1.2. Ähnlich wie T1 ist auch die Hss.-Gruppe {A} zu beurteilen. Auch 
diese Gruppe weist trotz ihrer Bedeutung für die Rekonstruktion des 
ursprünglichen (bzw. eines diesem noch näherstehenden) Wortlauts 
dennoch eine Anzahl Fehllesungen und einige Textlücken6 auf. Darin 
enthalten sind auch Sonderfehler7 sowie Lücken, die sich in keiner 
anderen Hs. bzw. Hss.-Gruppe finden,8 woraus folgen dürfte, daß keine 
der übrigen Hss. von einer Hs. der Gruppe {A} (also von N16 u. N3) als 
alleiniger Grundlage abstammen kann. Die enge Zusammengehörigkeit 
der Hss. N16 und N3 ergibt sich aus ihrer weitgehenden Übereinstim-
mung nicht nur in den Fehllesungen und Textlücken, sondern auch in 
einigen Sonderlesungen9 und individuellen Schreibungen.10 Es besteht 

                                                                                                                      
samavāyabhūtānyākhyānaṜ statt mama cābhūtābhyākhyānaṜ u. (Tfn. 518) bhakṣyanti 
statt vakṣyanti; D.5.1 (Tfn. 590) arthāya hitāya (so auch N4) statt anarthāyāhitāya; 
E.1d (Tfn. 631) bhāṣaiḥsva statt bhāṣasva u. (Tfn. 632) puṅgavaiḥ statt puṅgava; E.2a 
(Tfn. 633) duṣṭandham statt durgandham; E.6c (Tfn. 668) nidrānidreṣu statt chidrā-
cchidreṣu; E.15c (Tfn. 735) rākṣase (1 Silbe zuviel) statt des metrisch korrekten 
rakṣo° von {A} {C} {D}; E.18d (Tfn. 756) mānsaśvādi° statt māṜsādyānāṜ; E.23b 
(Tfn. 781) sarvatāthāgataṜ statt sarvathā garhitaṜ. Vgl. auch Fn. 22.  
5 Z.B. A.2 (Tfn. 35) °bhūmim a(!)r??payeyuḥ (vgl. auch N4) statt °bhūmim upasar-
payeyuḥ; A.3 (Tfn. 50): T1 om. bhakṣyate (aberratio oculi); B.1.1 (Tfn. 90): T1 (u. 
{A}) bandhu° statt bandhur bandhu°; B.1.2 (Tfn. 100): T1 om. buddhadharma-
kāmena; B.8 (Tfn. 229) amanu° statt amanuṣyā°; B.14.1 (Tfn. 364) mad statt mahad; 
C.2 (Tfn. 462): T1 mate statt Mahāmate; D.2.1 (Tfn. 499): T1 om. (‟)nāgate; E.12d 
(Tfn. 715) tasmān ma statt tasmān māṜsaṜ.   
6 Z.B. D.5.5 (Tfn. 618): Lücke von 14 Akṣaras durch aberratio oculi in {A} und {B}.  
7 Vgl. z.B. A.1 (Tfn. 5) paripṛccha (statt paripṛcchya); A.4 (Tfn. 65) tvebhyo (statt 
satvebhyo); B.1.1 (Tfn. 89) anyarānyattaro (statt anyatarānyataro); B.4.2 (Tfn. 139) 
kauvarttā° (statt °kaivart(t)ā°); B4.3 (Tfn. 150) sanni (statt santi), (Tfn. 157) 
rākṣasyaiva (statt rākṣasasyeva) u. (Tfn. 159) apiparṣayanti (statt apasarpayanti); 
B.6.2 (Tfn. 209) evāyavadanti (statt evāpavadanti ; vgl. auch Tfn. 426); C.1 (Tfn. 457) 
cchi prāyaḥ (statt prāyaḥ) u. (Tfn. 459) b(/v)udhyante (statt vadhyante); C.3 
(Tfn. 476) °auranibhrika° (statt °aurabhrika°); E.2a (Tfn. 633) °jaṣṭa° (statt juṣṭa°); 
E.5d (Tfn. 661 u. 662) yoginītyaṜ (statt yogī nityaṜ).  
8 B.6.2: {A}om. kuto vā brāhmaṇyaṜ (aberratio oculi: s. Tfn. 186 u. 187); B.8: {A} 
om. maitrīvihāriṇāṜ (s. Tfn. 233). In D.5.5 hat {A} eine größere Lücke mit der 
Hss.-Gruppe {B} gemeinsam (s. Tfn. 618), was für einen gemeinsamen Vorgänger 
sprechen, aber auch Zufall sein kann (aberratio oculi).  
9 Vgl. z.B. A.4 (Tfn. 64) bodhisatvā mahāsatvās (statt bodhisatvās); B.1.3 (Tfn. 102) 
rākṣasā api (statt rakṣāṜsy api), und nicht zuletzt auch den Kolophon (s. Tfn. 791–
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aber kein Zweifel, daß die vergleichweise alte Hs. N16 der Prototyp ist 
und N3 eine (direkt oder indirekt?) darauf basierende Abschrift. Dies 
ergibt sich aus einer zusätzlichen Lücke in N311 und vor allem aus der 
gedankenlosen Art, wie der Schreiber von N3 an einer Stelle mit einer 
nachträglich in N16 vorgenommenen Korrektur umgegangen ist.12 Auch 
sonst lassen sich die meisten der (überwiegend geringfügigen) Abwei-
chungen in N3 leicht als Abschreibfehler oder Mißverständnisse des 
Befundes von N16 erklären.13  

1.3. In der Gruppe {B} fasse ich die Hss. N4, N8, N14 und T6 
zusammen, da sie eine signifikante Menge von gemeinsamen Sonder-
lesungen bzw. Sonderfehlern14 und auch einige nur ihnen gemeinsame 

                                                                                                                      
794), der in N16 u. N3 abweichend von allen anderen Hss. āryyasaddharmma-
Laṅkāvatārāt sarv(v)a...hṛdayāt mānsabhakṣaṇaparivarttaraṣṭamaḥ lautet.  
10 Z.B. A.3 (Tfn. 39) °śāsvata°(statt °śāśvata°); B.4.4 (Tfn. 164) yoginaḥ | (statt 
yogino); B.8 (Tfn. 242) °pasyatāṜ (statt °paśyatāṜ).  
11 Ausfall von sarvajñāḥ in D.5.4 (Tfn. 611) durch aberratio oculi (°prajñāḥ sarva-
jñāḥ sarva°). Die hiermit identische Lücke in Ryac und Lc dürfte unabhängig davon 
zustandegekommen sein. Vgl. auch B.6.2 (Tfn. 182) °pada° (N3) statt °pavāda° 
(N16).  
12 Vgl. A.2 (Tfn. 26 u. 27), wo N16 (statt pratilabheranˎ pratilabhya) die defekte 
Lesung pratilabhyaḥ bietet, von zweiter Hand vor und nach dem Visarga eine 
Markierung (Kreuzchen) eingesetzt und am unteren Rand xranˎ und xxpratilabhyaḥ 
nachgetragen ist; in N3 wird dies gedankenlos als pratilabhyaranaḥ pratilabhyaḥ 
wiedergegeben. Auch sonst hat der Schreiber von N3 Korrekturen und sonstige 
Nachträge der Hs. N16 durchweg eingearbeitet, auch in Fällen, wo dies abwegig 
war (s. Tfn. 19), und nicht immer korrekt (vgl. E.20c [Tfn. 767]: N3 madyāyā statt 
N16 madyādyā).   
13 Neben fehlenden Anusvāras und ähnlichen Minimalia zumeist Verwechslung 
ähnlich aussehender Akṣaras, z.B. B.1.2 (Tfn. 91) jatma statt janma, B.1.4 (Tfn. 110) 
tepu statt teṣu, oder B.14.1 (Tfn. 357) °pyavasāna° statt °dhyavasāna° (zu dh/p vgl. 
auch Tfn. 573) oder Ausfall einzelner Akṣaras, z.B. B.6.2 (Tfn. 182) śāsanāpada° 
statt śāsanāpavāda°. Vgl. auch Fälle wie N3 °yāyi statt °yāpi in B.6.3 (Tfn. 210), wo 
das pi in N16 einem yi nahekommt und deshalb in N3 als yi gelesen werden konnte. 
Schwerer erklärbar sind C.3 yo moha° statt moha° (Tfn. 475), kheya° statt khecara° 
(Tfn. 477) u. visaranti statt visasanti (Tfn. 481) sowie E.1d (Tfn. 632) °puṅgalaḥ 
(statt N16 puṅgavaḥ). B.8 (Tfn. 238–240) könnte N3 kulaputrāṇā kuladuhitṛṇāñ ca 
das defekte °dutṝṇāñ von N16 in der gängigen Wendung spontan komplettiert haben.  
14 Z.B. A.2 pratyutpanna° statt pratyutpanne (Tfn. 11) u. °premāṇugatāḥ statt °pre-
mānugatāḥ (Tfn. 23); B.1.2 (Tfn. 96) upāsantu° statt upā(/a)gantu°; B.4.3 (Tfn. 
148) °te cānye statt °te 'nye bzw. °te anye; B.7.1 (Tfn. 214) °vasa° statt °śava°; B.8 
(Tfn. 239) °duhitrīṇāṜ statt duhitṝṇāṜ; B.11 (Tfn. 269) kṛtvātmanaḥ statt kṛpātmanaḥ; 
B.12.1 (Tfn. 274) supiti statt svapiti; B.13.3a (Tfn. 330) °kuśala° statt °kula°; 
B.14.3a (Tfn. 402 u. 403) kalp(/y)āṣaprabhṛtayo nṛputrāḥ (N4: ... tṛputrāḥ) statt 
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Textlücken15 aufweisen. Da diese Gruppe, und besonders die Hs. N4 
(s.u.), trotz dieser Sonderentwicklungen gerade an einer Anzahl 
besonders problematischer Stellen den Lesungen von T1 und/oder {A} 
nahesteht,16 möchte ich sie aus pragmatischen Erwägungen der Kat. I 
zuordnen. Es muß allerdings betont werden, daß die Hss. der Gruppe {B} 
intern nicht unerheblich divergieren, und es erscheint ausgeschlossen, 
daß eine von ihnen als direkte und alleinige Vorlage der drei übrigen 
oder einer von diesen gedient haben könnte. Zumal die Hs. N4 enthält 
nicht wenige Sonderfehler17 und individuelle Lücken;18 sie bietet aber 

                                                                                                                      
kalmāṣapādaprabhṛtayo nṛpaputrāḥ; B.14.3c (Tfn. 423) °mārjāla° statt °mārjāra°; 
E.8c (Tfn. 683) mūhasya statt mūḍhasya; E.18a (Tfn. 751) yejāte statt jāyeta. Vgl. 
auch Fälle wie A.4 (Tfn. 60): {B} Ryac doṣā(Ṝ/n) statt guṇadoṣān; E.8d (Tfn. 686): 
{B} Po budhyate statt mucyate).   
15 B.7.2 (Tfn. 222): {B} om. dahyamānayor; B.13.3b (Tfn. 342): {B} om. kuladuhi-
tṝṇāṜ. Kleinere Lücken z.B. B.1.2 (Tfn. 91): {B} (aber auch T1 Ryac) °āśraya-
mṛga° (N4 sogar nur āśramṛga) statt °āśrayasya mṛga°; B.7.2 (Tfn. 220): {B} kaścid 
statt (des sachlich geforderten) na kaścid; B.8: {B} śayanāny statt śayanāsanāny 
(Tfn. 230), °kāmāṜ statt °kāmānāṜ (Tfn 235) u. ity anupaśyatāṜ statt ity api samanu-
paśyatāṜ (Tfn. 242). Zu der {A} und {B} gemeinsamen größeren Lücke in D.5.5 
s.o.(Fn. 8).   
16 Z.B. A.3 (Tfn. 36): T1 {A} {B} durākhyāta° gegen {C} etc. durākhyāna°; A.5 
(Tfn.°69): T1 {A} {B} pratyaśrauṣīd  gegen {C} etc. pratyaśroṣīd); B.6.1 (Tfn. 177): 
{A} {B} cecchataḥ (T1 cecchantaḥ) gegen {C} etc. cecchrutaḥ und {E} etc. cecchu-
taḥ; B.13.2 (Tfn. 319): {A} N4 °praṇītaṜ praṇītabhojanaṜ (vgl. N14 T6) gegen {C} 
{D} Ry etc. (allerdings auch T1) °praṇītaṜ(/m) bhojana(Ṝ); D.5.4 (Tfn. 608): T1 
N16 {B} (u. Ryac) °bhavabhavopa° gegen {C} {D} Rypc etc. °bhavopa°; E.9a 
(Tfn. 688): T1 {A} {B} ghātyate gegen {C} {D} Ry etc. hanyate; E.16b (Tfn. 739): 
T1 {B} (und Po Ti Śikṣms) Nirv(v)āṇe (‟)gulimālake ({A} °ṇāṜgu°) gegen {C} {D} 
Ry etc. Nirm(m)āṇāṅ(/Ṝ)gulimālike; E.23c (Tfn. 782): T1 {A} {B} (u. Śikṣms) °vṛkā° 
gegen {C} {D} Ry etc. °mṛgā°. Gelegentlich scheinen einzelne Hss. der Kat. I, ins-
besondere der Gruppe {B}, eine Übergangsphase oder Zwischenform widerzu-
spiegeln, so z.B. B.14.2 (Tfn. 380): T1 {A} N4 rājā cākasmād neben N8 N14 T6 
rājā akasmād und {C} Ry etc. rājākasmād; vgl. auch E.1ab (s. Fn. 21).  
17 Z.B. A.2 (Tfn. 14): N4 kamāda° statt kravyāda° (N8 T6; vgl. N14 kranmāda°); 
B.5 (Tfn. 170): °bhojanākaro statt °bhojanāhāro (Ω, auch N8 N14 T6); B.6.2 (Tfn. 
200) hatyam statt des korrekten hatam in N14 T6 (aber N8 hatām); B.10 (Tfn. 254): 
kṛpā statt kṛtvā; B.14.3b (Tfn. 416): jāṭakā vā statt ḍākā vā; D.3.1 (Tfn. 532) ist in N8 
N14 T6 me syāt ausgefallen, während es in N4 zu mithyā verderbt ist; D.4.1 
(Tfn. 561): N4 varṣā statt ba(d)dhvā (Ω); E.15d (Tfn. 736) nasadharmanaḥ statt N8 
N14 T6 nasa(d)dhamaḥ (Fehllesung für narādhamaḥ); E.22cd (Tfn. 777 u. 778): statt 
pratikūlaṜ ca yogī piṇḍaṜ liest N4 pratikūla yogīni sa ca piṇḍaṜ. D.5.1 (s. Tfn. 590 u. 
589) wird im Falle der Phrase dīrgharātram anarthāyāhitāya der durch die 
Lesung °...m arthāya hitāya (wie T1!) entstandene sinnstörende Fehler in N4 durch 
Zufügung einer Negation (na) vor dīrgha° ausgeglichen.  
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andererseits an einer Anzahl von Stellen deutlich eine bessere oder zu-
mindest weniger stark entstellte19 Lesung als die übrigen Hss. dieser 
Gruppe, manchmal im Einklang mit T1 und/oder {A},20 gelegentlich 
aber sogar über diese hinausgehend.21 Auch die Hs. T6 weicht relativ 

                                                                                                                      
18 Vgl. A.2 (Tfn. 35) aryayeyu (N4; ähnlich T1: ar??payeyuḥ!) statt upasarpayeyur (in 
N14 T6 N8 upasarpeyur bzw. und upasaryeyur); in A.3 (Tfn. 41) ist bhakṣyamāṇaṜ 
svayaṜ ca na in N4 (und nur hier) ausgefallen; in B.1.2 (Tfn. 91) fehlt in dem 
Wort °parivṛttāśrayasya in N4 nicht nur (wie in N8 N14 T6) °sya, sondern auch °ya°; 
in B.2 (Tfn. 119) hat N4 sarvvabhakṣyaṜ statt sarv(v)am abhakṣyaṜ (so N8 u.N14; 
T6 om. sa°); B.8 (Tfn. 233) maitrīvihāriṇāṜ vidyādharāṇāṜ: N4 om. °vihāriṇāṜ 
(aberratio oculi); B.14.1 (Tfn. 355) hat N4 °prasaṜgena vamāno, wobei offenbleibt, 
ob hier noch ein Wortlaut wie in T1 {A} (°...gena seva...) zugrundegelegen hat und 
lediglich °se° ausgefallen ist, oder mit N8 T6 bzw. N14 von °prasaṜgena ca/va 
pratisyevamāno auszugehen ist und eine aberratio oculi vorliegt; B.14.2+3a 
(Tfn. 393): N4 tadanyeṣāñ ca statt tadanyeṣām anyeṣāñ ca; D.3.1 (Tfn. 536): N4 syā-
haṜ statt syān nāhaṜ; E.22b (Tfn. 775): putramāṜsopamaṜ: N4 om. °pamaṜ.  
19 Vgl. z.B. B.6.2 (Tfn. 196 u. 197): statt jantūn samuttrāsa° hat N4 immerhin janun 
samutrāsa°, während sich in N8 nur jatrāsa° und in N14 u. T6 nur utrāsa° findet; 
B.13.3b (Tfn. 343) ist in dem Ausdruck arasagṛddhānāṜ in N8 N14 T6 °rasa° 
ausgefallen, während in N4 °ra° noch vorhanden ist. In B.14.1 (Tfn. 353 u. 354) 
ist °saudāso nāma in N4 zu °saudāso ma verstümmelt, aber das nachfolgende sa(°) 
erhalten, während in N8 N14 T6 zusätzlich ma u. sa(°) ausgefallen sind und 
nur °saudāso übriggeblieben ist.  
20 So z.B. B.5 (Tfn. 166) juṣṭaṜ in N4 (u. {A}; T1 juṣṭa-) gegenüber verderbtem 
duṣṭaṜ in N8 N14 T6 (etc.); B.13.2 (Tfn. 320 u. 321), wo yaduta (N8 N14 T6 etc.) in 
N4 (wie auch in T1 u. {A}) fehlt und N4 (gegen N8 N14 NT6 °matsyaṇḍikādi) den 
Lok.Pl. °...diṣu (= T1 {A} {C} etc.) stützt; C.1 (Tfn. 460) liest N4 (wie T1) richtig 
svalpās tadanya° gegenüber svalpād an(/m?)ya° in N8 N14 u. svalpād apy anya° in T6; 
D.1 (Tfn. 492 u. 493) wird N4 akṛtakam akāritam von {A} gestützt, im Gegensatz zu 
N8 N14 T6, wo der Text zu akṛtakarmakāritam (T6 'kṛ°) verderbt ist; D.2.3 
(Tfn. 527) hat N4 (wie T1) das korrekte pratisevitavyam, während in N8 N14 °se° 
ausgefallen und in T6 dafür °viśe° (falsch eingearbeitete Korrektur?) eingetreten ist.  
21 Vgl. z.B. [1.] B.1.3 (Tfn. 102), wo angesichts der (verderbten) Lesungen in N8 
N14 T6 Ryac rakṣasyāpi, {C} rākṣasyāpi, {D} rākṣasasyāpi und vor allem T1 
rakṣaṜsy api N4 mit rakṣāṜsy api die ursprüngliche Lesart bewahrt haben dürfte, 
während diese in {A} aus syntaktischen Erwägungen zu rākṣasā api geändert 
worden sein dürfte.   
[2.] B.13.3b (Tfn. 335) liest N4 pratibhāṣyate tu, was der zu erschließenden 
ursprünglichen Textform (pratibhāsyate tu) näher kommt als selbst T1 (pratibhātu te). 
In {A}, Ryac und vielleicht auch in einem gemeinsamen Vorgänger von N8, N14 
und T6 ist pratibhāsyate (durch Haplographie: vgl. das Ende von B.13.3a) 
ausgefallen und in N8, N14 und T6, ebenso aber auch in den Hss. der Kat. II im 
Sinne der Gedankenlogik zu na tu geändert worden.   
[3.] Eine ähnliche Situation liegt in E.1b (Tfn. 629) vor, wo nur N4 mit na bhakṣam 
peyam eva vā in etwa den mutmaßlichen ursprünglichen Wortlaut (na bhakṣyaṜ 
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häufig von den übrigen dreien ab, allerdings oft nur durch minimale 
Unterschiede. Es gibt in T6 aber auch einige bemerkenswertere Abwei-
chungen,22 vereinzelt sogar auffällige Übereinstimmungen mit Kat. II,23 
sowie zahlreiche kleinere individuelle Lücken.24 Die Hss. N8 und N14 
stehen einander näher,25 doch gibt es auch zwischen ihnen signifikante 

                                                                                                                      
peyam eva vā) bewahrt hat, während dieser in {A} (na bhakṣayeyam eva vā) 
verdunkelt ist; die übrigen Hss. der Gruppe {B} haben dann (offenbar durch Ausfall 
eines Akṣara) bhakṣayem (N8 N14) bzw. bhakṣayaṜ (T6) statt bhakṣayeyaṜ, und 
anstelle der (metrisch wie sachlich unpassend gewordenen) Kadenz (eva vā) 
erscheint in N8 u. N14 ein unverständliches mahāvaro, in T6 hingegen mahāmate 
(wie in Ry und in den Hss. der Kat. II u. III!).   
22 B.4.2 (Tfn. 139): T6 caṇḍāra° statt caṇḍāla°; B.12.1 (Tfn. 276) hat T6 (im Unter-
schied zu N4 N8 N14 pratibudhyate) die (angesichts T1 u. {A}) möglicherweise 
ältere Lesung prativibudhyate; B.13.2 (Tfn. 320): in T6 (wie in T1) die Standard-
form °mudga°, während N4 N8 N14 °muṅgala° lesen; zu B.13.3b °putravatpriya° u. 
B.14.2 °rūpavesa° s.u. Fn. 25; B.14.3c (Tfn. 431): T6 vinivṛttir statt N4 N8 N14 
nivṛttir (wohl statt ursprünglichem nirvṛtiḥ); C.1 (s. Tfn. 454): T6 (mit T1, aber auch 
{C} etc.) ghāteran gegenüber N8 N14 (mit {A}; vgl auch N4) ghātyeran; E.8d 
(Tfn. 685): T6 naiva statt N4 N8 N14 (mit T1 {A}) vai na; E.22a (Tfn. 774): T6 
(und nur T6) versucht offenbar, durch Einfügung eines ca am Ende des Pāda die 
(zumindest vordergründig) defiziente Silbenzahl aufzufüllen, doch ist das Ergebnis 
metrisch nicht ganz befriedigend (zu einer ma-Vipulā stimmt die Zäsur nicht, 
und °vad müßte trotz des folgenden Vokals als Länge gelesen werden).  
23 E.1b (Tfn. 629): T6 mahāmate (mit {C} etc. gegen N8 N14 mahāvaro, welches 
aber seinerseits schon eine Neuerung sein dürfte (s.o. Fn. 21). Ähnliche Übergänge 
sind auch in B.4.2 (asmān T1, asyān {A}, āsyān N4 N14, ānyān N8, anyān T6 {C} 
etc.: s. Tfn. 146) und B.14.2 (rājā cākasmād T1 {A}, rājā vākasmād N4, rājā 
akasmād N8 T6, rājākasmād {C} Ry etc. : s. Tfn. 380) zu beobachten. Vgl. auch T6 
iti śrīlaṅkā° in F (Tfn. 791) mit {C} etc. gegen N4 N8 N14, wo śrī°(in N8 auch iti) 
ohne Entsprechung ist (wie auch in T1 u. {A}). 
24 Z.B. fehlt in A.3 (Tfn. 52) bhakṣyamāṇaṜ ca na nivāryate in T6 die Negation; in 
B.0 (Tfn. 75) hat T6 tes tu statt tebhyas tu; B.2.1 (Tfn. 119) sarvam: T6 om. sa°; 
B.6.2 (Tfn. 195): im Falle von trāsayanto liest T6 zwar (im Gegensatz zu N4 N8 
N14 °Ṝbho) korrekt °Ṝto, doch ist hier versehentlich (Folio-Wechsel) °sa° ausge-
fallen; B.6.2 (Tfn. 206): statt anekaprakāraṜ hat T6 anekāraṜ; B.7.2 (Tfn. 216): T6 
om. manuṣyasya; B.12.2 (Tfn. 288): T6 om. saṜtrasyaty api (aberratio oculi); B. Ø: 
statt guṇāḥ lesen N4 N8 N14 guṇa, während T6 nur gu hat (Tfn. 438), und etāṜś 
cānyāṜś ca (N4 N8 N14 etāṜś cănyāṜś ca) ist in T6 zu etāṜś ca verkürzt (Tfn. 439 
u. 440); D.3.1 (Tfn. 542): T6 om. kulaputrāṇāṜ; D.4.3 (Tfn. 571 u. 572): T6 om. 
sarvathā sarvaṜ; D.5.4 (Tfn. 608) ist °bhavopakaraṇa° in N4 N8 N14 zu °bhavo-
paraṇa° verkürzt, in T6 noch weiter zu °bhavopaṇa; im Kolophon (F, s. Tfn. 793) 
hat T6 °hṛdayāmāṜsa° statt °hṛdayād amāṜsa° (N4 N8 N14 = T1 etc.).  
25 Vgl. insbesondere das eigenartige mahāvaro in E.1b (s.o. Fn. 21), ferner z.B. 
B.13.3b (Tfn. 347), wo N8 °putrakavatpriya° liest, was N14 °putrakavapriya° 
entspricht (t ist ausgefallen), während es in N4 (mit T1 u. {A} etc.) °putrakapriya° 
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Abweichungen, angesichts derer eine lineare Abhängigkeit einer der 
beiden Hss. von der anderen kaum denkbar ist.26  

1.4. Die aus dem Potala stammende Hs. Po ist eine Sammelhand-
schrift mit 20 Sūtras,27 die im Falle des LaṅkS aber nur den Versteil (E) 
enthält. Sie kommt deshalb als Vorlage der übrigen Hss. nicht in Frage 
und weist auch inhaltlich eine ganz beträchtliche Anzahl von (z.T 
gravierenden) Sonderlesungen, 28  Sonderfehlern 29  und spezifischen 

                                                                                                                      
und T6 °putravatpriya° heißt; B.14.2 (Tfn. 375) ist °veṣarūpa° in N8 u. N14 
zu °rvava° verderbt (N4 nur °r°, T6 °rūpavesa°); in C.1 (Tfn. 454) lesen N8 N14 
(wie {A}!) ghātyeran gegenüber T6 ghāteran und verderbtem ghon?yeran in N4, und 
(Tfn. 460) svalpād an(/m?)ya° statt N4 (= T1) svalpās tadanya° u. T6 svalpād apy a°; 
C.4 (Tfn. 484): N8 N14 vāta° (vgl. N4 rāta°) statt T6 (= T1 {A} etc.) gata°; D.2.3: 
N8 N14 prativitavyam statt pratisevitavyam (s.o. Fn. 20).  
26 [1.] Gegen N8 als (alleinige u. direkte) Vorlage für N14 dürften vor allem 
folgende Stellen sprechen: A.2 (Tfn. 31 u. 32) °bhumyor vā viśrāmyā° (N4 u. T6, wie 
T1) und °bhūmyār vā viśrāmyā° in N14, aber nur °bhūmyā° (aberratio oculi) in N8; 
B.13.3a (Tfn. 330) °vāsanāvāsitānāṜ, in N4 u. N14 °vāsanāṜvāsitānāṜ, in T6 
nur °vāsanāṜ (Ausfall von °nā(Ṝ)vāsitā° durch aberratio oculi?), in N8 nur °vāsitā-
nāṜ, mit Ausfall von °vāsanā°, vielleicht(?) schon in der Vorlage und dort nachge-
tragen, in N8 aber falsch eingeordnet, da es hier und nur hier völlig unpassend in 
B.13.3b in °kuśalamūlavāsanāṜ (statt °kuśalamūlānāṜ) auftaucht (s. Tfn. 337); in 
B.Ø (Tfn. 435) erscheint samupajāyante in N14 als samupayāyante, N8 hingegen hat 
nur samupayante (T6 samupāyante, N4 sogar nur samupa).  
[2.] Auch gegen die Annahme, daß N14 als (direkte und alleinige) Vorlage für N8 
fungiert haben könnte, lassen sich Stellen anführen, z.B. B.14.3a (Tfn. 407), wo 
N14 avanˎ anstelle von N8 (= N4 T6 etc.) abhūvanˎ hat ; B.14.3c (Tfn. 424) liest 
N14 pracuratama° statt N8 (= N4 T6 etc.) pracuratara°; in D.3.2 (Tfn. 552) ist N8 
āraṇyakāṇāṜ (= N4 T6) in N14 zu āraṇāṜ verkürzt, in D.5.1 (Tfn. 590) N8 dīrgha-
rātram anarthāyāhitāya in N14 zu dīrgharātram arthāyāhitāya verderbt (Ausfall 
von °na°); in E.7b (Tfn. 674) liest N14 darpabhavaḥ statt N8 (= N4 T6 etc.) 
darpasaṁbhavaḥ.  
27 Vgl. VINĪTĀ 2010 I,1: xv–xxvii.  
28 Z.B. E.1b (Tfn. 629) na bhakṣyaṜ madadāyakaṜ; E.2d (Tfn. 638) mahāmate (statt 
mahāmune); E.4d (Tfn. 653) na bhakṣayet (statt vivarjayet); E.7b (Tfn. 674) drappāt 
saṜkalpasaṜbhavaḥ (statt saṜkalpo darpasaṜbhavaḥ); E.10d (Tfn. 701) so 'tra 
śāsane (statt śākyaśāsane), etc.   
29 Z.B. E.2b (Tfn. 634) ahārttikara (statt akīrt(t)ikaram); E.2d (Tfn. 637) brahma 
bhakṣaṜ (statt brūhy abhakṣyaṜ); E.8b (Tfn. 682) śukṣati (statt muhyate); E.10b 
(Tfn. 697) bhakṣayet (unmetr., statt bhakṣeta); E.11a (Tfn. 702) te jāti (statt te yānti); 
E.17c (Tfn. 747) naiva (statt nairlajjyād); E.17d (Tfn. 748) dāvyeṣu (< ?, statt un-
matto); E.19a (Tfn. 758) °sarva° (statt °śruta°); E.21a (Tfn. 769) rakṣaṇānāgate (statt 
vakṣyante 'nāgate); E.23d (Tfn. 784) madyam etat (statt saṜvaset /saṜbhavet); E.24b 
(Tfn. 787) tu tatra narakaṜ (statt udvejanakaraṜ).  
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Lücken30 auf. Sie kann daher auch nicht die Vorlage des entsprechenden 
Stückes der Śikṣāsamuccaya-Hs. gewesen sein, stützt aber in zwei Fällen 
eine ansonsten nur in letzterer bezeugte, in einem der beiden Fälle auch 
von der tibetischen Übersetzung bestätigte varia lectio.31 Ansonsten teilt 
Po zwar mehrfach eine Lesung der (bzw. einer der) Hss. der Kat. I32 – 
bemerkenswert ist E.8d budhyate = {B} statt mucyate33 –, geht aber auch 
mehrfach mit den Hss. der Kat. II ({C} {D}).34  

1.5. Eine erhebliche Anzahl von individuellen Sonderlesungen enthal-
ten auch die beiden Zitate aus dem 8. Kapitel des LaṅkS (D.4.1–2 sowie 
E.4–6 u. 9–24) im Śikṣāsamuccaya (Hs. Śikṣms), wobei neben Textver-
derbnissen 35  auch sinnvolle (wohl der mündlichen Überlieferung 
geschuldete) Varianten und motivierte Änderungen36 stehen. Im übrigen 
stimmen die Lesungen von Śikṣ(ms) überwiegend zu solchen, die in Hss. 
von Kat. I bezeugt sind,37 doch finden sich auch ein paar Fälle, in denen 

                                                      
30 Insbesondere in E.1cd (s. Tfn. 630–632), E.6 u. E.15 (die beiden Verse fehlen in 
Po) sowie E.13 (s. Tfn. 717); vgl. auch E.4a (Tfn. 648: Po om. ca) u. E.12d 
(Tfn. 716: Po om. na). 
31 Siehe E.12c (Tfn. 714: vai nāsti statt naivāsti) u. E.16d (Tfn. 742: vigarhitam statt 
vivarjitam); vgl. auch E.18b (Tfn. 752: ‟thavā statt athavā).  
32 So E.1a (Tfn. 628) palāṇḍuñ ca (mit ca wie in T1 {A} {B}, während {C} {D} Ry 
etc. na haben); vgl. auch E.3b (Tfn. 644) guṇāś ca ye (mit ca wie in T1 {A} {B}, 
gegenüber tu in {C} {D} Ry etc.), oder E.16b (Tfn. 739) Nirvāṇe 'ṅgulimālake (mit 
T1 Ti {B} gegen Nirmāṇāṅgulimālike in {C} {D} Ry etc.).   
33 Siehe Tfn. 686.  
34 Z.B. E.8d (Tfn. 685) na ca mit {C} {D} etc., gegen T1 Ti {A} {b} vai na; E.9a 
(Tfn. 688) hanyate mit {C} {D} etc. gegen T1 {A} {B} ghātyate; E.23c 
(Tfn. 782) °mṛga° mit {C} {D} etc. gegen T1 {A} {B} (u. auch Śikṣms) °vṛka°.  
35 E.6d (Tfn. 669) yac ca sthānaṜ (statt pañcasthānaṜ [für *mañcasthānāṜ]); E.12d 
u. 13a (Tfn. 717) bhakṣyayed (statt bhakṣayed); E.18a (Tfn. 751) jāyante (statt jāyeta); 
E.20a (Tfn. 764) yathaiṣa (statt yathaiva).  
36 Z.B. D.4.2 (Tfn. 566): Auslassung des wohl authentischen, aber im Kontext ent-
behrlichen māṜsāni; E.6d (Tfn. 670) mahābhayam (statt mahad bhayam); E.9a 
(Tfn. 689) prāṇī (statt satvo); E.11b (Tfn. 705) °kāriṇaḥ (statt °karmiṇaḥ); E.15a 
(Tfn. 731) °yonau ca (statt °yonyāś ca [für *°yonyāñ ca]); E.19a (Tfn. 758) °viśaṜkā-
jaṜ (statt °viśaṅkābhiḥ); E.20cd (Tfn. 767) māṜsamadyādir antarāyakaro bhavet 
(statt māṜsamadyādyā antarāyakaro(/rā) bhavet). Vgl. auch D.4.1 (Tfn. 562) tatra 
uddiśyakṛtāni (statt na coddiśyakṛtāni [für navoddiśyakṛtāni]) und D.4.2 (Tfn. 564) 
'ntaśaḥ (statt daśa).  
37 Z.B. liest Śikṣ in E.9d (Tfn. 692) mit T1 korrekt pacyete (gegen {A} {B} {C} {D} 
pacyate), in E.10b ebenfalls mit T1 (Tfn. 697) bhakṣeta (gegen {C} {D} Ry 
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Śikṣ eine Lesung bietet, die den Hss. der Kat. II entspricht.38 Spezifi-
sche Übereinstimmungen mit Hs. Po gibt es nur wenige.39  

1.6. Eine Auswahl aus dem Versteil (E) enthält, im Rahmen aus-
gewählter Passagen aus verschiedenen Kapiteln des LaṅkS, auch die 
Hs. Ti. Ihre Lesarten stimmen durchweg mit zumindest einer, meist 
aber mehreren Hss. der Kat. I überein,40 während individuelle Sonderle-
sungen bzw. -fehler nicht zu verzeichnen sind und auch Sonderlesungen 
von Po und Śikṣ hier keine Entsprechung haben. 

2. Unter Kategorie II subsumiere ich die Hss.-gruppen {C} und {D}. 

2.1. Die Gruppe {C} besteht nur aus den Hss. N1 und N6. Deren enge 
Verwandtschaft ergibt sich nicht nur aus gemeinsamen spezifischen 
Lücken 41  und Sonderlesungen bzw. Sonderfehlern, 42  sondern auch 

                                                                                                                      
bhakṣyati). Vgl. auch D.4.1 (Tfn. 556) tatra tatra (korrekt mit T1 {b}, gegen einfa-
ches tatra in {A} {C} {D} Ry); E.10b (Tfn. 698) durmatiḥ (korrekt mit T1 {A} N1 
gegen {B} {D} Ry durgatiḥ); E.14a (Tfn. 723) durgandhaḥ (mit T1 {A} {B} gegen 
{C} {D} Ry durgandhi°); E.15b (Tfn. 732) māṜsāde (mit T1 {A} {B}, gegen {C} 
{D} māṜsādo); E.16b (Tfn. 739) Nirvāṇe 'ṅgulimālake (mit T1 {B}, statt {C} {D} 
Ry Nirm(m)āṇāṅgulimālike; E.23c (Tfn. 782) °vṛkā° (mit T1 {A} {B}, gegen {C} {D} 
Ry °mṛgā°); E.23d (Tfn. 784) sambhavet (gegen T1 savaset, aber mit {A} u. {B}).  
38 E.9a (Tfn. 688) hanyate (mit {C} {D} [Po Ry], statt T1 {A} {B} ghātyate); E.10c 
(Tfn. 700) dīkśitaḥ (mit {C} [u. Po], statt {A} {B} dī(/i)kṣitā, T1 dīkṣatā); E.21a 
(Tfn. 769) vakṣyanty anā° (mit {C} {D}, statt T1 {A} {B} vakṣyante (')nā°; Po: 
rakṣaṇānā°!); E.21c (Tfn. 770) kalpikaṜ (mit {C} {D} [u. Po Ry], gegen {A} {B} 
kalpitaṜ, T1 kalpita); E.23a (Tfn. 780) °vihāriṇā (mit {C} {D} [u. Ry], statt T1 {A} 
{B} [u. Po] °vihāriṇāṜ).  
39 Siehe Fn. 31. 
40 Vgl. z.B. E.8d (Tfn. 685) vai na (mit T1 {A} {b}, gegenüber {C} {D} Ry na ca); 
E.16b (Tfn. 739) Nirvāṇeṅgulimālake (mit T1 {B}, gegenüber {C} {D} Ry Nir-
m(m)āṇāṅgulimālike); E.21c (Tfn. 770) kalpitaṜ (mit {A} {B} sowie. T1 kalpita, 
gegenüber {C} {D} Ry kalpikaṜ). In E.10b (Tfn. 698 u. 697) stimmt Ti durmatiḥ zu 
T1 und {A}, während Ti bhakṣyeta (statt des korrekten bhakṣeta in T1) immerhin 
auch in N16 ({A}) bezeugt ist. In E.20cd (Tfn. 767) hat neben {C} und Rypc doch 
auch N4 die gleiche Lesung wie Ti (sc. °madyādyā antarāyakarā).  
41 A.1 (Tfn. 5): N1 u. N6 om. pari°; A.5 (Tfn. 67): om. suṣṭhu; B.13.3b (Tfn. 348): 
om. bodhisatvānām.  
42 Bemerkenswert ist vor allem die N1 und N6 gemeinsame Dittographie des 
gesamten Abschnitts B.10 (s. Tfn. 260). Vgl. ferner z.B. A.4 (Tfn. 66) °ye 
(statt °yema); B.5 (Tfn. 168) °vivarjitvāc (statt °vivarjitatvāc); B.13.3a (Tfn. 327) an-
ekeṣāṜ (statt ekeṣāṜ); B.14.2 (Tfn. 374) āsthāna (statt āsthāya); B.14.3a (Tfn. 
401) °nvayāḥ (statt °nvayāt); D.2.1 (Tfn. 511) tī tāṜ (< tāṜ tāṜ [vgl. {D} Ry etc.], 
statt tāṜs tāṜ); E.5b (Tfn. 657) ścīvidhāni (statt vividhāni); E.7c (Tfn. 676) rogas 
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daraus, daß die beiden Hss. auch sonst durchweg übereinstimmen; denn 
abgesehen von zwei (am oberen Rand von zweiter Hand ergänzten) 
größeren Lücken43 (aberratio oculi) weicht die Hs. N6 (eine Deva-
nāgarī-Hs.) nur ab und zu geringfügig von N1 ab.44 Meist handelt es 
sich dabei um leicht erklärbare Fehler, so daß eine (mehr oder weniger) 
direkte Abhängigkeit der Hs. N6 von der Hs. N1 wahrscheinlich ist. 

2.2. In der Gruppe {D} fasse ich die Hss. Ca1, N5 und R1 zusammen, 
wobei sich auch hier die Zusammengehörigkeit aus gemeinsamen 
spezifischen Lücken45 und spezifischen Lesungen bzw. Textfehlern46 
ergibt. Ganz eng ist die Verwandtschaft der Hss. Ca1 und N5. Letztere 
weicht von Ca1 nur an sehr wenigen Stellen durch leicht erklärbare 
Fehler ab.47 Die Hss. R1 dagegen enthält eine nicht unerhebliche Anzahl 

                                                                                                                      
(statt rāgas); E.13d (Tfn. 722) kuśalaṜ (statt kulasaṜ°); E.14c (Tfn. 726) 
puṣkaśakule (statt pukkasakule); E.17c (Tfn. 747) nirlajjād (statt nairlajjyād). 
43 In A.1–2 (Tfn. 3) u. B.11 (Tfn. 261).  
44 Vgl. z.B. B.1.4 (Tfn. 110): N6 °te tesu (statt N1 °te teṣu teṣu); B.5 (Tfn. 167) mate 
(statt Mahāmate); E.18a (Tfn. 751) jāyete (statt jāyeta). In A.3 ist dṛṣṭyabhi° (N1) in 
N6 als dṛṣṭyābhi° verlesen (s. Tfn. 38), in B.11 mukhañc1āsya als mukhaścāsya 
(Tfn. 263), in B.14.2 tulāyām als bhūlāyām (Tfn. 377), in D.2.2 (Tfn. 512) °hetūn (so 
N1) als hebhūn, und in E.10b durmatiḥ als durgatiḥ (Tfn. 698). Eigenartig ist B.6.3 
(Tfn. 210): N6 tasmād va?jrahu° (statt N1 tasmād v(/b)ahu°) und B.8 (Tfn. 240): 
N6 °duhitṛṇātra (statt N1 °duhitṝṇāñc2a).  
45 A.2 (Tfn. 12): Ca1, N5 u. R1 om. kāle; B.1.1 (Tfn. 83): mātā statt mātābhūtˎ; für 
weitere gemeinsame, aber nicht auf Ca1, N5 und R1 beschränkte Lücken s. Tfn. 150 
(om. santi), 343 (om. °rasa°) u. 460 (svalpād anya° statt svalpās tadanya°).  
46 Z.B. A.2 (Tfn. 7): Ca1, N5 u. R1 BhagavăṜs (statt BhagavāṜs); A.3 (Tfn. 49) sva-
yaṜ na (statt svayaṜ ca); A.4 (Tfn. 56) °putra° (statt °putraka°); B.4.2 (Tfn. 
139) °cāṇḍāla° (statt °căṇḍāla°); B.6.3 (Tfn. 210) °rakta(/o)yā (statt rakṣa(ṇa⌞ta⌟)yā); 
B.10 (Tfn. 255) mahātmanaḥ (statt kṛpātmanaḥ); B.14.2 (Tfn. 370) pūrvābhūtvā (statt 
bhūtvā) u. (Fn.387) °stam asi (statt °stam api); D.2.1 (Tfn. 509) °yuktāḥ (statt °pu-
ṣṭā(ḥ)); D.3.1 (Tfn. 546) prakuryāṜ(/ṅ) (statt kuryāṜ); D.3.2 (Tfn. 555) pratiṣedhena 
(statt pratiṣedhanˎ bzw. °dhamˎ); E.5a (Tfn. 655) palāṇḍūṜś ca (statt palāṇḍuṜ ca); 
E.16a (Tfn., 737) Hastikacche (statt °Hastikakṣe).  
47  Vgl. vor allem A.2 (Tfn. 10): N5 yenāhaṜ yenāhañ ca (Dittogr.); B.6.2 
(Tfn. 209) °pavādanti (statt °pavadanti); B.11 (Tfn. 264) °durgandha (statt °dur-
gandhi); B.14.1 (Tfn. 353) °saudāmaḥ (statt Ca1 °saudāso dāmaḥ); B.14.3b (Tfn. 414) 
niṣeṣṭa° (statt Ca1 niṣevya°); C.2 (Tfn. 469) ita° (statt itara°); F (Tfn. 793) °hṛdayod a° 
(statt °hṛdayād a°).  
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eigener Lücken48 und Textfehler,49 teilt hingegen die Sonderfehler von 
N5 im allgemeinen nicht.50 

2.3. Die Hss.-Gruppen {C} und {D} enthalten zwar kaum spezifische 
gemeinsame Textfehler,51 ähneln einander aber insofern, als sich in 
beiden zwar einerseits ein Teil der für Kat. III typischen, in Hss. der 
Kat. I hingegen nur in geringerem Umfang auftauchenden fehlerhaften 
oder zumindest abweichenden Lesungen findet,52 an anderen Stellen 

                                                      
48 Vgl. z.B. A.4 (Tfn.. 64): R1 °satvāya (statt °satvās tathatvāya); B.4.3 (Tfn. 159) 
urpayaṜti (statt Ca1 N5 upasarpayaṜti); B.5 (Tfn. 166) om. duṣṭaṜ (so Ca1 N5 
statt °juṣṭa°); B.12.3 (Tfn. 294) °khāditasya (statt °khāditāsvāditasya); B.13.2 (Tfn. 
323): om. bhojanaṜ; B.13.3a (Tfn. 326): om. (')nāgate; B.13.3b (Tfn. 349): om. 
vadāmi.   
1-Akṣara-Lücken z.B. A.4 (Tfn. 39): R1 pacche° (statt pakṣocche°); B.1.4 (Tfn. 
112) °bhāvā° (statt °bhāvanā°); B.4.1 (Tfn. 138) maitrīcchato (statt maitrīm icchato); 
B.4.2 (Tfn. 140) °kaivarttāccha° (statt Ca1 N5 kaivarttādīccha°, für kaivartādīñ 
chva°); B.10 (Tfn. 258) akṣyaṜ (statt abhakṣyaṜ); B.13.3a (Tfn. 327) eke (statt 
ekeṣāṜ).  
49 Vgl. z.B. A.2 (Tfn. 16): R1 casa° (statt rasa°) u. (Tfn. 22) °rasāhārasāhāra° 
(Dittogr., statt Ca1 N5 °rasāhāra°); A.3 (Tfn. 47) °nāthanātha (Dittogr.) u. (Tfn. 48) 
śāsana (statt śāsane); B.6.3 (Tfn. 210) °raktoyā (statt Ca1 N5 °raktayā, 
für °rakṣa(ṇa⌞ta⌟)yā); ; B.13.2 (Tfn. 320) °mamarā° (statt Ca1 N5 °mamurā°, 
für °masūrā°); B.14.3b (Tfn. 417) ḍāninyaś (statt ḍākinyaś); D.4.1 (Tfn. 559) °pada-
vinyāsapadavinyāsapada° (Dittogr., statt Ca1 N5 °padavinyāsapada°).  
50 Vgl. die in Fn. 47 aufgelisteten Stellen. 
51 Eine auffällige Ausnahme ist gṛdhrāṇāṜ ({C}) bzw. gṛddhrāṇāṜ ({D}) (statt °gṛ-
ddhānāṜ) in A.2 (Tfn. 15) und B.13.3b (Tfn. 343).  
52 Z.B. A.2 (Tfn. 17) deśayāma (statt T1 {A} N8 N14 T6 deśayema); A.3 (Tfn. 36) 
durākhyāna° (statt T1 {A} {B} durākhyāta°); B.4.2 (Tfn. 146) anyān (so aber auch 
T6; statt T1 asmān, vgl. {A} asyān); B.4.4 (Tfn. 163) mahāmaitrī° (statt T1 {A} N4 
N8 T6 maitrī°); B.5 (Tfn. 171) āryabhojano (so auch N8 N14 T6, statt {A} N4 
āryajano; vgl. T1 āryajanā); B.12.2 (Tfn. 291) cotpadyate (statt cāpadyate); B.13.3a 
(Tfn. 330) °vāsitāvāsitānāṜ (statt {A} °vāsanāvāsitānāṜ); B.13.3b (Tfn. 335) na tu 
(statt pratibhāsyate tu: vgl. N4 pratibhāṣyate tu); B.14.1 (Tfn. 356) pratisevamāno 
(statt {A} sevamāno; vgl. T1 sevamānā), (Tfn. 357) °vyavasāna°(statt N16 
{B} °dhyavasāna°; vgl. auch T1), sowie (Tfn. 362) °jānapadaiḥ (statt T1 {A} 
{B} °janapadaiḥ); B.14.3b (Tfn. 411) °grāme (statt T1 {A} {B} °gramake); C.3 
(Tfn. 478) prāṇino (')naparādhino (statt T1 {A} {B} anaparādhinaḥ prāṇino); D.1 
(Tfn. 494): Dittogr. von saṜkalpitaṜ nāma (auch schon in {A}, aber nicht in T1 
{B}); D.2.1 (Tfn. 498) bhaviṣyanti tu punar (statt {A} bhaviṣyanti tu, T1 °nti ca); 
D.2.3 (Tfn. 527) pravitavyam (so auch {A}, statt T1 N4 pratisevitavyam); D.5.1 
(Tfn. 586) tad anyeṣāṜ (statt T1 {A} {B} tad apy eṣāṜ); D.5.4 (Tfn. 608) bhavo° 
(statt T1 N16 {B} bhavabhavo°); E.1ab (Tfn. 628–629) na (statt T1 {A} {B} ca na) 
u. Mahāmate (so auch T6, statt {A} N4 eva vā, T1 mahāmune u. N8 N14 mahāvaro); 
E.2d (Tfn. 637) abhaktaṜ (statt {A} {B} abhakṣyaṜ; vgl. T1 abhakṣya]); E.9a 
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jedoch unkorrekten Lesungen der Hss. der Kat. III in {C} und {D},53 
manchmal auch nur in {C}54 oder {D}55, ein korrekter Text gegenüber-
steht, meist56 in Übereinstimmung mit Hss. der Kat. I. 

                                                                                                                      
(Tfn. 688) hanyate (statt T1 {A} {B} ghātyate); E.15b (Tfn. 732) māṜsādo (statt T1 
{A} {B} māṜsāde); E.23a (Tfn. 780) °vihāriṇā (statt T1 {A} {B} °vihāriṇāṜ); 
E.23c (Tfn. 782) °mṛgā° (statt T1 {A} {B} °vṛkā°).  
53 Vgl. z.B. A.1 (Tfn. 1): {C} {D} °matir bodhi° (= T1 {A} {B}) gegenüber °mati 
bodhi° in (Ry,) T2 u.a., sowie (Tfn. 25) maitrīṜ(/m) pra° (mit {A} {b}) gegenüber 
maitrīn pra° u. (Tfn. 26) °labheran (= T1 {B}) gegenüber °rabheran in (Ry,) {E} 
etc.;  
B.2 (Tfn. 131) °sam abhakṣyam (= T1 {A} N4 T6) gegenüber °sam abhakṣam in (Ry,) 
N7 etc. u. °sabhakṣam in {E} etc.; ähnlich B.6.3 (Tfn. 213) u. B.9 (Tfn. 250);  
B.13.3b (Tfn. 342): N1 {D} °duhitṝṇāṜ (= T1 {A}) gegenüber °duhitṛṇā(Ṝ) in {E} 
etc. u. °duhitrīṇāṜ in (Ry,) N7 etc.;  
B.14.2 (Tfn. 376) Viśvakarmā (= {A} {B}) gegenüber Visvakarmā in (T1, Ry,) {E} 
etc., sowie (Tfn. 384) duḥkhena (= T1 {A} {B}) gegenüber duḥkhyena in (Ry,) N7 
etc.;  
B.14.3b (Tfn. 412) laulyād (= {A} N8 N14 T6) gegenüber lolyād in (N4, Ry,) {E} 
etc.;  
C.1 (Tfn. 458) niraparādhino (= T1 {B}) gegenüber niraparādhīno in (Ry,) {E} etc.;  
D.3.2 (Tfn. 553) yogināṜ (= {A}) gegenüber yogiṇāṜ in (Ry,),E etc.;  
E.16c (Tfn. 740) °vatāra° (= T1 {A} {B}) gegenüber °vatāla in (Ry,) {E} etc.;  
E.24b (Tfn. 787) udvejanakaraṜ (= {A} N4 N14 T6) gegenüber udvejanakaraṇaṜ in 
(Ry,) {E} etc..  
54 Vgl. vor allem A.4 (Tfn. 65): {C} satvebhyo (= T1 {B}) gegenüber {D} T2 etc. 
sarvebhyo u. Ry N12 etc. sarv(v)abhyo,  
B.Ø (Tfn. 434): {C} °māṇānāṜ (= T1 {b}) gegenüber {D} °mānān u. {A} Ry {e} 
etc. °mānāṜ,  
sowie D.2.1 (Tfn. 505): {C} °dhvaja° (= T1 {B}) gegenüber {D} Ry {E} etc. 
dhvaji°.  
Vgl. ferner A.2 (Tfn. 7): {C} BhagavāṜs ta° (= {A} {b}; vgl. T1 °vāns ta°) 
gegenüber {D} °văṜs ta° u. Ry {e} etc. °vān ta°;  
A.2 (Tfn. 28): {C} °yogyāḥ (= T1 {A}) gegenüber {D} {B} Ry {E} etc. yogyā;  
B.12.1 (Tfn. 277): {C} pāpakāṜś ca (= T1 {B}) gegenüber {D} {A} Ry {E} etc. 
pāpakāś ca;  
B.13.1 (Tfn. 312): {C} °hāraṜ (= T1 {A} {B}) gegenüber {D} Ry {E} etc. °hārāṜ;  
D.3.1 (Tfn. 537): {C} °maitrī (= T1 {A} {B}) gegenüber {D} Ry {E} etc. °maitrā   
E.10d (Tfn. 700): {C} dīkṣitaḥ (= Po Śikṣ) gegenüber {D} {A} Ry {E} etc. dīkṣitā.  
55 Vgl. A.3 (Tfn. 37): {D} anyatīrthikai(r) (= {A} {B}, ≈ T1) gegenüber {C} etc. 
anyatīrthyakaiḥ (korrekte Alternative) u. Ry T4 etc. anyatīthyekaiḥ etc. (verderbt);  
B.4.3 (Tfn. 151): {D} sūkṣma° (= T1 {A}) gegenüber {C} Ry {E} etc. śūkṣma°;  
D.4.2 (Tfn. 565): {D} api (= T1 {A} {B}) gegenüber {C} Ry(pc?) N7 etc. avi;   
E.2a (Tfn. 633) hat {D} das korrekte °juṣṭa° (= T1; vgl. {A} °jaṣṭa°), während {C} 
(wie Rypc u. die meisten Hss. der Kat. III, aber auch {B}) °duṣṭa° liest; 
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3. Von besonderem Interesse ist die Hs. Ry, da sie eine große Anzahl 

von Korrekturen aufweist, die teils durch Übermalung (seltener Ab-
schwächung) oder Ergänzung der betreffenden Akṣaras57 bzw. durch an 
diesen angebrachte (oft schwer erkennbare) Markierungen58 zum Aus-
druck gebracht sind, teils durch Korrekturen bzw. Ergänzungen zwi-
schen den Zeilen59 oder am oberen und unteren Foliorand,60 ausnahms-

                                                                                                                      
E.8b (Tfn. 681): {D} rāgeṇa (= Po Ti {B}) gegenüber {C} T1 {A} Ry T2 etc. 
rāgena.  
56 Eine Ausnahme ist B.4.3 (Tfn. 157) rākṣasasyeva (korrekte Lesung nur in {C}).  
Vgl. auch B.6.2 (Tfn. 193) sanniśritān ({D}) gegenüber sanniśritā(Ṝ) in T1 {A} {B} 
{C} u. sannisṛtā(Ṝ) in Ry {E} etc.;  
B.12.1 (Tfn. 279) svapnān ({C} {D}) gegenüber svapnā in T1, svapnāṜ in {A} {B} 
u. svapnām Ry {E} etc.,  
sowie D.4.1 pratiṣiddhāni u. D.4.3 pratiṣiddham (gegenüber pratisi°), wo im ersteren 
Fall allein {D}, im letzteren allein {C} die korrekte Lesung bietet (s. Text . Fn. 563 
u. 575).  
57 (1.) Übermalung z.B. Ry 109a4 (A.2: Tfn. 12) kāni? → kāle; 109a5 (A.2: 
Tfn. 14): °sarvva° → °satva°; ib. (Tfn. 17) °yati? → °yāma; 111b2 (B.12.4: Tfn. 300): 
pūti° → prati°; 112a5 (B.14.2: Tfn. 387): °bhyasv?ay(/p?)asi → °bhyast?am api; 
(2.) Tilgung durch Schwärzung (+Tilgungsmarkierung) [möglicherweise schon vom 
Schreiber von Ryac]: 110b5 (B.6.2: Tfn. 205; {na vinaya} na vinaya; 110b6 (B.6.3: 
Tfn. 213): bhakṣa{X}ṅkṛpā°; (3.) Tilgung durch Abschwächung : 110a7 (B.4.3: 
Tfn. 157 u. 159): °syauva → syaiva, °m upa° → °m apa°; (4.) Ergänzung: z.B. 111a7 
(B.12.2: Tfn. 285) ujo → ojo; Übermalung + Ergänzung (+Tilgungsmarkierung): 
109a7 (A.2: Tfn. 30): °bu° → °bo°.  
58 (1.) Tilgungsmarken: z.B.  
(a) kleiner senkrechter oder schräger Strich (oder auch mehrere) über (ganz oder 
teilweise) zu tilgendem (oder zu ersetzendem) Akṣara (bzw. über mehreren solcher 
Akṣaras), z.B. 109a7 über samyaksaṜbodhi (A.2: Tfn. 33); 110a6 über tā in 
bhūtājala (B.4.3: Tfn. 149);  
(b) kleiner Schrägstrich an Teilen von Akṣaras zwecks Tilgung des betreffenden 
Teilelementes, z.B. 109b4 (B.0: Tfn. 72) kāru° → kāra°; 111b2 (B.13.1: Tfn. 
307) °tasārya° → °tam ārya°; 111b6 (B.13.3b: Tfn. 337) °kārāṇāṜ sava° → °kārāṇām 
ava° (durch je einen kleinen Strich am Anusvāra und am unteren Teil des sa); 114b4 
(E.14b: Tfn. 725) utsatta → unmatta;  
(c) klammerartiges Zeichen links und rechts oberhalb der zu tilgenden (bzw zu 
ersetzenden) Akṣaras: 112a6 (B.14.3a: Tfn. 400).  
(2.) Korrektumarke  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über s → ś: 110a6 (B.4.2: Tfn. 143); 111a1 (B.7.3: Tfn. 225); 
111b3 (B.13.1: Tfn. 313); 111b6 (B.13.3b: Tfn. 338);  ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃ über śa → sa: 112a5 (B.14.2: 
Tfn. 390).  
(3.) Anzeiger für eine Randkorrektur:  ̐o.ä.; Randkorrektur oft mit nachgestelltem 
Zeilenhinweis (jeweils Z. 2 etc. von oben bzw. von unten).  
59 Korrektur: z.B. 109b2 (A.3: Tfn. 52) Rypc °māṇe ca statt Ryac °māṇañca (wobei e 
vor ṇ eingefügt, ca hingegen über ñca eingetragen ist).  
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weise auch auf dem rechten oder linken Rand.61 Der unkorrigierte Text 
(Ry bzw. Ryac) bietet, ähnlich wie die Hss. der Kat. II, teilweise Les-
arten, die als ursprünglich gelten dürfen und dann meist62 denen der Kat. 
I entsprechen,63 teilweise  aber auch solche, die zwar auch in Hss. der 
Kat. I und/oder II bezeugt, aber als sekundäre Textentwicklungen bzw. 
Verderbnisse zu beurteilen sind.64 Hinzu kommen unverhältnismäßig 
viele Fehler65 und kleinere (nur ausnahmsweise durch ein Spatium 

                                                                                                                      
60 Oberer Rand: z.B. 109b (B.0: Tfn. 71) Mahāmate 4 (4 = Angabe der Zeile [von 
oben], auf die sich die Korrektur bezieht); unterer Rand: z.B. 109a7 (A.2: Tfn. 33–
35 [Ersetzung + Ergänzung]); 109b (B.1.2 : Tfn. 91) sya 2 (2 = Angabe der Zeile 
[von unten], auf die sich die Korrektur bezieht). Im Idealfall sollte die Korrektur-
marke  ̐im Falle einer Ergänzung zwischen den diese flankierenden Akṣaras stehen; 
im Falle einer Ersetzung sollte sie über dem zu ersetzenden Akṣara stehen bzw. im 
Falle mehrerer zu ersetzender Akṣaras dies durch Tilgungsmarkierungen deutlich 
gemacht sein, doch sind die Markierungen nicht immer klar erkennbar.  
61 Linker Rand: 111b7 (B.13.3b: Tfn. 340): bahulānāṜ; rechter Rand: 113a2 (D.1: 
Tfn. 494): saṜkalpitaṜ nāma.  
62 D.2.2 (Tfn. 514) ist Ryac die einzige Hs., die korrekt abhūtābhyākhyānaṜ liest.  
63 Z.B. B.1.1 (Tfn. 89) anyatarānyataro (vgl. T1 [°rau statt °ro]); B5 (Tfn. 171) 
āryajano (= {A} N4, vgl. Tib); B.12.2 (Tfn. 291) cāpadyate (= T1 {A}); D.1 
(Tfn. 494): ohne Dittogr. (= T1 {B}); D.5.1 (Tfn. 586) tad apy eṣāṜ (= T1 {A} {B}); 
D.5.4 (Tfn. 608) bhavabhavo° (= T1 N16 {B}); E.1a u. 5a (Tfn. 627 u. 654) palăṇḍu 
(= T1, statt Standard palāṇḍu); E.1d (Tfn. 631) bhāsasva, was abgesehen von s/ṣ {A} 
{B} bhāṣasva entspricht; E.15b (Tfn. 732) mānsāde (= T1 {A} {B}).  
64 Z.B. A.3 (Tfn. 36) durākhyāna° (wie {C} {D}, statt T1 {A} {B} durākhyāta°);  
B.1.3 (Tfn. 102) rakṣasyāpi (wie N8 N14 T6, statt N4 rakṣāṜsy api, vgl. auch T1 
rakṣăṜsy api);  
B.4.2 (Tfn. 146): anyān (wie T6 {C} {D}, statt T1 asmān);  
B.5 (Tfn. 166): duṣṭa- (mit N8 N14 T6 {C} {d}, statt T1 {A} N4 juṣṭa-);  
B.8 (Tfn. 228 u. 229) °prasthānām manuṣyā° (wie {C} {D}, statt T1 {A} {B} °pra-
sthāny amanuṣyā°);  
B.13.3a (Tfn. 330) °vāsitāvāsitānāṜ (mit {C} {D}, statt {A} vāsanāvāsitānāṜ, vgl. 
auch N4 N14 vāsanāṜvā°);  
B.14.1 (Tfn. 353) °so dāmaḥ (mit Ca1 R1 [N5 zusätzlich verderbt], statt °so nāma);  
B.14.3a (Tfn. 400) bhagavantaḥ (vgl. {A} {C} {D} bhagavatāṜ, statt T1 {B} gata-
vatāṜ);  
D.2.1 (Tfn. 512) °hetū (vgl. N1 hetūn, statt hetvābhāsān [vgl. T1 {A} {B} Tib]);  
E.1ab (Tfn. 628–629) na ˈ bhakṣuyeyaṜ Mahāmate (vgl. {C} {D} [na ˈ bhakṣa°], statt: 
ca ˈ na bhakṣyaṜ peyam eva vā [vgl. N4 {A} Tib]);  
E.10b (Tfn. 698) durgati (vgl. {B} {D} durgatiḥ, statt T1 {A} N1 durmatiḥ).  
65 (a) Nur in Ry(ac): z.B. A.2 (Tfn. 30) budhyābhi° (statt bodhim abhi°); A.3 (Tfn. 53) 
niryyāte (statt nivāryyate); B.1.1 (Tfn. 83) rūpobhūtˎ (statt mātābhūt); B.1.3 
(Tfn. 104) °tāsupasu° (statt °tām upaśru°); B.3 (Tfn. 132) stakra° (statt śukra°); 
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angedeutete) Textlücken,66 die entweder der Hs. Ry(ac) eigentümlich 
sind oder sich ansonsten nur in Hss. der Kat. III finden. In den nachträg-
lichen Korrekturen (Rypc) werden viele dieser Fehler und Lücken 
korrigiert bzw. ausgefüllt, allerdings nicht alle,67 und die Korrekturen 
erfolgen nur teilweise im Sinne des ursprünglichen bzw. korrekten 
Wortlautes,68 in anderen Fällen hingegen im Anschluß an sekundäre, 
fehlerhafte Lesungen.69 Manchmal werden sogar korrekte Lesungen 

                                                                                                                      
B.4.2 (Tfn. 140) °piśinaḥ (statt piśitāśinaḥ); B.8 (Tfn. 231) °ni dhyānagatānāṜ 
(statt °ny adhyāvasatāṜ); C.3 (Tfn. 471) saṜsāra° (statt māṜsarasa°).  
(b) Auch in Hss. der Kat. III: z.B. A.2 (Tfn. 26) °rabheranˎ (statt °labheranˎ); A.2 
(Tfn. 31) °bhūmaur (statt °bhūmyor); A.2 (Tfn. 33–34) samyaksaṜbodhiṜ (statt 
tāthāgatīṜ bhūmim); A.3 (Tfn. 39) śvāśvata° (statt śāśvata°); B.2 (Tfn. 120): s° 
(statt śva°); B.13.3b (Tfn. 342) °duhitrīṇāṜ (statt °duhitṝṇāṜ); B.14.2 (Tfn. 384) 
duḥkhyena (statt duḥkhena); E.20d (Tfn. 768) sarvveṣu (statt bhavet).  
66 (a) Nur in Ry(ac): z.B. A.2 (Tfn. 35) XXXr (statt upasarpayeyur); B.3 (Tfn. 134): 
om. bodhisatvasya; B.4.3 (Tfn. 149): om. kha°; B.4.3 (Tfn. 153): om. darśanāt; B.8 
(Tfn. 236): om. °vighna°; B.12.1 (Tfn. 274) °khaṜ miti (statt °khaṜ svapiti); B.12.2 
(Tfn. 284): om. °sya viharato; B.13.3a (331): om. rasatṛṣṇādhyavasitānāṜ; D.3.2 
(Tfn. 550): om. śmaśānikānāṜ;  
(b) Auch in Hss. der Kat. III: z.B. B.2 (Tfn. 119) om. sarvam a°; E.12d–13a 
(Tfn. 717): om. bhakṣayetˎ māṜsaṜ na (aberratio oculi).  
67 Z.B. A.2 (Tfn. 26) °rabheranˎ; A.3 (Tfn. 36) durākhyāna°; A.3 (Tfn. 39) śvāśvata°; 
B.4.2 (Tfn. 146) anyān; B.5 (Tfn. 166) duṣṭan; B.8 (Tfn. 228) °prasthānām manuṣyā°; 
B.13.3a (Tfn. 330) °vāsitāvāsitānāṜ; B.13.3b (Tfn. 342) °duhitrīṇāṜ; B.14.1 (Tfn. 
353) °so dāmaḥ; B.14.2 (Tfn. 384) duḥkhyena; E.1b (Tfn. 629) bhakṣuyeyaṜ Mahā-
mate.  
68 Z.B. A.2 (Tfn. 30) budhyābhi° zu bodhim abhi°; A.2 (Tfn. 33–35) samyaksaṜbo-
dhiṜ XXXr (zu tāthāgatīṜ bhūmim upasarpayeyur); A.3 (Tfn. 53) niryyāte zu nivār-
yyate; B.1.1 (Tfn. 83) rūpobhūtˎ zu mātābhūtˎ; B.1.3 (Tfn. 104) °tāsupasu° zu °tām 
upaśru°; B.2 (Tfn. 119): + sarvam a°; B.2 (Tfn. 120) s° zu śva°; B.3 (Tfn. 132) 
stakra° zu śukra°; B.3 (Tfn. 134): + bodhisatvasya; B.4.2 (Tfn. 140) °piśinaḥ zu 
piśitāśinaḥ; B.4.3 (Tfn. 149): + kha°; B.4.3 (Tfn. 153): + darśanātˎ; B.8 (Tfn. 
231) °ni dhyānagatānāṜ zu °ny adhyāvasatāṜ; B.8 (Tfn. 236): + °vighna°; B.12.1 
(Tfn. 274) °khaṜ miti zu °khaṜ svapiti; B.12.2 (Tfn. 284): + °sya viharato; C.3 (Tfn. 
471) saṜsāra° zu māṜsarasa°; D.2.1 (Tfn. 512) °hetū zu hetvābhāsāṜ (statt °sān); 
D.3.2 (Tfn. 550): + śmaśānikānāṜ; E.12d–13a (Tfn. 717): + bhakṣayetˎ māṜsaṜ na; 
E.20d (Tfn. 768) bhavet (statt sarvveṣu).  
69 Z.B. A.2 (Tfn. 31) bhūmaur (statt bhūmyor) zu bhūmair od. °mer; B.1.3 (Tfn. 102) 
rakṣasyāpi zu rākṣasāpi; B.4.3 (Tfn. 157) rākṣasasyo(/au)va zu rākṣasasyaiva 
(statt °syeva); B.13.3b (Tfn. 335) wird in Rypc nicht etwa das in Ryac ausgefallene 
pratibhāsyate ergänzt, sondern statt dessen (wie in N8 N14 T6 {C} {D}) ein na ein-
gesetzt; B.14.3a (Tfn. 400) bhagavantaḥ zu bhagavatāṜ (statt gatavatāṜ); D.2.3 
(Tfn. 527) pratiṣedhakrā° zu pravitavya° (vgl. {A} {C} {D} (statt pratiṣevitavya°).  
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durch fehlerhafte ersetzt,70 woraus sich schließen läßt, daß auch die für 
die Korrektur herangezogene Vorlage bereits diese Fehler enthielt. Ob 
alle Korrekturen in einem Arbeitsgang durchgeführt wurden oder zu-
mindest einige erst später zugefügt wurden,71 muß ich dahingestellt sein 
lassen. 

4.1. Was das Verhältnis der Hss.-Gruppen {C} und {D} zu Ryac be-
trifft, so gibt es einerseits zwischen Ry(ac) und diesen beiden Gruppen72 

                                                      
70 Z.B. B.5 (Tfn. 171) Ryac āryajano (= {A} N4, ≈ T1), in Rypc fälschlich zu 
āryabhojano (= N8 N14 T6 {C} {D}) "verbessert";  
B.12.2 (Tfn. 291) Ryac cāpadyate (= T1, {A}), Rypc cotpadyate (= {C} {D});  
B.13.3a (331): + rasatṛṣṇāvyavasitānāṜ (wie {C} {D}, statt °dhyava°);  
D.1 (Tfn. 494) Rypc asaṜkalpitaṜ nāma saṜkalpitaṜ nāma (Dittogr., wie in {A} {C} 
{D}!) statt des korrekten asaṜkalpitaṜ nāma in Ryac (= T1 {B});  
D.2.2 (Tfn. 514) ändert Rypc zu Unrecht das korrekte abhūtābhyākhyānaṜ von Ryac 
(s. Fn. 62) zu abhūtāvyākhyānaṜ (so auch {A} {B} {C} {D});  
D.4.3 (Tfn. 573): korrektes nirupāyena (Ryac = T1 {C} {D}) in Rypc zu sinnlosem 
nirudhāyena (vgl. N16 N3) geändert;  
D.5.1 (Tfn. 586) Ryac tad apy eṣāṜ (= T1 {A} {B} Tib) wird in Rypc zu tadanyeṣāṜ 
(= {C} {D}) "verbessert";  
abwegig ist auch die Korrektur von prākṛtaṜ (Ryac = T1 {B} {C} {D}) zu 
prākṛtyaṜ (Rypc = {A}) in D.5.2 (Tfn. 593) und die von bhavabhavopakaraṇa° (Ryac 
= T1 N16 {B} Tib) zu bhavopakaraṇa° (Rypc = {C} {D}) in D.5.4 (Tfn. 608);  
in E.1d (Tfn. 631) wird Ryac bhāsasva (s. Fn. 63) in Rypc (Randkorrektur) gewiß zu 
Unrecht zu bhāsadbhi (vgl. {C} bhāsadbhir, {D} bhāṣadbhir) "korrigiert",  
in E.15b (Tfn. 732) māṜsāde (Ryac = T1 {A} {B} Tib) zu māṜsādo (Rypc = {C} 
{D}).  
71 Vgl. 112a7 (B.14.3a: Tfn. 405), wo Ryac pūrvajatma° offenbar zunächst zu pūrva-
janma korrigiert, diese Korrektur dann aber nachträglich durch eine Markierung und 
eine Randkorrektur °tma° rückgängig gemacht worden ist. Vgl. auch 112b1 
(B.14.3b: Tfn. 416), wo anscheinend der Text von Ryac (tāvāḥ??) zunächst durch 
Übermalung zu ḍākāḥ korrigiert und über der Zeile (am oberen Rand) vā hinzu-
gefügt wurde, dann aber darüber (deutlich von anderer Hand!) das korrekte ḍākā vā 
eingetragen wurde.  
72  Vgl. z.B. A.2 (Tfn. 27) pratilabhya sarv(v)a° u. (Tfn. 36) durākhyāna° 
(statt °khyāta); B.4.2 (Tfn. 146) anyān (statt asmān); B.6.2 (Tfn. 186) kṛto (statt kuto); 
B.8 (Tfn. 228–229) °prasthānāṜ manuṣyā° (statt °prasthāny amanuṣyā°); B.13.1 
(Tfn. 308) evam aneka° u. (Tfn. 310) °bhojanapraṇītam (statt °bhojanam apraṇītam); 
B.13.2 (Tfn. 315) °vān punar (statt °vāṜs tv); B.14.3c (Tfn. 421) tathaiva (statt 
tayaiva); C.2 (Tfn. 469) °pakṣipaśu° (statt paśupakṣi°); D.5.3 (Tfn. 603) dharmakāmā 
(statt °kāyā); E.1ab (Tfn. 628 u. 629): na (statt ca na) u. Mahāmate (statt eva vā, 
mahāvaro, mahāmune); E.16b (Tfn. 739) Nirmmāṇāṅgulimālike. Vgl. auch die 
auffällige Verderbnis von B.6.2 (Tfn. 202) °ṇyaṜ dhvastam zu °ṇyerthastam o.ä. in 
{C}, {d} u. Ry.  
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bzw. je einer von ihnen73 einige durchaus bemerkenswerte Übereinstim-
mungen, die eine gewisse Verwandtschaft bzw. Partizipation an 
bestimmten Textentwicklungen signalisieren. Auf der anderen Seite 
erscheint jedoch eine engere Abhängigkeit angesichts einer beträcht-
lichen Anzahl von jeweils unterschiedlichen spezifischen Lücken und 
Sonderfehlern bzw. -lesungen74 nahezu ausgeschlossen. 

4.2. Schwieriger zu beurteilen ist das Verhältnis der beiden Hss.-
Gruppen zu Rypc. Im Falle von {C} kann ich kein schlüssiges Indiz für 
eine Abhängigkeit von Rypc erkennen,75 und die vergleichsweise große 
Zahl von Stellen, an denen {C} einen gegenüber Ry(pc) korrekteren 
Wortlaut bietet, 76  scheint mir, auch wenn es sich meist nur um 
graphisch geringfügige Unterschiede handelt, bis auf weiteres doch eher 
gegen eine solche Abhängigkeit zu sprechen. In {D} hingegen finden 
sich solche Stellen in etwas geringerer Zahl,77 und einige eigenartige 
Fehler in {D} ließen sich in der Tat plausibel erklären, wenn man Rypc 

                                                      
73 (a) {C} = Ry(ac): z.B. B.14.2 (Tfn. 380) rājākasmād (statt {D} kasmād rājā u. T1 
{A} rājā cākasmād); C.4 (Tfn. 483) kiṜkinī° (statt T1 {A} {B} kiṇī° u. {D} 
kiṜkanī°); D.2.1 (Tfn. 501) śāśane (statt korrektem śāsane in {A} {B} {D}); D.2.1 
(Tfn. 512) {C} °hetūn ≈ Ryac °hetū (statt T1 {A} {B} {D} °hetvābhāsān(/Ṝ)); D.3.2 
(Tfn. 555) °pratiṣedhanˎ (statt T1 {A} N4 N8 T6 °dhaṜ u. {D} °dhena).  

(b) {D} = Ry(ac): z.B. A.2 (Tfn. 28): {B} {D} Ry °yogyā kṣi°(statt korrektem 
°yogyāḥ kṣi° in T1 {A} {C}); B.12.1 (Tfn. 277): {A} {D} Ry pāpakāś ca (statt 
korrektem °kāṜś ca in T1 {B} {C}); B.14.1 (Tfn. 353): Ca1 R1 Ry °so dāmaḥ (statt 
T1 {A} °so nāma |, {C} °so nāmā); D.2.1 (Tfn. 505): {D} Ry °dhvaji° (statt korrek-
tem °dhvaja° in T1 {B} {C}); D.4.1 (Tfn. 558): {D} Ryac °padānu° (statt {A} {C} 
°padānām ānu°); E.14c (Tfn. 726): {D} Ry °yuktasa° (statt T1 {B} °pukkasa°, 
{A}°putkaśa°, {C} °puṣkaśa°); E.24 (Tfn. 786): {D} Ry mānsām (statt des korrekten 
mān(/Ṝ)săm in {C} etc.).  
74 Vgl. die in Fn. 41 u. 42  sowie 45 u. 46 bzw. Fn. 65 u. 66 aufgelisteten Stellen.  
75 In B.13.3b (Tfn. 335) ist der Ausfall von pratibhāsyate (durch Haplographie) 
nicht nur in Ryac, sondern schon in N16 ({A}) dokumentiert, und die inhaltlich 
motivierte Korrektur in Rypc mittels Einfügung von na vor tu dürfte der Korrektor 
aus seiner Korrekturvorlage, in deren Tradition auch N1 ({C}) zu stehen scheint, 
übernommen haben. Auch in C.3 legt die eindeutige Einordnung des Nachtrags 
anaparādhinaḥ nach (statt vor) prāṇino in Rypc (Tfn. 478) nahe, daß der Korrektor 
diese Position schon in seiner Korrekturvorlage vorgefunden hat, so daß das 
Auftreten der gleichen Wortfolge in {C} ohne Rückgriff auf Rypc erklärbar ist.  
76 Siehe Fn. 56, 53 u. vor allem 54.   
77 Siehe Fn. 56, 53 u. 55.  
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als Ausgangspunkt nimmt.78 Für ein abschließendes Urteil wäre aber 
eine gründlichere Untersuchung auf einer breiteren Materialbasis erfor-
derlich. 

4.3. Es stellt sich in diesem Zusammenhang schließlich noch die 
Frage nach der Vorlage für die in Rypc vorgenommenen Korrekturen; 
denn ohne Rückgriff auf eine solche Vorlage sind viele von ihnen schon 
aufgrund ihres Umfangs ja kaum denkbar, und zumal solche nicht, die 
den Text in Wirklichkeit verschlimmbessern.79 Der Wortlaut dieser 
Vorlage dürfte, wenn es denn nur eine war, angesichts der weitgehenden 
(wenngleich nicht durchgängigen)80 Übereinstimmung der Korrekturen 

                                                      
78 Vgl. vor allem das unverständliche pūrvā bhūtvā pūrva° (statt bhūtvā pūrva°) in 
B.14.2 (Tfn. 370), das sich auf der Grundlage von Rypc (112a4) erklären ließe, 
wenn man annimmt, daß die Korrektur von pūrvvā zu bhūtvā auf dem oberen Folio-
Rand als Ergänzung mißverstanden wurde. In A.2 (Tfn. 22) ließe sich {d} °rakṣayā 
(statt °rakāṜkṣayā) aus Ry (109a6) raṅkākṣayā ableiten, wenn man die dort über ṅka 
angebrachte Tilgungsmarkierung auf das gesamte Akṣara ṅkā bezieht (und nicht 
etwa nur auf das Element ṅ), und in B.1.1 (Tfn. 83) wäre es denkbar, daß °bhūt in 
{D} fehlt, weil die Schrägstriche in Ry (109b6) bhūˎtˎ als Tilgungszeichen mißdeu-
tet wurden. Auch die Lesung kiṜkanīkṛta° in C.4 könnte gut auf einer Mißdeutung 
von Rypc (113a1) kiṜkinīkṛta°, mit Tilgungsmarkierung über ki, beruhen, indem die 
Tilgungsmarkierung nur auf das i-Zeichen bezogen wurde.  
79 Vgl. z.B. B.5 (Tfn. 171) āryabhojano (statt āryajano); B.12.2 (Tfn. 291) cotpa-
dyate (statt cāpadyate); D.1 (Tfn. 494) asaṜkalpitaṜ nāma saṜkalpitaṜ nāma (Ditto-
gr.); D.2.2 (Tfn. 514) °vyākhyānaṜ (statt °bhyākhyānaṜ); D.4.1 (Tfn. 559) °pada-
vinyāsapada° (statt °padavinyāsa°); D.5.1 (Tfn. 586) tad anyeṣāṜ (statt tad apy eṣāṜ); 
D.5.2 (Tfn. 593) prākṛtyam (statt prākṛtam); D.5.4 (Tfn. 608) bhavo° (statt bhava-
bhavo°); E.1d (Tfn. 631) bhāsadbhi (statt bhāsasva [für bhāṣasva]).  
80 Eine klare Divergenz besteht in D.2.1 (Tfn. 512), wo Ryac °hetū in Rypc zu °hetv-
ābhāsāṜ korrigiert ist, die Korrekturvorlage also nicht mit {C} °hetūn gelesen 
haben kann, sondern den gleichen Wortlaut wie {A} (hetvābhāsāṜ) enthalten haben 
dürfte. Vgl. ferner in B.Ø (Tfn. 442) das kaum sinnvolle doṣān anavabudhyante in 
Rypc, gegenüber korrektem doṣān avabudhyante in {C} (= Ryac), ferner C.4 (Tfn. 
483) Rypc kiṜnī°oder kiṜkanī°? gegen {C} (= Ryac) kiṜkinī, D.4.3 (Tfn. 573) Rypc 
nirudhāyena (vgl. {A} [N16 u. N3]!) gegenüber korrektem nirupāyena in {C} 
(= Ryac), und D.5.2 (Tfn. 593) prākṛtyam statt prākṛtam in {C} (= Ryac). Eher ein 
Versehen mag unterlaufen sein, wenn etwa in B.Ø (Tfn. 440) Ryac cābhyāṜ in Rypc 
zu cānyāṜ ca (statt zu cānyāṜś ca wie in {C}) korrigiert wird, oder in E.18c 
(Tfn. 755) Ryac dhanavāṜstāpi zu dhanavāṜ ccaiva statt dhanavāṜś caiva ({C}). 

Erwähnung verdient auch die Tatsache, daß Rypc an nicht wenigen Stellen, trotz 
im Detail besserer Lesungen in {C}, keine Korrektur vornimmt: vgl. z.B. A.1 
(Tfn. 1) Ry °mati gegenüber {C} °matir, (Tfn. 7) Ry °vān ta° gegenüber {C} °vāṜs 
ta°, sowie (Tfn. 26) Ry °rabheran gegen {C} °labheran; A.3 (Tfn. 37) Ry anyatīthye-
kaiḥ gegenüber {C} anyatīrthyakaiḥ, u. (Tfn. 39) Ry °śvāśvata° gegen {C} °śāśvata°, 
etc. etc. Dies reicht aber m.E. kaum als schlüssiges Gegenargument gegen eine {C} 
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mit dem in {C} (bzw. N1) überlieferten Text diesem vergleichsweise 
nahegestanden haben. 

5. Demgegenüber sind, wenn ich recht sehe, die verbleibenden, in 
Kategorie III zusammengefaßten Hss. direkt oder indirekt von der Hs. 
Ry abhängig oder hängen zumindest irgendwie eng mit dem in ihr 
dokumentierten Strang der Textüberlieferung zusammen. 

5.1. Ganz deutlich greifbar ist eine (direkte oder zumindest indirekte) 
Abhängigkeit von Ry(pc) bei den Hss. T4, T5 und N7, wobei sich jedoch 
nicht unerhebliche Unterschiede dadurch ergeben, daß diese Hss. neben 
gemeinsamen charakteristischen Übereinstimmungen mit Ry81 recht 
häufig jeweils unterschiedliche Lesungen bzw. Deutungen der Hs. Ry 
und der darin vorgenommenen Korrekturen82  dokumentieren. Eine 

                                                                                                                      
(bzw. N1) relativ ähnliche Korrekturvorlage, solange nicht als sicher vorausgesetzt 
werden kann, daß ein einzelner Korrektor (bzw. ein einzelnes Team) in einem Ar-
beitsgang systematisch sämtliche als korrekt gewerteten Abweichungen eingearbei-
tet hat.  
81 Z.B. A.3 (Tfn. 39) śvāśvata°; B.0 (Tfn.76) vakṣāmi; B.13.3b (Fn. 342) °duhitrīṇāṜ 
(T4 °...triṇāṜ).  
82 Einige Beispiele: 
A.2 (Tfn. 17) liest N7 mit Ry deśayāma, während T4 die in Rypc übermalte mutmaß-
liche Lesung deśayati (Ryac) bietet und in T5 (deśati) außerdem (durch 
Unachtsamkeit?) das ya ausgefallen ist.  
A.2 (Tfn. 30) hat Ryac offenbar °saṜbudhyābhi° statt °saṜbodhim abhi° gelesen, und 
dementsprechend ist der Text in Rypc mittels kleiner Tilgungsstriche und Einfügung 
einer o-Markierung sowie der Zufügung von dhima unter der Zeile zu saṜ-
b{u}o{dhyā}dhimabhi° korrigiert worden. Während N7 und T4 dies korrekt als °saṜ-
bodhim abhi° realisieren, liest T5 °saṜbudhyim abhi°, hat also die Korrektur nur 
unvollständig ausgeführt.   
B.1.1 (Tfn. 83) erscheint Ry rūmātā{po}bhūtˎin T4 als mātāpy abhūtˎ, in T5 als mātā-
{bhā}pābhtˎ, und in N7 als mātrātˎ; d.h.: in T4 ist offenbar die Tilgungsmarkierung 
oberhalb von p nur auf dieWellenlinie (po → pā) bezogen und die Tilgungsmarkie-
rung am Fuße des ā-Zeichens mißverstanden (ā > y) worden, T5 ignoriert die Til-
gungsmarkierung am Fuße des ā-Zeichens (das zusätzliche, aber getilgte bhā ist 
schwer erklärbar), und in N7 ist tā (möglicherweise wegen eines kleinen Schräg-
strichs rechts unten neben mā) als trā gelesen und nicht nur po, sondern (wegen 
eines Schrägstrichs neben dem Akṣara?) offenbar auch bhū als getilgt aufgefaßt 
worden. 
B.4.2 (Tfn. 140) ist die am unteren Folio-Rand nachgetragene Ergänzung °śitā° mit 
dem lückenhaftem piśinaḥ von Ryac in N7 korrekt zu piśitāśinaḥ verbunden, 
während sie in T4 (śitāpiśinaḥ) falsch eingeordnet worden ist und der Lesung von 
T5 (śitāśinaḥ) ein Mißverständnis der Einordnungsmarkierung rechts oberhalb von 
pi als Tilgungsmarkierung zugrundeliegen dürfte.  
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B.12.1 (duḥkhaṜ svapiti: Tfn. 274) hat Ryac statt svapiti nur miti; dieses ist in der 
vorliegenden Fassung von Ry deutlich als getilgt markiert und wird in T5 denn auch 
ausgelassen, ohne daß jedoch (wie in T4 u. N7) statt dessen das in Rypc am unteren 
Rand zugefügte svapiti eingesetzt worden wäre. 
B.14.2 (Tfn. 387) ist der Text von Ryac nachträglich stark übermalt worden, 
wobei °bhyastam api intendiert sein dürfte, während zuvor °bhyasvap(/y)asi dage-
standen haben könnte; dies erscheint (von der Verwechselbarkeit von bhya und tya 
einmal abgesehen) in T5 als °bhyasvam api, in T4 hingegen als °bhyasvamami und in 
N7 als °bhyasvayasi. 
B.14.2 (Tfn. 391) läßt sich N7 svana2ya1doṣā°(statt svaparadoṣā°, so auch T4 u.. N7) 
auf der Basis von Ry als Vorlage erklären, wenn man annimmt, daß das dortige 
pa/ya als ya und das darüber nachgetragene ra als na gelesen und vom Abschreiber 
zunächst falsch eingeordnet wurde. 
D.2.1 (Tfn. 512) ist Ryac hetū in Rypc zu hetvābhāsāṜ (so auch T4 u. T5) korrigiert, 
doch hat N7 nur he (sic!), da die Korrekturmarkierung über tū offenbar als 
Tilgungszeichen mißverstanden wurde. 

Besondere Beweiskraft für die Abhängigkeit der Hss. T4, T5 u. N7 von Ry(pc) 
haben Fälle, in denen die Lesung von Ryac und die eigentlich als deren Korrektur 
gedachte Lesung von Rypc, einfach juxtaponiert worden sind, was in allen drei Hss. 
vorkommt, wenngleich an unterschiedlichen Stellen.  
So wird etwa in A.2 (Tfn. 33) das in Ryac offenbar durch das vorangehende 
anuttarāṜ eingedrungene samyaksaṜbodhi in T5 nicht (wie in T4 und N7) im Sinne 
der Korrektur in Rypc durch tāthāgatīṜ (T4: °...tiṜ) ersetzt, sondern einfach mit 
diesem zu samyaksaṜbodhitāthāgatīṜ kombiniert.  
B.2 (Tfn. 120) lesen T5 u. N7 mit der Korrektur von Rypc śva°, während T4 die 
Korrektur als Zusatz auffaßt und mit der Lesung von Ryac zu suśva° verbindet.  
B.7.1 (Tfn. 214) behält T5 den unkorrigierten Text von Ryac (°sarvva°) bei; N7 kor-
rigiert dagegen mit Rypc zu °śava°, und T4 fügt beide Lesungen zu śavasarva° 
zusammen.  
B.13.2 (Tfn. 323) mißversteht T5 (im Gegensatz zu T4 u. N7) die als Korrektur von 
Ryac bhoru zu bhojanaṜ gedachte Einfügung von janaṜ (oberhalb von ru) in Rypc 
als Zusatz und liest bhojanaṜru. 
Ein besonders krasser Fall findet sich in B.14.3a, wo Rypc eine längere Phrase von 
Ryac durch einen Eintrag am unteren Folio-Rand geändert wissen möchte. Im 
Gegensatz zu T4, wo diese Änderung korrekt ausgeführt ist, wird aber in T5 die 
geänderte Fassung der ganzen Phrase der unkorrigierten Phrase (von Ryac) einfach 
voranstellt (s. Tfn. 400), d.h. die in der (vorliegenden) Hs. Ry deutlich erkennbare 
Ersetzungsmarkierung bleibt unberücksichtigt. In der Hs. N7 hingegen ist sie als 
Tilgungsmarkierung gewertet und die athetierte Phrase nicht etwa durch die von 
Rypc vorgeschlagene Änderung ersetzt, sondern einfach ausgelassen worden. 
D.2.1 (Tfn. 498) liest Ryac °nti punar, und Rypc fügt über dem pu von punar ein tu 
hinzu. Während in T5 diese Korrektur nicht berücksichtigt und Lesung von Ryac 
beibehalten ist, erscheint in N7 u. T5 °nti tu nar, d.h. die Korrektur tu wird nicht als 
Zusatz erkannt, sondern als Ersatz für das darunterstehende pu mißverstanden. 
D.5.5 (Tfn. 616) kombiniert N7 im Falle von san katham (so auch T4 u. T5) die am 
linken Rand oberhalb von tka? (Zeilenanfang) eingetragene Korrektur nka mit der 
als sa[114a3]kṣutham gedeuteten Lesung von Ryac zu sankakṣutham.  
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Abhängigkeit der Hss. T4, T5 und N7 voneinander erscheint von daher 
ausgeschlossen. Auch zusätzliche Sonderfehler sind durchweg auf 
jeweils eine dieser Hss. beschränkt.83  

5.2. In der Gruppe {F} fasse ich die Hss. T3, N10, N13, N15 und Ca2 
zusammen, die trotz interner Divergenzen (s.u.) doch auch eine ganze 
Reihe spezifischer gemeinsamer Fehler bzw. Lücken aufweisen. 84 
Einige der gemeinsamen Fehler signalisieren eine zumindest indirekte 
Abhängigkeit von der Hs. Ry(pc).

85 Innerhalb der Gruppe {F} heben sich 

                                                                                                                      
E.1d (Tfn. 631) lesen N7 u. T4 mit Rypc bhāsadbhi, während T5 die Lesung von 
Ryac (bhāsasva) und die Randkorrektur bhi in Rypc in Gestalt von bhāsasvadbhi 
juxtaponiert.  
In E.2d bewahrt T5 die mutmaßliche Lesung von Ryac (brūhi bhakṣyaṜ), im 
Gegensatz zu N7 und T4, wo sie mit der Korrektur in Rypc (brūhy{i}abhakṣyaṜ) zu 
brūhyi bhakṣyaṜ kontaminiert wird, indem die kleine Tilgungsmarkierung am Fuße 
des i-Zeichens unberücksichtigt bleibt.  
83 T4: z.B. B.1.2 (Tfn. 95) ba° statt bandhu°; B.1.4 (Tfn. 112) °putra° statt °putraka°; 
B.14.2 (Tfn. 369) prăptena statt prāptena; ib. (Tfn. 388) deva° statt devendra°; D.3.1 
(Tfn. 541) prasthitānāṜ prasthitānām (Dittogr.).  
T5: z.B. A.2 (Tfn. 35) usarppa° statt upasarpa°; B.5 (Tfn. 167) Mahāma statt 
Mahāmate u. ayya° statt āry(y)a°; B.7.2 (Tfn. 217) nāṜ?sa statt Ry māṜsa; C.3 
(Tfn.476) °kaivadayaḥ statt kairvarttādayaḥ; D.3.2 (Tfn. 549) dula° statt kula°; E.6b 
(Tfn. 667) ra statt Rypc na.  
N7: z.B. B.1.1 (Tfn. 85) trā statt Ry bhrātā (tra u. bhra sehr ähnlich); B.2 (Tfn. 125–
126) tīrthyantaratri° statt Ry tīrthyantaraiṣṭauratri° (aberratio oculi?); B.13.3b 
(Tfn. 347) °putrakaputraka° (Dittogr.); B.14.2 (Tfn. 378–379) ātmānavoropita āsād 
statt Rypc ātmānamāropita āsīd; C.3 (Fn. 476) °orabhrama° statt Ry°oraṁ?bhraka° 
(für °aurabhrika°).  
84 Z.B.: A.2 (Tfn. 29) anuttarāyāṜ (statt anuttarāṜ); B.1.1 (Tfn. 89) anyatarā (statt 
anyatarānyataro); B.5 (Tfn. 168) °jama° (statt °jana°); B.13.1 (Tfn. 305) ivāmārya° 
(statt ivānārya°); B.14.3c–B.Ø (Tfn. 431–432) °vṛrttiv ity a° (statt °vṛttir ity e° 
bzw. °vṛtir ity e°); D.5.1 (Tfn. 585) °gatenăpi (statt °gatenāpi); E.11a (Tfn. 703 u. 
704): om. paramaṜ (Ryac narakaṜ) ghoraṜ; E.12b (Tfn. 711) kalpitam (statt 
akalpitam).  
85  A.2 (Tfn.17) liest {F} deśayata (statt deśayema), was der in Ry (pc: deśayāma) 
noch durchschimmernden Lesung von Ryac deśayati (vgl. auch T4) bei gleichzeiti-
ger Auffassung des schwächer gefärbten i-Zeichens als getilgt entspricht. 
A.2 (Tfn. 22) hat {F} °āhāradhimakṣayā (statt āhārakāṅkṣayā), was sich wohl nur 
erklären läßt, wenn man von Ry (Ryac 109a6: °āhāraṅkākṣayā) ausgeht und an-
nimmt, daß die Tilgungsmarkierung über dem Akṣara ṅkā als Zeichen für eine Erset-
zung dieses Akṣara durch die unterhalb auf dem Zeilenrand eingetragene Korrek-
tur °dhima° mißverstanden worden ist, obwohl diese sich in Wahrheit auf die Zeile 
darunter bezieht. Die Korrektur wird in der Tat in {F} dort ein zweites Mal einge-
setzt, dergestalt, daß Ry(pc) saṜb{u}o{dhyā}dhimabhi° (Tfn. 30) in {F} als °saṜ-
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vor allem die Hss. N10 und N13 durch gemeinsame Sonderfehler und 
Sonderlücken – eine davon drei Verszeilen (E.13c–14d, s. Tfn. 719) 

                                                                                                                      
budhim (Ca2 sek. °ddhim) abhi° erscheint (die Änderung von bu zu bo bleibt hier 
unbemerkt). 
B.0 (Tfn. 72) hat {F} (im Gegensatz zu Ryac, N7, T4 u. T5 kāruṇair) das korrekte 
kāraṇair, was sich zwanglos aus der in Rypc deutlich erkennbaren Tilgungsmarkie-
rung an dem u-Zeichen erklärt. 
B.5 (Tfn. 174) alopi statt des in Ry atypisch geschriebenen (aus anopi korrigierten??) 
atopi (N7 T4 anopi, T5 asopi). 
B.6.2 (Tfn. 196–197) janta sumu° (statt jantūn samu°), erklärbar durch die (als 
Tilgung interpretierte?) starke Verschmutzung des Vokalzeichens unter nt in Ry 
sowie den Umstand, daß der anschließende Konsonant dort ebenfalls verschmutzt 
und am Fuß durch einen schwachen (getilgten?), aber noch erkennbaren und als u-
Zeichen interpretierbaren Schrägstrich markiert ist.  
B.6.2 (Tfn. 199) paryatanbhi (in N10 u. N13 zu °...mbhi assimiliert): Fehldeutung 
des in Rypc zu °nti korrigierten nni von Ryac.  
B.12.4 (Tfn. 300): pti° (statt prati°) erklärt sich leicht aus Ry, wo man auf den 
ersten Blick leicht pū (= Ryac?) lesen kann, während die Korrektur von p zu pra in 
Rypc erst bei genauerem Hinsehen deutlich wird. 
B.13.1 (Tfn. 302) °yāṜsa° (so auch N7) statt °māṜsa° ist angesichts des hier yāṜ 
sehr ähnlich sehenden māṜ in Ry ein naheliegender Abschreibfehler. 
B.13.3b (Tfn. 347) {F} sarvvasatvairvika° (statt sarvasatvaika°) ist kaum anders als 
auf der Grundlage von Ry erklärbar, indem {F} zunächst Rypc (sarva° statt Ryac 
satva°) folgt, dann aber Rypc tvai und Ryac rvi zu tvairvi kombiniert hat, anstatt rvi 
durch tvai zu ersetzen.  
B.14.2 (Fn. 375) hat {F} kape° statt kapota°, was sich bestens als Mißverständnis 
der Hs. Rypc erklären läßt, insofern Ryac dort kapeti° liest und in Rypc über dem i-
Bogen eine Tilgungsmarkierung angebracht ist. Anstatt diese nur auf den i-Bogen 
zu beziehen (kapeti → kapota, so T5), ist sie in {F} fälschlich auf das gesamte 
Akṣara ti bezogen worden (und in N7 u. T4 auf das gesamte i-Zeichen, aber nicht 
auf das Akṣara ta, d.h. kapeti → kapeta). 
Für das bereits im Zusammenhang mit den Hss. N7, T4 und T5 diskutier-
te °bhyastam api in B.14.2 (Tfn. 387) lesen T3 und N10 wie N7 °bhyasvayasi, 
während dies in N13, N15 und Ca2 als °bhyasvapasi erscheint.  
E.1d (Tfn. 631) liest {F} (wie N7 u. T4) mit Rypc bhāsadbhi. 
E.13c (Tfn. 720) anyonyabhakṣyanātu (T3 N15 Ca2; in N10 u. N13 Lücke) wird auf 
der Grundlage von Rypc anyonyabhakṣya{mā}nāḥ verständlich, wenn man annimmt, 
daß das in Rypc als Visarga zu deutende, durch Übermalen des betreffenden Akṣara 
(tˎ??) in Ryac zustandegekommene unklare Zeichen in {F} (wie auch in Hs. T5)  als 
tu gelesen wurde.  
E.15d (Tfn. 736) narābhi(r)mmaḥ erklärt sich als Fehlplazierung der Korrektur bhi 
am unteren Rand in Rypc, die eigentlich als Berichtigung von E.19a (Tfn. 758) 
visaṜkāyāḥ (so Ryac und auch {F}, desgl. N7 u. T5) zu °visaṜkābhiḥ gedacht sein 
dürfte, in {F} aber auf das zwei Zeilen höher plazierte °dha{r?m}maḥ bezogen 
worden ist, wohl weil die über dha sichtbare, aber zur Zeile darüber gehörende 
Tilgungsmarkierung (tsa → nma) irrtümlich auf dha bezogen wurde.  
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umfassend – von den übrigen Hss. der Gruppe ab,86 divergieren aber ge-
legentlich auch voneinander,87 nicht zuletzt durch eine fast den gesam-
ten Abschnitt B.11 umfassende Lücke in N13 (s. Tfn. 261). Der 
Abschnitt B.11 fehlt aber auch in der Hs. Ca2 (s. ibid.), die ansonsten 
keine sonderlich enge Beziehung zu N13 aufweist und zahlreiche indi-
viduelle Lücken88 und Fehllesungen89 enthält. Auch die Hs. N15 nimmt 
aufgrund gelegentlicher Sonderfehler90 und einer größeren Sonderlücke 
(s. Tfn. 306) eine Sonderstellung innerhalb der Gruppe {F} ein, außer-
dem auch dadurch, daß hier gelegentlich fehlerhafte Lesungen korrigiert 

                                                      
86 Z.B. A.2 (Tfn. 35) upayeyur (statt T3 N15 Ca2 upasarpayeyur); B.1.1 (Tfn. 80) 
amau (statt asau) u. (Tfn. 81) surarūpo (statt surabharūpo); B.2 (Tfn. 127) kṣyāṇīti 
(statt bhakṣyāṇīti); B.13.3a (Tfn. 330) kravyādakulavādakulavāsanā° (Dittogr.); 
B.13.3b (Tfn. 345) kṛpānāṜ (statt kṛpālūnāṜ) u. (Tfn. 346) °bhūtāṜ (statt °bhūtatāṜ); 
C.4 (Tfn. 486) prāṇi° (statt prāṇiṣu prāṇi°); E.22a (Tfn. 774) bhaiṣajyad (statt bhai-
ṣajyavad).  
87 In B.1.1 (Tfn 88) liest N13 duhi vā, N10 hingegen duti vā (statt duhitā vā). Vgl. 
ferner folgende Sonderfehler in N13: B.2 (Tfn. 118): māṜ (statt māṜsaṜ); B.13.1 
(Tfn. 313) śiṣābhyo (statt T3 N10 Ca2 śiṣyabhyo [N15: Lücke]); B.13.3a (Tfn. 328) 
puruṇāṜ (statt puruṣāṇāṜ). Umgekehrt hat N13 in A.4 (Tfn. 58) korrekt °ṇiko nu-
kampām, im Gegensatz zur Dittographie °ṇiko nukonukampām in N10 (= T3 N15ac 
Ca2); desgleichen hat N13 in B.14.2 (Tfn. 384) korrektes duḥkhena gegen N10 (= T3 
N15 Ca2, = Ry) duḥkhyena, und in B.13.3a (Tfn. 402)°prabhṛtayo gegen N10 (= T3 
N15ac Ca2) °prabhṛyo.  
88 B.13.1 (Tfn. 305 u. 307): Ca2 om. °janasevitam ārya° (aberratio oculi); B.14.2–3a 
(Tfn. 393): Ca2 tadanyeṣāṜ ca statt tadanyeṣāṜ anyeṣāṜ ca; C.3 (Tfn. 477): Ca2 
om. °bhūcara°; E.20 (Tfn. 765): Ca2 om. bhavet ... antarāyakarā.  
89 Z.B. A.2 (Tfn. 14) kavyāda° (statt kravyāda), (Tfn. 22) °rasāra° (statt °rasāhāra°), 
(Tfn. 30) °buddhim (statt {f} N15 °budhim [für °bodhim]) u. (Tfn. 30) °dhyerana 
(statt °budhyeran(a)); B.1.1 (Tfn. 88) duhitā (statt duhitā vā); B.1.4 (Tfn. 114) 
sarvvam akṣyaṅ (statt sarvvam abhakṣyaṅ); B.13.2 (Tfn. 320) °surā° (statt °masūrā°); 
B.13.3b (Tfn. 347) °darśinăṜ (statt °darśināṜ); E.4b (Tfn. 649) śukla° (statt śukra°); 
E.21a (Tfn. 769) yakṣanty (statt {f} N15 vakṣanty [für vakṣyanty]); F (Tfn. 793) °yo-
mānsa° (statt {f} N15 °yod amānsa° [für °yād amāṜsa°]). Vgl. auch die Sonder-
Dittographien in B.14.3c (Tfn. 420: mahāmahā°, u. Tfn. 423: °jaṜbujaṜbuko°) u. 
D.4.3 (Tfn. 570: sarvvaṜ sarvvaṜ). Die in den übrigen Hss. der Gruppe {F} wohl 
aus Ry(pc) ererbte Dittographie asaṜkalpitaṜ nāma saṜkalpitaṜ nāma (D.1) hin-
gegen ist in Ca2 durch (absichtliche oder versehentliche?) Auslassung des zweiten 
saṜkalpitaṜ nāma beseitigt (Tfn. 494).   
90 Vgl. z.B. A.3 (Tfn. 52) °māṇe ca (statt °māṇe ca na); B.1.1 (Tfn. 92) °bhū-
tasyatasya (Dittogr.); B.3 (Tfn. 132) śukla° (statt śukra°); B.4.4 (Tfn. 161) api (statt 
api ca); B.6.2 (Tfn. 204) ain (statt aiṣān); B.13.2 (Tfn. 320) °māṜsa° statt {f} 
Ca2 °māsa° (für māṣa°); C.1 (Tfn. 454) ghāran (statt {f} Ca2 ghāteran); E.4a 
(Tfn. 647) svăjanyāt (statt svājanyāt); E.15b (Tfn. 734) kale (statt kule).  
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worden sind,91 während dies in den übrigen Hss. von {F} nur ganz ver-
einzelt zu beobachten ist.92 

5.3.1. Auch in den übrigen Hss. der Kat. III (T2 N12 N17 Lc N2 N9 
N11) lassen sich, wenngleich weniger deutlich, Lesungen aufzeigen, die 
eine (allerdings noch genauerer Klärung bedürftige) Beziehung zu der 
Hs. Ry nahelegen.93 Dabei ist festzustellen, daß auch diese Hss. nur an 

                                                      
91 In A.1 (Tfn. 1) lesen T3, N10, N13 (d.h. {f}) u. Ca2 wie Ry (etc.) Mahāmati 
bodhisatvo, in A.3 (Tfn. 39) śvāśvata°, während dies in N15 stillschweigend durch 
das korrekte Mahāmatir bodhisatvo bzw. śāśvata° ersetzt worden ist.  
In A.4 (Tfn. 58) ist in N15 die Dittographie °ṇikonukonukampām (T3 N10 Ca2: s. 
Fn. 87) durch Athetierung von nuko nachträglich korrigiert worden, in B.14.3a 
(Tfn. 402) °prabhṛyo (T3 N10: s. Fn. 87) zu prabhṛtayo, und in B.1.1 (Tfn. 81) inten-
diert eine Markierung ( ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃) über ra gewiß die Korrektur von surabha° zu sulabha.  
In B.9 (Tfn. 250) hat N15 statt abhakṣam ({f} Ca2 = Ry) korrektes abhakṣyam.  
B.14.2 (Tfn. 370) lesen alle Hss. der Gruppe {F} prāptena pū bhūtvā, offenbar auf 
der Grundlage von Ry, wo Ryac prāptena pūrvvā liest, in Rypc jedoch am oberen 
Rand bhūtvā nachgetragen und offenbar als Ersatz für pūrvvā gedacht ist, bei diesem 
aber nur rvvā deutlich markiert ist, pū hingegen weniger deutlich, so daß letzteres in 
{F} beibehalten wurde. In N15 ist dann das unverständliche pū (wohl spontan) 
durch den zwischenzeiligen Zusatz von rvaṜ zu pūrvaṜ ergänzt worden. 
D.2.1 (Tfn. 498) liest {F} wie die Hss. N7, T4 u. T5 °nti tu nar, wobei jedoch in N15 
das sinnlose nar mit einer Tilgungsmarkierung versehen ist.  
92 In B3 (Tfn. 132) liest T3 (wie N10 N13) fälschlich °śonita° statt °śoṇita°, doch ist 
durch eine Markierung ( ̃̃̃̃̃̃̃̃̃ ̃̃̃) über ni dessen Korrektur zu ṇi signalisiert. In B.12.2 
(Tfn. 287) hat T3 utrasyantity, mit einer Tilgungsmarkierung über nti, so daß die 
(korrekte) Lesung utrasyaty intendiert sein dürfte, welche sich in N15 auch tatsäch-
lich findet. N10 und N13 haben hingegen utrasyantaty, was sich aus der Lesung von 
T3 erklären ließe, wenn die Tilgungsmarkierung als nur auf das i-Zeichen bezogen 
verstanden wurde. Ob dies als Indiz für eine Abhängigkeit der Hss N10 und N13 
von T3 ausreicht, muß dahingestellt bleiben; im Falle von N13 wären dann aber die 
in Fn. 87 verzeichneten korrekten Lesungen dieser Hs. erklärungsbedürftig.    
93 In A.2 (Tfn. 7) etwa haben die o.g. Hss. (außer N12) wie Ry °mati statt °matir (so 
T1 {A} {B} {C} {D}),  
ferner (Tfn. 7) °vān [N9 °vānˎ, Lc°văn] tathā° statt °vāṜ(/n)s tathā°,  
sowie (Tfn. 8) °bhakṣaṇa° (Lc °bhaṇa°) statt °bhakṣaṇe,  
u. (Tfn. 26) (außer N9 N11) °rabheran (statt °labheran);  
in A.3 (Tfn. 37) hat nur N9 korrektes anyatīrthyakaiḥ (= {C}) während die übrigen 
o.g. Hss. ähnlich wie Ry (anyatīthekaiḥ) anyatīthyai(/e)kai(/e)ḥ (Lc atīthyekaiḥ) lesen;  
B.1.2 (Tfn.°96) entspricht in den o.g. Hss. °bhūtām upā° (statt bhūtatām upā°) 
Ry °bhūtāṜm upā°;  
B.13.2 (Tfn. 320) lesen sie mit Ry °māsa° (statt T1  °māṣa°),  
B.Ø (Tfn.°442) mit Rypc °doṣān anavabudhyante [Lc anabu°] statt des richti-
gen °doṣān avabudhyante (T1 {A} N4 N8 {C} {D}),  
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einem Teil der Stellen, an denen in der überlieferten Fassung von Rypc 
Korrekturen vorgenommen worden sind, mit diesen Korrekturen 
(zumeist allerdings auch mit {C} und/oder {D}) übereinstimmen,94 in 
nicht wenigen Fällen hingegen (durchweg gegen {C} und {D}) dem 
unkorrigierten Text von Ryac entsprechen.95 Bemerkenswert ist insbe-

                                                                                                                      
und C.1 (Tfn. 458) mit Rypc niraparādhīno (N2 nirapā°, N11 Lücke) statt des 
korrekten niraparādhino (T1 {A} {B} {C} {D}).  
94 Z.B. A.2 (Tfn. 30) °bodhim a° (statt Ryac °budhyā°) u. (Tfn. 33) ta(!)thāgatī(Ṝ) 
[N11 °gata°] bhūmim upasarpayeyur [/°yeya, °ye] (statt Ryac samyaksaṜsaṜbodhiṁ 
XXXr);  
A.3 (Tfn.°52) °māṇe ca (statt Ryac °ṇañ ca);  
A.4 (Tfn. 60) guṇadoṣān (statt Ryac doṣān);  
B.0 (Tfn.°71) °tair [N9 N11 tai!] Mahāmate (statt Ryac tai);  
B.1.2 (Tfn.°91) °śrayasya [N2 °śayasya] (statt Ryac °śraya°);  
B.1.3 (Tfn. 102) rākṣasāpi (Ryac răkṣasyāpi; {C} hier rākṣasyāpi, {D} rākṣasasyāpi);  
B.4.3 (Tfn.°150) santi (Ryac om.) u. (Tfn. 153) darśanāta [<°nātˎ, so Rypc u. N9] 
(Ryac om.; {C} {D} darśanād);  
B.14.1 (Tfn.°351) dhvani (Ryac veti);  
B.14.2 (Tfn.°370) bhūtvā (Ryac pūrvvā);  
B.Ø (Tfn.°442) °doṣān anavabudhyante [Lc anabu°] (statt Ryac °doṣān avabudhyante; 
so auch {C} {D}); C.1 (Tfn.°458) nirapa° [N2 nirapā°] (Ryac om. ni°);  
D.1 (Tfn.°494): Dittographie wie in Rypc (aber auch in {A} {C} {D});  
D.4.1 (Tfn.°559) °padavinyāsapada° (statt Ryac °padavinyāsa°);  
D.4.3 (Tfn.°573) nirudhāyena (statt Ryac nirupāyena);  
D.5.1 (Tfn.°586) tadanyeṣāṜ (statt Ryac tad apy eṣāṜ);  
D.5.4 (Tfn. 608) bhavo° (statt Ryac bhavabhavo°);  
E.15b (Tfn. 732): māṜsādo (gegen Ryac māṜsāde);  
E.16a (Tfn. 737) Hasti° (Ryac Kasti°).    
95 Z.B. A.4 (Tfn. 61) deśayatu (gegenüber Rypc {C} {D} deśayatu me);  
A.5 (Tfn.°68) °vānn (gegenüber Rypc {C} {D} °vann);  
B.0 (Tfn. 72) kāruṇair (gegenüber Rypc {C} {D} kāraṇair);  
B.2 (Tfn.°119) bhakṣyañ (gegenüber Rypc {C} {D} sarvam abhakṣyañ(/Ṝ/Ṝñ!));  
B.2 (Tfn. 120) s° (gegenüber Rypc {C} {D} śva°);  
B.6.2 (Tfn. 199) paryaṭanni [LC °ṭaṜni] (mit Ryac {C} {D}, gegenüber Rypc 
paryaṭanti);  
B.12.2 (Tfn. 291) cāpadyate (gegenüber Rypc {C} {D} cotpadyate);  
B.14.2 (Tfn.°387) °stapasi (gegenüber Rypc {C} °stam api);  
B.14.3c (Tfn. 422) °rasāpyavasāna° (gegenüber Rypc? {C} {D} °rasādhyavasāna°);  
D.1 (Tfn.°493) °karm(m)akāritam [N12 °kāli°] (gegenüber Rypc {C} {D} °kam 
akāritam);  
E.1d (Tfn.°631) bhāsasva [N11 bhāṣasva] (gegenüber Rypc {C} {D} bhās(/ṣ)adbhi(ḥ);  
E.2d (Tfn.°637) brūhi bha°(gegenüber Rypc {C} {D} brūhy abha°);  
E.12c–13a (Tfn. 717): Textlücke wie in Ryac.(gegen Rypc {C} {D}).  
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sondere, daß es auch in diesen Hss. ein paar Lesungen gibt, die eine 
Erklärung als falsche Einarbeitung der in Rypc vorgenommenen Kor-
rektur zumindest nahelegen.96 Hinzu kommen zusätzliche Varianten 
und Fehler.97 Hier und da finden sich auch bessere Lesungen.98  

5.3.2. In Anbetracht einer relativ breiten Übereinstimmung habe ich 
der Übersichtlichkeit zuliebe die Hss. T2, N12, N17 und Lc zu einer 
Gruppe (Sigle: {E}) zusammengefaßt. Dabei unterscheiden sich, abge-
sehen von einer größeren Sonderlücke in N12 (D.2.2-3: s. Text Fn. 520), 
die Hss. T2, N12 und N17 voneinander nur durch eine begrenzte Anzahl 
überwiegend vergleichsweise geringfügiger Divergenzen, dergestalt, 
daß in N12 und N17 jeweils unterschiedliche Fehler (bzw. Abwei-

                                                      
96  Ein klarer Fall ist B.4.2 (Tfn. 140) °śitāpiśinaḥ ({E} N2 N11; N9 sitā°) 
statt °piśitāśinaḥ (wie in Hs. T4, s. Fn. 82).  
Eine Kombination von Ryac (tāsupasutyā°) und Rypc (tām upaśrutyā°) könnte in 
B.1.3 tāsupaśrutyā° ({E} N2 N9 N11: Tfn. 104) vorliegen, 
 desgleichen (mit zusätzlichem Ausfall von °na°) in D.5.1 (Tfn. 582) samābhyā-
khyāṜ ({E} N2 N11; N9 sabhyākhyā): < Ryac samākhyānaṜ + Rypc mamābhyā-
khyānaṜ.  
Vgl. auch B.5 (Tfn. 171) ābhojano ({E} N2 N9 N11, statt Rypc āryabhojano), offen-
bar durch ein Mißverständnis der Markierung rechts über rya als Zeichen für eine 
Ersetzung (statt für eine Ergänzung).  
B.5 (Tfn. 175) masibha° ({E} N2 N9; N11 mapibha° [si > pi]) könnte durch eine 
Verlesung des āṜ (in māṜsam abha°) als i-Zeichen plus Ausfall des Akṣara ma 
entstanden sein.  
B.12.1 (Tfn.°274) °khaṜ mi svapiti ({E} N2 N11; N9 °kha+Lücke) ließe sich aus 
Rypc: °khaṜ{miti}svapiti durch die Annahme erklären, daß die Tilgungsmarkierung 
über mi (im Gegensatz zu der über dem folgenden ti) übersehen wurde.  
97 Z.B. A.2 (Tfn. 17) deśayăma (N11 °yamˎ, N2 om. yăma) statt °yema, Rypc °yā-
ma); B.1.1 (Tfn. 89) anyataro (statt Ry anyatarānyataro); B.1.2 (Tfn. 97) °bhūtaṜ 
(N12 °tarm) statt °bhūtasaṜbhūtaṜ; B.1.3 (Tfn. 108) jarāḥ (N11 jarā) statt janāḥ; 
B.6.1 (Tfn. 179) māṜsabha° statt Ry māṜsam abha°; vgl. auch B.2 (Tfn. 131); B.3 
(Tfn. 132) °ṇonita° (N9 ś?o°, N1 Lücke) statt Ry °śoṇita° (ś in Ry ≈ ṇ); B.11 
(Tfn. 268): om. kṛtvā Mahāmate; B.12.3 (Tfn.°294): om. °pīta°; B.12.3 (Tfn. 296) 
samādayati statt Ry samāsādayati; B.14.2 (Tfn. 391) °cahaṜ statt Ry °vaham; 
B.14.3a (Tfn.°398) °dhahṛtāmā° statt Rypc °pahṛtānām a° (Ryac om.); C.3 
(Tfn. 473) °yatintram statt °yantram; D.2.1 (Tfn.°507) °kepi° statt °rkopa° (durch 
Verlesen des r-Superskripts als oberer Teil eines i); D.4.1 (Tfn.°558) °padānāmyanu° 
statt Rypc °padānām ānu°; D.5.1 (Tfn.°583) dātaṣvam (N12 °ṣvarm, N11 °ṣva) statt 
Ry dātavyam; E.3b (Tfn. 642) abhakṣya statt abhakṣye; E.19c (Tfn.°761) tākiṜkāḥ u. 
tākikāḥ (aber N9 tārkikā) statt Ry tārkikāḥ.  
98 Vgl. A.3 (Tfn. 39) śāśva° statt Ry śvāśva°; B.14.2 (Tfn. 384) duḥkhena statt Ry 
duḥkhyena; E.1b (Tfn.°629) bhakṣayeyaṜ (Lc °yeya) statt Ry bhakṣuyeyaṜ.  
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chungen von Ry) auftreten,99 während T2 in diesen Fällen zumeist die 
korrekte (bzw. die Ry entsprechende) Lesung bietet.100 Im Gegensatz 
hierzu stimmt die Hs. Lc in diesen Fällen meist zu N17 (mit gelegent-
lichen minimalen Abweichungen).101 Sie enthält aber darüber hinaus 
nicht nur eine größere Sonderlücke (u.zw. in B.2 [Tfn. 122], also an 
einer ganz anderen Stelle als N17), sondern überdies viele kleinere 
Lücken und sonstige Fehler,102 von einer Unzahl minimaler Fehl-
lesungen (wie z.B. a statt ā, na statt nˎ, i/ī statt ī/i, etc.) einmal abge-
sehen (wobei allerdings einige der vielen fehlenden Anusvāras und r-

                                                      
99 In N12 findet sich (abgesehen von der großen Lücke in D.2.2-3) eine kleinere 
Sonderlücke (3 Akṣaras) in D.5.2 (Tfn. 595), ferner eine Dittographie (3 Akṣaras) in 
B.4.2 (Tfn. 144). N17 enthält demgegenüber Dittographien in B.6.2 (Tfn. 187: 
6 Akṣaras), in B.14.3a (Tfn. 396: 3 Akṣaras) und in D.5.2-3 (Tfn. 602: 2 Akṣaras). 
Darüber hinaus beschränken sich die Sonderfehler in den Hss. N12 bzw. N17 
überwiegend auf Minimaldifferenzen wie das Fehlen bzw. Vorhandensein eines 
Anusvāra, Virāma, r-Superskripts, u-Zeichens (Tfn. 328, 628; vgl. auch Tfn. 35: 
N17 °yeya statt T2 N12 °yeyur) oder der leichten Wellung, die e von a und o von ā 
unterscheidet (Tfn. 474, 627), oder den Wechsel von e und ai (Tfn. 37), n und t 
(Tfn. 616), n und ṇ (Tfn. 559, 681), r und l (Tfn. 233, 300, 493), und auf den 
gelegentlichen Ausfall einzelner Akṣaras (z.B. Tfn. 197, 280, 385, 409). 
Bemerkenswert ist der unterschiedliche Wortlaut von N12 und N17 im Falle des 
Kolophons (s. Tfn. 791 u. 794), der in N17 (ebenso Lc) mit iti śrīLaṜkā° beginnt 
und mit astamodhyāyaḥ (Lc aṣṭa°) endet, während in N12 (≈ T2) am Anfang nur 
LaṜkā° und am Ende nur astama (T2 °maḥ) steht.  
100 Zu Ausnahmen vgl. u.a. Tfn. 300, 474, 627, 681. Im Falle des Kolophons bietet 
T2 im wesentlichen den gleichen Wortlaut wie N12 (s. Fn. 99).  
101 Vgl. z.B. Tfn. 229, 280, 328, 385, etc.; Ausnahme: B.12.4 [Tfn. 300] pratikūra° 
mit N12 gegen N17 pratikūla°). Auch was die Dittographien betrifft, entspricht der 
Text von Lc weitgehend dem von N17 (s. Fn. 99) — wobei in B.6.2 (Tfn. 187) in Lc 
zusätzlich ein Akṣara ausgefallen (brāṇyaṜ statt brāhmaṇyaṜ) und in D.5.2-3 
(Tfn. 602) die Dittographie in Lc nachgetragen ist —, desgleichen im Falle des 
Kolophons (s. Fn. 99).  
102 Zahlreichen kleinere Sonderlücken (3 Akṣaras: Tfn. 393, 611; 2 Akṣaras: 
Tfn. 51, 92, 94, 358, etc.; 1 Akṣara: Tfn. 8, 14, 35, 37, 240, 471, 472, etc.; zweimal 
1 Akṣara: Tfn. 207 [pratihace° statt pratihataceta°]), eine zusätzliche Dittographie 
(Tfn. 251) sowie eine nicht geringe Anzahl von mehr oder weniger geringfügigen 
individuellen Fehllesungen: vgl. z.B. Tfn. 66 °yetuma statt °yema, 74 kṛtpāmano 
statt °kṛpātmano, 83 mānatā° statt mātā°, 320 jaduta statt yaduta, 442 °doṣān 
anabudhyante statt {e} = Rypc °doṣān anavabudhyante (statt korrektem °doṣān avabu-
dhyante in Ryac u.a.). Bemerkenswert sind jedoch auch ein paar wenige Fälle, in 
denen Lc entgegen {e} den korrekten Wortlaut bietet (so vor allem D.3.2 [Tfn. 549] 
kuladuhitṝ° statt {e} kulahitṝ°; vgl. auch Tfn. 210 °jana

° statt {e} °ja° u. Tfn. 
620 °jñātavān asmi statt {e} °jñātavānˎ smi) bzw. dem Wortlaut von Ryac (statt Rypc) 
folgt (A.2 [Tfn. 31] Lc °bhūmaur [= Ryac] statt {e} bhūmair).  
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Superskripte auf das Konto der nicht sehr guten Reproduktion der Hs. 
gehen mögen). Aufgrund dieser Sonderstellung der Hs. Lc verwende 
ich in den Fällen, wo nur die Hs. T2, N12 und N17 übereinstimmen, Lc 
aber abweicht, die Sigle {e}. 

5.3.3. Als verwandt mit der Gruppe {E} erweisen sich aufgrund zahl-
reicher charakteristischer Übereinstimmungen103 die Hss. N2, N9 und 
N11. An Stellen, wo die Hss. der Gruppe {E} divergieren, stimmen N2 
und N11 meist mit der Hs. N17 (z.T. auch mit Lc) überein,104 während 
N9 ähnlich wie T2 eine deutliche Tendenz zeigt, die jeweiligen Sonder-
fehler der Hss. N12 und N17 nicht zu teilen.105 Alle drei Hss. enthalten 

                                                      
103 Siehe die zu § 5.3.1 angeführten Belege.  
104 In B.6.2 (Tfn. 187), B.14.3a (Tfn. 396) und D.5.2-3 (Tfn. 602) haben N2 (s. aber 
auch Fn. 107!) und N11 (im Unterschied zu N9) die gleichen Dittographien wie N17, 
während in B.4.2 (Tfn. 144) die nur in N12 auftauchende Dittographie keine Ent-
sprechung hat, ebensowenig die Sonderlücken von N12 in D.2.2-3 (Tfn. 520) und 
D.5.2 (Tfn. 595). Auch kleinere Sonderfehler von N17 erscheinen mehrheitlich auch 
in N2 und N11: z.B. Tfn. 110 (teṣu te statt teṣu teṣu), 229 (°lāṇi statt °rāṇi), 280 (pati 
statt paśyati), 385 (matā statt mahatā), 559 (°yogeṇa statt °yogena), 681 (N17 N11 
rāgeṇa [N2 rāṇa] statt rāgena), aber Tfn. 328 u. 474 steht N17 N2 puraṣā(Ṝ)ṇāṜ 
bzw. āvidva gegen N11 (= T2 N12) puruṣāṇāṜ bzw. ovidva. Sonderfehler von N12 
dagegen finden sich in N2 und N11 kaum: vgl. z.B. Tfn. 38, 197, 233, 300, 409, 493; 
Ausnahmen z.B. Tfn. 83 (°bhūta statt °bhūtˎ, 628 (°ṇḍa statt °ṇḍu). Aus dem Rah-
men fällt die Lesung °bhūmaur von N11 in A.2 (Tfn. 31), die sich nicht in N17 und 
N2 (°bhūmair, wie N12 u. T2), wohl aber in Lc findet und Ryac entspricht.  
105 Sonderfehler in N12, aber nicht in N9 (u. T2): z.B. Tfn. 38 (N12 dṛṣṭyābhi°[statt 
dṛṣṭyăbhi°]), 144 (Dittogr. in N12), 233 (N12 °vihāliṇām [statt °ri°]), 409 (N12 jatma, 
N9 T2 N17 jatmani [statt janmani]), 493 (N12 °karmmakāli° [statt °ri°]), 594 (N12 
āhā [statt āhāram]);  
Fehler in N12 und T2, aber nicht in N9 (u. N17): B.12.4 (Tfn. 300): N12 T2 
pratikūra°, aber N9 (mit N17 u. Ry) pratikūla°; E.1a (Tfn. 627): T2 N12 palo°, aber 
N9 (mit N17 u. Rypc) palā°.  
Sonderfehler in N17, aber nicht in N9 (u. T2): z.B. Tfn. 187 (Dittogr. in N17), 229 
(N17 °lāṇi [statt °rāṇi]), 280 (N17 pati [statt paśyati]), 328 (N17 paruṣā° [statt 
puruṣā°]), 385 (N13 matā [statt mahatā]), 396 (Dittogr. in N17).  
Ausnahmen z.B. A.2 (Tfn. 35): N9 °sarpayeya (mit N17) statt des korrekten °sar-
payeyur (T2 N12 Rypc); B.14.2 (Tfn. 380): N9 rākasmād (mit N12) statt rājākasmād 
(T2 N17 Ry); E.8b (Tfn. 681): N9 rāgena (mit T2, N12 u. Ry) statt rāgeṇa (N17).  
Im Kolophon stimmt N9 im Prinzip mit T2 u. N12 überein, hat aber (gegen {E}) 
korrektes °tārān statt °tālān (Tfn. 791), doch fehlt am Schluß (Tfn. 794) nicht nur 
(wie in N12 u. Ry) das überflüssige (a)dhyāyaḥ (N17), sondern auch aṣṭamaḥ (T2 
N12: astama(ḥ)).  
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jedoch zugleich jeweils eigene (z.T. beträchtliche) Lücken106 sowie eine 
erhebliche Anzahl von spezifischen Dittographien107 und zusätzlichen 
Textfehlern.108 Die Hs. N9 bietet aber andererseits in einer ganzen 
Reihe von Fällen anstelle problematischer Lesungen von {E} einen kor-

                                                      
106  N2: vgl. z.B. Tfn. 659 (3 Akṣ.: om. °naṜ laśu°), 17 (2 Akṣ.: deśa yathā statt {E} 
deśayăma [für °yema] yathā), 124 (2 Akṣ.: om. Mahā°) u. 487 (2 Akṣ.: om. prāṇi°), 
sowie zahlreiche 1-Akṣara-Lücken, z.B. Tfn. 154 (om. pa°), 165 (om. °m a°), 193 
(om. °mi), etc.  
N9: große Lücke in B.13.3b (s. Tfn. 339) u. in D.3 (s. Tfn. 543); kleinere Lücken 
z.B. Tfn. 248 (6 Akṣ.), 274-272 (5 Akṣ.), 87 u. 120 (3 Akṣ.: om °mānuṣa°), 74 (1 
Akṣ.: om. kṛ°).  
N11: große Lücke in B.2–B.4 (Tfn. 130) u. B.14.3a–C.2 (Tfn. 404); kleinere Lücken 
z.B. Tfn. 345 (4 Akṣ.), 96 (3 Akṣ.), sowie zahlreiche 1-Akṣara-Lücken, z.B. Tfn. 59 
(om. °ṇa°), 78 (om. °nā), 120 (mātsādī statt mānsādīni), 124 (om. °te), 211 
(om. °ccha°), etc. F 
107  N2: umfangreiche Sonder-Dittographie in D.3.1-2 (s. Tfn. 543); kleinere 
Sonder-Dittographien: Tfn. 574 (7 Akṣ.) u. 423 (2 Akṣ.: °dipradipra°). Vgl. auch 
B.14.3a (Tfn. 396), wo in in den Hss. N17 u. Lc vorgefundene Dittographie in N2 
noch einmal verdoppelt worden ist.  
N9: Sonder-Dittographie in B.4.3 (Tfn. 159: 7 Akṣ.). 
N11: Vgl. sarvaṜ sarvasatvāḥ (statt sarvasatvāḥ) in B.1.4 (Tfn. 111).  
108 N2: z.B. Tfn. 100 °dharmakāyena (statt °dharmakāmena), 114 sarvvasabhakṣyaṜ 
(statt sarvam abhakṣyaṜ; vgl. auch N11), 166 durgandhāma° (statt {E} Ry durgan-
dhama°), 180 kṛtātmano (statt kṛpātmano), 307 °janasevivarjitam (statt °janavivarji-
tam), 355 °rīti° (statt Ry {E} °rāti), 593 prāvṛta° (statt prākṛta°), 727 putrāṜvepu 
(statt N17 T2 trāṜvepu < ḍombeṣu), 775 °māmo° (statt {E} °māso° < °māṜso°).  
N9: z.B. Tfn. 32 niyamyā°(statt viśramyā° [Ry {E} etc.] bzw. viśrāmyā° [T1 {A} etc.; 
vgl. N11 viśrāmyă°]), 136 udvedajana° (statt udvejana°), 166 durgandhasa° (statt Ry 
{E} durgandhama°), 302 °bhaiṣajyasuvad (statt °bhaiṣajyavad), 309 apraṇītatam 
(statt apraṇītam), 647 svājanād (statt svājanyād), 674 saṜkarppa° (statt saṜkalpa°), 
762 nānabudhyante (= N11, statt {E} N2 nānu° bzw. Ry nāva°), 788 °niruddha° (vgl. 
T1, statt Ry {E} etc. °viruddha°), 789 °tvām āryāṇāṜ (statt °tvād āryāṇāṜ).   
N11: z.B. Tfn. 17 deśayamˎ (statt {E} N9 deśayama [für °yema]), 114 sarvvaṜ 
sabhakṣyaṜ (statt sarvam abhakṣyaṜ; vgl. auch N2), 144 °bhāṣanti (statt bhaṣanti), 
194 sūkṣma (statt {E} N2 N9 sūkṣmī [< sūkṣmāṜ(s)], 236 °sākṣa° (statt °mokṣa°), 
246 °tvaṜvana° (statt °laṜbana°), 324 kalpām (statt kalpyam), 344 alorupānāṜ (statt 
alolupānāṜ), 355 °rātri° (statt {E} Ry °rāti), 367 na ca (statt ca), 503 °putrīyastvaṜ 
(statt °putrīyatvaṜ), 590 arthāya hitāya (wie T1 u. N4!, statt anarthāyāhitāya), 
705 °karmmāṇāḥ (statt {E} °karmmiṇāḥ, Ry °karmmiṇaḥ), 751 jāyate (wie T1!, statt 
jāyeta), 760 vajāyetā (statt {E} N2 vajayet [für varjayet]), 762 nānabudhyante (wie 
N9, statt {E} N2 nānu°), 769 anāgare (statt anāgate).  
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rekten (bzw. korrigierten) Wortlaut,109 und an einigen Stellen trifft dies 
auch auf die Hs. N11 zu.110  

  

                                                      
109 Vgl. z.B. Tfn. 26 °labheran (wie N11, statt Ry {E} N2 °rabheran), 37 anya-
tīrthyakaiḥ (statt Ry anyatīthyekaiḥ, T2 anyatīthyaikaiḥ, etc.), 423 °mārjāra° (statt {E} 
N2 °mājāra°), 474 āviddha (statt Ry N17 āvidva bzw. T2 N12 ovidva), 540 śmaśā° 
(wie Rypc, statt {E} N2 N11 smaśā°), 553 yogināṜ (wie N11, statt Ry {E} N2 
yogiṇāṜ), 569 sarveṇa (wie N11, statt {E} N2 sarv(v)aṇa), 610 suvimukta° (wie N11, 
statt {E} suvimuvimukta° u. N2 suvimumukta), 639 bhakṣyamāṇe (statt Ry {E} N2 
N11 bhakṣyamāne), 677 na bhakṣayet (statt {E} N2 na bhakṣeyat(a)), 736 narādha-
maḥ (wie Rypc, statt {E} N2 N11 narādharmaḥ), 740 LaṜkāvatāra° (wie N11, statt 
Ry {E} N2 LaṜkāvatāla°), 760 varjayet (wie Rypc, statt {E} N2 vajayet), 761 tārkikā 
(statt T2 N12 N17 N2 tāki(Ṝ)kāḥ), 787 °karaṜ (statt Ry {E} N2 N11 °karaṇa(Ṝ)).  
110 Vgl. Tfn. 26 °labheran (wie N9, statt Ry {E} N2 °rabheran), 207 pratihata-
cetasaḥ (mit Rypc, statt {e} N2 N9 pratihatacesah, Lc pratihacesaḥ), 553 yogināṜ 
(wie N9, statt {E} Ry N2 yogiṇāṜ), 569 sarvveṇa (wie N9, statt {E} N2 sarv(v)aṇa), 
610 suvimukta° (wie N9, , statt {E} suvimuvimukta° u. N2 suvimumukta), 631 bhāṣa-
sva (statt Ryac {E} N2 N9 bhāsasva), 712 ayācitaṜ (mit Rypc, statt Ryac {E} N2 N9 
ayācittaṜ), 740 LaṜkāvatāra° (wie N9, statt Ry {E} N2 LaṜkāvatāla°), 775 °māṜso° 
(statt {E} N9 māso°, N2 māmo°).  
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Appendix II: Konkordanz der Sanskrit-Handschriften 

Ed.  Ca1 Ca2 Lc N1 N2 N3 N4 

A.1 110b7 154a5 114a5 157a1 152b1 152b4 143a4 

A.3 111a4 154b5 114b2 157a5 153a1 153a4 143b3 

B.1 111b2 155a6 114b6 157b5 153b2 153b3 144a3 

B.2 111b8 155b6 115a3 158a5 154a2 154a3 144b2 

B.4 112a3 156a4 115a5 158b2 154a5 154a6 144b5 

B.5 112a7 156b3 115b2 159a1 154b4 154b4 145a3 

B.6 112b1 156b4 115b3 159a2 154b6 154b6 145a5 

B.7 112b6 157a4 115b6 159b2 155a5 155a5 145b4 

B.8 113a1 157a6 116a2 159b4 155b1 155b1 145b5 

B.9 113a4 157b3 116a4 160a1 155b5 155b3 146a3 

B.12 113a6 157b5 116a6 160a4 156a1 156a1 146a5 

B.13.1 113b2 158a3 116b2 160b2 156a5 156a4 146b2 

B.13.3 113b6 158b1 116b5 160b5 156b3 156b2 147a1 

B.14.1 114a2 158b5 117a1 161a3 157a1 156b6 147a4 

B.14.2 114a5 159a2 117a3 161a5 157a4 157a2 147b1 

B.14.3 114a8 159a4 117a5 161b3 157b1 157a5 147b3 

B. Ø 114b6 159b4 117b3 162a3 158a2 157b5 148a3 

C. 115a1 160a1 117b4 162a5 158a4 158a1 148a4 

D.1 115a6 160a6 118a1 162b4 158b3 158a5 148b3 

D.3 115b4 160b6 118a5 163a4 159a4 158b5 149a2 

D.4 115b8 161a4 118b2 163b2 159b3 159a2 149a5 

D.5.1 116a4 161b2 118b4 163b5 160a1 159a5 149b3 

D.5.3 116a7 161b5 118b6 164a3 160a4 159b2 149b5 

E.1 116b3 162a3 119a3 164b1 160b2 159b6 150a3 

E.5 116b6 162b1 119a5 164b3 160b6 160a2 150a5 

E.10 117a2 162b4 119b1 165a1 161a3 160a6 150b3 

E.15 117a5 163a2 119b3 165a4 161b1 160b3 151a1 

E.20 117b1 163a6 119b7 165b2 161b4 161a1 151a4 

F 117b5 163b4 120a2 165b5 162a2 161a4 151b2 
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Ed.  N5 N6 N7 N8 N9 N10 N11 

A.1 92b2 141b2 111b2 132a5 41b12 88b1 115b4b 

A.3 92b6 141b6 111b6 132b3 42a3 88b5 116a2a 

B.1 93a3 142a5 112a4 133a3 42a6 89a2 116a6c 

B.2 93a7 142b4 112b2 133b2 42a9 89a6 116b4c 

B.4 93b2 143a1 112b5 133b4 42a10 89b1 116b6b 

B.5 93b5 143a5 113a2 134a2 42b1 89b4 117a3b 

B.6 93b7 143b1 113a3 134a3 42b1 89b6 117a5a 

B.7 94a3 143b5 113b1 134b2 42b4 90a2 117b2c 

B.8 94a5 144a1 113b2 134b4 42b5 90a4 117b4c 

B.9 94a7 144a4 113b5 135a1 42b7 90a6 118a1a 

B.12 94b2 144b1 113b7 135a3 42b8 90a7 118a3a 

B.13.1 94b5 144b4 114a3 135a5 42b10 90b3 118a5c 

B.13.3 95a1 145a1 114a6 135b3 42b12 90b5 118b2c 

B.14.1 95a4 145a5 114b3 136a1 43a1 91a1 118b6a 

B.14.2 95a6 145b1 114b5 136a3 43a3 91a3 119a2a 

B.14.3 95b1 145b4 115a1 136a5 43a4 91a5 119a3c 

B. Ø 95b6 146a3 115a5 136b4 43a8 91b2 Lücke 

C. 95b7 146a5 115a7 137a1 43a9 91b3 119a5a 

D.1 96a4 146b4 115b5 137a5 43a11 91b7 119b1c 

D.3 96b1 147a4 116a2 137b4 43b3 92a4 119b6b 

D.4 96b4 147b2 116a6 138a2 43b4 92a6 120a3b 

D.5.1 96b7 147b5 116b1 138a4 43b6 92b1 120a6a 

D.5.3 97a2 148a2 116b4 138b1 43b8 92b3 120b2 

E.1 97a5 148a5 116b7 138b4 43b10 92b6 120b5b 

E.5 97a7 148b2 117a2 139a1 43b11 93a1 121a1b 

E.10 97b3 148b5 117a5 139a3 44a1 93a4 121a4a 

E.15 97b5 149a3 117b1 139b1 44a3 93a5 121a6c 

E.20 98a1 149a6 117b4 139b3 44a5 93b1 121b3b 

F 98a4 149b4 117b7 140a1 44a7 93b3 121b6b 
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Ed.  N12 N13 N14 N15 N16 N17 R1 

A.1 108a4 99a6 94b2 92b1 90b1 117a5 115a2 

A.3 108b1 99b3 94b6 92b6 90b6 117b2 115a6 

B.1 108b5 99b7 95a3 93a3 91a3 118a1 115b4 

B.2 109a2 100a4 95a7 93a7 91a9 118a6 116a2 

B.4 109a5 100a7 95b2 93b2 91b3 118b1 116a4 

B.5 109b1 100b4 95b5 93b5 91b8 118b6 116b1 

B.6 109b2 100b5 95b7 93b7 91b9 118b7 116b2 

B.7 109b6 101a2 96a3 94a3 92a5 119a5 116b6 

B.8 110a1 101a4 96a5 94a5 92a7 119a7 117a2 

B.9 110a3 101a6 96a7 94a7 92b1 119b2 117a4 

B.12 110a5 101b1 96b2 94b1 92b3 119b5 117a6 

B.13.1 110b1 101b3 96b4 94b4 92b8 120a1 117a8 

B.13.3 110b4 101b6 96b7 94b6 93a2 120a4 117b3 

B.14.1 110b7 102a2 97a3 95a1 93a6 120b1 117b6 

B.14.2 111a2 102a4 97a5 95a4 93a9 120b3 118a1 

B.14.3 111a4 102a6 97a7 95a6 93b3 120b6 118a4 

B. Ø 111b1 102b4 97b4 95b3 93b8 121a4 118b2 

C. 111b3 102b5 97b6 95b5 94a1 121a6 118b3 

D.1 111b7 103a2 98a2 96a1 94a6 121b4 119a1 

D.3 112a3 103a6 98a6 96a5 94b2 122a2 119a6 

D.4 112a6 103b2 98b2 96b1 94b6 122a5 119b2 

D.5.1 112b2 103b4 98b4 96b3 94b9 122b1 119b5 

D.5.3 112b4 103b7 98b7 96b5 95a3 122b4 120a1 

E.1 112b7 104a3 99a2 97a1 95a7 122b7 120a4 

E.5 113a2 104a5 99a4 97a3 95a9 123a3 120a7 

E.10 113a5 104b1 99a7 97a6 95b3 123a6 120b3 

E.15 113a7 104b3 99b2 97b1 95b7 123b2 120b6 

E.20 113b3 104b5 99b5 97b3 96a1 123b5 121a2 

F 113b6 105a1 99b7 97a6 96a5 124a1 121a5 
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Ed.  Ry T1 T2 T3 T4 T5 T6 

A.1 109a3 66b4b 119a6 152b2 99a2 124a3 120a1 

A.3 109a7 67a1a 119b4c 153a2 99a6 124b1 120a5 

B.1 109b5 67a3b 120a3a 153b2 99b4 124b6 120b4 

B.2 110a2 67a6a 120b1c 154a3 100a1 125a4 121a3 

B.4 110a4 67b1b 120b3c 154a5 100a4 125b1 121a5 

B.5 110b1 67b3b 121a1a 154b4 100a7 125b4 121b3 

B.6 110b2 67b4b 121a2b 155a1 100b1 125b6 121b4 

B.7 110b6 67b6c 121a6b 155b1 100b6 126a4 122a2 

B.8 111a1 68a1c 121b2a 155b3 101a1 126b5 122a4 

B.9 111a4 68a3a 121b4c 155b5 101a3 126b2 122a6 

B.12 111a6 68a4b 121b6c 156a3 101a5 126b4 122b3 

B.13.1 111b2 68a6a 122a3a 156b1 101b1 126b7 122b5 

B.13.3 111b5 68b1c 122a6b 156b5 101b4 127a3 123a3 

B.14.1 112a1 68b3b 122b3c 157a3 101b7 127a6 123a6 

B.14.2 112a3 68b4c 122b5c 157b1 102a2 127b2 123b2 

B.14.3 112a6 68b6a 123a2a 157b3 102a5 127b5 123b5 

B. Ø 112b3 69a2b 123a6c 158a4 102b2 128a2 124a3 

C. 112b5 69a3b 123b2b 158b1 102b4 128a4 124a5 

D.1 113a2 69a5b 123b6c 159a1 103a1 128b2 124b3 

D.3 113a7 69b1c 124a5b 159b1 103a6 129a1 125a2 

D.4 113b3 69b3b 124b2b 159b5 103b2 129a4 125a5 

D.5.1 113b5 69b4c 124b5a 160a2 103b4 129a6 125b1 

D.5.3 114a1 69b6a 125a1 160a5 103b7 129b3 125b4 

E.1 114a4 70a1b 125a4c 160b4 104a3 129b6 126a1 

E.5 114a6 70a2c 125b1a 161a1 104a5 130a2 126a4 

E.10 114b2 70a4a 125b3c 161a5 104b1 130a5 126a6 

E.15 114b4 70a5c 125b6b 161b3 104b3 130b2 126b3 

E.20 115a1 70b1a 126a3b 162a1 104b6 130b5 126b6 

F 115a3 70b2c 126a6a 162a5 105a2 131a2 127a3 



 

Appendix III: Konkordanz der tibetischen Textzeugen 

Ed.  P ngu D ca S1 da S2 ra L1 da L2 ra 

A.1 167a3 152b3 281a1 298a1 248b1 306a6 
A.3 167a8 152b7 281b1 298a7 248b7 306b5 
A.4 167b2 153a1 281b3 298b2 249a1 306b8 
B.0 167b5 153a4 281b7 298b6 249a5 307a4 
B.1.1 167b6 153a4 282a1 298b7 249a6 307a6 
B.1.3 168a1 153a7 282a5 299a4 249b2 307b2 
B.2 168a4 153b2 282b1 299a7 249b4 307b5 
B.3 168a5 153b3 282b3 299b2 249b7 307b7 
B.4 168a6 153b4 282b4 299b3 249b8 307b8 
B.5 168b2 153b5 283a2 300a1 250a4 308a5 
B.6 168b3 154a1 283a4 300a3 250a6 308a8 
B.7 168b8 154a4 283b2 300b1 250b3 308b6 
B.8 169a2 154a6 283b5 300b3 250b5 309a1 
B.9 169a4 154b1 284a1 300b6 250b8 309a4 
B.12 169a6 154b3 284a4 301a2 251a3 309a7 
B.13.1 169b1 154b5 284a7 301a5 251a6 309b3 
B.13.3 169b5 155a1 284b5 301b2 251b3 309b8 
B.14.1 169b8 155a4 285a2 301b6 251b7 310a5 
B.14.2 170a2 155a6 285a5 302a2 252a2 310a8 
B.14.3a 170a5 155b1 285b1 302a5 252a5 310b3 
B.14.3c 170a7 155b3 285b4 302b1 252b1 310b7 
B. Ø 170b1 155b4 285b7 302b3 252b3 311a2 
C.1 170b3 155b6 286a2 302b6 252b5 311a4 
C.3 170b5 155b7 286a5 303a1 252b8 311a7 
D.1 170b7 156a2 286b1 303a4 253a3 311b3 
D.2 170b7 156a3 286b2 303a5 253a4 311b4 
D.3 171a3 156a6 286b6 303b2 253b1 312a1 
D.4 171a6 156b2 287a3 303b6 253b5 312a6 
D.5.1 171a8 156b4 287a6 304a2 253b8 312b1 
D.5.3 171b3 156b6 287b2 304a5 254a3 312b5 
D.5.5 171b5 157a1 287b5 304b1 254a6 312b8 
E.1 171b7 157a2 287b7 304b2 254a8 313a3 
E.7 172a2 157a6 288a5 304b7 254b5 313b1 
E.13 172a6 157b2 288b3 305a5 255a2 313b6 
E.19 172b2 157b6 289a1 305b2 255a7 314a4 
F 172b5 158a2 289a6 305b7 255b4 314b2 
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Ed.  Do tsha Ng tsa He la F1 ca F2 ca 

A.1 141a1  244a9  207a2  151a2  140b2 
A.3 141a6 244b5  207a8 151b1  141a1  
A.4 141a7 244b7 207b2  151b3 141a3 
B.0 141b2 245a1  207b5 151b8 141a7 
B.1.1 141b3 245a2 207b7 152a1  141a8 
B.1.3 141b6 245a5 208a1 152a5 141b4 
B.2 141b8 245a7 208a4  152b1  141b7  
B.3 142a2  245a9 208a7 152b3 142a2 
B.4 142a3 245b1  208a8 152b4 142a2 
B.5 142a6 245b5 208b3  153a1  142a7 
B.6 142a8 245b6 208b5 153a3  142b1  
B.7 142b4 246a2  209a1  153b2  142b7 
B.8 142b6 246a4 209a4 153b4 143a2  
B.9 142b8 246a7 209a7 153b8 143a5 
B.12 143a2  246a9 209b1 154a3  143a8 
B.13.1 143a(2f+)5 246b3  209b4 154a6 143b3  
B.13.3 143a8 246b7 209b8 154b3  143b7 
B.14.1 143b3 247a1  210a4 154b8 144a4 
B.14.2 143b6 247a3  210a8 155a3  144a7 
B.14.3a 143b8 247a6 210b1 155a6 144b2  
B.14.3c 144a2 247a8 210b4  144b5 
B. Ø 144a4  247b1  210b6  144b7 
C.1 144a6 247b3 210b9  145a2 
C.3 144a8 247b5 211a2   145a5 
D.1 144b2  247b8 211a4  145a7 
D.2 144b2 247b8 211a5  145a8 
D.3 144b6 248a3  211b1  156b2  145b5 
D.4 145a1 248a7 211b5 156b6 146a2  
D.5.1 145a3 248a9 211b8 157a1  146a5 
D.5.3 145a6 248b3  212a2  157a5 146b1 
D.5.5 145a8 248b6 212a5 157a8 146b4 
E.1 145b2  248b7 212a8 157b2  146b6 
E.7 145b6 249a2 212b3 157b7 147a3  
E.13 146a1  249a7 212b7 158a5 147a8 
E.19 146a5 249b2  213a3 158b2  147b5  
F 146b1 249b6 213a81 158b6 148a2  
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DPPN = G.P. MALALASEKERA, Dictionary of Pāli Proper Names, 2 Vols., 

London: Luzac & Co. 1937-38 (repr. 1960) 
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FWCh = Fan wang ching 梵網經 (*Brahmajālasūtra): T 24.1484 
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Edition, Vol. III: Avadānas and Miscellaneous Texts, ed. by Noriyuki 
KUDO, New Delhi: The National Archives of India / Tokyo: IRIAB 2017 

GM-Vin = Gilgit Manuscripts in the National Archives of India, Facsimile 
Edition, Vol. I: Vinaya Texts, ed. by Shayne CLARKE, New Delhi: The 
National Archives of India / Tokyo: IRIAB 2014 

GobhGS = Gobhila-Gṛhyasūtra, ed. Chintamani BHATTACHARYA, 2nd ed. 
New Delhi: Munshiram Manoharlal 1982 (1st ed.: 1936); engl. Übers. in 
OLDENBERG 1892 (repr. 1973): 1–132 

GOLDSTEIN = Melvyn C. GOLDSTEIN (ed.): The New Tibetan-English Dic-
tionary of Modern Tibetan, Berkeley / Los Angeles / London: University 
of California Press 2001 

Gu = Guṇabhadra: s. LaṅkSGu 
Gv = Gaṇḍavyūhasūtra, ed. P.L. VAIDYA, Darbhanga 1960 
HAD.  s. LaṅkVJbh 
HarJm = Haribhaṭṭa’s Jātakamālā, ed. in HAHN 2007a 
HDC = LUO Zhufeng 罗竹风 (ed. in chief): Hanyu dacidian 漢語大詞典, 

12 vols., with index. Shanghai: Hanyu dacidian chubanshe 1990–1994 
HIR. = HIRAKAWA, Akira: Buddhist Chinese-Sanskrit Dictionary, Tokyo: 

The Reiyukai 1997 
HirGS = Hiraṇyakeśi-Gṛhyasūtra, zit. nach OLDENBERG 1892 (repr. 1973): 

133–246 
HistDhŚ = KANE, P.V., History of Dharmaśāstra, 2nd ed., Poona 1968ff 
Hôb = Hôbôgirin, Dictionaire encyclopédique du bouddhisme d‟après les 

sources chinoises et japonaises, ed. S. LEVI, J. TAKAKUSU, P. DEMIÉ-

VILLE et al., Tokyo /Paris 1929ff  
HôbFA = Hôbôgirin, Fascicule annexe, compilé par Paul DEMIÉVILLE, 

Hubert DURT, Anna SEIDEL, Tokyo /Paris 21978  
HYCh = Hsien yü ching 賢愚經: T 4.202; tib. Übers. dieses Textes s. DzL. 
IBK = Indogaku Bukkyōgaku Kenkyū  印度学仏教学研究  (Journal of 

Indian and Buddhist Studies) 
ICPBSt = The International College for Postgraduate Buddhist Studies 

(Tokyo) 
IeT = Indica et Tibetica (Indica et Tibetica Verlag), mit Bandnummer. 
IIBSt = The International Institute for Buddhist Studies (Tokyo) 
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IIJ = Indo-Iranian Journal 
IRIAB = The International Research Institute for Advanced Buddhology 

(Soka University, Tokyo) 
J = Jiaxing-Kanon (嘉興藏), digitalisierte Version in CBETA 
JA = Journal Asiatique 
JÄ. = H.A. JÄSCHKE, A Tibetan-English Dictionary, repr. London: Rout-

ledge & Kegan Paul 1958 (1st ed. 1881) 
Jā = Jātaka, together with its Commentary, hrsg. v. V. FAUSBØLL, London 

1877–1896 
JĀG = Jaina Āgama Granthamālā, Bombay: Shri Mahāvīra Jaina Vidyā-

laya 
JAOS = Journal of the American Oriental Society 
JB = Jaiminīya-Brāhmaṇa, ed. Raghu Vira and Lokesh Chandra, Delhi etc.: 

Motilal Banarsidass 21986 (11954)  
JBE = Journal of Buddhist Ethics 
JIABS = Journal of the International Association of Buddhist Studies 
JICABS = Journal of the International College for Advanced Buddhist Studies 

(= Bezeichnung der Bände 1–8 von JICPBS) 
JICPBS = Journal of the International College for Postgraduate Buddhist 

Studies (Kokusai bukkyōgaku daigakuin daigaku kenkyū kiyō 国際仏教学
大学院大学研究紀要) 

JIPh = Journal of Indian Philosophy 
JKWU = Journal of Kobe Women‟s University (Kōbe joshi daigaku kyōiku-

gakka kenkyūkai [kyōiku shogaku ronbun shū] 神戸女子大学教育学科
研究会 [教育諸学論文集]) 

Jm = Āryaśūra, Jātakamālā; JmK: ed. H. KERN, Boston 1891 (HOS 1); 
JmV: ed. P.L. VAIYA, Darbhanga 1959; Stellenangaben nach dem 
Muster 8.15+ bedeuten "Prosa nach Vers 8.15" 

Journal of Indian and Buddhist Studies: s. IBK 
JPGS = Jñānaprasthāna, übers. von Gautama Saṅghadeva: T 26.1543 
JPH = Jñānaprasthāna, übers. von Hsüan-tsang: T 26.1544 
JPTS = Journal of the Pali Text Society 
KarPu = Karuṇāpuṇḍarīka, ed. with introduction and notes by Isshi YAMA-

DA, University of London: School of Oriental and African Studies 1968 
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KaŚat = Karmaśataka: Kj, mDo, P su 1b1 bis hu 131a8 (Nr. 1007; TT 
Bd. 39: 133-1-1 bis Bd. 40: 54-4-8); D ha 1b1 bis a 128b7 (Nr. 340); S 
ha [Bd. 80] 1b1 bis a [Bd. 81] 237b4 (Nr. 274) 

KāṭhGS = Kāṭhaka-Gṛhyasūtra: s. DREYER 1986 
KaVā = Herbert HÄRTEL: Karmavācanā. Formulare für den Gebrauch im 

buddhistischen Gemeindeleben aus ostturkistanischen Sanskrit-Handschrif-
ten, Berlin: Akademie-Verlag 1956 

KaVā(Mū) = Bhikṣukarmavākya [Mūlasarvāstivāda], in: Anukul Chandra 
BANERJEE: Two Buddhist Vinaya Texts in Sanskrit. Prātimokṣa Sūtra and 
Bhikṣukarmavākya, Calcutta: The World Press Private Limited 1977: 
57–73 

KEWA = Manfred MAYRHOFER: Kurzgefaßtes etymologisches Wörterbuch 
des Altindischen, Heidelberg: Carl Winter 1956 (I), 1963 (II), 1976 (III), 
1980 (IV) 

KhādGS = Khādira-Gṛhyasūtra, zit. nach OLDENBERG   1886 (repr. 1973): 
369–435 

KHMCh = Kuang Hung ming chi 廣弘明集, v. Tao-hsüan 道宣 (596–
667): T 52.2103 

Kj = Kanjur (bKa‟-‟gyur). P = (Otani-)Peking-Kanjur (Nachdruck von 
1717-1720 unter Kaiser K’ang-hsi 康熙), s. TT; D = Derge; S = sTog. 
Siehe auch Teil 3 der vorliegenden Arbeit: Text I (Ed.) Vorbem. § 3, 
Text II (Ed.), Vorbem. § 2 (mit Fn. 7) u. Text III (Ed.), Vorbem. § 6.2.5. 

KP = Kāśyapaparivarta, ed. A. VON STAËL-HOLSTEIN, Shanghai 1926 
KPVD = The Kāśyapaparivarta, Romanized Text and Facsimiles, [hrsg. v.] M. 

I. VOROBYOVA-DESYATOVSKAYA in collaboration with Seishi KARA-
SHIMA and Noriyuki KUDO, Tokyo: IRIAB 2000 

LalitV = Lalitavistara, ed. P.L. VAIDYA, Darbhanga 1958 
LaṅkS = Laṅkāvatārasūtra  
LaṅkSBo = Bodhirucis chin. Übersetzung des LaṅkS: T 16.671 
LaṅkSGu = Guṇabhadras chin. Übersetzung des LaṅkS: T 16.670 
LaṅkSGt = tib. Übersetzung von LaṅkSGu: Kj, mDo P ngu 208b3–313a8 

(Nr. 776; TT 29: 85-4-3 bis 127-3-8); D ca 192a1–284b8 (Nr. 108); s. 
Text III, Vorbem. # 6.1.2[a] 

LaṅkS-Index = An Index to the Lankavatara Sutra, compiled by Daisetz 
Teitaro SUZUKI. 2nd, revised and enlarged edition, Kyoto 1934 

LaṅkSN = Laṅkāvatārasūtra, ed. Bunyiu NANJIO, repr. Kyoto 1956 (1st ed. 
1923) 
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LaṅkSŚi = Śikṣānandas chin. Übersetzung des LaṅkS: T 16.672 
LaṅkSt = tib. Übersetzung der überlieferten Sanskrit-Version des LaṅkS: 

Kj, mDo, P ngu 60b7–208b2 (Nr. 775; TT 29: 26-3-7 bis 85-4-2); D ca 
56a1–191b7 (Nr. 107); S ra [Bd. 76] 153a5–355a7 (Nr. 245)) u. da 
[Bd. 62] 125b6–344a1 (Nr. 96). Näheres s. Text III, Vorbem. # 6.1.2[b] 

LaṅkVJbh = Jñānaśrībhadra, Ārya-Laṅkāvatāravṛtti: Tj, mDo-’grel, P ni 
1b1–303a8 (Nr. 5519; TT Bd. 107: 61-1-1 bis 183-3-8); D ni 1b1–262a7 
(Nr. 4018); ed. Hakuyu HADANO, Sendai: Tibetan Buddhist Text 
Society 1973 (basierend auf Facsimile von D). Zitiert nach P, HADANO 
(HAD.) u. ZT (Bd. 69) 

LaṅkVJvj = Jñānavajra, Laṅkāvatārasūtra-vṛtti (Tathāgatahṛdayālaṅkāra): 
Tj, mDo-’grel, P pi 1b1–362b8 (Nr. 5520; TT Bd. 107: 185-1-1 bis 331-
3-8); D pi 1b1–310a7 (Nr. 4019); ZT Bd. 70 

LC = Lokesh CHANDRA: Tibetan Sanskrit Dictionary, 12 vols., New Delhi 
1958-1961, repr. in 2 vols., Kyoto 1961  

LC-Sup = Lokesh CHANDRA: Tibetan Sanskrit Dictionary, Supplementary 
Volumes (1-7), New Delhi 1992-1994 

LESSING = Ferdinand LESSING: Mongolian-English Dictionary, Berkeley and 
Los Angeles: University of California Press 1960  

LokNāṭ = Lokānandanāṭaka des Candragomin (tib.), ed. in HAHN 1974  
LokPa = Lokapaññatti, ed. in DENIS 1977, Bd. I 
LokPrc = Lokaprajñapti (chin.): T 32.1644 (übers. v. Paramārtha, tätig 

zwischen 549 u. 569) 
LokPrt = Lokaprajñapti (tib.): [1.] Tj, mNgon pa, P khu 1b1–111b8 (Nr. 

5587; TT Bd. 115: 1-1-1 bis 46-5-8); D i 1b1–93a7 (Nr. 4086); [2.] Kj, 
mDo, S ji [Bd. 88] 1b1–133a7 (Nr. 313) 

MĀc = Madhyamāgama (chin.): T 1.26 
Mahābhāṣya = Patañjali, Vyākaraṇa-Mahābhāṣya, ed. F. KIELHORN, 3rd rev. 

ed., Poona 1962-1972 
MahJm = Mahajjātakamālā: s. HAHN 1985  
MahSūAl(Bh) = Mahāyānasūtrālaṅkāra(-Bhāṣya), ed. Sylvain LÉVI, Paris 

1907 
MaiVyāk = Maitreyavyākaraṇa, ed. LI Xuezhu u. Jundo NAGASHIMA, in: 

ARIRIAB 16 (2013): 217–231 
Manu = Manusmṛti, ed. J. H. DAVE, 6 Bde., Bombay 1972–1984 
MaSaṁKa = Sarvarakṣita, MahāsaṜvartanīkathā, ed. u. übers. in OKANO 

1998 
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MATHEWS = Mathews‟ Chinese-English Dictionary, revised American Edi-
tion, Cambridge, Mass.: Harvard University Press 1956 

Mhbh = Mahābhārata, crit. ed. by V. S. SUKTHANKAR et al., Poona 1933-41 
MHṛd = Bhavya (/Bhāviveka), Madhyamakahṛdayam, ed. Chr. LINDTNER, 

Adyar, Chennai: The Adyar Library and Research Centre 2001. Zu 
Kapitel IX des MHṛd s.a. KAWASAKI 1992 

MiAjKg = Minami Ajia Koten-gaku 南アジア古典学  (South Asian Clas-
sical Studies) 

Mil = Milindapañha, ed. V. TRENCKNER, London 1880, repr. 1962 (PTS) 
MMegh = Mahāmeghasūtra: MMeghc = T 12.387; MMeght: Kj, mDo, P 

dzu 121a4–237a6 (Nr. 898; TT Bd. 35: 220-4-4 bis 267-1-6); D wa 
113a1-214b7 (Nr. 232); S mDo-sde ta [Bd. 60] 1b1–155b1 (Nr. 81); L 
(Shel-dkar [London]) ta [Bd. 39] 1b1–146a3 (Nr. 57) 

MN = Majjhimanikāya, ed. V. TRENCKNER, R. CHALMERS, 3 Bde., PTS 
1888–1899 

MOR. = MOROHASHI Tetsuji 諸橋轍次: Dai kan-wa jiten 大漢和辞典, 12 
Bde., Tokyo: Taishukan Shoten 1984–1986 [/1955–1960] 

Mp = Buddhaghosa, Manorathapūraṇī Aṅguttaranikāya-aṭṭhakathā, ed. M. 
WALLESER, H. KOPP, 5 Bde., PTS 1924-1956 

MPM = (Mahāyāna-)Mahāparinirvāṇa-mahāsūtra, hrsg. in HABATA 2013 
(zitiert nach Paragraph [# statt §] in HABATAs Ed. + Zeilenzahl inner-
halb des jew. Paragraphen) 

MPM Dha = Dharmakṣemas chin. Übersetzung des MPM: T 12.374 
(≈ T 12.375) 

MPM Dhat = tib. Übersetzung von MPM Dha: Kj, [1.] mDo, P ju 1b1 – nyu 
355a5 (Nr. 787; TT Bd. 30: 133-1-1 bis Bd. 31: 144-2-5); D nya 1b1 – ta 
339a7 (Nr. 119); [2.] Mya-ngan-’das, S ka 1b1 bis ga 338a7 (Nr. 333, 
Bd. 89–91); [3.] Ta = Hss. aus Tabo (s. Text I [Ed.], Vorbem. # 2) 

MPM Fa = Fa-hsien’s chin. Übersetzung des MPM: T 12.376 
MPPU = Mahāprajñāpāramitā-Upadeśa: T 25.1509 
MPPUL s. LAMOTTE 1949, 1970, 1976, 1980 
MPS = Mahāparinirvāṇasūtra, hrsg. v. Ernst WALDSCHMIDT, Berlin 1950–

1951 
MS = Maitrāyaṇī-SaṜhitā, hrsg. v. Leopold VON SCHROEDER, Nachdruck 

Wiesbaden: Franz Steiner 1970–1972 (Erstausgabe 1881–1886) 
MVu =Mahāvastu-(Avadāna), 3 Bde., ed. É. SENART, Paris 1882–1897 
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Mvy = Mahāvyutpatti  

Ish = ISHIHAMA Yumiko, u. FUKUDA Yoichi, A New Critical Edition of 
the Mahāvyutpatti, The Toyo Bunko 1989 

Sak = SAKAKI Ryōzaburō 榊 亮三郎, Mahāvyutpatti, 2 Bde., Kyōto 
1916, repr. 1962 

MW = Monier MONIER-WILLIAMS, Sanskrit-English Dictionary, Oxford: 
Clarendon Press 1951 

NA = Saṅghabhadra, *Nyāyānusāriṇī (阿毘達磨順正理論): T 29.1562 
NAK. = NAKAMURA, Hajime 中村 元: Bukkyō-go dai-jiten 仏教語大辞典, 

Tokyo 1950 
NEGI = J.S. NEGI: Tibetan-Sanskrit Dictionary, 16 vols., Sarnath, Varanasi: 

Central Institute of Higher Tibetan Studies 1993–2005 
Nett = Mahākaccāyana, Nettippakaraṇa, ed. E. HARDY, PTS 21961 (11902) 
Nidd I = Mahāniddesa, ed. L. DE LA VALLÉE POUSSIN and E.J. THOMAS, 

PTS 1916 
ÖAW = Österreichische Akademie der Wissenschaften 
o.E. = ohne Entsprechung 
OLZ = Orientalistische Literaturzeitung 
Pāṇ = Pāṇini‟s Grammatik, hrsg., übers. u. erläutert von Otto BÖHTLINGK, 

Leipzig: H. Haessel 1887 
PañcavD = Pañcaviṃśatisāhasrikā Prajñāpāramitā, ed. Nalinaksha DUTT, 

Calcutta: Calcutta Oriental Press 1934 
PañcavK = Pañcaviṃśatisāhasrikā Prajñāpāramitā, ed. Takayasu KIMURA, 

Tokyo: Sankibo Busshorin 1986 (II-III), 1990 (IV), 1992 (V), 2006 
(VI–VIII) 

PārGS = Pāraskara-Gṛhyasūtra, ed. Mahādeva Gangādhar BĀKRE, 2nd ed. 
New Delhi: Munshiram Manoharlal 1982 (1st ed. Bombay 1917); engl. 
Übers. in OLDENBERG 1886: 261–368 

Paṭis = Paṭisambhidāmagga, ed. A.C. TAYLOR, 2 Bde., PTS 1905–1907 
Paumac = Ācārya Vimalasūri’s PaumacariyaṜ (Pt. I), ed. H. JACOBI, 2nd 

ed. revised by Muni Shri PUNYAVIJAYAJI (Prakrit Text Society Series 
No. 6) Varanasi 1962  

PDhp = Patna-Dharmapada, ed. Gustav ROTH in: Heinz BECHERT (Hrsg.): 
Die Sprache der ältesten buddhistischen Überlieferung, Göttingen: Van-
denhoeck & Ruprecht 1980: 97–135; ed. Margaret CONE in: JPTS 
13/1989: 101–217 
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PrātMāL = Prātimokṣasūtram of the Lokottaravādimahāsāṅghika School, ed. 
Nathmal TATIA, Patna 1976. 

PrātMū = Bhikṣu-Prātimokṣasūtra der Mūlasarvāstivādins: s. HU-VON 

HINÜBER 2003 
PrātSa = Prātimokṣasūtra der Sarvāstivādins, hrsg. von Georg VON 

SIMSON, Teil II, Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 2000 
PrincDB = Robert E. BUSWELL Jr. and Donald S. LOPEZ Jr.: The Princeton 

Dictionary of Buddhism, Princeton and Oxford: Princeton University 
Press 2014 

Ps = Buddhaghosa, Papañcasūdanī Majjhimanikāya-aṭṭhakathā, ed. J.H. 
WOODS, D. KOSAMBI, I.B. HORNER, 5 Bde., PTS 1922-1938 

PSk = Vasubandhu’s Pañcaskandhaka, crit. ed. by LI Xuezhu and Ernst 
STEINKELLNER, Beijing–Vienna: China Tibetology Publishing House / 
Austrian Academy of Sciences Press 2008 

PTC = Pāli TipiṭakaṜ Concordance, ed. F.L. WOODWARD, E.M. HARE, 
London: PTS 1952ff 

PTS = Pāli Text Society 
PTSD = The Pali Text Society‟s Dictionary, ed. T.W. RHYS DAVIDS, W. 

STEDE, London 1921-1925 
PW = Otto BÖHTLINGK, Rudolph ROTH, Sanskrit-Wörterbuch, 7 Bde., St. 

Petersburg 1855–1875 
pw = Otto VON BÖHTLINGK, Sanskrit-Wörterbuch in kürzerer Fassung, 7 

Bde., St. Petersburg 1879–1889, repr. Delhi: Motilal Banarsidass 1991 
pwNachtr = Richard SCHMIDT, Nachträge zum Sanskrit-Wörterbuch in kür-

zerer Fassung von Otto Böhtlingk, Leipzig 1928, repr. Delhi: Motilal 
Banarsidass 1991 

Rām = (Vālmīki-)Rāmāyaṇa, crit. ed. by G.H. BHATT et al., 7 Bde., Baroda: 
Oriental Institute 1960–1975 

RāṣṭrP = Rāṣṭrapālaparipṛcchā, ed. P.L. VAIDYA in: MahāyānasūtrasaṜ-
graha, Darbhanga 1961: 120–160 

RGV = Ratnagotravibhāga, ed. E.H. JOHNSTON, Patna 1950 
RICCI = Grand dictionnaire Ricci de la langue chinoise, Paris: Institut Ricci 

de Paris, 2001 
rl = Seitenzählung von rechts nach links fortlaufend (in japanischen Publi-

kationen) 
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ROERICH = ROERICH, Y.N.: Tibetan-Russian-English Dictionary with Sans-

krit parallels, Moskau: Nauka Publishers, 10 Bde., 1983–1987 (Bd. 11 
[Sanskrit-Index] 1993)  

RÜDENBERG/STANGE = Werner RÜDENBERG:  Chinesisch-deutsches Wörter-
buch, dritte erweiterte, völlig neu bearbeitete Auflage von Hans O.H. 
STANGE. Hamburg: de Gruyter & Co. 1963 

ṚV = Ṛgveda: Hymns of the Rig-Veda in the Samhita and Pada Text, repr. 
from the editio princeps by F. Max MÜLLER. 3rd ed. Varanasi: Chow-
khamba Sanskrit Series Office 1965  

ṚV with Comm. = The Rig-Veda Samhitâ. The Sacred Hymns of the 
Brâhmans together with the Commentary of Sâyanâkârya, ed. by F. Max 
MÜLLER, 2nd ed London 1892 

SĀc = SaṜyuktāgama: chin. Übersetzung von Guṇabhadra : T 2.99 
SĀc2 = SaṜyuktāgama: partielle chin. Übersetzung (anonym): T 2.100 
SaddhPuV = Saddharmapuṇḍarīkasūtra, ed. P.L. VAIDYA, Darbhanga: The 

Mithila Institute of Post-Graduate Studies and Research in Sanskrit 
Learning 1960  

SaddhSmṛ = Saddharmasmṛtyupasthānasūtra  
SaddhSmṛc = T 17.721 
SaddhSmṛt = Kj, mDo, P ’u 87b8 – lu 251a3 (Nr. 953; TT Bd. 37: 119-2-8 

bis Bd. 38: 268-4-3); D ya 82a1 – sha 229b7 (Nr. 287); S ki [Bd. 82] 
1b1 – ngi [Bd. 85] 416b7 (Nr. 280)  

SādhMā = Sādhanamālā, ed. Benoytosh BHATTACHARYA, Baroda: Orien-
tal Institute 1968 (Gaekwad’s Oriental Series No. 26 [Bd. I], No. 41 
[Bd. II]). 

SāgaramatiPt = Sāgaramatiparipṛcchā: Kj, mDo, P pu 1b1–124a5 (Nr. 819; 
TT Bd. 33: 43-1-1 bis 93-5-5); D pha 1b1–115b7 (Nr. 152); S ba 
[Bd. 66] 1b1–166a3 (Nr. 134) 

SamādhV = Samādhirājasūtra, ed. P.L. VAIDYA, Darbhanga 1961 
SaṁAsaṁVin = Daśabalaśrīmitra, SaṜskṛtāsaṜskṛta-viniścaya: Tj, P: Ngo-

mtshar, nyo 5b1–270b3 (Nr. 5865; TT Bd. 146: 4-3-1 bis 110-3-3); D: 
dBu-ma, ha 109a1–317a7 (Nr. 3897) 

SaṅghBhV = The Gilgit Manuscript of the Saṅghabhedavastu, ed. Raniero 
GNOLI, Roma: Is.M.e.O. 1977-78 

SaṅgP = Saṅgītiparyāya: T 26.1536 
ŚāṅkhGS = Śāṅkhāyana-Gṛhyasūtra, ed. S. R. SEHGAL, Delhi: Munshi Ram 

Manohar Lal 1960; engl. Übers. in OLDENBERG  1886 (/1973) 1–150 
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Śat = Çatasāhasrikā Prajñāpāramitā, Pt I. Fas.1.(I)–(II), ed. Pratāpacandra 
GHOṢA, Calcutta: Baptist Mission Press 1902 

Śatt (ed.) = Śes rab kyi pha rol tu phyin pa sTong phrag brgya pa (Śata-
sāhasrikā Prajñāpāramitā), Calcutta: Baptist Mission Press 1888  

ŚayV = The Gilgit Manuscript of the Śayanāsanavastu and the Adhikaraṇa-
vastu, Being the 15th and 16th Sections of the Vinaya of the Mūlasarvāsti-
vādin, ed. Raniero GNOLI, Roma: Is.M.e.O. 1978  

ŚB = Śatapathabrāhmaṇa, ed. A. WEBER, Berlin-London 1855  
SE = Aśoka, Säulenedikte; Ed. s. HULTZSCH 1925(1977): 119–160; 

BLOCH 1950: 160–172; JANERT 1972: 127–141 u. 173–251 (Faksimile) 
SHETH = Hargovind Das T. SHETH, Pāia-sadda-mahaṇṇavo, Varanasī: Pra-

krit Text Society 21963 
Shih-o ching = Ta fang-kuang hua-yen shih-o-p‟in ching (大方廣華嚴十惡品

經), in: Zangwai Fojiao Wenxian 藏外佛教文獻 ("Buddhist Texts Not 
Contained in the Tripitaka") Bd. 1, hrsg. v. FANG Guangchang 方廣錩, 
Peking: Zongjiao wenhua chuban she 宗教文化出版社 1995: 359-368 

SHT = E. WALDSCHMIDT et al.: Sanskrithandschriften aus den Turfan-
funden, Teil 1–12, Wiesbaden/Stuttgart: Franz Steiner 1965–2017 

Śi = Śikṣānanda: s. LaṅkSŚi 
Śikṣ(B) = Śikṣāsamuccaya: Çikṣāsamuccaya, a Compendium of Buddhistic 

Teaching compiled by Çāntideva, ed. by Cecil BENDALL, Reprint 
s-Gravenhage 1957 

Śikṣc = chinesische Übersetzung (11. Jh.) des Śikṣ: T 32.1636 
Śikṣt = tib. Übersetzung des Śikṣ: Tj, dBu-ma, P ki 3a8–225a8 (Nr. 5336; 

TT Bd. 102: 183-3-8 bis 272-2-8); D khi 3a2–194b5 (Nr. 3940) 
SkPur = Skandapurāṇa, Vol. I, crit. ed. by R. ADRIAENSEN, H.T. BAKKER, 

H. ISAACSON, Groningen: Egbert Forsten 1998; Vol. IIA, crit. ed. by 
H.T. BAKKER, H. ISAACSON, Groningen: Egbert Forsten 2004 

Sn = Suttanipāta, ed. D. ANDERSEN, H. SMITH, PTS 1913 (zit. nach 
Verszahlen) 

Sn-a = Paramatthajjotikā II Suttanipāta-aṭṭhakathā, ed. H. SMITH, 3 Bde., 
London: PTS 1916-1918 

SN = SaṜyuttanikāya, ed. L. FEER, 5 Bde., PTS 1884–1898  
SN I2 = SaṜyuttanikāya Bd. I, ed. G.A. SOMARATNE, PTS 1998 
Sp =Samantapāsādikā Vinaya-aṭṭhakathā, ed. J. TAKAKUSU, M. NAGAI, 7 

Bde., PTS 1924-1947 (repr. 1975–1981) 
Sp-ṭ = Sāratthadīpanī (Sp-ṭīkā) (CSCD, zit. nach My. [Myanmar Ed.]) 
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Spk = Sāratthappakāsinī SaṜyuttanikāya-aṭṭhakathā, ed. F.L. WOODWARD, 

3 Bde., PTS 1929–1937 
SR. = SRINIVASAN 2007. 
ŚrBhSh = Śrāvakabhūmi of Ācārya Asaṅga, ed. Karunesha SHUKLA, Patna: 

K.P. Jayaswal Research Institute 1973 
ŚrBhTai = Śrāvakabhūmi, Revised Sanskrit Text and Japanese Translation, ed. 

by the Śrāvakabhūmi Study Group, The Institute for Comprehensive 
Studies of Buddhism, Taishō University. Tokyo: Sankibo 1998 (Bd. I), 
2007 (Bd. II), 2018 (Bd. III) 

ŚrīghṬ = Sphuṭārthā Śrīghanācārasaṅgrahaṭīkā, ed. SANGHASENA, Patna 
1968 

ŚrīguptS = Śrīguptasūtra: Kj, mDo, P tsu 281a6–298a3 (Nr. 883; TT Bd. 
35: 27-3-6 bis 34-2-4); D tsha 269a1–284a2 (Nr. 217); S zha [Bd. 72] 
294a3–317a4 (Nr. 192) 

St. = Studie (in Teil 1 der vorliegenden Arbeit) 
StII = Studien zur Indologie und Iranistik 
Sukh(Saṁ) = Sukhāvatīvyūha (SaṜkṣiptamātṛkā), ed. P.L. VAIDYA, in: 

MahāyānasūtrasaṜgraha I, Darbhanga 1961: 254–257 
Sukh(Vist) = Sukhāvatīvyūha (Vistaramātṛkā), ed. P.L. VAIDYA, in: Mahā-

yānasūtrasaṜgraha I, Darbhanga 1961: 221–253 
Sumatiratna, Bod hor gyi brda yig ming tshig don gsum gsal bar byed pa‟i 

mun sel sgron me, redigit Prof. Dr. RINTCHEN (Corpus Scriptorum Mon-
golorum Instituti Linguae et Litterarum Comiteti Scientiarum et Educa-
tionis Altae Reipublicae Populi Mongoli, Tomus VI u. VII, Ulanbator 
1959  

SūryGSc = Sūryagarbha(sūtra), Teil 14 des MahāsaṜnipāta: T 13.397(14). 
SūryGSt = Sūryagarbhasūtra, tib. Version (‟phags pa śin tu rgyas pa chen 

po‟i sde Nyi ma‟i snying po zhes bya ba‟i mdo): Kj, mDo, P zhu 98a2–
259b3 (Nr. 923; TT Bd. 36: 175-3-2 bis 240-1-3); D za 91b1–245b1 (Nr. 
257); S na [Bd. 63]: 161b6–394b1 (Nr. 108)  

Suśr = SuśrutasaṜhitā, ed. Nārāyaṇ Rām Āchārya "Kāvyatīrth(a)", 
Bombay: Nirṇaya Sāgar Press 1945. Utt = Uttaratantra  

Suv = Suvarṇabhāsottamasūtra, ed Johannes NOBEL, Leipzig 1937 
Suvt = Johannes Nobel: Suvarṇaprabhāsottamasūtra. Das Goldglanz-sūtra, 

ein Sanskrittext des Mahāyāna-Buddhismus. Die tibetischen Übersetzungen 
mit einem Wörterbuch. Erster Band: Die tibetischen Übersetzungen. 
Leiden: E.J. Brill u. Stuttgart: W Kohlhammer 1944 
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Suv-Wb = Johannes NOBEL, Suvarṇaprabhāsottamasutra. Das Goldglanz-
sūtra, ein Sanskrittext des Mahāyāna-Buddhismus. Die tibetischen Über-
setzungen mit einem Wörterbuch. Zweiter Band: Wörterbuch Tibetisch-
Deutsch-Sanskrit. Leiden: E.J. Brill 1950 

Sūy = SūyagaḍaṜgasuttaṜ (Sūtrakṛtāṅgasūtram), ed. Muni JAMBŪVIJAYA. 
Bombay 1978 (JĀG Bd. 2). Engl. Übers. in: JACOBI 1895: 233–435. 
Siehe auch BOLLÉE 1977, 1988. 

SūyṬ: s. ĀyārṬ 
Sv = Buddhaghosa, Sumaṅgalavilāsinī Dīghanikāya-aṭṭhakathā, ed. T.W. 

RHYS DAVIDS, J.E. CARPENTER, W. STEDE, 3 Bde., London (PTS) 
1886-1932 

Sv-pṭ = Dhammapāla, Sumaṅgalavilāsinī-purāṇaṭīkā Līnatthapakāsinī I, ed. 
Lily DE SILVA, 3 Bde., PTS 1970. 

SWTF = Sanskrit-Wörterbuch der buddhistischen Texte aus den Turfan-
Funden, begonnen von Ernst WALDSCHMIDT, hrsg. v. Heinz BECHERT, 
Klaus RÖHRBORN, Jens-Uwe HARTMANN, Göttingen 1973–2018 

T = Taishō Shinshū Daizōkyō 大正新脩大蔵經, 100 Bde., Tokyo 1924 ff. 
Zitiert nach dem Muster T 14.489: 740a20 = Bd. 14, Text Nr. 489, Seite 
740, obere Spalte, Zeile 20. Zeilenzählung stets unter Mitzählung von 
Leerzeilen. 

TAcGuhN = Tathāgatācintyaguhyanirdeśa. Tib. (TAcGuhNt): Kj, dKon-
brtsegs, P tshi 113b4–233a1 (Nr. 760.3; TT Bd. 22: 47-4-4 bis 95-3-1); 
D ka:100a1–203a7 (Nr. 47); S ka [Bd. 35] 145b7–308b2 (Nr. 11.3); 
Chin.: T 11.310[3] u. T 11.312  

Tfn. = Fußnoten zur Edition des 8. Kapitels des Laṅkāvatārasūtra in Teil 3. 
Th = Theragāthā, ed. Hermann OLDENBERG and Richard PISCHEL, 2nd ed. 

by K.R. NORMAN and L. ALSDORF, London: PTS 1966 
Th-a = Dhammapāla, Theragāthā-aṭṭhakathā, ed. F.L. WOODWARD, 3 Bde., 

London: PTS 1940-1959 
Thī = Therīgāthā, ed. Hermann OLDENBERG and Richard PISCHEL, 2nd ed. 

by K.R. NORMAN and L. ALSDORF. London: PTS 1966 
Tj = Tanjur (bsTan-‟gyur). P = (Otani-)Peking-Kanjur (Nachdruck von 

1717–1720 unter Kaiser K‘ang-hsi 康熙), s. TT; D = Derge 
TJv = Tarkajvālā (Madhyamakahṛdaya-vṛtti): Tj, dBu-ma, P dza 43b7–

380a7 (Nr. 5256; TT Bd. 96: 19-4-7 bis 154-2-7); D dza 40b7–329b4 
(Nr. 3856) 

TS = Taittirīya-SaṜhitā, ed. Albrecht WEBER, Leipzig 1871, 1872 
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TshCh = ZHANG Yisun (KRANG dByi-sun) et al.: Bod rgya tshig mdzod 

chen mo. Beijing: Mi-rigs-dpe-skrun-khang 1993  
TT = The Tibetan Tripiṭaka, Peking Edition (repr.), ed. D. T. SUZUKI, 168 

Bde., Tokyo-Kyoto 1955-1961 
Ud = Udāna, ed. P. STEINTHAL, PTS 1885 
Ud-a = Dhammapāla, Udāna-aṭṭhakathā (Paramatthadīpanī I), ed. F.L. 

WOODWARD, PTS 1926  
UpasJñ = UpasaṜpadājñaptiḥ, Critically Edited with Notes and Intro-

duction by Dr. B. JINANANDA, Patna: Kashi Prasad Jayaswal Research 
Institute 1961 (Tibetan Sanskrit Works Series Vol. VI) 

Utt = Uttarādhyayanasūtra, ed. Jarl CHARPENTIER, 1st Indian edition New 
Delhi: Ajay Book Service 1980. Engl. Übers. in: JACOBI 1895: 1–232 

Uv = Udānavarga, ed. Franz BERNHARD, Bd. I, Göttingen 1965 
Uvt = Udānavarga Bd. III: Der tibetische Text, unter Mitarbeit von Sig-

linde DIETZ herausgegeben von Champa Thupten ZONGTSE, Göttingen: 
Vandenhoeck & Ruprecht 1990 

VasDhS = Vasiṣṭha-Dharmasūtra, ed. A.A. FÜHRER, Bombay 1883 
Vi = (Abhidharma-)Mahā-Vibhāṣā(-śāstra), chin. Übersetzung von Hsüan-

tsang: T 27.1545 
Vi2 = (Abhidharma-)Vibhāṣā(-śāstra), chin. Übersetzung von Buddha-

varman (zwischen 437 u. 439 n.Chr.): T 28.1546 
Vi3 = Vibhāṣā(-śāstra), chin. (Teil-)Übersetzung der Vibhāṣā des Sitapāṇi 

(/Śītapāṇi) von Saṅghabhadra et al. (übers. 383 n.Chr.: C. COX in 
WILLEMEN et al. 1998: 232): T 28.1547  

Vibh = Vibhaṅga, ed. C.A.F. RHYS DAVIDS, PTS 1904 
Vin = Vinayapiṭaka, ed. H. OLDENBERG, 5 Bde., PTS 1879–1883 
VinDh = (chin. Übersetzung des) Dharmaguptaka-Vinaya: T 22.1428  
VinMā = (chin. Übersetzung des) Mahāsāṅghika-Vinaya: T 22.1425 
VinMī = (chin. Übersetzung des) Mahīśāsaka-Vinaya: T 22.1421 
VinMtṛ = *Vinayamātṛkā: T 24.1463 
VinMū = Mūlasarvāstivāda-Vinaya: Skt. s. GM (III.1–4), ŚayV u. 

SaṅghBhV; die Gilgit-Hs. wird zitiert nach der Folio-Nummerierung in 
CLARKE 2014 

VinMūc = chin. Übersetzung des Mūlasarvāstivāda-Vinaya (außer Bhai-
ṣajya-, Saṅghabheda- und Kṣudraka-vastu): T 23.1442 bis T 23.1447 

VinMūt = tib. Übersetzung des Mūlasarvāstivāda-Vinaya: [1.] Vinayavastu: 
Kj, ’Dul-ba, P khe–ce (Nr. 1030; TT Bd. 41: 1-1-1 bis Bd. 42: 139-1-4); 



 Abkürzungsverzeichnis 161 

 

 

D ka–nga (Nr. 1); S ka–nga [Bd. 1–4] (Nr. 1); [2.] Vinayavibhaṅga: Kj, 
’Dul-ba, P che 18b2 – te 254a5 (Nr. 1032; TT Bd. 42: 149-4-2 bis Bd. 
43: 243-3-4); D ca 21a1 – nya 269a6 (Nr. 3); S ca [Bd. 5] 29b7 – ja 
[Bd. 7] 555a7 (Nr. 3) 

VinMūBhaiṣc = chin. Übersetzung des Bhaiṣajyavastu des Mūlasarvāsti-
vāda-Vinaya:  T 24.1448 

VinMūKṣudc = chin. Übersetzung des Kṣudrakavastu des Mūlasarvāsti-
vāda-Vinaya: T 24.1451 

VinMūKṣudt = tib. Übersetzung des Kṣudrakavastu des Mūlasarvāstivāda-
Vinaya: Kj, ’Dul ba, P de–ne (Nr. 1035; TT Bd. 44); D tha–da (Nr. 6); S 
ta–tha [Bd. 9–10] (Nr. 6)  

VinMūMuktc = Mūlasarvāstivāda-Vinaya-Muktaka (根本說一切有部目得
迦 ): T 24.1452, zweiter Teil (ab 435c; s. CLARKE 2001; Konkordanz 
von VinMūMuktc u. VinMūUttt [rKyang pa] in CLARKE 2002: 56f) 

VinMūNidc = Mūlasarvāstivāda-Vinaya-Nidāna (根本說一切有部尼陀那 ): 
T 24.1452, erster Teil (bis 435b27; s. CLARKE 2002; Konkordanz von 
VinMūNidc u. VinMūUttt [Gleng gzhi] ib. 55f) 

VinMūSaṅghc = chin. Übersetzung des Saṅghabhedavastu des Mūlasarvā-
stivāda-Vinaya (T 24.1450) 

VinMūUttt = Mūlasarvāstivāda-Vinaya-Uttaragrantha (tib.): Kj, ’Dul-ba, P 
pe 87a3 – phe 296a8 (Nr. 1037; TT Bd. 45: 37-1-3 bis 236-4-8; D na 
92b1 – pa 313a5 (Nr. 7, 2. Teil); S da [Bd. 11] 127a2 – na [Bd. 12] 
453a6 (Nr. 8) 

VinSa = (chin. Übersetzung des) Sarvāstivāda-Vinaya: T 23.1435 
VinSaVi = *Sarvāstivāda-Vinaya-Vibhāṣā: T 23.1440 
VinSaMtṛ = *Sarvāstivāda-Vinaya-Mātṛkā: T 23.1441 (nach CLARKE 2015 

[BrEncB I 80b] ein Mūlasarvāstivāda-Text!) 
VinSgr = Viśeṣamitras (Mūlasarvāstivāda-)Vinaya-saṜgraha (vgl. hierzu 

CLARKE 2016: 52f); VinSgrc = T 24.1458; VinSgrt = Tj, ’Dul ba, P phu 
121a1–346a8 (Nr. 5606; TT Bd. 120: 164-4-1 bis 254-4-8); N phu 
110a2-317a2; D nu 88a1–268a7 (Nr. 4105) 

VinSū = Vinayasūtra, ed. R. SĀṄKṚTYĀYANA: Vinayasūtra of Bhadanta 
Guṇaprabha, Bombay: Singhi Jain Śāstra Śikṣāpīṭha 1981 (Singhi Jain 
Series 74). 

VinSūFac = The Facsimile Edition of a Collection of Sanskrit Palm-leaf 
Manuscripts in Tibetan dBu med Script ( チベットウメ字転写梵文写本集



162 Abkürzungsverzeichnis  

 
成影印版  ), The Institute for Comprehensive Studies of Buddhism, 
Taisho University, Tokyo, 1999. 

VinSūFacIntr = Study Group of Sanskrit Manuscripts in Tibetan dBu med 
Script: Introduction to the Facsimile Edition of a Collection of Sanskrit 
Palm-leaf Manuscripts in Tibetan dBu med Script, The Institute for 
Comprehensive Studies of Buddhism, Taisho University, Tokyo, 2001. 
http://www.tais.ac.jp/related/labo/sobutsu/sobutsu_book/vinayasutra.html 

VinSūt = tib. Übersetzung des VinSū: Tj, ’Dul ba, P zu 1–109b8 (Nr. 
5619; TT Bd. 123: 195-1-1 bis 240-2-1); D wu 1b1–100a7 (Nr. 4117);. 

VinSūSvt = Svavyākhyānābhidhāna-Vinayasūtravṛtti (Autokommentar 
Guṇaprabhas zum VinSū): Tj, ’Dul ba, P ’u 1 – yu 342a8 (Nr. 5621: TT 
Bd. 124: 1–273); D  zhu 1b1 – zu 274a7 (Nr. 4119)  

VinSūṬ = Dharmamitra, Vinayasūtra-ṭīkā: Tj, ’Dul ba, P ru 1 – lu 464a8 
(Nr. 5622; TT Bd. 124: 275 bis Bd. 126: 46); D ’u 1b1 – yu 388a7 (Nr. 
4120) 

VinSūVṛ = Vinayasūtravṛtti (Guṇaprabha zugeschrieben): Tj, ’Dul ba, P su 
1–429a8 (Nr. 5624: TT Bd. 126: 175 bis Bd. 127: 51); D lu 1b1-344a7 
(Nr. 4122) 

VinSūVy = Prajñākara, Vinayasūtra-vyākhyāna: Tj, ’Dul ba, P shu 1–314a6 
(Nr. 5623; TT Bd. 126: 47–173); D ru 1b1–263a7 (Nr. 4121)  

VisM = Buddhaghosa, Visuddhimagga, ed. H.C. WARREN u. Dharmananda 
KOSAMBI, Cambridge, Mass. 1950 

Viṣṇ = Viṣṇusmṛti, ed. V. KRISHNAMACHARYA. 2 Bde. Adyar: The Adyar 
Library and Research Centre 1964 

Vjb = Vajirabuddhi-ṭīkā (CSCD, zit. nach My. [Myanmar Ed.]) 
Vorbem. = Vorbemerkung (zur Übersetzung von Text I-III in Teil 1 bzw. 

zu den Editionen von Text I-III in Teil 3 der vorliegenden Arbeit) 
WEBSTER = Webster‟s Third New International Dictionary of the English Lan-

guage, ed. Philip Babcock GOVE and the Merriam-Webster editorial 
staff, 1961, repr. Cologne: Könemann 1993 

WtS = Wörterbuch der tibetischen Schriftsprache, hrsg. von Herbert 
FRANKE, Jens-Uwe HARTMANN, Thomas HÖLLMANN. München: Ver-
lag der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 2005– 

WZKS(O) = Wiener Zeitschrift für die Kunde Süd(- und Ost)asiens 
X = Xuzang-Kanon (Shinsan zokuzōkyō 卍新纂續藏經), digital. Version in 

CBETA 

http://www.tais.ac.jp/related/labo/sobutsu/sobutsu_book/vinayasutra.html
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Yājñ = Yājñavalkyasmṛti, with the Commentary Mitākṣarā of Vijñāneśvara, 
ed. Narayan Ram Acharya, Bombay: Nirnaya Sagar Press 51949 

YBhBha = The Yogācārabhūmi of Ācārya Asaṅga, ed. Vidhushekhara 
BHATTACHARYA, pt. I, University of Calcutta 1957 

YBhc = Hsüan-tsangs chin. Übersetzung der Yogācārabhūmi: T 1579 
YBht = tibetische Übersetzung der Yogācārabhūmi: Tj, Sems-tsam, P dzi 

1b1 – yi 82a6 (Nr. 5536–5543; TT Bd. 109: 211-1-1 bis Bd. 111: 253-1-
6); D tshi 1b1 – ’i 68b7 (Nr. 4035–4042) 

YL = Dieter SCHLINGLOFF: Ein buddhistisches Yoga-Lehrbuch. Unverän-
derter Nachdruck der Ausgabe von 1964 unter Beigabe aller seither 
bekannt gewordenen Fragmente, hg. von Jens-Uwe HARTMANN u. 
Hermann-Josef RÖLLICKE, Düsseldorf: Haus der Japanischen Kultur 
2006 

ZC = Zhonghua Canon (Chinese Texts)  中華大藏經 (漢文部分 ), Beijing: 
Zhonghua shuju 中華書局 1984–1997 

ZDMG = Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 
ZT = Zhonghua Canon (Tibetan Texts): The Buddhist Canon of China, Tanjur 

(Collated Edition: Tibetan Texts) 中华大藏经 丹珠尔 (对勘本:  藏文 ). 
Tripiṭaka Collation Bureau of China Tibetology Centre (中国藏学研究
中心《大藏经》对勘局), Beijing: Zhongguo zangxue chubanshe, 1994– 

ZW = Zangwai fojiao wenxian 藏外佛教文獻 (CBETA) 
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Die vorliegende Arbeit behandelt zunächst die traditionelle Einstellung des 
Hauptstroms des älteren indischen Buddhismus zum Thema Fleischverzehr. Hier 
sind Fleisch und Fisch sowohl den Ordinierten wie auch den Laien grundsätz-
lich erlaubt, und es besteht kaum Anlass für die Annahme, dass dies im ältesten 
Buddhismus anders war. Es treten jedoch im Kontext von Ethik (Nichtverletzen), 
Aszetik und gesellschaftlichen Konventionen Probleme auf, die zu Einschränkun-
gen und Dissensen geführt haben. Trotz mancher Ansatzpunkte in der älteren 
Tradition wird eine durch eigene Texte dokumentierte dezidiert (lacto-)vegeta-
ristische Bewegung aber erst um 400 n. Chr. innerhalb des indischen Mahāyāna-
Buddhismus fassbar. Die Darstellung und Interpretation der Gedanken, Argu-
mente und Motive dieser Bewegung steht im Zentrum der vorliegenden Arbeit, 
und die entscheidenden Abschnitte der einschlägigen Texte sind in Gestalt aus-
führlich annotierter Übersetzungen und kritischer Editionen beigefügt. 

Die Arbeit besteht aus drei Teilen. Der erste Teil umfasst eine eingehende Stu-
die zur Thematik Fleischverzehr und Vegetarismus im indischen Buddhismus bis 
ca. 500 n. Chr. sowie Übersetzungen der wichtigsten vegetaristischen Texte. Der 
zweite Teil enthält, in Gestalt von Endnoten, Belegmaterial sowie Begründungen 
und Erläuterungen zu dieser Studie und zu den Übersetzungen, der dritte Band 
kritische Editionen der in Teil 1 übersetzten Texte sowie ein Abkürzungs- und 
Literaturverzeichnis.
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